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Vorwort xnr ersten Avsgabet 



Der vorliegende Otfridiext ist nach den in der Ein- 
leitung zu meiner grösseren Ausgabe (Paderborn 1880) 
dargelegter^ Grundsätzen hearbeitet. In Bezug at/ die 
Äccente bin ich über das dort Gebotene hinausgegangevhy 
indem ich namenüich die dritten (und vierten) Accente, 
die in einzelnen Hälbversen sich finden, hinwegsdiaffte. 
Die Gesichtspunkte, denen ich dabei folgte, sind in einem 
Aufsätze in Paul und Braune's Beiträgen zu/r Ge- 
schichte der deutschen Sprache und Literatur (VIII, 226 ff.) 
dargelegt. Ich muss jedoch bemerken, dass ich keineswegs 
die dort g^undenen Begdn Otfrids consequent durchzu- 
führen beabsichtigen konnte, une es ja auch der Dichter 
selbst nicht gethan hat Vielmehr bin ich st/reng conser- 
vativ verfahren und habe Besserungen, bezw. Tilgungen 
in den Äccenten nu/r da vorgenommen, wo solche durch 
die Ud>erlieferung des Textes selbst an die Hand ge- 
gä>en wurden. 



Ich hoffsj das8 der vorliegende billige Text, auf dessen 
correcte Herstellung ich alle Sorgfalt verwendet habe, he- 
sonders den Studierenden willkommen sein wird. 

Altona, den 20. September 1881. 
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Vorwort zur zweiten Ausgabe. 



Von Neuem sende ich das Buch hinaus, nachdem ich 
demselben eine Einleitung beigefügt habe. Unterdessen ist 
auch mein grosses, sowie mein kleines Otfridwörterbuch, 
letzteres zu dem geringen Preise von 1 M., in den Handd 
gekommen, und ich hoffe, dass mein correcter Text (ich hebe 
das gegenüber den unmotivierten Anklagen in der deutschen 
Litteraturzeitung hervor) und mein auf eigener Arbeit 
beruhendes Wörterbuch (dies betone ich, um dasselbe von 
demjenigen Erdmanns zu unterscheiden, welches ein flüch- 
tiger Aufzug aus Kelle ist mit den Fehlem des letzteren), 
welche beide die Darstellung eines von mir, oder vielmehr von 
Dr. Holder, zuerst g^assten Gedankens sind, sich gegen 
jede Ooncurrenz von Nachahmern behaupten werden. Der 
geringe von dem Herrn Verleger angesetzte Preis wird das 
Seinige dazu beitragen. 

Altona, den 5. April 1884. 

P. PIPER. 
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EINLEITUNG. 



Utfrid ist — wahrscheinlich — um 790 in der Gegend von 
Weissenburg geboren und um 875 im dortigen Kloster gestorben. 
Er war in Fulda unter Hrabanus Maurus (804 — 822 magister sckolae, 
842 Abt, 847 — 856 Erzbischof von Mainz) erzogen worden und 
hatte in dieser Zeit den Werinbert, späteren Lehrer der Kloster- 
schule von St. Gallen, den Hartmuat, späteren Abt von St. Gallen 
(872—883), und vielleicht auch Salomo, der später (839-~-871) als 
Salomo I. Bischof von Constanz war, kennen gelernt. Um 825 
wurde er unter Abt Gerhoh als Mönch in Weissenburg aufge- ^ 

nommen, auch 830 — 840 unter Grimalds erster Abtschaft weilte er 
daselbst, ebenso nach 847, als Grimald wieder eingesetzt war. Da- , 

gegen scheint er in der Zeit 840 — 847, als der lotharisch gesinnte Otger 
die Abtei inne hatte, nicht daselbst gewesen zu sein, vielmehr sich mit 
seinem Gönner Grimald in St. GuQen aufgehalten zu haben, wo er 
vielleicht Notker Balbulus kennen lernte, der aber jedenfalls noch 
ein Knabe war. Sein Werk mag er schon um 850 begonnen haben, 
doch ganz vollendet war es auch bei seiciem Tode noch nicht, da er 
noch immer daran besserte. Die einzelnen Teile sind in folgender 
B^ihenfolge abgefasst: I. Sal. Y. Hartm. lY. IL lU. Liutb. Lud. 

OtMds EvangeUenbuch ist in folgenden Handschriften erhalten: 

F., Wiener Hds. 2687, welche von Otfiid geschrieben und 
conigiert ist. 

P., Heidelberger Hds. 52, eben&lls ein Exemplar von des Dichters 
Hand. Es fehlen darin Lud. 1—75. V, 23, 264 — H 141. 

Z>., Zerschnittene Hds.; Bruchstücke derselben sind in Berlin 
(Ms. germ. quart. 504), Wolfenbüttel (131. 1. Extr.), Bonn (Cod. 499) 



erhalten. Auch diese Hds. ist alt und von Bedeutung für die Kritik; 
nur die Accente sind nach andern Grundsätzen gesetzt als in Fund P. 

jP., Münchner, aus Ereisingen stammende Hds. (Gg. 14), ist eine 
durch den Priester Sigihart auf Befehl des Bischofs "Waldo von 
Freisingen um 905 in bairischem Dialekt nach V und P gefertigte 
Abschrift. 

Wir sind in der günstigen Lage, das Werden des Werkes 
beobachten zu können, da die drei ersten Handschriften zu Otfiids 
Zeiten in Weissenburg, zum Teil von seiner eigenen Hand geschrieben 
sind. Die Hds. P. stellt den am weitesten geförderten Text dar, 
wie ich ausführlich nachgewiesen habe, und muss also die Grundlage 
jeder Textconstruction bilden. 

Als Quellen benutzte der Dichter die VtUgataj femer des 
Hrabanus Maurus ea^osiiio in Matthaewmy des Baeda eocposiUo in 
Lucam und des Alcuinus commentaria super Johannem^ auch An- 
klänge an christliche lateinische Dichter und vereinzelte andere Ent- 
lehnungen finden sich. 

Ob Otfrid ausser dem Evangelienbnohe noch andere Schriften 
abgefasst habe, ist fraglich. Tritheim will noch verschiedenes von 
ihm gesehen haben, doch liegt die Möglichkeit von Verwechselungen 
nahe. 

Otfrid ist deijenige von den älteren deutschen Dichtem, welcher 
am frühesten Beachtung bei den Gelehrten gefunden hat. Joh. 
Tritheim gibt 1495 die ersten Nachrichten von ihm in seinem cator 
logus iUustrium virorum, und Beatus Bhenanus in den rerum Qtr» 
manicarum libri trea. Baaü, 1531 veröffenthcht zuerst einige Stellen 
aus der Freisinger Handschrift. Yon da an findet er ununterbrochen 
mindestens Erwähnung in den Htterarhistorischen und encyklopädischen 
Werken, wie ich in der ausfuhrlichen Bibliographie der grossen 
Ausgabe gezeigt habe. 

Hier führe ich ausser den Ausgaben nur die neueren Schriften 
zur Kritik, Geschichte und Erklärung des Evangehenbuches an. 

Ausgaben: 1) Math, Flacius lUyricuSy Olfridi evangeliorum 
Über, Basil 1671 (nach P., Sal. und Lud. aus 7 ergänzt). 2) Joh. 



Schüter, thesaurua antiquitatum teutonicarum, Tom. L Ulm 1726; 
besorgt von Scherz, gibt den Text nach Flacius, doch in den An- 
merkungen Lesarten von P und V; 3) E. G. Graff, iKrist. Königs- 
berg 1881 nach den Hdss. 7, P und F; 4) J. Kelle, Otfiids von 
Weissenburg Evangelienbuch. 3 Bde. Regensburg 1856— 1881; gibt 
den Text nach V; 5) 0. Erdmann, Otfrids Evangelienbuch. Halle 1882, 
unglaublicher Weise wieder nach V; 6) desselben kleine Ausg. Halle 
1882 mit einem sehr flüchtig gearbeiteten Wörterbuche ; 7) P. Piper, 
Otfrids Evangelienbuch. 2 Bde. (Text und Wörterbuch mit 
Grajnmatik) erste Ausg. Paderborn 1878 ; zweite Ausg. Freiburg i. B. 
und Tübingen 1882—1884, gibt den Text nach P, mit vollständigstem 
Apparat aus sämmtlichen Handschriften, mit ausführlicher Einleitung 
über Handschriften, Quellen, namentUch auch mit einer Bibliographie). 
8) P. Piper, kleine Ausgabe (natürlich nachP) Freiburg LB. und Tübingen ; 
erste Ausg. 1882 zweite Ausg. 1884. — Kleinere Stücke sind veröfifent- 
hcht von K. Gödeke (deutsche Dichtung im Mittelalter. Hann. 1854), 
sowie in den altdeutschen Lesebüchern von W. Pütz (Gobi. 1855) 
W. Wackemagel (5. Aufl. Basel 1873), K. Müllenhoff (Altd. Spraoh- 
proben. 3. Aufl. Berlin 1878), Frauer (Oppenheim 1869), Schulz 
(Paderb. 1877), W. Braune (2. Aufl. HaUe 1881), P. Piper (Leseb. 
des Althochdeutschen und Altsächsischen. Paderborn 1880), 0. Schade 
(Halle 1862). 

Über das Leben Otfrids handeln folgende Arbeiten: Theod. 
Soming, cor^ectures mr la vie et Viducation äüOtfrid, Strassburg 
1833. J. Grimm, Grammatik Ii, S.^ LYIff. K. Laohmann in Ersch 
und Grubers Encykl. m, 7, S. 278 ff. (Kl. Sehr. I, 449 ff.) W. Wacker- 
nagel, Elsäss. Neujahrsbl. Basel 1847 S. 210 ff. G. Y. Lechler, Theolog. 
Studien und Kritiken. XXH. S. 54 ff. 303 ff. C. Grünhagen, 0. und 
Heliand. Breslau 1855. J. Kelle in seiner Ausg. I. S. 3 ff. 11, Vor- 
rede. L. Spach, nowoewwx mUanges d'histoire et de critique litth', 
Stoasb. 1865. (Oeuvres choisies. 1866 S. 1 ff.) H. Fertsch, Weissenb. 
1874. E. Dümmler Z. f. d. A. XIX, 115 ff. G. Meyer v. Knonau, 
Forschungen z. deutschen Gesch. XIX, 187 ff. Lobstein, die Abtei 
und Stadt Weissenburg in Elsass. Strassb. 1882. P. Piper, in Paul 
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und Braunes Beitr. YUUL, 244 flF. P. Piper, libri confratemitatum, 
Berol. 1884. S. 72 u. 484 

Die Sprache des Dichters ist die seiner Heimat, des Elsass, 
vielleicht mit einigen alemannischen Anklängen, über dieselbe ist 
gehandelt in: Kelle, Ausg. Bd. 11 und in P. Piper, grosse Ausg. 
Bd. Ü; Wörterbücher: Schilter, ghssariwm ffermcmicum, thesawrus, 
t IIL (1728). E. G. Graff, ahd. Sprachschatz. BerKn 1834/42. 
J. Kelle, Ausg. Bd. UI. (1882). 0. Erdmann, kleines Wörterbuch 
in der kleinen Textausgabe, (Auszug aus Keiles grossem, mit den 
Fehlem desselben). 1882. P. Piper, ausführliches Glossar als Bd. ü. 
der Ausg. (Preiburg und Tübingen 1884) und P. Piper kurzes Wörter- 
buch, Freiburg und Tübingen 1884; einzehies auch in den Wörter- 
büchern zu den Lesebüchern von Wackemagel, Frauer, Braune, 
Piper, sowie in Schade's Wörterbuch. 

Kleinere Abschnitte der (jh:%mmatik, besonders der Syntax, 
haben behandelt: E. G. Graff, die althochd. Präpositionen. Königsb. 
1824. A. F. 0. Vilmar, de geneUvi casfus syntaxi quam praebeat har- 
monia evangeliorum Saxonica, Marb. 1834. Kelle, über Otfrids 
Verbalflexion. Z. f. d. A. XTT, 1 ff. (wiederh. in Ausg. Bd. II), 
Erdmann, Z. f. d. Ph. I, 437 ff. P, Piper, über den Gebrauch des 
Dativs im Ulf., Hei. und 0. Altena 1874. 0. Erdmann, Untersuch, 
über die Syntax der Sprache Otfrids. Halle 1874/76. Behaghel, 
Modi im Heliand. Paderb. 1876. Zeitfolge d. abh. Eede. Paderb. 
1878. Eug. Herford, über den Accus, m. d. In£ im Deutschen. 
Thom 1881. J. Eost, Syntax des Dat. im Althochd. Halle 1878. 

Die Metrik und der Beim des Gedichtes sind bearbeitet in: 
Lachmann, ahd. Betonung und Yerskunst. Berl. Ak. 1831. 32. 
(Kl. Sehr. I, 358 ff. 394 ff.); über Singen und Sagen, Berl. Ak. 1833. 
(Kl. Sehr. I, 461 ff.); über das HüdebrandsKed. Berl. Ak. 1833. 
(Kl. Sehr. I, 407 ff.). B^necke und Lachmann, Iwein. Berl. 1843. 
H. Feussner, die ältesten allit. Dichtungsreste. Hanau 1845. A. Fr. 
Meyer, de theotiscae poeseoa verhorwm conson, finaM, Berol. 1846. 
W. Grimm, z. Geschichte des Keims, Berl. 1852. 0. Schade, Grund- 
züge der altd. Metrik, im Weimar. Jahrb. I, 1 ff. J. I. Schneider, 



systematisohe und geschichtliche Darstellung der deutschen Yerskunst. 
Tüb. 1861. K. Simrock, die Nibelungenstrophe und ihr Ursprung. 
Bonn 1858. K. Müllenhoff, de carmine Wessofontano, Berol. 1861. 
X. Bartsch, der satumische Vers und die altd. Laugzeile. Leipzig 
1867. B. Hügel, über die Betonung der Wörter von drei und mehr 
Silben bei 0. Leipzig 1869. Jessen, Z. f. d. Ph. 11, 118 ff. F. Vetter, 
über die german. Allitterationspoesie. Wien 1872. W. Wilmanns in 
Z. £ d. A. XVI, 113 ff. Fr. Zamcke, AbhdL d. Leipz. Ak d. Wissensch. 
1874 S. 34 ff. über den Beim. W. Scherer, über den Befrain, Z. f. 
d. A. XIX, 104 ff. 0. Schmeckebier, zur Verskunst Otfrids. Kiel 1877. 
M. Trautmann, Lachmann's Betonungsgesetze und Otfrids Vers. 
Halle 1877. £. Sieyers, zur Accent- und Lautlehre der germ. Sprachen, 
in Paul und Braune's Beiträgen IV, 522 ff. V, 63 ff. 101 ff. P. Piper, 
grosse Ausgabe, S. 138 — 171. Th. Ingenbleek, über den Einfluss des 
Eeims auf die Sprache Otfrid's. Strassb. 1880. P. Piper, Litteratur- 
geschichte und Grammatik des Althochdeutschen und Altsächsischen 
L Paderb. 1880. S. 460 ff. Piper in Paul und Braune's Beitr. Vm, 
225 ff. Naphtali Sobel, die Accente in Otfrid's Evangehenbuch. 
Strassb. 1882. W. Wilmanns in Z. f. d. A. XXVn (1883), 105 ff. 
E. Nierhoff, über den Einfl. des Beims a. d. Sprache O.'s. Tüb. 1879. 
Kritische Beiträge liefern, ä) über die Handschriften a) über 
die Wiener Hds. E. G. Graff, Diutisca. m. Stuttg. 1829. Hofl&nann, 
Verzeichnis der Hdss. der Wiener Bibl. Wien 1841. S. 1. West- 
wood, palaeographia sacra, IT, Lond. 1865. J, W. Schulte, Z. f. 
d. A. XXn, 406 ff. ß) über die Heidelberger Hds. : Mone de emen- 
danda ratione fframm, Heidelb. 1816. Fr. Wilken, Gesch. der 
Heidelberger Büchersammlungen. Heidelb. 1817. Gasp. Zeuss, 
tradiUones poasessionesqtie Wizenburgemes, 8pir, Lips. Vtnd» 1842. 
0. Behaghel, Germ. XXIV, S. 382. P. Piper, German. XXVm, 99 ff. 
Y) über P und V: 0. Erdmann, Abhdl. d. Berl. Ak. d. W. 1879. 
P. Piper, in Paul und Braune's Beitr. Vm, 250 ff. — 8) über F.: 
Aretin, in Bragur, VII, S. 255 (1802) und in den Beitr. z. Geschichte 
d. Litter. München 1803. I, 51 ff. v. d. Hagen u. Büsching, literar. 
Gnmdriss. Berl. 1812. S. 28. Silvestre, paUographie universelle. 
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Par. 1841. E. Sievers, Z. f. d. A. XIX, (1876) S. 133 ff. e) über die 
zerschnittene Handschrift: Museum f. altd. Litt, und Kunst. 1809. 
S. 1 ff. H. Hoffmann, Bonner Bruchstücke. Bonn 1821. v. d. Hagen, 
Denkmale des Mittelalters. 1824. S. 1 ff. M. Haupt, Berichte der 
sächs. Gesch. d. Wissensch. zu Leipzig. I, 54 ff. (vgl. Z. f. d. A. 
VH, 563 ff.). F. Knittel, TJlßlae vera. goth. Brunovic. 1762. S. 484 ff. 
Sammlung für altd. Litt und Kunst. Breslau 1812. S. 225 ff. 

Zur Erklärung tragen bei: J. Grimm in Seebodes krit. Bibliothek. 
1819. S. 1025 ff. K. Lachmann, zu den Nibelungen und zur Klage 
Berl. 1836. K. Müllenhoff, de anUquissima Germ, poesi chorica, Kiel 
1847. S. 10 f. F. Eechenberg, Otfrids Evangelienbuch und die 
übrige althochd. Poesie karolingischer Zeit. Chemnitz 1862. Stellen, 
in K. Müllenhoff und W. Scherer's Denkmälern deutscher Poesie 
und Prosa. Berl. 1864. W. Wackemagel, Z. f. d. Ph., I, 291 ff. 
0. Erdmann, Progr. Graudenz 1873. Derselbe, Z. f. d. Ph., V, 
338 ff., VI, 446 ff., XVI, 70. Anz. f. d. A., V, 371 ff. Beitr. z, 
deutsch. PhiL Halle 1880. S. 83 ff. E. Henrici, Z. f. d. A., XXTI, 
231 ff., XXTV, 194 ff. Schade, wissenschaftl. MonatsbL 1879, no, 13, 
S. 205. Plaumann, Übersetzung zweier Stellen a. d. Heliand und a. 
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in welchem auch Facsimiles der Bilder der Wiener Handschrift 
gegeben sind. 

TJberBetzmigen: G. Bapp. Stuttg. 1868. Job. Kelle. Frag, 
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1870; eine Übersetzung ins Lateinische steht dem Texte in Schilters 
^eaaurus gegenüber. 
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OTFRID'S 
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Otfrid ed. Piper. 



LUDOWICO ORIENTALIVM REGNORVM 
REGI SIT SALVS AETERNA. 

Lüdouuig ther snello, thes uuisduames foUo, 

er ostarriclii rihtit al, so fränköno küning sca L. 
Vbar fränköno lant so gengit ^Uu sin giuualt; 
thaz rihtit, so ih thir zellu, thiu sin giuualt eil V. 
5 Themo si lamer h^ili ioh sälida gimeini; 

druhtin hohe mo thaz guat ioh freuue mo emmi- 

zen thaz mua T, 
Hohe mo gimüato io allo ziti guato, 

er allo stunta freuue sih, thes thigge io männogili H. 
Oba ih thaz iruuellu, theih sinaz lob zellu, 
10 zi thiu due stüntä mino, theih scribe däti sin 0: 

4 

Ybar mino mähti so ist al thaz gidrahti. 

hSh sint, so ih thir zellu, thiu sinu thing eil V. 
Yuanta er ist edil franko, uulisero githänko, 

uuisera redinu; thaz duit er al mit 6bin Y. 
15 In sines selbes brusti ist herza filu f^sti, 

mänagfalto güati; bi thiu ist sinen er gimüat L 
Clöinero githänko so ist ther selbo franko, 

so ist ther selbo 6dilinc: ther heizit auur lüdouui C. 
Ofto in noti er uuas, in uulür, thaz biuuänköta er sär 
20 mit gotes scirmu scioro ioh härto filu zior 0. 
Oba iz uuard iouuänne in not zi fehtanne, 

so uuas er io thero redino mitgöteskreftinobor 0. 
Riat got imo ofto in notin, in suären ärabeitin; 

gigiahgerinzälauuerginthär, druhtin half imo sä R 

1* 



25 In ntftlichen uuerkon; thes scal er gote thankon, 
thes thanke ouh sin gidigini ioh ünsu smähu 

nidir L 

Er uns ginädön sinen riat, thaz sülichan kuning 

uns gihialt; 
then spar er nu zi Yibe uns allen io zi liab E» 
Nu niazen uuir thio gtiati ioh fridosamo ^ti 
30 siJies selbes uuSrkon, thes sculun uuir gote 

thanko N; 
Thes männilih nu gemo ginäida stna fergo, 
fon got er muazi haben münt ioh uuesan längo 

gisun T. 

Allo ziti guato so 16b er io gimuato, 
ioh bimide io zala, thero fianto i&r A. 

35 Längo, liobo druhtin min, lltz imo thie dagä sin, 
süaz imo sin Itb al, so man guetemo sca L. 
In imo irhugg ih thräto däuides selbes ditto: 

er selbo thulta ouh nt>ti iu manago ärabeit I, 
Vuant er uuolta man sin, — thaz uuard std filu 

sclfn — 
40 thegan sin in uu^ru in mänegeru zäl V. 

Manag leid er thulta, unz thaz thö got gihangta, 
ubaruuänt er sid thaz främ, so gotes thSgane 

giza AI. 

Riat imo io gimuato selbo druhtin guato: 
thaz sägen ih thir in alauuär, selbo mäht iz 

lesan thä R» 
45 Eigun uuir thia guati, gilicha theganheiti 

in thesses selben muate zi mänagemo guat E. 
Giuuisso, thaz nihüuh thih, thulta therer sämalih 

ärabeito ginuag, mit thulti säma iz ouh firdrtia 6* 
Niliaz er imo thuruh thäz in themo müate then häz ; 
50 er mit thulti, so er bigän, al thiefiantauberuuä N. 



Oba es iaman bigan, th4z er uuidar imo uuan, 

scirmta imo iogilicho druhttn lioblich 0, 

Riat imo io in ntiüa, in suuären arabeitin, 
gilihta imo ellu sinu iär, thiu nan thfihtim 

filu suä R; 

55 Ynz er nan gilSitta, sin richi mo gibreitta — 
bi thiu mag er sin in &hta thera dauTdes slaht V. 
Hit so sämeliche so quam er ouh zi r^che; 
uuas gotes drüt er filu fram: so uuard ouh 

therer, so giza H; 
Rihta gener sc((no thie gotes liuti in fr{(no: 
60 so duit ouh th6rer ubar iär, so iz gote zünit, 

thaz ist uuä R, 
Emmizen zi giiate, io heilemo müate, 

fon iäre zi iäre, thaz sagen ih thir zi uuär E. 
Gihialt däuSfd thuruh nSt, thaz imo druhtin gibt(t, 
ioh gifasta sinu thing ouh selb thaz rthi al 

umbirin 6. 

65 In thesemo ist ouh scKhhaft, so fram so inan 

läzit thiu craft, 
thaz 6r ist io in n{(ti gote thionönt I. 

Selbaz richi sinaz &1 rihtit scffno, soso er sc&l, 

ist 611enes guates ioh uuola quekes muate S* 
lä farent uuankönti in anderSn bi n{fti 
70 thisu kuningrichi ioh iro guallich I; 

Toh habet therer thuruh nfft, so druhtin selbe 

gibJft, 
thaz ftant uns nigaginit, thiz fasto binagili T, 
Simbolon bisp^rrit, uns uuidaruuert nimerrit — 
sicher mugun sin uuir thes, länge niaz er lll)e S! 
75 AUo ziti, thio the sin, krist 16ko mo thaz muat sin, 
bimide ouh alle pKhä, got freuue s^a sin A. 
Lang sin däga sine zi themo ^uuinigen ITbe, 
bimide ouh zälöno fal, thaz uuir sin sicher übara L. 



Cuanta thaz ist füntan, unz uuir häbSn nan 

gisuntan, 
80 thaz leben uidr, so ih meinu, mit freuui ioh 

mit heil C 

Simbolon gimuato ioh eigun ziti guato. 
niaz er ouh mämmiintes, nibreste in ^nudn 

imo the S. 

Allen sinen kindon si richiduam mit minnon, 
^^ si zi gote ouh minna thera selbün küninginn A. 
85 Euuiniga drutscaf niazen se lamer, soso ih qoad, 
in himile zi uuäre mit Ivdouuige thär E- 

Themo tihton ih thiz buah ; oba er habet iro riiah, 

odo er thaz giuueizit, thaz er sa lesan heizi T: 
Er hiar in thesen rediön mag hCfren euangelion, 
90 uuaz krist in then gibiete fränköno thiet E, 
Regula thero büachi uns zeigot himilnchi — 
thaz niaze lüdouuig io thäir thiu ^uuinigun 

gotes iä R. 

Niazan muazi thaz sin müat io thaz Euuiniga guat; 
thar ouh iamer, druhtin min, laz mih mit imo si Nl 
95 Allo ziti güato leb er thär gimuato, 

inliuhte imo lo thär, uuünna, thiu Euuiniga sünn A ! 



INCIPIT PROLOGÜS. 

DIGNITATIS CÜLMINE GRATIA DIÜINA 

PRAECELSO 

liutberto mogontiacensis urbis archiepiscopo 

ötfridus quamuis indignus tarnen deuotione mo- 

nachus presbyterque exiguus aetemae uitae gau- 

dium optat semper in christo. 

Uestrae excellentissimae prudentiae praesentis 
libri stilum comprobare transmittens in capite cau- 
sam, qua illum dictare praesumpsi, primitus uobis 
enarrare curaui, ne ullorum fidelium mentes, 8i 

5 uilescet, uilitatis meae praesumptioni deputare pro- 
curent. Dum rerum quondam sonus inutilium pulsaret 
aures quorundam probatissimorum uirorum eorum- 
que sanctitatemlaicorumcantusinquietaret obscenus, 
a quibusdam memoriae dignis fratribus rogatus, 

10 maximeque cuiusdam uenerandae matronae uerbis 
nimium flagitantis, nomine iudith, partem euangelio- 
rum eis theotisce conscriberem, ut aliquantulum huius 
cantus lectionis ludum saecularium uocum deleret, 
et in euangeliorum propria lingua occupati dulcedine, 

15 sonum inutilium renim nouerint declinare. Petitioni 
quoque iungentes quaeremoniam, quod gentilium 
uates, ut uirgilius, lucanus, ouidius caeterique quam 
plurimi suorum facta decorarent lingua natiua, quo- 
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mm iam uoluminum dictis fluctuare cognoscimus 

20 mondum. Nostrae etiam sectae probatissimomm 
uiromm facta laudabant iuuenci, aratoris, pradentii 
caeterommque multorum, qui sua lingua dida et mira- 
cula Christi decenter omabant; Nos uero quamuis 
eadem fide eademque gratia instructi, diuinorum uer- 

25 borom splendorem clarisBimum proferre propria lin- 
gua dicebant pigrescere. Hoc dum eorum caritati 
importime mihi instant! negare nequiui, feci non 
quasi peritus, sed fratema petitione coactus. Scripsi 
namque eorum precum suffiütus iuuamine euangelio- 

30 rum partem franzisce compositam interdum spiritalia 
moraliaque uerba permiscens, nt qui in illis alienae 
Linguae difficultatem horrescit, hie propria lingua 
cognoscat sanctissima uerba, Deique legem sua lin- 
gua intellegens, inde se uel parum quid deuiare 

35 mente propria pertimesoat. Scripsi itaque in primis 
et in tdtimis huius libri partibus inter quatuor euan- 
gelistas incedens medius, ut modo quid iste quidue 
aliuB oaeterique scriberent, inter illos ordinatim, 
prout potui, penitus pene dictaui. In mddio uero, 

40 ne grauiter forte pro superfluitate uerborum ferrent 
legentes, multa et parabularum christi et miracu- 
lorum eiusque doctnnae, quamuis iam fessus (hoc 
enim nouissime edidi) ob necessitatem tamen prae- 
dictam pretermisi inuitus et non iam ordinatim, ut 

45 caeperam, procuraui dictare, sed qualiter meae par- 
uae ocourrerunt memoriae. Uolumen namque istud 
in quinque libros distimd, quorum primus natiuita- 
tem christi memorat, finem faoit baptdsmo doctrina- 
que iohamiis. Secundus iam accefrsitis eins di- 

50 Boipulis refert, quomodo se et quibusdam signis et 
doetrina sua praedara mundo innotuit Tertius 



signornm claritudinem et doctri&am ad iudaeos ali- 
quantulnm narrat Quartus iam qualiter suae pas- 
sioni propinquans pro nobis mortem sponte pertu- 

55 lerit dieit. Quintus eius resurrectionem, cum di- 
scipulis suam postea conlocntionem, ascensionem et 
diem iudicii memorat. Hos, at dbd, in quinque, 
quamuis euangeliorum libri quataor sint, ideo distinxi, 
quia eomm quadrata aequalitas sancta nostrorum 

60 quinque sensunm inaequalitatem omat et superflua 
in nobis quaeqne non solum actuum, nerum etiam 
cogitationam nertunt in eleuationem caelestinm. Quic- 
qoid nisn, olfactu, tactu, gustu auditnque delin- 
qnimns, in eorum lectionis memoria prauitatem ipsam 

65 purgamus. Uisus obscuretur inutilis, inluminatus 
enangelicis uerbis. Auditus pranus non sit cordi 
nostro obnosBUs. Olfactus et gustus sese a prauitate 
constringant christique dulcedine iongant. Cordisque 
praecordia lectiones has theotisce conscriptas semper 

70 memoria tangent Hnins enim linguae barbaries, 
ut est incolta et indisciplinabUis atque insueta capi 
regulari freno grammaticae artis, sie etiam in multis 
dictis scripto est propter litterarum aut congeriem 
aut incognitam sonoritatem difficUis. Nam interdnm 

75 tria uuU) ut puto, quaerit in sono. Priores duo con- 
sonantes, nt mihi uidetur, tertium uocali sono ma- 
nente. Interdum uero nee a, nee e, nee i, nee u 
uocaüum sonos praecauere potui, ibi y graecum mihi 
uidebatur ascribi* Et etiam hoc elementum Ungua 

SO haee horrescit interdum, nulli se caracteri aliquo- 
üefOB in quodam sono, nisi difficile, iungens. E et 
z sepius haee lingua extra' usum latinitatis utitur, 
quae grammatici inter titteras dicunt esse superfluas. 
Ob stridorem autem interdum dentium, ut puto, in 
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85 hac lingua z utimtur, k autem ob fautium sonori- 
tatem. Patitor quoque metaplasmi figuram nimium, 
non tarnen assidue, quam doctores grammaticae artis 
uocant synalipham, et hoc nisi legentes praeuideant, 
rationis dicta deformius sonant. Litteras interdum 

90 scriptione seruantes, interdum uero ebraicae linguae 
more uitantes, quibus ipsas litteras ratione synaliphae 
in lineis, ut quidam dicunt, penitus amittere et 
transilire moris habetur. Non quo series scriptionis 
huius metrica sit subtilitate constricta sed scema 

95 omoeoteleuton assidue quaerit. Aptam enim in hac 
lectione et priori decentem et consimilem quaerunt 
uerba in fine sonoritatem. Et non tantum per hanc 
inter duas uocales, sed etiam inter alias litteras sae- 
pissime patitur conlisionem synaliphae. Et hoc 

100 nisi fiat, extensio sepius litterapun inepte sonat 
dicta uerborum. Quod in communi quoque nostra 
locutione, si solerter intendimus, nos agere nimium 
inuenimus. Quaerit enim linguae huius omatus et 
a legentibus synalphae lenam et conlisionem lubricam 

105 praecauere, et a dictantibus omoeoteleuton id est 
consimilem uerborum terminationem öbseruare. Sen- 
sus enim hie interdum ultra duo uel tres uersus 
uel etiam quatuor in lectione debet esse suspensus, 
ut legentibus, quod lectio signat, apertior fiat. Hie 

110 sepius i et o caetereque similiter cum illo uocales 
simul inueniuntur inscriptae, interdum in sono diuisae 
uocales manentes, interdum coniunctae, priore tran- 
seunte in consonantium potestatem. Duo etiam nega- 
tiui, dum: in latinitate rationis dicta confirmant, in 

115 huius linguae usu pene assidue negant, et quamuis 
hos interdum praecauere ualerem, ob usum tarnen 
cottidianum, ut morum se locutio praebuit, dictare 
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curaui. Huius eniin linguae proprietas nee numerum 
nee genera me conseruare sinebat. Interdum enim 

1 20 masculinum latinae lingoae in hac feminino protuli 
et caetera genera necessarie simili modo permiscui. 
Nnmerum pluralem singulari, singularem plnrali 
uariaui, et tali modo in barbarismnm et soloecismum 
saepius coactus incidi. Herum supra scriptorum 

125 omnium uitiorum exempla de hoc libro theotisce 
ponerem, nisi inrisionem legentium deuitarem. Nam 
dum agrestis Linguae inculta uerba inseruntur latini- 
tatis planitiae, cachinnum legentibus prebent. Lingua 
enim haec uelut agrestis habetur, dum a propriis 

130 nee scriptura, nee arte aliqua ullis est temporibus 
expolita. Quippe qui nee historias suorum ante- 
cessorum, ut multae gentes caetere, commendant 
memoriae, nee eorum gesta uel uitam omant digni- 
tatis amore. Quod si raro contigit, aliarum gentium 

135 lingua, id est latinorum uel greeorum potius expla- 
nant Gauent aliarum et deformitatem non uereeun- 
dant suarum. Stupent in aliis uel litterula parua 
artem transgredi et pene propria lingua uitium ge- 
nerat per singula verba. Res mira tam magnos 

140 uiros prudentia deditos, cautela precipuos, agilitate 
suffultos, sapientia latos, sanctitate praeclaros euncta 
haec in alienae linguae gloriam transferre et usum 
scripturae in propria lingua non habere. Est tarnen 
eonueniens, ut qualicumque modo siue corrupta seu 

145 lingua integrae artis, humanum genus auctorem om- 
nium laudent, qui plectrum eis dederat linguae, uer- 
bum in eis suae laudis sonare, qui non uerborum 
adulationem politorum, sed quaerit in nobis pium 
cogitationis affectum operumque pio labore eon- 

150 geriem, non labrorum inanem seruitiem. 
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Hunc igitur librum oestrae sa^ci prudentiae 
probandum cturani transmittere. Et quia a rhabano 
uenerandae memoriae digno uestrae sedis quondam 
praesule, educata parom mea paruitas est, praesu- 

155 latus uestri dignitati sapientiaeque in uobis pari 
commendare curauL Qui si sanctitati uestrae placet 
optutibus et non deioiendum iudicanerit, uti licenter 
fidelibus uestra auctoritas concedat. Sin uero minus 
aptus parque meae negligentiae paret, eadem uene- 

160 randa sanctaque contempnet auctoritas. ütriusque 
enim facti causam arbitrio uestro decemendum mea 
parua commendat humilitas. 

Trinitas summa unitasque perfecta cunctorum 
uos utilitati multa tempora incolomem rectaque uita 

165 manentem conseruare dignetur. amen. 

EXPLICIT PROLOGUS. 



SALOMONI EPISCOPO OTFRIDUS. 

Si sälida gimüati sälomones guati, 

ther biscof ist nu ediles kostinzero sedale S 1 
Allo guati gidue, thio sin, thio biscofa er thär 

häbetin, 
ther inan zi thiu gilädota, in höubit sinaz 

zuiualt A! 

5 Lekza ih therera büachi iu sentu in suäbo richi, 
thaz ir irkiaset ubar&l, oba siu früma uuesan sca L. 
Oba ir hiar findet iauuiht thes, thaz uuirdig 

ist thes lesannes, 
iz iuer hugu iruuällo, uuisduames foll 0. 

Mir uuärun thio io uuizzi iu öfto filu nuzzi, 
10 iueraz uuTsduam; thes duan ih mihilan rua M. 
Ofto irhugg ih muates thes managfalten güates, 

thaz ir mih lertut härto lues selbes uuort 0« 
Ni thaz miho dohti giuuerkön thaz io mohtt, 
odo in th^n thingon thio hüldi so gilangö N — 
15 Iz dätnn gomaheiti, thio iues selbes guati, 

^ lueraz girKti, nales miho dät L 

Emmizigen ubaräl ih druhtin fergön scal; 

mit It^n er iu iz firgelte ioh sihes selbes uuort £, 
Päradyses fesü gebe iu zi gilüsti, — 
20 ungiltfnöt nibileip ther gotes uuizzöde klei P — 
In himilriches sctfne so uuerde iz iu zi lone 
mit geltes ginühti, thaz fr mir dätun zuht I. 
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Sint in thesemo büache, thes gomo thehein ruache 
uuortes odo güates thaz lieh iu iues müate S; 
25 Ch^ret thaz in muate bi thia zuhti in zi guate 
ioh zellet thaz äna uuänc al in iueran than C. 
Ofto uuirdit, oba guat thes mannes iungoro giduat, 

thaz es leuuet thräto ther zühtäri gdat 0. 

Petrus, ther richo, löno iu es blidlicho, 
30 themo zi r^mu druhtin gräp iohhfis inti hof ga P. 
Obana fon himile sent iu io zi gamane 

sälida gimyato selbo krist ther guat 0! 

Oba ih irbalden es gidär, niscal ih iz firlazan 

ouh ä 
ni ih biuih lo gerno ginada sina ferg 0: 

35 Thaz höh er iuo uuirdi mit slfnes selbes hüldi 
ioh iu festino in thaz müat thaz sinaz ma- 

nagfalta gua T; 
Firliche iu sines r5fches, thes höhen himilriches, 
bi thaz ther guato hiar io uuiaf ioh emmizen 

zi gote ria F; 

Rihte iue pedi thara frua ioh mih gif&age tharazua, 
40 thaz uuir unsih freuuen thar thaz gotes ^uui- 

niga i% R, 

In himile unsih bilden, thaz uuizi uuir bimiden. 

ioh düe uns thaz gimüati thüruh thio sfno guat I, 
Düe uns thaz zi guate blidemo muate 1 
mit heilu er gibdran uuard, ther thia salida fan D, 
45 Vuanta es nibristit furdir, thes giloube man mir, 
nirfreuue sih mit müatu iamer thar mit guat ü. 
Selbo krist ther guato firliche uns hiar gimyato, 
uuir lamer frö sin myates thes Suuinigen guate S. 



INCIPIT 



LIBER EVANGELIORUM 



DOMINI GRATIA THEOTISCE 

CONSCRIPTÜS. 



INCIPIÜNT OAPITÜLA. 

I. Cur scriptor hone librum theotisce dictauerit. 
II. Inuocatio scriptoris ad deum. 
m. Liber generatioiiis iesu christi filii dauid. 
IV. Fuit in diebus herodis regia sacerdos nomine zacharias. 
y. Missus est gabrihel angelus ad mariam uirginem. 
YI. Exsnrgens autem maria habiit in montana. 
yn. De cantico sanotae mariae. 
VUUL. Cum esset desponsata mater iesu maria. 
IX. EHsabeht autem impletum est tempus pariendi. 

X. Canticum zachariae. 
XI. Exit ediotum a caesare augusto. 
XU. Pastores erant in regione eadem. 
XUL Pastores lo<]^uebantur ad inuicem. 
XrV. De drcumcisione pueri et purgatione sanctae mariae. 
XY. De obuiatione et benedictione symeonis. 
XYI. De anna prophetissa. 
XYn. De Stella et aduentu magorum. 
XYni. Mystice de reuersione magorum ad patriam. 
XIX. De fuga ioseph cum matre et puero in aegyptum« 
XX. De oGcisione infantum. 

XXI. De morte herodis et reuersione ioseph cum matre et puero. 
XXn. Cum factus esset iesus annorum XH. 
XXTTT. De predicatione iohannis et baptisma eins. 
XXIY, Interro^bant iohannem turbae quid faciemus? 
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I. 

CUR SCRIPTOR HUNC UBRUM THEOTISCE 

DICTAÜERIT. 

Yaas liuto filu iii fluse, in managemo ägaleize, 
sie thaz in scrip gikleiptln, thaz se iro nämon 

breittin. 
Sie thes in iogiUfcho flizun guallioho, 
in büachon inan gimöinti thio iro chüanlieiti. 
5 Thärana d&tim sie ouh thaz düam, ougtun iro 

uuisduam, 
ougtun iro kleiiu in thes tflitdnnes rein!. 
Iz ist 41 thuruh ntit so kleine giredinöt, 

iz dünkal eigun fdntan, zisämane gibüntan, 
Sie ouh in thiu gisägStin, thaz then thio büah 

nirmähetin, 
10 ioh uuöl er sih firuuösti, then lesan iz gilüsti. 
Zi thiu mÄg man ouh gint^to mänagero thioto 
hiar namon nu gizellen ioh suntar ginennen. 
Säi* kriädii ioh römiini iz mächönt so gizämi, 
iz mächönt se al girustit, so thih es uuola lüstit 
15 Sie mächönt izsö r^htaz ioh so filu slehtaz, 

iz ist gifuagit al in 6in, selb so h^lphantes b6in. 
Thie däti man giscri be, theist männes lust zi libe ; 
nim gouma thera dfhtll, thaz hürsgit thina drähtä. 
Ist iz prtfsün slihti, thaz drenkit thih in rihti; 
20 odo m6tres kleini; theist gouma filu reini. 
Sie duent iz filu süazi ioh mezent sie thie fdazi, 
thie lengi ioh thie kurti, theiz gilustlichaz uuürti. 
£igun sie iz bithenkit, thaz sillaba in niuüenkit; 
sies alles uuio niruachent, nisö thie fdazi 

süachent. 

OtfHd ed. Piper. 2 
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25 lo aUo thio ziti so zaltun sie bi ntiii; 
iz mizit ana bäga al io sülih uuäga. 
Trfdrbent sie iz reino ioh härto filu kleine, 

selb so man thuruht nt^t sinaz körn reinöt 
Onb selbün büah fröno irreinönt sie so sct^no; 
30 thar lisist scffna gilüst ana thehöiniga äkust. 
Nu es füu manno inthrhit, in sYna zungiin scrlfbit, 

ioh tut, er, gigäihe, thaz sinaz io gibtOie: 
Yuänana sculun frankon einen thaz biuuänkon, 
ni sie in frenkisgon biginneni sie gotes lob 

singen? 
35 Nist si so gisüngan, mit regulu bithuüngan, 
si habet thoh thia rihti in scffneru slüiti. 
ni thu zi ntfte theiz sc?no thoh giltfte, 

ioh gotes utdzzöd thänne thärana scono helle; 

Thaz thärana singe^ iz scono man ginenne, 

40 in themo firstäntnisse anir gihaltaji sin ginnisse. 

Thaz läz thir uuesan suazi, so mezent iz tMe fdazi, 

zit ioh thiu rSgula, so ist gotes selbes brediga. 

Yuil thu thes uuöla drahtön, thu metar uuoUes 

ahtön, 
in thina zungün uuiricen duam ioh scffni uers 

uuolles duan; 
45 nio gotes uuillen &llo ziti irfüllen, 

so scribent gotes theganä in frenkisgon thie 

regulä. 
In gotes gibotes suazi läz gängan tlune fiiazi, 
niläz thir zii thes ingSn: theist scöni u6rs sär 

gidln. 
Dihto io thaz zi ntfti theso sehs ziti, 
50 thaz thu thih so girustes, in theru sibuntün 

gir^stes. 
Thaz kristes uuort uns sagetun ioh drt(ta sine uns 

zeUtun, 
biföra lazu ih iz al, so ih bt rehtemen scaL 
Yuanta sie iz gisüngun Iiarto in edil zungün, 
mit g6te iz alläz riatun, in uiierkon ouh giziartun. 
55 Theist süazi ioh ouh nüzzi inti lerit unsih uufzzi, 
hlmilis gimächa; bi thiu ist thaz ander racha. 
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Ziu sculuQ fr&nkon, sd ih qu&d, si tluu £inen 

nuesan ungimah, 
thie Hutes uaith nidualtun, thie uuir hiar 6ba 

zaltun. 
Sie sint so s&ma chüani, 841b so thie römKni; 
SO nitharf man thaz onh redindn thaz kriahi in 

es giuniderön. 
Sie Sigun in zi nüzzt so sapialicho nuiz^, 

in Uläe ioh in uualde so sint sie s^mabalde ; 
Rthidoam ginüagi, ioh Sint ouh filu cbnani, 
zi tmSfane snelle, sd sint thie thegana aUe. 
65 Sie büent mit gizingön ioh nuärun io thes giuuön 
in guatemo l&nte; bt thiu sint se ünscaate. 
Iz ist filu feizzit, harto ist iz giuueizzit 

mit m&nagfalten Shtin; nist iz bi ünsen frShtin. 
Zi nüzze grebit man onh thär ^r inti kftphar 
70 ioh, bi thfa meinal Tsine steinä. 
Ouh th&razua f&agi sflabar ginuagi, 

ioh lesent thär in 14nte gold in iro s&nte. 
Sie sint f&stmuate zi m&nagemo gdate, 
zi m&nageni nüzzt, thaz düent in iro uuiz:d. 
75 Sie sint füu redie sih fTanton zirrettinne; 

nigidirrun sies biginnan, sie eignn se nbarauönnan. 
laut sih in ninti^arit, thaz iro l&nt r&arit, 

ni se biro guaü in thionön io zi nSü; 
loh mennisgon &lle, ther sS iz niuntarf&Ue — 
80 ih uueiz, iz got uuorahta — al 4igun se iro 

förahta. 
Nist Ifut, thaz es biginne, thaz uuidar In ringe, 

in eigun sie iz firm6init, mit uuJCfanon gizeinit. 

Sie ISrtun sie iz mit suerton, n&les mit thSn uuorton, 

mit speron filu uuasso; bi thiu föraht^n sie se 

n6h so. 
85 Nisi thiot, thaz thes gidr&hte, in thiu iz mit in 

fehte, 
thoh m^di iz sin ioh persi, nub in es thi uufrs si. 
L&s ih iu in alauu2[r in einSn bäachon, ih uueiz 

uuSr, 
sie in s{bbu ioh in &htu sin alexinderes slahtu, 

2* 
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Ther. uuorolti so githr^uuita, mit suertu sia al 

gistreuuita, 
90 nntar sfnen hänton mit füu herten bänton; 
loh fand in theru redino, thaz fon macedöniu 

tiier Utit in gibdrti gisceidiner uuürti; 
Nist untar in, thaz thülte, thaz kuning iro uualte, 
in nuorolti niheine, nisi thie sie zugon heime ; 
95 Odo iii erdringe ander es biginne 

in thiheinigemo thiote,. thaz ubar sie gibiete. 
Thes eignn sie lo nü^zi in snelli ioh in uuizzi, 

ninträtent sie niheinan, unz sf nan eigun heilan. 
Er ist gizal ubaral, io so edil thegan scal, 
100 uuiser inti küani, thero eignn se io ginüagi. 
Uueltit er githiuto mänagero linto 

ioh ziuhit er se reine selb so sine heime. 
Nisint^ ihie imo ouh derien, in thiu nan fränkon 

uuerien, 
thie snelli sTnie irbitSn, . thaz sie nan umbiriften. 
105 Uuanta ällaz, thaz sies thenkent, siez al mit göte 

uuirkent; 
nidüent sies uniht in ntSti äna sin girati. 
Sie sint gotes uuorto filzig filu härto, 

thaz sie thaz gilemen, . thaz in thia buah Zeilen, 
Thaz sie thes biginnen, iz ffzana gismgen, 
110 ioh sie iz.ouh irfuUen mit mihilemo ninllen. 
Gidän ist es nn redina thaz sie sint guate thegana, 

ouh göte thionönte alle ioh uuTsduames foUe. 
Nu uuill ih scriban unser heil, euangeliöno deil, 
so uuir nu hiar biguxmun, in frenlasga zungün; 
115 Thaz sie niuuesen eine thes selben iCdeilo, 
ni man in iro gizungi kristes lob sungi, 
loh er ouh iro uuorto gilöböt uuerde harto, 

ther sie zimo holeta, zi giloubön sinen ladöta. 
Ist ther in iro lante iz alles uuio nintstdnte, 
120 in ander gizungi fim6man iz nikunni; 

Hiar hür er io zi guate uuaz göt imo gibiete, 

thaz uuir imo hiar gisüngun in frenkisga zungün. 
Ny freuuen sih es alle, so uuer so uuöla uuoUe, 
ioh so uuer si hold in müate franköno thiote, 
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125 Thaz tiuir kriste sungun in änsera züngün, 

ioh uxiir ouh thaz gilebetun, in frenkisgon nan 

albötun. 



n. 

INÜOCATIO SCßlPTORIS AD DEÜM. 

Vuola, drühtin m!iil ia bin ih scälc thin; 

thiu arma mtiater wXn eigan thiu ist si thfn. 
Fingar thihan dua ana münd minan, 
then onh hant thina in tUa zungün mina: 
5 Thaz ih lob thinaz si Ifidentaz, 

giburt siines thines, druhünes mines; 
loh ih biginne redinon, nuio er bigonda bredigön, 

thaz ih giuuar si h&rto thero stnero uudrto, 
loh zeichan, thiu er deta thö, — thes uuir birun nu 

so fr{?, — 
10 ioh uuio thiu selba heiU nust uuorolti gimeini. 
Thaz ih ouh hiar giscrtbe, uns zi rehtemo Ifbe, 
uuio firdän er unsih fand, tho er selbo dt^thes 

ginänd, 
loh uuio er fuar ouh thänne ubar himila alle, 
ubar sünnün lioht ioh allan thesan uuoroltthiot; 
1 5 Thaz ih druhtin thänne in theru sägu nifirspirne, 
nöh in themo uuähen thiu uuört nimissiflQien; 
Thaz ih ni8crn)U thuruh ruam, suntar bi thin 

löbduam, 
thaz nur iz iouuanne zi uu!ze nirgänge. 
Ob iz zi thiu thoh gigeit thuruh mina dämpheit, 
20 thia sünta, druhtin, mihol ginädlicho dtlo; 
Duänta, ih zellu thir in uuän, iz nist bi bälauue 

gidän, 
ioh ih iz ouh bimide, bi niheinigemo nide. 
Then uuän zellu ih bi thaz, thaz herza uueist thu 

filu bäz; 
thoh iz btfe innan mir, ist härto kundera thir. 
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25 Bi thiu ihu k), drühün, ginädo follicho min, 
hiigi in mir mit jcrefti thera thinera giscefül 
Hiar hugi mines uuörtes tkaz thü iz harto haltes, 

gizäuua mo firlThe ginäda thin, theiz thlfhe. 
Omi ther uuidaruuerto thih, niquem er innan 

miiat min, 
30 thaz er mir liiar niderre, ouh uuiht mih ni- 

gimerre. 
Unkust rümo sihu, ioh näh ginäda thinul 
irfirrit uuerde balo sin; thu druhtin rihti uuort 

mini 
AI gizungüo, thaz ist thu dnihtin eino es alles bist; 
uueltis thu thes liutes ioh alles uuoroltthiotes. 
35 Mit thmeru giuuelti sie däti al sprechenti, 

ioh, sJtlida, in gilungun thiu uuort in iro züngün; 
Thaz sie thin io gihogetin, in Suuön iamer lobötin, 
ioh sie thih irknätin inti thionöst thinaz dätin. 
Sär thu fizar theru menigi sceithist thin githigini, 
40 so laz mih, druhtin mih, mit driiton thihen ia- 
mer sin; 
loh theih thir hiar nu ziaro in mina zungün thiono 

ouh in äl gizungi, in thiu thaz ih iz kunni, 
Thaz ih in himilriche thir, druhtin, iamer Hohe 
ioh iamer freuue in rihti in thineru gisihti 
45 Mit engilon thiiien, thaz nist bi uuerkon minen, 
suntar rehto, in uuaru, bi thineru ginadu. 
Thu hilphis io mit krefti theru thihera gisceftil 
dua hüldi thino ubar mih, thaz ih thanne iamer 

löbo thih, 
Thaz ih ouh nu gisito thaz, thaz mir es iamer si 

thiu bäz, 
50 theih thionöst thinaz fülle, uuiht alles io niuuoUe, 
loh mir io hiar zi in)e uuiht alles io niklibe, 
nisi, druhtin, thaz thin uuillo ist, thu io ginä- 

diger bist. 
Thih bittu ih mines müates, thaz mir queme alles 

guates 
in Suuön ginüagi; ioh zi drüton thinen fdagi. 



55 TfafiB ih lamSr, drahtin min, mit themo drtfste 

megi 8in, 
mit themo gdate ih frauuo th£r mina daga inti 

ellu iär, 
Fon iSre zi ilüre ih iamer frauuo thäre, 
foB Suuön unz io $uuön mit then säligen sSlön. 

amen. 



m. 

LIBEE GENERATIONIS lESV CHRISTI FUJI 

DAÜID. 

Thiz sint buah frdno: sio z6igönt filu sctfho, 

uns zellent se äna bKga thie kristes ältmägä. 
Zellent sie uns filu fr&m, uuio selbo er hera in 

uuörolt quam, 
ioh, mihilo uuünni, thaz sin ddalkunni. 
5 Adam thero gomöno uuas mannö aristo, 
&ltfater mICrer, fon drühtine gidaner. 
Bi Snterin uuorolti uuas er liut beranti, 

kunn er io gibreitta, unz krist sih uns yröugta. 
Niuuas nöS, ih sagen thir Sin, in then thaz 

minnista deil, 
10 fon th6mo thie liuti, thes uuas not, uuurtun auur 

giauaröt. 
Ther tha arca sinen kindon rihta in then undon, 
thes uuKges er sie uu^sta, thera freisün ouh 

yrlt^sta. 
Sih äbrahäm giguatta ioh drtihtine ouh giliubta, 
uuant er uuas gihtfrsam; bi thiu ist er gieret 

nu so främ. 
15 Thio buah duent unsih uuTsi, er kristes altano si, 
ioh zellent uns ouh märi, sin sun sin fäter uuSri. 
Thaz uuas daulfd, thero gomöno ein, ther zi ku- 

ninge girein; 
er quam mit theganheiti zi sülicheru guati. 



24 



Thaz I^rta nan sin mfltii, thas^ er sulih uutirti, 
20 th4z er unard githiuto kaning thero linto. 
Nist m&n, thoh er uuolle, thaz gumisg} al gizelle; 

thöh sint these nöti fdrista thero gdati. 
In thrin deil äna zulual so ist iz gisceidan, 
thaz edil in giburti fon in uuahsenti: 
25 Thie höhun ältfaterä endönt anan kdningä, 

thiu thritta zuahta thänana, thaz nuarun edil 

theganä. 
Thie uuärun uuurzelun theru s^gun bluomün 

muater thera märiin, thera gotes drtitthiamün. 
Hugi uueih thir sageti, nüiuis zi dompmuati, 
30 fimim thesa l^ra, so z611u ih thir es m^ra. 
Ih meinu sancta märiün, kdningin thia rifchun; 

sia ist engilo menigi in himile ^renti. 
So uuer so in erdriche oah sälida suache, 
irbiat er iro guati mihilo {^tmuatl 
35 Fon änagenge uuorolti unz anan ira ziti 

zeli du thaz kunni, so ist einlif Btuntön sibini, 
Iro d&go uuard giauägo fon altön uuizagön, 

thaz si uns heran scolti, ther unsih giheilti, 
Giuuihtan in ^uuön; ginädöt er uns then s^ön 
40 ioh ällero uuorolti, so nu mannilih ist sehenti. 
Sih thaz hSröti, theist imo thiöhmuati, 

so uuito sösö uuorolt ist, uuant er ther druh- 

tin ist. 
Er ist giuueltig filu fram ioh hera in uuorolt Z} 

uns quam, 
uuuntarlichen thingon hera untar mennisgon. 
45 Thaz uuül ih hiar gizellen gidriuuen sinen allen, 
so uuir nu hiar biginnen, uuorton frenkisgen. 
Thoh scribu ih hiar nu zj. ^rist, so in euangeUön 

iz ist, 
uuio giböran uuard ouh ^r iöhannes, thegan 

siner; 
Ther imo ingegin garota, thaz uuorolt missiuuö- 

rahta, 
50 thie uuegä riht er imo ubaräl, so man bare- 
ren scal. 
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IV. 

FÜTT IN DIEBÜS HERODIS REGIS SACERDOS 

NOMINE ZACHARIAS. 

In dagon eines kuninges ioh Mrto firdänes 

uuas ein ^unarto — zi güate si er ginanto. — 
Zi hiun er mo quenün las, so thär in lante situ 

uuas, . 
uu&nta uuärun th&nne thie biscofa einkunne. 
5 üuärun siu b^diu gote filu drffdiu 
ioh logiuuär sTnaz gibot fdllentaz, 
Uuizzöd sinan io uuirkendan 

ioh reht minnönti &na meindäti. 
Unbera uuas thiu qu6na kindo zeizero, 
10 • so uuSrun se unz in elti thaz Hb leidendi, 
Zil uuard thö gireisöt, thaz er giangi fori got; 

öpphoron er scolta bi die sTno suntä. 
Zi gote ouh thanne thfgiti, thaz er gisc6uu6ti 
then Ifut, ther ginäda thäruze beitöta. 
15 Thiu heriscaf thes liutes stuant th&r tfzuuertes, 
sie uuärun iro henti zi gote h^ffenti; 
Sinero Sregrehti uuarun thiggenti, 
^ th&z er ouh gihtfrti thaz ther ^uuarto bäti 
Ingiang er thö skioro, goldo garo ziaro 
20 mit zinseru in henti thaz hüs röuhenti. 
Thär gisah er stantan gotes boton sct^nan 
zi thes älteres zesauiü, uuas sin beitönti. 
Hintarquam thö harte ther gotes Suuarto, 
intriat er thaz gisiuni, uuänt iz uuas filu sc&ni. 
25 Er irbleichSta ioh farauuün er uuänta; 

ther engil imo züasprah, thö er nan sciuhen 

gisah: 
„Niforihti thir, biscof! ih nitörru thir dröf, 

uuänta ist gibet thinaz fon druhtine gihC^rtaz, 
loh ältquena thTnu ist thir kind berantiu, 
30 sün nlu zeizan; iöhännes scal er h6izan. 
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Er ist thir herzblidi ioh uuirdit filu mlüri, 
ist siheru gib&rti sih uuorolt mendenti. 
Guati so ist er h&her ioh göte filu liuber, 
ist er ouh fon iugendi filu fästenti. 
^5 Nifdllit er sih uuShes ouh llfdes lüheines; 

fon rSue thera muater so ist er io ginuihter. 
Filu thesses liutes in äbuh irrentes 

ist er zi gotes henti uuola chSrentL 
Er ferit fora kriste mit selbomo geiste, 
40 then iu in ältuuorolti helfas uuas ouh h&bSnti* 
GikSrit er sk&no thaz herza fordröno 
in kindo inbrusti zi gotes änalusti. 
Thie ungiloubige gik^rit er zi ISbe, 
thie dumbon duat ouh thanne zi uuisemo manne, 
45 Zi thiu thaz er gig4rauue thie liuti uuirdige, 
selb drühüne sträza zi dretanne/^ 
Thö sprah ther biscof — harto forahta er mo thoh, 

niuuas mo anauuani thaz ärunti scöni — : 
„Ghtlmig bin ih iäro iu filu manegero, 
50 ioh tibiiu quena m3fnu ist kindes ürminnu. 
Uns sint kind zi beranne iu dagä furif&rane; 

altduam suäraz duit uns iz üruuänaz. 
Iz habet ubarstigana in uns iugund managa, 
nigibit uns thaz älta, thaz thiu iugund scolta. 
55 Uuio mag ih uuizan thanne, thaz uns kind uuerde? 
int uns ist iz in ther elti binoman unz in enti/' 
Sprah ther gotes boto th^, ni thoh irbolgono, 
^uuas er mo auur sagenti thaz selba ärunti: 
„Ih bin ein thero sibino thero gotes drutbotöno, 
60 thie in srneru gisihti sint io st4ntenti; 

Thi er hera in uuorolt sentit, thann er kraft uuirkit 

ioh uuerk filu hebigu ist iru kundentu. 
Sänt er mih fon himile, thiz selba thir zi saganne, 
fon himilriches h&hi, theih thir iz uuisdati. 
65 Nu. thu thaz Itrunti so harto bist firmönanti 
nu uuird thu stummer sär, unz thuz gisehes 

älauuär; 
Uuanta thu äbahönti bist gotes Slrunti 
int ouh thaz bist firsagenti, thaz selbe got ist 

gebenti ; 
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Is uoirdit thoh irfüllit, $6 got gisizta tbia ait, 
70 ^ TEDZ thaz tharbe bärtQ tbero thinSro uuörto.'^ 
Yze stuant tber liut thär, uu&8 sie filu uuäntar, 

ziu tber gauarto duäleti so barto, 
Gibetes antüangi (on gote nigisagei^ 
mit siberu benti sie oub uuäri uutbenti. 
75 Giang er üz tho apSto bintarqueman tbrSto,« 

iberu sprScbä er bilemit uuaS| uuant er gilou- 

btg niuuas. 
Tbö uuas er btfubiienti, nales sprecbeati, 
tbaz memgt tbes liutes fuari lieimortes« 
Sie fiiamn^ drfirtoti iob oub tbo abtonti, 
80 uuant er uuibt zin nispräb, tbaz er thaz uu6n- 

tar gisab. 
Tbes oppberes ztti uuärun eutonti, 

fuar er oub tbo slüre zi stkemo gifuare. 
Tbera sprltebä mömeuti, tbes uuänes uuas sib 

freuuenti; 
gilöubt er filu späte, bi tbiu beitöta er sd ntfto. 
85 Tbiu queua sun uuas dragenti iob sib barto scä- 

mdnti, 
tbäz siu SGolta iu eltt mit kmde gäu in benti. 



V. 

MISSUS EST 6ABBIHEL ANGELUS ET 

RELIQÜIA. 

Vvard after tbiu irscritan sär, sd möbt es stn, ein 

balp iar, 
mänödo after r3fme tbria stuntä zu^ne. 
Tbo quam boto fona gote, engil ir bimile, 
bräbt er tberera uuörolti diuri ärunti. 
5 Floug er sunnün päd, sterröno sträza, 
uuegä uuölköno zi tberu itins £röno, 
Zi edUes frt^uuon selbün sancta märiün; 
tbie forderen bt barne uuarun kuninga alle. 
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Giang er in thia päUnza, fand sia drtirentä, 
10 mit psalteru in henti, then s&ng si iinzi in enti; 
Uuäehero duacho uuerk uuirkendo, 

diurero gämo, thaz deta siu io g6rno. 
Thö sprah er grltcho ubaräl, so man zifrffntin scal, 
80 boto scal io guater, zi druhttnes möater: 
15%,Heil, mägad zieri, thiama so set^ni, 
ällSro uutbo gote zeizästol 
Nibrutti thih müates, noh thtnes änluzzes 
färauna niau6nti; fol bistu gotes ensti. 
Förasagon sängon fon thir säUgun, 
20 uuSrun se allo unorolti zi thir zeigönti. 
Gimma thiii uuTza, magad scKhenta, 

mdater thiu diura scalt thu au6san eina. 
Thü scalt beran einan alauu&ltentan 
erdftn ioh himiles int alles Itphaftes, 
25 Sc6pheri uuörolti — theist min Krunti — 
fatere giboronan, eban^uutgan. 
Got gibit imp uuTha ioh $ra filu hSfaä — : 
drof nizuTuolo thu tiies — däutdes sez thes 

küninges. 
Er rTchisöt githiuto kuning therero liuto, 
30 thaz steit in gotes henti ^a theheinig enti. 
Ällera uuorolti ist er lib gebenti, 

thaz er ouh insperre himilrichi manne." 
Thiu thiarna filu scono sprah zi boten fröne, 
gab simo äntuurti mit suazeru giuurti: 
35 „Uuailana ist iz, frt^ mtnl thaz ih es uuirdtg bin, 
thaz iH drühttne stnan sün souge? 
Uuio mag iz lo uuerdan uuär, thaz ih uuerde 

suängar? 
mih io gomman nihein in mtn müat nibirein. 
Haben ih gimeinit, in muate bicleibit, 
40 thaz ih einluzzo mtna uuörolt nuzzo." 

Zi im sprah tho ubarlüt ther selbe driihtines drut 

ärunti gähaz ioh harte filu uuähaz. 
„Ih scal thir sagen, thiama, rächa filu döugna: 
sälida ist in @uuu mit thiheru selu. 
45 Sägen ih thir einaz: thaz selba kind thinaz, 
heizit iz scöno gotes sün fröno. 



29 

Ist sedal sYnaz in himile gistättaz. 

knning nist in uuorolti, nisi imo thionönti; 
Noh keisor untar manne, nimo g6ba bringe 
50 foazfallönti int inan ^renti. 

£r &cal sinen drtlton thrICto gimontdn; 

then alten satanäsan uuflit er gifähan. 
Nist in erdriche thar er imo io instrlfche, 

noh uninkil untar himile, thär er sih gin^rie. 
55 Fliuhit er in then sS, thär gidüat er imo uue, 

giduat er imo fremidi thaz höha himilrichi. 
Thoh h4bet er imo ird6ilit ioh silbo gimeinit, 

thaz er nan in beche mit k6tinu zibriche. 
Ist ein thin gisibba reues ümberenta, 
60 iu m&negeru ziti ist dagä läidenti. 
Nu ist siu gibürdinöt klndes so diures 

so fdrira bi uuorolti nist quina berenti. 
Nist uniht, suntar uu6rde, in thiu iz göt uuolle, 

noh thaz nuidarst&nte druhtines uuorte.*^ 
65 „Ih bin,^ qoad siu, gotes thiu zi erbe giboraniu, 

si uuört sinaz in mir uu&hsentaz/ 
Uuölaga, fftmuati! so guat bistu io in notil 

thu uuäri in ira uuörte zi foUemo äntuurte. 
Drdhtin kos sia guater zi Si^eneru müater; 
70 si quad, si mv&A sin thiu zi thionoste garauuiu. 
£ngil floug zi himile, zi selb druhtine; 

sagata er in fr&no thaz ärunti scöno. 



VI. 

EXÜRGENS AÜTEM MARIA ABHT IN MONTANA 

CUM FESTINATIONE. 

Fvar thö sancta märia, thiarna thiu mära, 
mit flu ioh mit minnu zi ther iru mäginnu. 

Sa si in ira hds giang, thiu uuirtun sia ^rlicho 

intfiang, 
ioh spfldta: in theru müater ther ira sün guater« 
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5 Sprah thiu sin muater: „bell, uufh dohMr! 
uuola nuard thih lebteti iob giI6ubentil 
Giuuihit bistn in autbon ioh untar tiuöroltma- 

gadon 
ist furista alles utüfhes uuabsmo reues thines. 
Uuio uuard ih io so unirdig fora drdhttne, 
10 thaz selba iniiiateF slfn giangi innsm hffs min? 
So sliumo so ih gib^frta thia stimmün thlna, 
, so bllfdta sib ingegin thir thaz min k(nd innan mir. 
Allo nnihi in uuörolti, thir g6tes boto sagfiti, 
sie quement, so gimeinit, tibar thtn houbit.^ 
15 Nu singemSs &lle m&nnolih bi b&rne: 
uuola, kind diuri, förasago märil 
Uuola, kind diuri, förasago maril 
iä kdndt er uns thia h6il!, ^r er giboran uuäri. 



vn. 

DE CANnCO SANCTÄE MARIAE. 

TM sprah sancta m&ria, thaz sin zi hiiige h&beta ; 

si uuas sih blidenti b$ thaz Sirunti. 
^Nu scal geist miner mit s^u gifuagter, 

mit lidin lichamen druhtinan diuren. 
5 Ih frauuön druhtine; alle dagä mine 

freuu ih mih in muate gote heilante. 
Uuant er tftmuati in mir uuas sc6uu6nti; 

nu säligönt mih aUe uuorolt io bi manne. 
M&htig druhtin, uuih n&mo siner. 
10 det er uuerk märu in mir armem; 
Fon anagenge uuörolti ist er ginlidönti, 

fon ktume zi kunne, in thiu man nan irkönne. 
D6t er mit giuuelti sYnöru henti, 

thaz er ubarmuati gisciad fon ther guaü. 
15 Fona htfhsedale zistiaz er thie rtche, 

gisidalt er in himile thie {ftmuatige; 
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Thie h^gorogon mxiadon giläböt er in 8uii6n, 

thie ffdegan alle firliaz er Ttale. 
Nu int&mg drähtin drütliut sinaa, 
20 nu uuflit er ginSddai thdn unsSn &lbnAgon; 
Thaz er allo uuörolti zin uuas spr^cheMi 

ioh io gibiüzenti, na h&bgnt 8ie iz in henti.*' 
Uuas si after thiu mit iru sär thri mänotho thär, 

so fiiar si ziro s6Iiddn mit allen sSliddn. 
25 Nu fei^mds thia thiamtkn, sölbtn sancta m&riün, 

thaz si uns allo uuorolti si ziru süne uuegönti. 
loMnnes, drukttnes drfft, uuflit es bithThan, 

thäz er uns firdibftn giuuördo gintCdön. 



vm. 

CUM ESSET DESPONSATA MATER lESÜ, 

Ther man theih noh nisägeta, ther thaz uuib ma- 

halta, 
uuas imo iz harto ungimah, thö er sia h&fta 

gisah. 
Ib s&gen tliir, in uuär mTn, si nimobta inböran stn 
in flühti ioh in ^dhti, iheiz alles uuesan mohü. 
5 Ouh so iz zi thisu uuurti, iz diufal nibifdnti, 
ioh thiu r&cha aus gidän nam thes hiiares 

thäna uuän 
Er sia ^rlioho z(^ in aegyptum mitifltüi 

ioh briQita sa afar thänne zi themo ira heiminge. 
Oidar ih löbön inan firÄm, er uuas süllh, so er 

gizäm, 
10 er uuas in sftin frdater ioh heilag inti guater. 
Iz uuas imo ^ngimuati thuruh sino güaü, 

ioh thIQita iz imo säzi, ob er sia firliazi. 
Er thtthta imo ouh in gähi thia managfaltün 

unm 
i6h thia h6hün uuirdi; siuuölta, thaz iz uuurdi. 



« .• 



32 

15 Er nam göuina in)es thds heilegen uiiibes 

ioh hintarquam bi ntiti thera mihüün guati. 
Thäihta er bi thia guati, er sih fon iru däti, 
• ioh theiz gidougno uuurti, er sih fon iru irfirti. 
Unz er thärathähta, ther engil imö nähta, 
20 kundt er imo in dröome, . er tiies uuibee uuola 

gpume« 
Er quäd, thes nithähti, ni er sih iru nähti, 
ioh tharazua ouh hogeti, mit * thionöstu iru 

fagöü« 
Quad,. ällaz thaz gizlimi fon selben göte quämi, 
ioh ther heiligo geist, fon imo uuehsit iz meist. 
25 „Si birit sün zeizan, ther öfto ist iu giheizan; 
thie buah fon imo singent uuio iz forasagon 

zellent 
Er giheilit thiz lant, heiz inan ouh heilant; 
. giheilit thiu sin guati allo uuorolt liuti.** 



IX. 

ELISABETH AUTEM IMPLETUM EST TEMPUS 

PAKIENDI. 

Thes @r iu uuard giuuähinit, thö uuard irfüUit 

thiu zlft^ 
thaz siQiga thiu altar thaz kind thd heran 

8€0lta. 

Qihtfrta iz filu m&nag friunt ioh aller ouh ther 

läntliut; 
uuärun siiB sih freuuenti theru druhtines gifibL 
5 Thö gieisgötun thie mäga thia druhtines ginSda; 
tiiö zemo äntdagen sär so uiiärun se aJle 8&- 

mant thäir. 
Sie quänmn al zisamane thaz kindilin zi sehanne, 
thaz sie iz ouh giquättin iohimb namonscaptin. « 
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Stdant thd th&r umbiring fOu manag ediling; 

10 . sih uuSrun sie einönti, uuio man thaz kfnd nantt 

Sie sprächun t&unih mfnna al einera stimna, 

theiz uuäri giäforönti then fater in ther elti. 
Quädun, iz so zlimi, er sinan nämon nämi, 
thaz man in ther nämiti thes alten io gihoget^. 
15 Thö sprah thiu muater ubarlüt — uaäs iru ther 

sün drut — 
„thiz ist liub kind mfn, iöhannes scal ther 

namo sin. 
Thes fater n&mon, in min uu&r, then firsägen ih 

iu sär; 
ir sculut sprechan thaz min, sus scal io ther 

n&mo sin.^ 
Sie sprSlchnn filu bli'de zi themo säugen uun)e, 
20 qu^dnn, iz mz^mi, niuuas in ther namo nami. 
„In th^nemo künne — zöl iz al bi manne — 
so nist ther gihog^ti, thaz io then namon 

habet!.«* 
Gidtdatun sie thö scouudn in then fater stummon, 
si uuärun böuhnenti, uuio er then nämon uuoM. 
25 Näm er in thaz zuiual thana sär ubaral; 

thd scr6ib er, theiz ther liut sah, so thiu muater 

gisprah. 
Uuiintar uuas thia menigi auur thar ingegini 
thaz ziinga sin uuas stummu, thoh uuärun än- 

stimmu. 
Thö uuard münd sinör sär sprechanter, 
30 ioh uuas sih It^senti theru züngun gibenti. 
Then druhtin uuas er lobenti, ther thaz uuas 

mächönti, 
thes man nihein io gimah in uuorolti er ni- 

gisah. 
Yrforahtun thö thie liuti thio uuüntarlichun däti, 
ioh sie gidätun märi thaz scöna seltsäni 
35 Allaz thaz gibirgi, inti ällo thio bürgi, 

ioh dales ebonöti, so uues iz allaz lobönti. 
Ioh alle, thie iz gihCfrtun, ih sägen thir, uuio sie 

dStun. 
sie gikleiptun sär thaz gdat filu fästo in iro muat. 

Otfrid ed. Piper. 3 
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Sie sprachun filu bälde: „uuaz unänist, thaz er 

uuerde?'* 
40 thiu züht utias uuähsenti in druhtines henti. 



X. 

CANTIOÜM ZACHARIAE. 

Tho uuard ther fater alter götes uiühi irfulter; 

sprah er thaz uns thie ältun förasagon zaltun: 
„Si druhtin got gidiurto ' therero lantliuto, 
ther unsih irl^sta ioh selbe uuTsöta. 
5 Zi uns riht er hom heiles, nales fehtannes, 
in künne eines kuninges, sines drüttheganes, 
Stis er thuruh alle thie förasagon sine 

thera gtfregun uuorolti uuas io giheizenti. 
Riht er zi uns ouh heilant, thaz unsih miti 

f lant, 
10 ioh alle thie liuti, thie sint unser ähtenti, 
Nu uuilit er ginädön then unsen ältmägon, 
gihugit, thaz er her iz liaz, thaz er in ofto 

gihiaz. 
Soso er gihiaz iuuuanne themo drötmanne, 
tHaz er uns sin gisiuni in lichamen gabi; 
15 Thaz uuir so gidrÖste, fon fianton irloste, 
unförahtenti sin imo thiononti. 
In uuihi inti in rihti fora sineru gisihti 

alle dagafristi, thi er uns ist Ifhenti. 
Int ih scäl thir sagen, kind min, thu bist föra- 

sago sin, 
20 thu scalt druhtine rihten uuegä sine, 

Thaz uuizin these liuti, thaz er ist heil gebenti, 

inti se ouh iruuente fon diufeles gibente. 
Ginäda sino uuärun , thaz uuir nan harto 

rüuuun; 
bi thiu ist er selbo in nSti nu unser uufsönti; 
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25 Mit drtfstu ouh thie gispreche, thie sizzent innan 

beche, 
unse fdazi ouh rihte in sine uuegä rehte. 
Uuuahs thaz kind in edili mit gote thfhenti, 
ioh fastöta io zi ntite in uualdes einote. 



XI. 

EXHT EDICTÜM A CAESARE AÜGÜSTO. 

Vuüntar uuard thö maraz ioh filu seltsänaz, 

gibot iz ouh zi uultru ther keisor fona rumu. 
Sänt er filü uuTse selbes boton sine, 

80 uuito soso in uuorolti man uuäri büenti, 
5 Thaz sie erdricHi zaltin, ouh uuiht es io nirdualtin, 
in briaf iz al ginämin int imo es zala irgäbin; 
Thaz si gomman ioh uuH), in thiu se uuöUen 

haben lib, 
in thiu sie thaz giliezen, thaz se erdriches 

niezen, 
lunger ioh älter, thäräna si er gizälter. 
10 nisi man nihein so ueigi, ni sinan zins eigi, 
Heime, quad, zi uuäre, zi sinemo ältgüare; 

so uurto so gistge ther himil innan then se, 
Burg nisi, thes uuenke, noh bäm, thes io gi- 

thenke, 
in felde noh in uuälde, thaz es io irbalde. 
15 „Ellu uuoroltenti zi mineru henti, 

80 uuär man sehe, in uuärön, sterron odo 

m^on, — 
Sö.uuära so in erdente sunna sih biuuente, — 

al Sit iz brieuenti zi mineru henti." 
Tho fuarun liuti thuruh nÖt, so ther keisor gibot, 
20 zi eiginemo länte filu suorgente. 

Ouh uuidorort niuuäntin, er siro zins gultin, 
zi noti, thär man uuesti thero fordoröno festi. 

3* 
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Ein bürg ist thär in lante, thär uuSrnn io ginante 
hus inti uuenti zi edilingo henti. 
25 Bi thiu uuard, thih nu sageta, thaz iöseph sih 

irbürita; 
zi theru steti füart er thia druhtines muater. 
Uuanta ira anon uuärun thanana, gotes drütthe- 

ganä, 
fordoron alte zi slilidön gizalte« 
Unz sin tho thär gistultun, thio zfti sih irfaltun, 
30 thaz si kind bäri zi uuorolti einmäri. 

Sun bar si tho zeizan, ther uuäs uns io giheiza; 
sin uuas man allo uuorolti zi gote uuün- 

genti. — 
Yuar si nan gibadoti ioh uuär si nan gilegiti, 
niuuJinu, thaz siz uuessi bi theru gastuuissi. 
35 Biuuänt si nan thoh thäre mit lachonon säre, 
in thia krippha si nan legita bi nt>te, thih nu 

sageta« 
Tho bt^t si mit gilüsti thio kindisgun brusti; 
nimeid sih, suntar sie öugti, then gotes sun 

sougti. 
Vvola uuard thio brusti, thio krist io giküsti, 
40 ioh muater, thiu nan quatta inti emmizigen 

thägta! 
Uuola, thiu nan düzta inti in ira barm sazta, 
sct^no nan insuebita inti b^ jru nan gilegital 
Sälig, thiu nan uulitta inti nan fdndöta, 
ioh thiu in bette ligit inne mit sülichemo kindel 
45 Sälig, thiu nan uuerita, than imo £röst derita, 
ärmä ioh henti inan helsenti! 
Er nist in erdringe, ther ira 16b irsinge, 

noh man io so gimüati, ther erzelle ira guati. 
Dag inan nirinit, ouh sunna nibisclfnit, 
50 ther iz lo bibringe, thöh er es biginne. 
Uuanta ira sün güato diurit sia gimyato; 
ist ira lob ioh giuuäht, thaz thu irrtmen ni- 

maht. 
Muater ist siu märu ioh thiama thoh fd uuSru; 
si bar uns thüruhnahtin then himilisgon druhtin. 
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M 7 s t i c e. 

55 Druhtin queman uuolta, thö man alla uuörolt 

zalta, 
thaz uuir sin al gilTche gibriafte in hfmilriche. 
In krippha man nan legita, thäx man thaz fihu 

nerita, 
uuant er uuilit unsih scöuaön zi then Suuinigen 

goumon. 
Niuuäri Üiti thiu giburt, thö uuorti uuörolti 

firuuurt, 
60 sia sätanas ginämi, ob er thö niquämi. 

Uuir uu2^n in gibentin, in nuidaruuerten hentin, 
thu uns helpha, druhtin, däti zi theru oberös- 

tün nöti. 



XII. 
ET PASTORES ERANT IN REGIONE EADEM. 

Thö uuärun thär in lante hirtä hältente, 
thes fehes dätun uuarta uuidar fiantä. 
Zi in quam böto scöni, engil scinenti, 
ioh uuurtun sie inliuhte fon hünilisgen liohte. 
5 Förahtun sie in thö gähun, so sie inan anasähun, 
ioh hintarquamun härto thes gotes böten uuorto. 
Sprah ther götes boto sär: „ih scal in sagen 

uuüntar; 
in scal stn fon gote heil, nales förahta nihein. 
Ih scal iu sagen imbot, giböt ther himilisgo got; 
10 ouh nist, ther er gihorti so frönisg Srunti* 
Thes uuirdit uuörolt sinu zi Suuidön blidu, 
ioh äl giscaft, thiu in uuorolti the aserdün ist 

0U& dretenti. 

Niuuuiboran habet thiz länt then himilisgon heilant; 

theist druhtin krist guater fon iungeru müater 
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15 In b^thleem; thiue kuningä thie uuärun alle 

thänana, 
fon in uuard ouh giboraniu stn muater magad 

sconu« 
Sagen ih iu, güate man, uuio fr nan sculut 

findan, 
zeichan ouh gizämi thuruh thaz seltsäni. 
Zi theru burgi faret liinana; ir findet, so ih iu 

sa^eta, 
20 kind niuuiboranaz in kripphün gilegitaz.^ 

Tht) quam, unz er zin thö sprah, engUo heriscaf, 

himilisgu meni^, sus alle singenti: 
„In himilriches ht^hi si gote guallichi, 
si in erdu fridu ouh allen, thie fol sin guates 

uuillen!" 

M y s t i c e. 

25 Sie kündtun uns thia früma frua ioh l^rtun ouh 

thär sang zua, 
in herzen hugi thu mne, uuaz thaz fers singe. 
Niläz thir innan thina brüst arges uuillen gilust, 
thaz er fon thir nirstr5fche thee fridu in himil- 

riche. 
Uuir sculun üaben thaz sang, theist sct^ni gotes 

antfang, 
30 uuanta engila uns zi bilide brähtun iz fon 

himile. 
Biscof, ther sih uuachorot ubar kristinaz thiot, 

ther ist ouh uuirdig sones engilo gisiunes, — 
Thie engila zi himile flugun singente 
in gisiht frono, thar zämun se scono. 
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xm. 

PASTORES LOQÜEBANTÜR AD INÜIOEM. 

SprJ^chun tho thie hirta, thie selbun feheuuartä — 
sie ähtötun thaz imbot, thiu selbun engiles 

uuort — 
„Il^i^^s nu alle zi themo kastelle. 

thaz uiifr ouh mit then gduuon thaz gotes uuort 

scouuön, 
5 Thaz druhtin duan uuolta int iz hera in uuörolt 

Santa; 
iä Oügta uns zi ^rist thaz giböt ther ginädigo 

got." 
Thö fuarun sie Henti ioh filu gähönti, 
irhüabun sie sih filu früa sie thähtun härto 

tharzua. 
So sie thö thäraquämun, thia mtiater gisähun, 
10 in ira bärm si sazta barno bezista; 

loh ther siu tharafuarta, thär iro zueio hüatta; 

thaz scolta sin bi nt^ti, thaz er in thionöti. 
Gis£(hun sie thaz uuort thar ioh irkantun iz sär, 
thaz thie engila in iröugtun, thär sie thes fehes 

goumptun. 
15 Alle, thie iz gih{>rtun, harto sie iz intrietun 

ioh forahtun mer ouh häbetun, so thie hirtä 

thiz gisagetun. 
Thiu müater barg mit fest! thiu uuort in iru 

brusti, 
in herzen mit githlthti thiz ebono ahtönti, 
Uuio thiu uuort hiar gägantin, thiu er förasagon 

sagetin, 
20 ioh thiz al mit gizämi ouh thärazua biquämi. 
Fuarun sär thes sindes thie hirtä heimortes; 
thero uuäröno uuorto bMtun sie sih harto. 
Sie iz ällaz thär irkäntun, so thie engila in 

gizaltun; 
thes löbotun sie iogilicho druhtin guallicho. 
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XIV. 

DE CmCüMOISIONE PÜERI ET DE PüßGATIONE 

SANCTAE MARIAE. 

So ther äntdag sih thö ougta, thaz siu thaz kind 

sougta, 
thö scöltun siu mit uuillen then uuizzöd irfoUen, 
Then situ ouh, then io thie altun. fordoron irfultun ; 
thes namen uuestun se ouh giuuänt, hiazun nan 

heilant. 
5 So ther engil iz gizälta inti in iz zeigota, 

er si zi theru gibürti thes kindes häft uuurti. 
Ist uuöla so gimeinit, uuanta er then Hut heilit; 
ther engil £indta iz Sr thö sär, ioh gisptfnöt ist 

ther namo thär. 
Vyizöd thero liuto gibfft in filu nffto, 
10 thaz uuir ouh nu mit uuillen io emmizigen 

füllen, 
So uuelih uuH) so uuäri, thaz thegankind gibStri, 
thaz s j ünreini thera gibürti fiarzug dago uuurti. 
Sih innan thes inthäbeti, in themo gotes hüs ni- 

betöti; 
after thiu thanne sär giöugti thaz kind thär, 
15 Thaz kind ouh, thaz uuurti fon gommannes gibürti; 
bi thiu nidräfun thärasun thiu thiarna noh ther 

ira sun. 
Si quam 'thoh, so si scölta, so ther uuizöd iz 

gizälta, 
so thia fart iru niuueritun thia dagä, thie uuir 

nu sagetun. 
Siu füarun fon theru bürg uz zi themo drühtines 

hüs; 
20 thes gibötes siu githähtun, thaz kind ouh thara- 

brähtun, 
Uuanta uuas iz thegankind, thes uuibes ^rista 

kind. 
ih scäl iu sagen uuüntar, iz uuas gotes suntar, 
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Thaz sfu ouU fori thaz kfnd s&r öppliorötin göte 

thir, 
so tber unizöd hiaz iz machön, zuä dfiiböno 

gimachon. 



XV. 
DE OBÜIATIONE ET BENEDICTIONE STME0NI8. 

Thär uuas ein man alter, zi sälidön gizalter, 
er nuas thionönti thICr gote filn manag iär. 
Er uuas göteforahtal ioh rehto er lebeta ubaral; 
beitöta er tbär süazo tbero drobtines'giheizo. 
5 Tber götes geist, tber imo anauuas, tber gibiaz 

imo tbaz, 
tbaz krist er druagi in benti er sines däges 

enti; 
Er tt^tbes io nicböreti, er er tben drSst babeti; 
tbiu uuflii götes geistes giuuerota inan tbes 

gibeizes. 
Tbö quam tber slQigo man, in sinen d&gon uuas 

iz £ram, 
10 in büs, tbaz ib nu sägeta, tbär er emmizigon 

betöta. 
Muater tbiu guata tbaz kind oub tbärafaarta; 
tbär gäganta in gimyato symet^n tber guato. 
Gineig er imo filu fram iob büab inan in sinan 



arm, 



tbö sprab oub filu blider tber alto scälcsiner: 
15 „Nv llkzist tbu mit fridu sin, so gibiaz mir io tbaz 

uuort tbin, 
mit dägon iob ginübtin tbinan scalc, drubtin, 
Uuanta tbiu min ougun nu tbaz giscouuötun, 
tbia beili, tbia tbu uns gärotös, er tbu uuörolt 

uuorabtos; 
Liobt, tbaz tbär scinit inti alla uuörolt rinit, 
20 iob guallicbi gitbiuto tberero läntliuto." 
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Uvuntoröto Bih thö härtö thiu müaterthero uuorto, 

thiu allen tMn stunton gispröchany uuurtun, 
loh ther thär uuas in unSüni, thes Mndes fater 

uuari, 
bithaht er siu iogiircho filu förahtltclio. 
25 Thö uuihta siu ther alto thär foma iu ginanto 
ioh sprah ouh zi theru muater, ther forasago 

gdater: 
„Nim nu uuort minaz in herza, mägad, tMnaz 
ioh hug es harto ubaral, thu thiama, theih thir 

sagen scal« 
Thiz kind ist untar manne zi mänegero falle 
30 ioh then zirstäntnisse, thie zi libe sint giuuisse, 
In ceichan filu hebigaz, thoh firsprichit man thaz, 
thia früma ist hiar irougit^ so uuemo iz ni- 

güöutit. 
Druhtin ist er guater,. ioh thiarna ist ouh sin 

müater, 
er töd sih änauuentit, in themo thritten dage 

irstentit. 
35 Ferit er ouh thänne ubar himila alle, 

ubar sünnün lioht ioh ällan thesan uuoroltthiot« 
Er quimit mit giuuelti, sär so ist uuoroltenti, 

in uuolkön filu hoho so scöuuön uuir nan scöno. 
Mit imo ist sin githigini ioh engilo menigL 
40 er habet thlir, ih sagen thir thaz, thing filu 

hebigaz, 
Offan duat er thäre, thaz uuir nu helen hiare; 
ist iz ubil odo uuär, ünforholan ist iz thlir. 
Thie ungiloubige, thie abahönt iz alle, 
firsprechent io zi noti thie uuuntarlichün däti. 
45 loh uuuntöt ferah thinaz uulifan filu uuässaz, 
bitturu pfna thia selbün s^a thina. 
Thu sihis sün liaban zi märtolönne ziahan, 

so riuzit thir thaz herza thuruh mihila smerza. 
Thär sprichit filu manno, thaz se ^r iu hälun 

längo, 
50 giborgan nTd in manne, al ougit er sih thanne.^ 
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XVL 
DE ANNA PßOPHETISSA. 

Anna hiaz ein uufb thär, si thionöta thär manag 



iar; 



alt uuas si iäro ioh filu mänegero. 
Si uuas forasagin güat, zi gote rihta siru mtiat; 
uuitua gimyati, gihialt si främ thio guati. 
5 Sid si tharben bigan thes liobes ziro gomman, 
so häbetä si in githlChti, uuär si then drtfst 

suahti. 
Zi themo gotes htfs fuar si sär ioh leitta siro 

dagä thär, 
ktfmta thär thaz iro sSr, niruahta gonunannes 

mer. 
Deda si th{> then githänc zi gotes thionöste äna 

uuänc 
10 ioh thionöta iogilicho thär gote driulicho. 
Si ällo stuntä betöta ioh filu ouh fasteta; 

gotes uuillen hüatta ioh thionöst sinaz uabta. 
Däges inti nähtes fleiz si thär ther rehtes; 
in iugundi uuard si uuitua, mit thisu irälteta. 
1 5 Thö quam si in thesen stunton, thih zälta bi then 

älton, 
thaz kindilin si thär gisäh ioh lob ouh druh- 

tine sprah. 
Si kundta thär, sös iz uuas, thaz in thiu früma 

queman uuas, 
, sitlida zi YCh^ gommanne ioh uutbe. 
Alte ioh iunge, in thiu er tharzua githinge, 
20 niotöt er sih 15fbes ioh Kuuiniges Hohes. 

So siu thö thär irfültun, so in thio büah gizältun, 

sie flizzun sär thes sinthes thes iro heiminges« 

Thaz kind uuuahs untar männon, so lilia untar 

thomon, 
so bluama thär in crute, so sct^no theh zi güate. 
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25 Uuizzi th^ imo ana sSr, thaz uuas gilumflih, in 

uuSr; 
sih uiüfsduames irfulta, so gotes sün scolta* 
Ootes geist imo anauuas, nitharftu uuuntorön thaz, 
uuanta iz uuäs imo anan henti, zi sTneru giu- 

uelti. 



XVtt 
DE STELLA ET ADÜENTÜ MAGORÜM. 

Nist man nihein in uuorolti, thaz saman al irsägeti, 
uuio manag uuuntar uuurti zi theru drühttnes 

giburti. 
Bi thiu thaz ih irdoalta, thär föma nigizalta, 
scäl ih iz mit uuillen nn sümaz hiar irzellen. 
5 Thödruhtinkristgiböranuuard — thesmeraih sägen 

nu nitharf — 

thaz blidi uuorolt uuurti theru säligün giburti; 

Thaz ouh gidän uuurti, si in Kuuön nifiruuurti, — 

iz uuäs iru anan henti thö det es druhün euti — : 

Thö quamun Sstanainthaz laut, thie irkäntun sün- 

nun fart, 
10 sterrono girusti; thaz uuärun iro^listi. 
Sie eiskötun thes kindes sl^rio thes sindes 

ioh klindtun ouh thö märi, thaz er ther kuning 



uuari. 



üuärun frägenti, uuär er giboran uuurti, 

ioh bätun io zi noti, man in iz zeigöti. 

15 Sie zältun seltsäni ioh zeichan filu uulihi, 

uuuntar filu hebigaz, uuanta ^r nih{(rta man thaz, 
Thaz io fon mägadburti man giboran uuurti; 

inti ouh zeichan sin sct^naz in himile so scinaz. 
Sägetun, thaz sie gähün sterron einan sähun, 
20 ioh dätun filu märi, thaz er sih uuari. 

„Uuir sähun sinan sterron, thoh uuir thera bürgi 



irron. 



ioh quämun, thaz uuir betotin, ginädä sino thigitin. 
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östar filu ferro so scein uns ouh ther sterro; 
istiaman hiar in lante es iauniht thoh firstante? 
25 Gistirri zältan uuir io, nisiQiun uuir nan er io; 
bi thiu binin utdr nu gieinöt, er niuuan küning 

z6in6t. 
So scribiin nns in lante man in uuorolti alte, 
thaz fr uns ouk gizellet, uuio iz luuo buah 

singent." 
So thfsu uuort tho gäh&n then küning anaquämun, 
30 hintarquam er härto thero selbero uuorto, 
loh manniliches höubit uudrd es th&r gidrüabit, 

gihörtun üngemo, thaz uuir nu niazen gemo. 
Thie büachlura öuh thö thICre gisamanöta er säre; 
sie uuas er frltgenti, uuär bist giböran uuurti. 
35 Er sprah zen Suuarton selben thesen uuorton; 
gab ärmer ioh ther r¥cho äntuuurti gilicho. 
Thia bürg nantun sie sär, in festiz datun älauuär 
mit uuorton, then er thie ältun förasagon zaltun. 
So er giuuisso thär bifänd, uuär drühtin krist gi- 
böran uuard, 
40 ihäht er sär in fest! mihilo ünkusti. 

Zi imo er ouh thö Iddöta thie uuisun man, thih 

sägeta, 
mit in gistuat er thingön ioh filu hälingon. 
Thia ^t eisgöta er fon in, so ther sterro giuuön uuas 

queman zin, 
bat sie iz ouh birüahün, bi thaz selba kind 

irsüahtin. 
45 „Gidüet mih,'' quad er, „anauuärt bi thes ster- 

ren fart, 
so faret eisköt ib&re bi thaz kind säre! 
Sin eisköt iogilicho ioh filu giuuäralicho, 

sliumo duet ouh th&nne iz mir zi uuizzanne. 
Ih uuillu faran beton nan, so riat mir filu manag 

man, 
50 thaz Ih tharzua thinge ioh imo ouh gebä bringe/^ 
Löug ther uuSnego man, er uuänkota thär filn 

fram; 
er uuolta nan irthuesben ioh uns thia früma 

irlesgen. 
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Thaz imbot sie gihortim ioh iro ferti iltun; 
yrscein in sär thö ferro ther seltsano sterro. 
55 Sie blidtun sih es glthun, sär sie nan gisähun, 
ioh filu fräuualicbo sin uuartetun gilicho. 
Leit er sie thö scono, thär thaz kind uuas fröno; 

mit sTneru ferti uuas er iz zeigönti. 
Thaz hüs sie thö gisähun ioh B&r tharaih quämun, 
60 thär uuas ther sun guater mit s¥heru müater. 
Fialun sie thö främhald — tb^s goates uuSrun 

sie bald — 
thaz kxad sie thär thö betötun ioh huldi sino 

thigitun. 
Indlbtun sie thö thICre thaz iro dreso säre, 
rehtes sie githähtun, thaz simo gebä brähtun, 
65 Myrrün inti uuirouh ioh gold scinentaz ouh, 
geba filu mara; sie süahtun sine uuärä. 

Mystice. 

Ih sägen thir thaz in uultra, sie möhtun bringan 

mera; 
thiz uuas sus gibäri, theiz geistlichaz Uuäri. 
Kundtun sie uns thänne, so uuir firnemen alle, 
70 gilouba in girihti in theru uutintarlichun giffci: 
Thaz er urmäri uns ^uuarto uuäri, 

ouh kuning in giburti ioh bunsih dot uuurti. 
Sie uuurtun slafente fon engilon gimänöte^ 
in droume sie in zelitun then uueg, sie färan 

scoltun, 
75 Thaz sie ouh thes nithahtin, themo küninge sih 

nähtin, 
noh nikundtin thanne thia fruma themo manne. 
Thö füarun thie gin^zä ändara sträza 
harte Hente zi eiginemo lante. 
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xvm. 

MYSUCE. 

Manöt unsih thisu färt, thaz . uuir es uuesen 

anauuart, 
uuir unsih ouh birüachen int eigan länt suachen. 
Thu nibist es, uuän ih, üuis: thaz länt, thaz hei- 

zit päradys. 
ih mag iz lobön härto, nigirinnit mih thero 

uuorto. 
5 Thöh mir megi lidoUh sprechan uuorto gilih, 
nimäg ih thoh mit uuörte thes lobes queman 

zi ente. 
Nibist es io gilöubo, selbo thu iz niscouuo. 

nimahtu iz ouh noh thänne irzellen lomanne. 
Thär ist ITb äna t&d, lioht äna finstri, 
10 engillichaz kunni ioh ^uuinigo uuunni. 

Uuir eigun iz fixläzan, thaz mugun uuir io riazan 

ioh zen inheimon io emmi^dgen uueinön, 
Uuir füarun thanana ntiii thuruh übarmuati, 
yrspuan unsih so stülo ther unser muatuuiUo. 
15 Niuuoltun uuir gilös sin — harto uuegen uuir es 

sein — 
nu nazen elilente in fremidemo laute. 
Nu ligit uns ümbitherbi thaz unser adalerbi, 

niniazen sino guati. so duat uns übarmuati! 
Thärben uuir nu, ISuues, liebes filu mäneges 
20 ioh thülten hiar nu n&ti bittero ziti. 

Nu birun uuir momente mit sSru hiar in länte, 
, in managfalten uuüntön bi unseren sunton. 
Arabeiti mänago smt uns hiar io gärauuo, 
niuuollen heim uuisön uuir uuSnegon uueison. 
25 Uuölaga elüentil härto bistu herti, 

thu bist härto filu sultr, thaz sägen ih thir in 

älauu&r. 
Mit ärabeitin uuerbent, thie heiminges tharbent. 
ih haben iz funtan im mir; nifand ih Hohes 

uuiht in thir, 
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Nifand in thir ih ander guat, simtar rtfzzagaz muat, 
30 sSragaz herza ioh managfalta smerza. 

Ob uns in müat gigänge, thaz unsih heim lange, 

zi themo lante in gähe ouh iämar gifahe; 
Farames, so thie ginözä^ ouh andera sträza, 
then uueg, ther unsih uuente zi eiginemo lante. 
35 Thes selben pädes suazi suachit reine fuazi: 
si therer situ in manne ther thar anagange. 
Thü scalt haben guati ioh mihilo tftmuati, 

in herzen io zi ntiii uuaro karitäti. 
Düa thir zi giuuiirti scöno furiburti, 
40 ^ uuis horsam ouh zi guate, nihori themo muate. 
innan thines herzen kust niläz thir thesa uuo- 

roldust ; 
fliuh thia geginuuerti, so quimit thir fruma in 

henti. 
Hugi, uuio ih thärfora quad, thiz ist ther ander 

päd; 
gang thesan uueg, ih sagen thir ein, er güeitit thih 

heim. 
45 So thu thera heimuuisti niuzist mit giliisti, 

so bistu göte lieber» ninträtist scadon niamer. 



XIX. 
DE FÜGA lOSEPH CUM MATRE IN AEGYPTÜM. 

löseph 10 thes sinthes er hüatta thes kindes, 
uuas thionöstman guater, bisuörgeta ouh thia 

müater. 
Ther engil spräh imo zua: «thu scalt thih heffen 

filu frua; 
fliuh in anderaz laut, bimid ouh thesan fiant. 
5 In aeg;^to uuis thu sär, unz ih zeigo auur thar, 
uudnne thu biginnes thes thines heiminges. 
Niläz iz nu untar nuari, thia müater tharafuari; 
thaz kind ouh iogilicho bisuorge hSrlicho. 
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' Ther küning uuilit sliumo inan suachen iiigiriuno 
1 mit byzenten suerton, nales ' mit then uuorton. 
Hugi filu harto thero mrriero uuortoj 
' in herzen giuuaro uuärtes, thaz thuns thia 

frnma haltes." 
Er fuar sär thera ferti nahtes mit giüuürti, 
' thaz iz niuuurti märi ioh baz firhölan uuäri; 
15 £r buh thaz ingiangi, siu uuäfkn nibifiangi: 

bi thiu uuas er so ^rachar ioh härto filu 

uuachar. 
Siu fuart er noh niduälta in länt, thaz ih nu 

zalta; 
thär uuas ther sün guato, unz starb ther gote- 

uuuoto. 
Thö uuä»rd thär irfullit, thaz förasago singit, 
20 fon gote seltsänaz ioh uuüntar filu uüSraz. 
Er qu&d, er uuolti herasun sinan einigan sun 

ladön thanana ir lante, er sinan Hut halte. 
In büachoü' duat man inSri, er fiär iär thJ^r 

uuäri; 
süme quedent ouh in uuär, thaz er uuär in 

zuei lar. 
25 Thia gilöuba, ih sagen thir uuär, thia l%z ih, themo 

iz'lisit thär; 
niscrib ih hiar in Erheiz, thaz ih giuuisso ni- 

uueiz. 
Ob ih giuuisso iz uuesti, ih scribiiz hiar in fest! ; 
thoh mag man uuizzan thiu i^r, uuio man siu 

zelit thär. 



XX. 

DE OCCISIONE INFANTUM. 

So hgrffd ther kuning thö bifaiid,' thaz St fon in 
' ' bidrogan uuard, 

inbrän er sär zi ntfti in mihil heizmuati« 

OtMd ed. Piper. 4 
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Er Santa mka m&nege mit uofffanon g&rauue, 
ioh dSixm se &na fehta mflula slahta. 
5 Thiu kind gistuantun stechan, thiu uuiht nimohtun 

sprechan, 
ioh uuurtun al filloriniu mitthont giböraniu. 
So sih thaz ajtar clraag in uu$r thanan unz in 

zuei iar, 
so .unüft t^az geuuimez nuas, nifirliaznn sie ni- 

heinaz. 
Thie .piuater thie rffizun, ioh zachari üzfluzzun ; 
%0 thaz u^^^l6n uuas in lengi hizx^lo gizengi« 
Thie hrusti sie in öugtun, thaz fähs thanarouftnn; 

nist ther io in g$hi then iämar gisahi. 
Siu zfflatun siu io ubar dag, thär iz in theru 

uuägun lag, 
ioh anan thaiao bärpie, theru muater zi härme, 
15 Nist uufb, thaz io gigiangi inTxierun gtfringi, 
odo merün grünni mit kindu io giuuünni. 
Ii^cloub man mit th^ aioerton thaz kind ir then 

hanton 
4oh ziro Jeidlusti A&n iz fon ther brustL 
Ira ferah bot thaz uufb, thaz iz m&asi haben Hb ; 
20 nifuntun, thia meina, ginKda niheina. 

Uutg nuas ofbo manegaz ioh filu managfaltaz; 
iiiisah man io, ih sagen thir ,tl^, tiiesemo gi- 

Itchaz. 
Jz juhab^nt liuolä noh iz nijißsent scribära, 
thaz üyjiger^ uuorolti sulih mörd uuurtL 
25 |p then stlten Suuön, so säget thesan uuSuuon, 

thar zaltaz $r ubarlüt ther selbe druhtines drüt. 
£r qnad, man phtSiü uueinön theso däti 

£Qu höhen stimmön uuH) mit iro kindon. 
Qoad, sie thaz niuuölttn, süntar siu sih quältin, 
80 noh drtSsi gifahan lindo so m&negero kindo. 
Ther iro kuning iungo nimit iz io so lango; 

thaz uuig er nifirbSri, in thiu sin zTt uu&ri. 
Er gisc^intaz filu Mm, so er zi sin^n d&gon quam; 
tho gSz er bwsih sinaz bluat, th^ kuning 

ander niduat. 



35 Nu fölgSt imo thuruh thaz githigini so m&negaz, 
thaz iher nist hiar |n ]3fbe, ther thia z&la 

irscribe. 



m MOBTß HEROPIS. 

Tho orstarp ther kuninj; ksrSd, iak hina <f&arta 

■tan töd; 
mit tffthu er dagä fulta, ther io in äbuh uuolta. 
Th&r it(seph uuas in 14nte hina in eUlente» 
quam imböt imo in droome, . er tlies kindes 

uttola göume, 
5 Thia müater ouh bibringe^ ziro heiminge, 
ioh uttison h^imortes ^iganes lante« 
„Nisi thfr es^, quad ee^ ,ntft^ ther ixo fifant ther 

iit dSt; 
bi thia iii io tYkis sinthes thes iro heiminges. 
Fyar er sär heimort, fimam ouh gerno thiu 

uuort; 
10 siman mit thera mliater so fuar ther sun 

guater. 
Thö gihort er mXri, th&r ander koning uu&ri, 
ioh ouh th^ro uuorto hfntarqnam er harto. 
ESrt er thö in fiara in eina burg ziara; 
thaz kind er scöno th&r irzSh ioh then f ianton 

intflöh. 
15 UuÄahs er jilu zforo in uuizzin unola skioro, 

in uui sdnam theh io thanne mit gote ioh mit 

manne. 
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xxn. 

CUM FAOTÜS ESSET lESüS ANNORUM 

DüODECm 

So er tho uuard ältero zuiro sehs iäro, 

sie flizzon, thaz sie gfltin zen htfhen gizttin. 
Thie zT ti sint 8Ö heihtg, thaz man irzellen nimag ; 
uuir förahtlicho \z uueizen ioh ffstoron heizen. 
5l Zen uuthen zitin marun, 8Ö siu giuuon uuärun; 
thes unizzödes gihygitun, thaz kind mit in 

frumitun. 
So sie thö.th&r gibetötan, thie f¥ra gientötun, 
so ntun sie heim sär, dröf nidudletun thar. 
Thaz kind gidualta thia fart, niuuürtun siu es 

anauuart, 
10 ioh then einegon sun göumilösan liazun. 

JffsSph nuänta fruater, er uuäri mit ther mliater; 

si uulLnta in älauuäri thaz er mit imo uuäri. 
Nisi thih thes uuuntar: ihiu uuTb thiu giangon 

suntar, 
thie gömman fuarun thdnne in themo afteren 

gange. 
15 Thin kind thiu folgetun, so uuedar so siu uuoltun, 
liafun miti stillo, sös in uuas müatuuillo. 
Sus nrit ünredinu so nnurtun siu bidroginiu; 
gigiangun si es in emust in thrl^ta mihila 

angust. 
So siu tho heim quämun, sih timhibisähun, 
20 särio th6s sinthes so mistun siu thes küxdes. 
Sie suahtun untar kundön ioh untar gätüingön ; 
nifuntun sie nan uuergin thär, sie nibr^tun 

nan sär. 
Tho hfntarquam thiu müater — ther sün ther 

ist s6 guater — 

ioh rtiartun thio iro brusti ' tho mänego ängusti. 

25 Thio slüag si mit then hänton, bigan iz härto 

anton, 
kümta sSro then grün; iz uuas ira einego sun. 
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Siu uuuntun emustin mit grözen angastin. 
särid thia uuila; hebig uuas in thiu ila. 
Theru maater uuas es filu nSt, bi tl^u tltun siu 

s^r uttfdorot; 
SO ruarta sia thu »mena üman ira berza. 

Siu fuanin filu gShün zi theru bürg, th&r sin 

uaSron; 
thö thes thritten dages sSr so funtun siu thaz 

kind th&r. 
Er uuas thiCr, er giang sär fn mit then bredig&rin; 
sih fuagt er io zi nöte zi themo hSröte. 
35 Er losöta iro uuorto ioh giuuäro harto; 

in mitten saz er eino inti friCgeta sie kl6ino. 
Uuüntar uuas sie härto . thes itingen Mndes uuorto 
ioh lösetun mit giuuurti thero sinero äntuuurtL 
In laute uu&run mdnage uulfsduames biladane; 
40 niuuas er io so märi, ni thiz bifora uu&rL 
So siu gisah then liobon man int iru thazherza 

biquam, 
thö sprah si zi themo kinde mit gidrfiistemo 

sinne:. 
„Uyio uu&rdv thaz ih muuesta, manne liobösta, 
thäz thu Mar iruuünti mir untar theru henti? 
45 loh thaz thu hiar giduältös, min müat mir so 

irfaltos, 
min Bun guater, thera einigiin muater? 
Ruarta mih ouh thes thiu mSr in min herza 

thaz . sSr, 
thaz ih iz Sr niuuesta, so gShün thin firmista. 
So ih Srist mista thin sun, so Tlt ih sär herasun, 
50 ioh hintarquim.ih sär thin — thu bist einego 

mini 
Uuir uuärun suörgenti theru thtneru gisunti; 
uuaz mag ih quedan mSra, min einega sola?*" 
^Uyaz ist/ quad er, «so b^bigazi thaz ir mih süah- 

tut bi thaz; 
iä limphit mir, theih uuerbe in mines fater 

erbe." 
55 Siu so heim quamun, es uuiht nifimSmun, 
zi niheineru. heiti, . uuaz er mit thiu meinü. 
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ÜirtärtbiO \i\m 6r i% i&MäM er dtöhttu ihes 

thitt'ädn; 
hx>h fif&i giuuatt sih imänota, thusK er in tiiionöta. 
l&f uudita unsih ISren, uoir ansan fater Sren 
60 ich thiä müater th&rmit; bt ttiiu ist iz hiar 

gibÜidit. 
TiMi Und th^ io filu fram, so selben gotes sone 

zam, 
in nn&hsmen ioh giuuizze uns allen io zi nuzze. 



xxln. 

DE PREDICATIONE lOHANNIS. 

Tbö thisti tttiörolt ellu qtlam zi them stillu, 

onh lA theru zTti, thaz krist sih im irougti ; 
Sft quam tluu goteb stimnä in tkia uuüastinna, 
in thefmo 6inöte inne zi thes ^uuarten kinde; 
^ Tlhsa et f&ari thanan fr&m ftz untar unöroltman, 
tbeii liütin ouh gikündtt thes dröhtines kunfd; 
l?haz er thie uuSnegä nifinde sd fird4ne, 

'ioh ttännilih thes gäbe, zi büaza gifähe. 
F^at er tho in thia tuorölt i2i, liaz thaz uuüast- 

uueldi sin, 
10 ioh fiiar er kiindenti th&z, so uutto so tliaz 

l&nt uuas, 
Zi gUÖtibti gifiändn, in riCuna gigiangin; 

sih mf^JAnolih bithÜht!, qnad, himilrichi nähtt; 
Mit uüihrkon sih gigarotin ioh Srlicho imo gagantin. 
elliu uttorolt ubaral, s6 man dr&httne seaL 
15 Er fuar br^digönti ioh d6üfta thio Ifuti; 

siStSüö er iz gisüazta, th&r sih ther li^ baazta. 
2iis forkiiagon ältan, thär fmdist inan gizältan, 
thir utt&rd sas 8r sin giuuaht, so tfaü thir thär 

lesan mäht 
Stimma nüaientes in uuüastinnu uualdes 
20 sas thesen uuörton ingegin uuidarauerton 
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Oiböt, maii äfoloti, thie uueg& göte garot! 

thia heristräza ia sldere, ouh scffno giziere. 
Bergä sculnn su^han, ther ool then dal rinän, 
yrfullent sih zi ntfti the» däles ebonöt!. 
25 ist thär uuiht io s&r^faes, odo laatdht ouh so 

gelphes, 
iz uafrdit'in girihti zi scffnßttt slihtt. 
Thie uu<^ä rihtet alle, thie ze herzen iu gigange, 
, mit uuerkon filu rehten sd üet sie gidlmteiii 
Ob iz uuerde uuänne, thaz er thär anagange, 
30 thaz er iu zi grünne thärdna nifirspyme, 
Niuuärd er io zi manne, ni er gisehe uuänne, 

ouh ellu uuörolt ubar länt, then druhtines heilant. 

Fvar mit ther bredigu mit mihileru redinu 

ioh räfsta sie iogiucho filu kräftlicho. 

^5 Er spräh zi then es rüahtun, thie sinan döuf suahtun, 

zi liutin filu mänegSn ioh uuörton filu h6bigen; 

„Uuer öugta iu,'* quad, ^fiUörane, foB nätarön 

gibörane, 
thaz ir intfliahet heile themo gotes ürdeile? 
Nithärf es man biginnan, so er sih biginnit belgan, 
40 er uuörgin sih giberge fon sinemo mitdge. 
fiiginnet göte thankon, thaz ihegit ir bütmänkön 

theso ^gislicün grunni, ir nStorrn kunnil 
Thu scält thih ouh mit driuuon £Dra g6t6 riuudn 
theiz thir si uuähsenti in sTnSru gisihti. 
45 Nidrffstet iuih in thiu thing, thaz iagilih idt 6diling, 
odo fördoröno giiatt biscfrmen thiuuo däti; 
66t mag these kisilä ioh alle these fel^ä 

ioh these steina alle yrquicken zi manne. 
TjiSLZ sie sint ouh' in ähta ther iuuuSra slanta 
50 ioh beziron zi n{fti theru iuuuero guatt. 

Ist thiu äkus iu giuuSzzit, zi theru uuürzeliln gi* 

s^z^t, 
ouh härto gislimit themo, then si rinit. 
Nist böum nihein in uuörolti, nist ther früma beranti, 
suntar siu nan sühnte inti fiur änauueüte. 
55 Bi thiu büazet iuih sUumo, ouh mäntiilih sih riuuo, 
io härto nemet göuma, thaz it nisit thie böumä. 
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Hügget therero uuöi;to, — thürfti sint es harto — 

thaz lagilih bimide, ipan thiu akus nisnide, 
loh männilih sin ,göum«, tHaz si nan nihouue, 
60 thaz thu thes uuäldes alles zi ältere nifalles; 
thaz thih thaz fiur uuanne lamer nibrenne, 

noh thih däti thino in ^uuon nipino. 
Thiz ist gisprochan allaz sus; thir sagen ih fon 

I . ther akus, • 

hiuuäne theih thir gMbo, druhtin ist iz selbo. 



XXIV. 

INTERROGABANT EÜM TÜRBÄE EQÜID 

FACIEMÜS? 

Tho bStun nan thie liuti, er in fon göte riati, 

uuio se ingiangin alle themo egislichen falle. 
„Nemet," (^uad er, »harto göuma thero uuorto, 
thiu ih lu nu gizelle, ioh iagilih siu irfüUe. 
5 Nisi man nihein so feigi, ther zuei gifäng eigi, 
sunter in reht deila gisp^nto thaz eina. 
So uuer so ouh muas eigi, gSbe themo nieigi; 
thaz mit minnu gidua, ioh gib thaz drinkan 

tharzua. 
Uuirket ouh thaz thärmit, thaz uuizzöd iuih l^rit, 
10 noh ungidän bilibe, thaz ther forasago scribe. 
. Mit thiu giduet er uuidar got thaz er iu gii^döt, 
ioh ob ir es biginnet, thio huldi giuuinnet. 
Uyir sculun thiu uuort ahtön, thara harto ouh 

zua drahtön, 
ioh sculumes siu irfullen mit mihilemo uuillen. 
15 Thaz er se hiar ISrit, theist zuns nu gik^rit; 

nimügun uuir thär uuenken, uuir sculun iz bi- 
thenken. 
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So uuer männo so sih büazit ioh sünta sino riuzit, 
thaz thamxe uuärlicho duat, gihouföt er mo ma- 
nag guat. 
Ouh thanne irfdllit äna nSt, thaz got hiar öbana 

gibot, 
20 ther ist, ih sagen tnir obarlift, selben druhtines 

drüt. 



XXV. 
ÜENIT lESUS A GALILEA AD lOHANNEM. 

Fon themo heiminge quam krist zi themo thinge. 
thaz iöhannes thär ingägenti, mit doufu inan 

gibädöti. 
Hintarquam thö sliumo ther forasago diuro; 
alfol spräh er uuorto ioh uuidorota iz harto. 
5 „Druhtin/ quad er, „uuio mag sin, iä bm ih smä- 

her Scale thin, 
thaz thih henti mine zi doufenne birine? 
Zi thiu scalt thü mih man ioh doufen scalg thinan, 
uuio mag ih biuuänen thanne mih, theiz si min 

ambaht ubar thih?** 
Zi imo sprah thö lindo ther götes sun selbe, 
10 kundta imo, er iz uuolta, iz ouh so uuesan scolta. 
„Läz iz sus tfiuruhgän, so uuir eigun nu gispröchan; 
uns limphit, mir mit uuillen guatalih irfullen,'* 
Slium er iz irfulta, so drühtin knst uuolta, 
thö doufta er inan thuruh not, so er mo selbo 

giböt. 
1 5 Thö uuard himil o£fan, then fäter hört er sprechan, 
ioh zält er thär gimuati thes selben sunes güati. 
„Thiz ist min sün diuxer, in herzen mir ouh 

liuber; 
in imo liehen ih mir äl, theih inan suUchan 

gibar. 
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Adam ef firkffs mih ioh selbon ouh firKfs Bih; 
20 ih uiiane, ther irfalle &llaz, thaz ih uuölle. 
Oifüar er, so er niscölta, ioh deta, so ih ni- 

UQoltä; 
ther^r uuilit auur &1, so snn min einigo scaL* 
GKs&h ^ queman g6te9 geist fon himikiehe, so 

thu uueist; 
in kriste er sih gisidolta, so sliumo er nan gi- 

bädota. 
25 Er uuas dtfbAn gilih, thäz uuas so gilümplih, 
thuruh thia ira guati ioh thaz m^mnntL 
Thar nist gallün ana uniht ouh bitteres niauniht; 

mit snäbula niuuinnit ouh fuazin nikrimmit. 
So ist ther h^ilego geist; thiu sci^ni ist al in 

imio meist, 
30 süazniss} inti guati ioh mammunti gimuati. 



XXVL 
MORALITER. 



Ther donf uns allen th!fhit$ thaz üuäzar theist 

giuurhit, 
sid drühthi! krist quam uns heim int iz mit sinen 

lidin rein. 
Sid er thärinne b£döta, then brunnon i^einöta, 
sih uuachSta aUen mannen thiu sKlida in then 

undöki. 
5 So uuer m&nno so giloufe zi themo beilegen doufe 
hiar mag er lernen ubaral, uuk) er gilöuben 

scal. 
Thu lisist hiar in alauuär, then sun then döufta 

man thar: 
thär sprah ther fater s6^ thu tiueidt^ thiu düba uuas 

ther gotes geist. 
In doufe, thiu unsih reinot ther giniCdigo got, 
10 so ist thisu kraft allu zir heilegün undu. 
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Tha2r sculim uuir gflduben ioh h&tbo i£ uns 

giliuben, 
thas^ uns in gotes utühe thar donf io uuokt ththe ; 
Thaz uuir gangen heile fon th6mo bade reine, 
thin gilöuba uns ouh r^hte in thionöst sinaz 

rihte. 



XXVH. 

COGITANTIBÜS TURBIS NE FORTE JOHANNES 
ESSET CHRISTUS. ET QÜOMODO MlSERüNT 

PRINCIPES AD EÜM. 

Thie liuti d&iun mXri, thaz iöhannes krist ttuäri, 
ioh uuftrtm ähtonti^ theiz tmöla ttuesan möhti. 
Sie ahtotun thie guati ioh sina gömaheiti, 
ouh hfntarqu&mun m£ra theru kreftigüa lera. 
5 Uuanta er niuuas so hebiger, thaz er mo libithes 

thiumfir; 
, in uulsdname s6 untthi^ ther imo iz untarsähi. 
Alle thie füristun ioh thie iungistun, 

arme ioh riche giangun imo £l1 giliche. 
Thö s&ntun in thSn stunton thie ifichun lantuualton 
10 selbun ouh thie furiston ioh thie uufsöston — 
Uuänu, si iz intriatin int iz bt thiu datin; 

ther mdn imas filu mSri irf^^Sn, uuer er uuäri 
Sie thaz ärunti giriatun ioh iro fert| iltun; 
tho sprächun sie bi hertön sus th^Snuuorton: 
15 „Bistu krfst guato? sage uns iz gimüato, 

thaz uuir hiar nidu^Üen, thaz Xrunti niin6rren.^ 
Iah er thö, sös iz uu&s, nigiang in strit umbi 

thaz 
in löugna noh in bSga sülichera ftkg». 
nNibin ih krist,*' quad er zi in, „noh ih es uuirdig 

nibin, 
20 nigiduant iz man alle, theih so hShan mih 

gizelle." 
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Niuuäuu, iz uuola intflangin ioh nlihör ouh gi- 

giangin, 
firägetun sie auur thuruh nt^t, so man in heime 

gibot: 
^Oba thu helias auur bist, ther uns künftiger ist? 
tha^ gizeli du uns nu sär, thaz uuir iz auur 

sagen th&r.* 
25 Then nämon er irkänta, s^^ man nan ginänta; 

thö gab er zi antuuurte thäz, thaz er ther selbo 

man niuuas. 
„Ther gomo, then ir zaltut ioh nämahafto nantut, 
nibin ih ther, ih sagen iu ein, bi iäron quimit 

er iu h^im.*' 
„Gidlia ünsih", quadun, „thoh nu uuis, oba thu fora- 

sago sis? 
30 uns zaltun sie ofko uuäihaz ioh manag seltsänaz.*' 
Guates er in önda, sös er uuola. könda, 

bi thiu gab er mit giuuürti suazaz äntuuurti: 
„Nibin ih thero manno, the ir eisgot nu so gemo, 
noh then nämon in min uuär, then nifelgu ih 



mir sär." 



35 Sprachun sie auur sKumo ioh thräto ingiriuno, 
gähero uuörto frägetun nan harto: 
„Thes gidua thu nu unsih uuts, uuer thoh manne 

thu sis, 
thaz uuir iz then gizältin, thie unsih hera santin.** 
Gab er mit giuuürti in auur äntuuurti, 
40 ^thaz det er iogilicho filu baldlicho: 
„Ih bin uuüastuualdes stimma rüafentes: 

rihtet göte sinan päd, so ther forasago quad.'' 
NifirnSmun sie thia l^ra, bi thiu frägetun se auur 

mera; 
nirthroz se thero uuörto, sie insKzun iz harto. 
45 „Ziu ferist thu inti doufist, nu thu ther heilant 

nibist, 
noh thero manno ouh thänbe, in thero ämbaht 

iz gigänge?" 
Gab er gomilicho in äntuuurti iogilicho 
offonöta in sär thäz, theiz sin ämbaht uuas. 
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„So uuer bö unilit männo, so doufa ih Inan gemo, 
50 ouh lagilichan auihn, ther ändono nirzihu. 
Ir nithöHut thoh bi thiu, ther man ist nu untar iu ; 
thaz sTnu uuort gim^inenti uuäz thisu uuerk 

zeinent. 
üuiht niuuizut ir stn, thaz (st thoh Sruüti min, 
^ thaz ih iu gizälti, uuaz er hera uuolti. 
55 After mir so quimit er, inti allo ziti iiuas er Kr; 
so uuer so in laute ist furisto, thes ist er hS- 

rösto. 
So htSh ist g6maheit sin, thaz mih nithünkit, 

megi sin, 
theih scüahriumon sTne zinbintanne birine, 
Odo ih gikneuue süazo fora sinen fuazon 
60 zi thiu, thaz ih inklenke thie riomon, thier gis- 

krenke. 
Er doufit thih, so thu iz niuueist, thuruh then hei- 

legan geist, 
ioh reinöt iuih säre in scTnentemo fiure. 
HabSt er in hänton sina uuintuuanton, 
thaz er filu kleine thaz si^ körn reino, 
65 Sin denni gikerre, thiu spriu thanauuerre, 
thaz thaz körn seine, int iz gabissa nirihe; 
Thaz er iz filu gärauuo in sinu gadum samano, 

ioh thiu spriu thanne in fiure firbrenne.'^ 
Ih uueiz, thie boten rietun ioh thaz ärunti gidätun, 
70 thaz sie sih irhüabin inti heimortes fuarin. 



xxvm. 

SPIRITALITER. 

Mit allen unsen kreftin bittemes nu druhtin, 
er ünsih uns zi leide fon then guaten nigisceide; 

Thaz uuir fon then bltden mit leidu nigisceiden, 
uuir unsih in th§n riuuön nimuazin io biscouu6n; 
5 Thaz si uns thiu uuintuuorfa in themo urdeile helfa, 
iz ünsih mit giuuelti nifiruuäe unz in enti; 
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loh in fiure after thiii thär nibrinuen in so spriu, 

uuir mit ginädön smen then uu^uuon bimiden; 

Thaz hirt& sine uns uuärt^n iatf unsih io gihalten 

10 ioh ünsih buh nirauännön üzar then götes 

kornon; 
Uuir ünsih müazin samanön a6n gotes drfitthe- 

ganon, 
mit uuerjcon filu riche zi tbßmo höhen himil- 

riche 
In hoho gdallichi; theist auur thaz himilrichi; 
bimiden ttheso grunni thuruh thio Kuninigo 



uuunni: 



1 5 loh niua2EUi mit then drtCton thes himilriches niotön, 
then spihiri iamSr süazfkn mit sKlidon niazan, 
Thaz heüega l^ornhüs, thaz uuir nifären furdir tüs, 

mit sthen unsih fasto freuuen thero resto; 
loh uuir thär müazin untar in bilde fora gdie sin 
20 foB &uuön unz in Suuon mit then heilegön sSlon. 

amSn* 

EXPLICIT LIBER EÜANGELIORÜM PRIMUS 
THEOTISCE CONSCRIPTÜS. 



INCIPIÜNT 



OAPITUIaA libri seoundl 



DE UERBO SINE PBINCIPIO 



ET QUIBUSBAH 8IGKIS. ET DOOTBIKA EIUS. 



mCIPIUNT CAPITULA LIBRI SECUNDI. 
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lY. Ductus est iesus in desertnm a spiritu. 
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EXPLICIUNT CAPITULA LIBBI SECUNDI. 



INCIPIT LIBER SECÜNDÜS. 

I. 

IN PRINCIPIO ERAT ÜERBÜM. 

ET ÜERBÜM ERAT APÜD DEÜM. 

ET DEÜS ERAT ÜERBÜM. 

!ßr allen uuoroltkreftin ioh engilo gisceftin, 

so rifmo ouh so in ähtön man nimag gidrahtön; 
£r s& ioh himil uurti ioh erda ouh so herfd, 
ouh uuiht in thiu gifdarit, thaz sin ellu thriu 

ruarit: 
5 So uuas 10 uuort uubnanti er allen zitin uuorolti; 
thaz uttir nu sehen offan, thaz uuas thanne ün- 

gisca£an. 
£r allem anagifti theru druhtines giscefti 

so uuas iz mit gilüsti in theru drdhtines brusti. 
Iz uuas mit dfühtine sär, nibrast imo es io th&r, 
10 ioh ist oüh druhtin ubaraJ^ uuanta er iz fön har- 
zen gibar. 
Then änagin nifüarit, ouh enti nibiruarit, 
ioh quam fon hinule öbana, uuaz mag ih sagen 

thänana? 
Er märuo rihti thia näht, ioh uuurti ouh sünna 

so glat, 
odo ouh himil, so er gibt^t, mit sterrön gimMöt: 
15 So uuas er lo mit Imo sär, mit imo uuoraht er 

iz thär; 
so uuas ses io gidtCtun, sie iz aUaz säman rietun. 
£r ther fahnil umbi sus emmizigen uuurbi, 
odo uuölkan ouh in ntSii then liutin regonöti: 

OtMd ed. Piper. 5 
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So uuas er lo mit imo sSr, mit imo uuoralit er 

iz thär; 
20 so uuäs ses io gidittuii, sie iz allaz säman rietun. 
Tho er deta, thaz sih zärpta, ther himil sus io 

uuarpta, 
thaz fündament zi höufe, thar thiu erda ligit ufe: 
So uuas er io mit imo sär, mit imo uuoraht er 

iz thär; 
so uuas ses io gidätun, sie iz allaz säman rietun. 
25 Ouh liimilrichi h^az ioh päradys so scönaz 
engilon ioh manne thiu zuei zi btfenne: 
So uuas er lo mit imo sär, mit imo uuoraht er 

iz thär; 

so uuas ses io gidätun, sie iz allaz saman rietun. 

So er th^ra iz tho gifiarta, er thesa uuorolt ziarta, 

30 thär mennisgon gistätti, er thionöst sinaz däti: 

So uuas er io mit imo sSr, mit imo uuoraht er 

iz thär; 
so uuäs ses io gidätun, sie iz allaz säman rietun. 
Sin: uuort iz al gimeinta, sus mänagfalto deilta. 
al io in thesa uuisün thuruh sinan einigan sun. 
35 So uuas so himil füarit ioh erdün ouh birdarit 
ioh in s^uue ubaräl: got detaz thuruh inan aL 
Theis nist uuiht in uuorolti, 'thaz got an inan 

uuorahli, 
thaz druhtin io gidSti Sna isin giräti. 
Iz uuard ällaz io sär, soso er iz gibt>t thär; 
40 ioh man iz ällaz sär gisah, sös er iz Srist gispräh. 
Thäz thär nu gidSa ist, thaz uuas io in gote, sds 

iz ist, 
uuas giähtöt io zi giiate in themo Suuinigen müate. 
Iz uuas in imo io quegkaz ioh filu libhaftaz, 
uuielih ouh ioh uuanne er iz uuolti yrougen 

manne. 
45 Thaz m> uuas lioht gemo suntigSro männo, 

zi thiu thaz sie iz intfiangin inti irri nigiangin. 
In; finst^emo iz scihit, thie suntigon rihit ; 
' sint thie man al firdSn, nimügun iz bifkhan. 
Sie'bifiangizaUä€ärt, thoh sies niuuurtln änauuart, 
50 so iz blihtan man birthitj then sunna biscinit. 



67 



n. 

FÜITHOMO MISSÜS A DEO. 

« 

Thö Santa got giuuäran gömon filu miCran, 
man mit uns gimeinan, sinan.drüt einan. 
Iz uuas, ther hiar forna thie liuti bredigata 
ioh sfhero uuorto sie r&fßta thär so harto; 
5 Zi themo ouh thie Kunarton thie iro botön santun« 
iz ungidän nibileip, so ih hiar forna gisoreip. 
£r quam untar uuoroltthiot, thaz er in kundti 

thaz lioht; 
iob gizalta in sär th£z, thiu sSlida untar in uuas. 
Er ISrta thie liuti, thaz mannüih ^6ubti, 
10 thaz iagilih instuanti thes selben liohtes güaü 
Niuuas er thaz libht, ih sagen thir ein, thaz thar then 

liutin irscein; 

süntar quam, sie mänoü ioh thänana in gisageti 

Thaz Höht ist filu uuär thing, inliuhtit thesan 

uuoroltring 
ioh mennisgon ouh alle, ther hera in uuorolt 

sinne. 
1 5 Ih sägen thir, uuer thaz Höht ist, thaz thu iz bäz 

uuizist, 
ioh zellu iz hiar ginmato : ist druhtin krist ther 

guato. 
£r quam in girihtt in thesa uuoroItsUhti, 
in thiz laut breita, al söso er gimeinta. 
Theist algiuuis, nalas uuän, theiz thuruh man ist 

v;;^ ? gidSn^ 
20 thaz uuas nu uüörolt scanta, "" thaz si nan nir- 

kdnta. 
£r quam, sos er scolt^i^ ioh üuisöta, tho er uuolta, 

in eigan ioh in erbi: thaz lag al umbitfaerbi. 
Thie sine Untsidilon, sie dätun, so ih thir rSdinön: 
. niuuas, ther nan intfiangi, in gilouba gigiangi, 
25 Zi giloubu sih giuüänii,. thaz inan* ouh irkänti. . 
odo inan fereti ubaräl, so man gotes sun scaL 
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Thie inan thoh irHntun ioh muates sih biuuäntun 
g}^reta er se in then sind, thaz sie uuärin götes 

kind. 
NiquSmun sie fon blüate noh fon fleisclichemo 

müate ; 
30 sie unttrun er firlorane, nu sint fon gote erborane« 
In büachon ist nu füntaii, tbaz uuort, theist man 

uuortan; 
iz uoard hera in nuorolt funs ioh nu büit in uns. 
Uuir sl^hun sinaz richi ioh sina guallichi; 
tiias^ uuas scon} al so ir&m, so selben gotes sune 

zanx. 
35 Ist sin guati ubaral, so in kinde zeizemo scal, 
then mter einigan in not drütlicho minnot, 
FoHan gotes ensti, selb so iz man giuuünxsti, 
uulures inti guates ioh druhtines gimuates. 



m. 

RECAPITÜLATIO SIGNORÜM IN NATIÜITATE 

CHRISTI. 

»- 

Er quam uns sulih hera heim, thes nist lougna 

nihein, 
thaz duent buah festi; nu niazent mit gilusti. 
Thärana sint giscribene — Urkunden manage 
drütä sine in alauuJCr; selbe mahtu iz lesan 

thär — * 
( Uuüntar filu m&as^Mt thaz uuix iz bithenken thes 

thiu baz. 
th&z uuard allaz mSri, theiz ünfirholan uuäri. 
Yuio mag sin mSrauuuntar^ thanne in theru ist, 

thiu nan bar/ 
thaz si ist ekord eina muater inti thiama. 
Niuuard si io in gibtirti, thiu io sulih uuurti, 
10 in erdu'noh in himile, thiu lamer sia irbflide. 
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Mäht lesau, nnio iz uuürti n them drühünes 

giblirti, 
thaz ^Dgil mit giuuiiTtiii is niidt& s&t then 

hirtiii; 
loh theiz niunis ouh böralang^ thaz herifloiif mit 

imo sang, 
imia engilo mänigt Iviar thar al ingegini. 
15 Thie hirta irhuabun sih gär, ioh funtim sie thaz 

kind thar; 
gisftmi iis nidu&ltä, so tiier 6iigil in gizatta. 
Thie mSgi qu&mfun gShtkn, thaz kindiliii sie sähun, 
sie brähtun imo in häi^ton trese ir iro l&ntoii. 
Sie ijnämtin filu ferro, iz zeigöta in ther sterro; 
20 umo mig i^sa sin firlöagtni^ thäz himil theru 

uuörolti ougit? 
Er kändta uns thas in alaot^ ihaz ander uns ni- 

zeinont; 
thaz gouma mann es ii^mi^ bi thiu ntias er sffltsäni. 
Symet^n ther guato ioh anna quam gimüato; 
sie giangun ktfi^o ingegin Hz ihSr zi themo 

götes hüs. 
25 Sie kündtun th&r then Uiitiny thöh sies* tho ni- 

ruahtin, 
thaz in unas queman h&rasun ther gotes einigo sun. 
Their euangelio ouh giuuüag, uuio man thiu kin- 

diltn irsluag, 
uuio kürt in uuas thes Ifbes frist, Üxb siu irstürbun 

thunih krist. 
Mäht lesan ouh hiar f^ma, uuio er kSsän bigonda 
30 uufslichen uuorton mit then l^uuartön. 

Thiu uuört thiu uuurtun mSri, ' thoh er thö kind uuäri; 
theru müater sageta er ouh thö th&s, theife allaz 

sines fiter uuas. 
Thie liuti irqu&mun h&rto idh&nnis selbes Uuörto, 
ther lantliut al githägeta, tbSa er fon fmö sageta. 
35 Sie uuürtun al girüarit, in müate gidrüabit, 

uuänt er deta märi, thaz druhtin queman uuäri; 
Thaz sie zi imo ouh gian^n sin nimissifiangin; 
then flngar thenita er ouh sSr, quad: „ther er ist 

iz, thaz ist uuär. 
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Therer hl iwr heiB iah ^flida gim^ini; 
40 Sit io uttäkar filu frua ioh thara gihäbet iuih zna/^ 
Niuu&rd io ubar uüoröltaring unö giUuissara thing, 

thaz.iz io sus uuäri in erdu so märi. 
Thöh thfau uuuBtar eHif uutCrtn filu stfllu, 
ther buachari iz firliazi inti 8crn)an nihiazi, 
45 Thäz ther fater ougtä, thär man thea ^tn doufta, 
' ' thaz eina üuäri uns nüzzi, häbetin uuir tfaie 



uuizzi. 



. In tiiiu üuliri uns äJ ginüagi, iz drSgi uns nibilüagi, 

fon h^en iz niintfüarti thiu unser übarmuati. 

Sin selbes stimma sprah uns thaz, theiz sun sin 

einigo uüas; 
50 uuir eigun sine ISra, uuaz ßiskön uuir es mera? 
Ther selbo heilego geist er ougta iz after imo meist, 
er quam in fnftü^t'haz man säh^ thär ther fater 

zimo sprah, 
Nt ist drlhtiü krist g^doufit, thiü sünta in uns 

bisöufit; 
ithaz ünsih fo siwgta, er &l iz thär irdrängta. 
55 Nu gäraüuemes unsih alle zi themo fehtanne 

ingegin üuidarüüinnon^ so scülün üuir unsih 



uuämön. 
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Thäz ist uns hiar gibilidot, in kriste giredinot: 
gibadöst thu thärinue', är uuidar thir io uuinne. 
. Er fiiar in einoti, — nideta er iz bi nJfti — 
60 tiiär korata sin sär härto ther selbo uuidar- 

uuerto. 
Thaz det er^'tfaaz thu iz uue^sisj thih thatä inge- 
gin rustis, 
' uuant er hiar in libe thin lihtit io zi nide. 
£i thiu liemes io gigähön zi then drühtines ginSCdon, 
er unse uuega iruuente fon themo fYante, 
65 Er unsih nibisoüfe äfter thezno döüfe, 

ioh iägilih biuuenke, thaz er nan iiifirsenke. 
Thes ^nEda uns soirmenj ioh uüir nan ouh irbdrmen, 
ther nan selbo ubaruuant, sd thu thir hiar nu 

lesän scalt. 
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IV. 
DUCTUS EST lESüS IN DESERTÜM. 

Gil6itit uuard thö druhün krist, thli.r ein einöt) ist, 

in ateti filu Quuaste fon themo götea geiste. 
Er fasteta uimöto thar xdun hunt zito, 
sehszug ouh thärmit|, in uuär, so rdarta nan 

thö hüngar. 
5 Thö sleih ther fSCräri irfindan, uuer er uuSri. 
thaz zirsüahenne ubaral, selber ther diufal. 
Er thShta ödouuila thäz, thaz er ther düriuuart 

uuas, 
er &gang therera uuörolti bisperrit selbo habet!; 
Er thär nineina stigilla nifirliaz ouh ünfirslagana, 
10 then ihgang ouh nirühe, nisi 6kordi thie sine, 
Thi er in themo Fristen man mit sinen Idginön 

giuuan, 
mit spenstin sies gibeitta ioh zi ältere firleitta. 
Uuar imo sulih man thihein so quämi uutsheiti 

heim? 
thia lückün unolt er findan ioh gerno nan gi- 

uuinnan. : 
15 Er uuolta in alaiiuluri» thaz er ouh sth uuäri; 
tho niuuärd imo ther s&nd» : ouh uuiht th&r stnes 

nifand. 
Uuio iz io mohti uuerdan, thaz uuolta er gerno 

irfindan, 
thaz man io so gizi^mi in thesa uuorolt quami; 
Uuio er thar untar sihen mohü thaz irliden, 
20 thaz er ekordi eino lebeti so r^ino, 
Odo ouh ünhöno sih drägeti so seffno, — 

sprach er odo deta uuaz, thaz uuas äl githiganaz — 
Fon uuellcheru ^iburti er io sülih uuurti, 
uuar uuorolt lo giuuunni sulih adalkunni. 
25 Thoh er niuuari gäater, ihoh g^eisköta er thia 

muater; 
nihffrt er uuergin man, uuer ther fater uuari. 
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Uuanta er nan harto forahta, in ällauuisün korota, 
bi tfiiu moht er ödo drahtön, in thesa unisun 

ahtön: 
Oba thiz ist thes snn, ther liuti fuarta herasun 
30 thüruh thaz einöti ift manageni n^ti, 

Mit uuiCia si er thär uuerita, fon himile sie ouh 

nerita, 
bi mänagemo iäre sie pr6ontöta thäre; 
Nu scepfe er imo biar brCft, — ther hungar düit 

imo es not; — 
bflido BU in ntiti thes sines fater guati. 
35 Untar thesen ahtön ioh managen gidrahtön 
niuuKn ih, imo brdsti grSzara angusti. 
Thoh er si ubiles so bald, thaz imo io zi scaden 

uuard, 
thoh, MO&n ih, bluogo er ruarti thio nuhilan guaü. 
Thö sprach er zi imo in thesa unis: ,,6ba thu 

gotes sün sis, 
40 quid, these steinä thanhe zi briete uuerden alle/' 
Nim gouma, uuaz er uuölti, uuaz sulih beta scolti; 
uuaz kriflte scoltt thaz br^t? niuuas imo es ni- 

hein not. 
Uns errent sine plüagi bi iäron io ginüagi; 
thoh bat er nan zi n^te thia st6ina duan zi hrtiie. 
45 Iz deta imo thiu fästa, thaz inan es gilüsta, 

thoh' uttölt er in ther f£ri irfindan, uuer er uuäri. 
Th6 quad krist : „giscnban ist, in brt>te ginuag nist, 

noh in thiu ginühti zi thes mennisgen zuhti; 
Thiu pruanta simo m^a theru druhtines ISra, 
50 thiu uuört, thiu er irfmde fon themo gotes 

munde/' 
Th&naha er nan fdarta in eina bürg guata, 

fon then stetin thanana fiz zi themo druhtines hfts. 
Er inan in thie uuenti sazta in obanenti, 
thär riaf er imo filu fr4a thräto rümana zua: 
55 „Oba thu slfs,'' quad, „gotes sun, lli^z thih nidar 

herasun, 
in Mfte filu sct^no, so scal sün fröno. 
Iz ist giscnban fona thir, thaz faren engilä mit thir, 
sie thih biscirmen Allan ioh thih nilazen fallan, 
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Sie tbih gittuaro uuärten ich thih harto h&lten, 
60 thaz thin füaz iouuänne in steine nifirspürne/' 
Er 8pfin6ta, sös er uo&s, thaz giscrfp, thaz er las; 

er kSrta iz iogiltcho zi kriste Mgilioho. 
Iz meinit hiar then götes drut, — in themo ferse 

ist iz lüt — 
then engila iogiltcho haltent blidlichO; 
65 Thaz imo uuiht nid^rre, thes uneges onh nimerre, 
odo onh uuiht niduelle, then uaeg, ther faran 

uuoile. 
Erist, ther druhtin nnsSr ist, er rihtit, thaz in 

uu6rolt| ist; 
nibith&rf thiu sin fiiara thero engilo stiurä. 
Nim nu gouma h&rto thes satanäses uuorto. 
70 uuialicha dnredina er zi imo sprah hiar obana. 
Ob er sprlCchi ubar&I, so man zi g<Stes sune scal, 
sprSchi thanne in thesa uuis, thaz uuäri so gi- 

zamlih: 
,,Oba thu sTs gotes sun, far thanne heimortsun 
hina ubar himila alle, so irk6nnit man thih 

thanne." 
75 Thö sprah krist zimo sär: „giscriban ist in dlauuar, 
thaz mannilih giuuerSta, selbdrähtines nikoröti 
Ih mag iz uuola midan, mag hiar nidarstigan; 

ziu scal ih iouuänne gotes korön thanne? 
Thaz ih mih hiar irreke inti hina nidarscrikke 
80 ioh fare in lüfte thara zi thir, sulih unthurft 

ist es mir." 
Thö fdar er thuruh suorga mit imo höhe bergä; 
^^ thär öugta in älalichi imo ellu uuoroltrichi, 
Era ioh thiu richi inti manag guallichi, 
theiz uuäri imo gizämi int imo in müat quämi. 
85 „Thiz IKzzu ih," quad, „zi henti, zi thrneru giuuelti, 
in thiu thu nidarfalles ioh mih beton uuolles." 
Er spenit unsih alle zi michilemo fälle 
in uuörton ioh in uu^rkon; thaz muaztn uuir 

biuuänkön. 
Then sKlidön sie intfällent, thie inan beton uuoUent 
90 ioh thültent sie in ^uuön then mänagfaltan 

uu^uuon. 



;74 

Tho gab er imo dntuuurti, thoh uuirdig er es ni- 
- uuurti, 

ioh det er thaz hiar ofto filu mezhafto: 
„Far hina, uuiflaruuSrto ! niruaohu ih thero uuorto ; 
in büachon ist irdeilit ioh alles uuio gimeinit. 
95.Thär ist gibotan härto selben gotes uuorto, 
thaz man imo iogilicho thiono fdrahtlicho; 
Man ouh bitrahtöti, er änderan nibetöti 

in uuörolti niheinan, nisi selben druhtin einan.** 
Fvar ther diufal thäna sär; thö uuarun engila thär, 
^ 100 nibräst iro iouuanne imo zi thiononne. 

:Ther diufal sin nikoröti, furi man er nan nihabeti; 
thie engila quämun thuruh thaz, uuaiit er druh- 
tin iro uuas. 
£llu thisu redina, uuir hiar nu scribun öbana,. 
thaz inan ther uuidaruuerto gruazta thero 
- uuorto; 

105 Miquam iz in sin müat, in uuär, — thaz nimohta 

uuesansär, — 
odp ouh thes herzen gtiati uuiht innana birüarü. 
Nimöht er nan biruaren noh uuergin ouh gi- 
.' füaren, 

ouh selbün theso ferti niuuurtin. er niuuolti« 



_ . -v. 

SPIRITALITER. 

• • • . * 

Vuir scülun uns zi guate nu k^ren thaz zi müate, 
mit uuiu ther diufal so fram bisueih then 

ßriston man. 
Uuir SGulun trähton bi thaz, thaz uuir giuuarten 

uns thiu baz, 
^ ioh uuir iz giuuarilicho bimiden iogilicho, 
5 Adäman then älton bisueih er mit then uuörton; 
ther iungo ioh ther güato giräh inan gimyato. 
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Spüan er io zi ntiü ienan zi ubarmyati, 

zi giri ioh zi rüame, zi suäremo richiduame. 
Niazan sah er inanthaz, thaz imo iu gisuSs uuas; 
10 tho irbonda er imo io thes sindes thes sconen 

heiminges. 
Fiang er thtf, so er then giuaan, mit thiu zi themo 

andremo man; 
er bif&nd, theis uuas niuuiht, nizauuSta pno es 

niauuibt 
Er uuolta in themo äna uuank duan so samilichan 

skrank; 
ienan so bifalt er, hiar unard er filu scanter. 
15 Themo alten det er süazi, thaz er thaz öbaz äzi, 
gispüan, thaz er ouh thaz firliaz, thaz druhün inan 

duan hiaz. 
Gilih, quad, goton uuäiih, in thiu siu iz ni- 

firbärin; 
quad, guat ioh übil uuessin, thes guates thoh 

nimissin. 
Bat thesan ouh zi ntfti, thöh er imo es nihSrti, — 
20 nideta er iz bi guate — thie steinä duan zi 

bröte; 
Er sih ouh fon ther htihi thes hüses nidarliazi, 
quad, hSrduames irfülti, in thiu er nan beton 

uuolti. 
In selben uuörton er then mdn th6 then Fristen 

giuuän, 
. so uuard er hiar, thes uuas not, fon thesemo 

firdamnöt: 
25 Thaz er theru selbün ferti fon uns firdriban 

uuurti, 
ther unsih grist bisueih ioh zi herzen gisleih: 
In themo pade ouh fiali ioh sülidön ingiangi, 
ther ünsih iu biscrankta, fon himilriche iruuanta. 
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VI. 
ITEM DE EODEM. 

Ih ällaz, soso ih uuölta, th&r forna nigizalta, 
thaz unser 'mänagfalta sSr; bi thiu zellu ih iu nu 

iz hiar mer. 
Tho drdhttn themo man Inag, thes ih hiar obana 

giuttüag, 
6baz, theih hiar fora quad, thaz er mo h&rto 

firsprah; 
5 Harto sageta er imo thaz, thaz er mo borgeti 

thiu baz, 
ioh mit thräuuön thuruh ntft iz filu uuässo 

firbot 
Quäd, ob er iz JCzi, imo dbilo iz gisäzi, 

ioh ob er iz firslunti, fon töthe niruu6nti. 
Thaz imo ouh niuuäri thaz giböt zi filu suäri, 
10 ioh iz mohti irfullen mit gilüstlichemo unillen, 
Liaz man uuiJtan alles thes uuünnisamen feldes, 

nüzzi thera güati, zi thiu er thiz gihialtL 
Thiu nätara iogiltcho spuan siu drügilicho, 
thaz si es uuiht nintsäztn, ioh thaz obaz äzin« 
15 In tSd, quad, nigigiangin, thoh siu tharazüa 

flauen, 
noh, bi thia meina, in freisa niheina. 
Thaz er iz ouh nintriati, zalta imo thia guati, 
quad, thanana in quämi uuizzi ioh mänagfalto 

nüzzi. 
Quad, thanne uuurün indSniu thiu ougon iro 

Bctfniu 
20 ioh gisähin thanne thaz, thaz noh tho siu fir- 

hölan uuas. 
Gilih, quad, uuurtin thanne goton, nales manne, 
ioh tnanne in iro brustin guat ioh übil 

uuestin. 
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Er uuas thes aphules firou, ioh uns zi leide ir 

nan kou, 
ioh uns zi s^re er nan nam. uuaz uuan ther 

uttSnego man? 
25 Zi uuKuuen uuard uns h kund, thaz er nan sconb in 

sinan mund; 
uuant er nan kou ioh firslant, nu büen änderaz 

lant. 
Dyuard thö mennisgen uu^, thaz er nan tfz thoh 

nispK, 
iz uuidorort niruuänta inti unsih so firs&nkta« 
Inti 6r er iz firslunti, theiz uuidorort iruuuntil 
30 ioh thaz er es firl^ipti, iz auur tharakleipti 
In then böum, thar si iz n&m I nimissigiangin uuir 

so fram. 
harte uu^gen uuir es sein, thaz er iz niliaz in 

zit sin. 
Oba er iz firliazi, ödo iz g6t biliazi, 
ouh uuorolt nigigiangi in thesa gt^ringi. 
35 £r gistuant uns mSrön then mdnagfaltan uuSuuon, 
biJo, ther uns klibit ioh leid6r nu nilibit. 
Thia fruma er uns intfdarta, uuant er nan bi- 

ruarta; 
deta ünsih uruufse fon themo päradyse, 
Fon scfnenteru uuünni) uuäz er, leuues, uuunnil 
40 tbo irfirta uns m^r ouh thaz guat, thaz er löug« 

nen gistüat, 
Thaz er gigiang in bäga thera gotes frägä 

iotk fon imo iz uuanta, thaz nUXb iz anazalta* 
Ob er sih thoh biknäti, iähi, sös er däti, 
, zaltiz allaz üfan sih, niuuürtiz allaz so egislih« 
45 Iz irgiangi thanne zi bezziremo thinge, ' 
got ginlkdöti slh: leidör, thaz niscolta sin. 
Uuant er es tho niuuard bikniCt, — nu ist es 

bezziro rät — , 
thö Santa drühtin sinan sün fon hünilriche 

« herasun. 

£r io man nigisah thera mfitmä gimah, 
50 thero uuerko, er uns irbt^ty thö uns uuas harto 

so not. 



78 



Then gab er ana uuanka bi unsih m4adun scalkä, 

thaz stn lioba höubit bi unsih manohoubit, 
Thoh ädäm ouh bi n(^ti zi thiu 6inon missidäti, 
thaz sulih ürlösi fora gote unsih firuuäsi. 
55 Ny birun uüir gihursgte zi gotes thionoste, 

uuir uuizzun, uuaz ther scädo uuas, thaz uuir got 

minnon thes thiu baz ; 
loh birumes mit redinu in zuiualteru freuuidu, 
nu uuir thaz uuizi miden ich himilriches bilden. 



VH 

STABAT JOHANNES ET EX DISCIPÜLIS 

EIÜS DUO. 

Biginnu ih hiar nu redinön, uuio er bigönda bre- 

digön 
ich meisterä, ther uns önda, sämanon bigonda. 
Mit zuhtin si er mo hulta ioh uuTsduames irfülta ; 
sant er thie tho in allahänt, so himü thekit 

thaz laut 
5 Stuant iöhannes gomono ein mit sinSn iüngorön 

züeiti, 
gisah er gangan tharasun then selben druh- 

tines sun. 
Uuas iz ouh ginuäro gotes drüt ther märo, 

ther gote rihta filu fram 8$ne uuegä, sös iz zam. 
Er fingar sinan th6nita, thdn iüngorön sär thö 

zelita 
10 ioh sSr in tho gisageta thia sSlida, in thär 

gaganta, 
„Sehet," quad er^ „herasun, uuär geit ther .druh- 

tines sun, 
sin 14mp, thriz er io meinta . ther uuizzöd ouh 

bizeinta. 
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Oba thaz thie liuti nerita ioh hüngeres biuu^rita, 
irretit thiz mit uuorton thia uuorplt fon then 

sünton.* 
15 Thiu uuört sie sär intfiangun ioh after imo 

giangun, 
er kSrta dih 4är uuidar zin, quad : ,güate man, uuäz 

scal iz sin?" 
Sprächub sie tho zimo sar: ,meistar, zellen uuir 

thir nuSr, 
uuir uuoltun uuizzan in giuuis, uuar thu emmizi- 

gSn biruuuis." 
„Ih düan es,* quad er, ^edina int| ougu iu mina 

selida 
20 iob iuih ünfarholan duan allan minan suäs- 

duam." 
So sie thö tharaquämun, thaz heimingi gislihun, 
sie nuzzun thera heimuuisti then däg thö mit 

gilusti. 
Thero zueio ander uuas p^truse gUanger, 
brüadei* &i& gimyatSr; nu ist gotes thegan 

guater. 
25 Imo nt er sär gisagen th&2, uuant er mo liobösto 

uuas, 
thaz er niuuurti heile thero frumöno Kdeilo. 
J^igaiij^ quad er, J.iobo man, thiafruma uns füntan 

filu fram, 
uuizzun ouh, theiz uuSr ist, selben drühtinan 

krist. 
Bruader, z611u ih thir uu&r, nimoht ih mih int- 

häben sär, 
30 nih hera gilti zi thir, thaz thu tharagiangis 

mit mir; 
Thaz ih thih thes gibeitti, thara zi imo leitti, 
tha2 thu gisiChis then man, er scal thir lachen 

filu fram." 
£r imo iz gizeinta ioh sär zimo leitta; 
bruader sin, so ih'zaltaj dröfer es niduälta. 
35 Druhtin krist sär zimo sprah, so er nan Srist gisah: 
^symön, bistü müates lind ioh bistu oth dübun 

kind; 
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Petrus scalt thu heizen, mit giloubu i2 ouh 

giüueiien, 
in ibiu sis stark io, so stein, thaz thü sis miner 

dröt ein.* 
Thö uuölt er sär in morgan in galilSa sinnan; 
40 gibot er pliflippuse thär, thaz er mo fölgeti sär. 
Er fand bruader sinan, nimoht er iz bimfdan, 
nub er iz imo zeliti ioh sHumo sär gisigetL 
„Then möyses,^ quad, „io sageta, ioh altgiscrib 

uns zelita, 
thiu sälida ist nns uuörtan, thaz uuir nan eigun 

funtan: 
45 Fon näzareht then götes sun; nu ist er queman 

heraffun." 
thö sprah afur zimo sär, quad: „uuio mag io 

thaz uuesan uuär? 
Mag iauuiht queman thänana» thaz si thiheining 

redina 
guatigiliches, fon luzili thes uuiches? 
Iz mag thoh sin in uuäni, ther namo ist filu 

sc{^ni; 
50 iz heizit blüama, ß6 thu uueist, thaz mag thes 

uuänes uuesan meist.* 
«Biscöuuo,* quad er, „inan sXr ioh kius thir selbe 

thaz uutCr, 
selbo thenki thanne, ob ih thir uuär zelle." 
So er nan zimo brähta, krist inan irknäta; 
thö sprach er zimo skioro ioh lobötanan zioro: 
55 „In thir haben ih mir funtan thegan einfaltan, 
ther ouh ünkusti nihabet in theru brüsti." 
Gab er mo antuuurti mit süazlicheru giuuürti; 
Uuän, iz quämi imo in sin müat, thaz er nan 

zälta so guat. 
Jtfeistar, sdge mir in uuär, uuio bin ih thir 

kund sär? 
60 nisi nu in thereru gähi; mih ^i* io nigisähi/' 
Sliumo sageta er imo tha^, thdz er mo et kund 

uuas, 
ioh zeichan er mo zdlta, thaz ^ uuola irkanta. 
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Jh. $äh thih, er thih holöti ioh phüippus giladöti, 
üntar themo loube zi themo figboume* 
65 Irkauta ih thim) guati iu mäuageru ziti, 

er er thih thes gibeitti, thaz er thih heraleitti. 
Thn bist,*^ quad er, „herasun queman druhtines sun, 

bist küning ouh githiuto therero länüiuto.^ 
„Uuanta ih thir,*" quad er, „zalta thaz ih thih &r 

irkanta, 
70 nu habes thu thuruh thie boumä festirun gUouba. 
Ih zell iu hiar sus süntar: ir sehet m^ra uuuntar, 
himil sehet ir indän, thie engila ouh hera nidargän. 
Nimugut iz bimidan, sehet ir se stigan 

heröt inti tharasun ubar then mennisgen sun.* 
75 Lis selbo, uuio er giholota ioh sume ouh zimo ladöta 
zi zühti ioh zi uufzze fon themo fisgizze. 



vm. 

NÜPTIAE FACTAE SUNT. 

After thiu, in uuär mlfn, so möhtun thrT dagä sin, 
so thes thritten dages n&T so uu&rd thiz, thaz 

ih sagen thär. 
Üaptun th&r thie liuti eino brutloufti 
themo uuirto ioh theru brüti in seligem nti. 
5 Ni uuärd io in uuoroltzitin, thiu zisämane gihitin, 
thaz sih gesto guatii sülihhero ruamti. 
Thär uuas krist gtiater ioh selba ouh thiu sin 

müater, 
ouh man tharaladota thie iungoron, thier thö 

häbeta. 
Thiu hihun uuärun filu frtf, giuuerdan mohta siu 

es th&, 
10 sie habetun thär selbon krist, ther dlles blides 

fürista ist. 
Th(( zigianc thes lüdes ioh brast in thär thes 

uuihes; 
mar$a thaz bihügita ioh kriste si iz gisägeta. 

Otfirid ed. Piper. 6 
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„Ih scal thir s&gen, min kind, then hfön filu hebig 

thing, 
theih mithan ouh nu uuesta: thes uuinesist in 

bresta.*' 
1 5 Spräh thö zira suazo ther ira sün zeizo 

sc6nen iiuorton ubaral/ so siin zi müater scal : 
„Uuib, ih.zellu thir ein, uuaz drifit suHh zi uns 

zuein? 
niquam min zXa toh so fram, theih ouge, uneih 

fon thir nam. 

Sär so th&z irscinit, unaz mih fon thir rinit, 

20 so ist thir allen then dag thaz h^za filu riuag. 

Thaz thu zi mir nu quKti inti eina kläga es dSiti, 

mit götkundlich^n rachon scal man sulih machon/^ 

Thiu muater htfrta thaz thö thär; si uuessa thoh, 

in älauuär, 
thaz im thiu sin guaü nirzigi, thes siu bätL 
25 Gibot si then sar gSChün, then thes llfdes sähun, 
so uuas S9 er in giquSbti, iz iagilicher d&ü. 
Thär stuantun uuäzarfaz, so thär in lante situ uuas, 

then männon sus iouuanne sih zi uuäsganne. 

Thaz uuärun sehs kruagi ; zi thiu uuas thär ginuagi, 

30 thö zi thSn rachon, thio druhtin uuolta machön. 

Thaas mez uuir ofto zellen ioh sextäri iz nennen; 

, nam iagilih in redinu thrizzug stuntön zehinu, 

Odo zuiro zehanzug, thes duent büah thär gihuct. 

uuärun steininu thiu faz, siu. mohtun uueren 

thäs thiu baz. 
35 Qihüi thö selbo druhtin, siu uuäzares irfultin; 
thaz dätun sie giuürüg unz in öbanentig. 
Thö quäd er, thaz sie scänctin, zi themo hSresten 

sih uüanttin, 
ther thero thriosezzo uuas furista gimäzzo. 
Drank er thö, so nan lusta, er uuiht es thoh ni- 

uuesta, 
40 iz uuiht niquam imo ouh in uuSn, theiz uuas fon 

uuäzaregidän. 
Thie man thoh, thie thär scänktun, iz füu uuola 

irkäntun, 
theiz uuazar Ititaraz uuas, thö sie uültunthiu faz. 
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Then uuirt er tharaladota ioh zimo uan gihölöta, 

sih hartö tfuxintorota sin bi then frÖiiisgan uuin. 

45 „Sage mir niif frmnt m5fn, uuio däii stfT)i'fneii uuYn, 

thih süs es nu inihabetös, sö'läÄgo nan gis- 

paratos? 
Gibit giuuelih mdnno, -^ ther friuntfi'freuuitgemo — 
ih uueiz, thu es innana bist'^^ thbn fitiriston sär- 

io zi örist. 
So thie man sih thanne imuinneht ioh' druhkenen 

biginnent, 
50 so scenkit allan then dag sülih, sös iz uuesan 

mag. 
lä gisparatos autir thü theii guätdö* uum ünz in nu ; 
ih scdl thir ouh nu rächöli, nidrenk' ih' thes 

gimächon." 
Thiz zeichan deta drühtiü krist; mefahisgon zi ^rist, 
slfd er hera in uuörolt quam ioh mannes licha- 

moü' Tiam. 
55 Er ougta sina kraft thär ioh sina guallichi/ tfaeist 

uuär. ' 
tho gil6uptun' ekord eine thie iungbron sine, 



IX. 

SPIMTALITER. 

Thfsu selba redina, theih zälta nu hiar obana, 

breitit siu sih harte geistlichere uuorto. 
Thoh uuilluh es mit uuillen hiar etthesuuaz ir- 

zellen, 
thaz uuir niuuer den einon thero göumöno ädeilon, 
5 Thes uuazares gismekeii ioh uuir then sens in- 

theken, 
thaz ffouuon lidi thine fon themo beilegen uüine. 
Fememet sär in rihti, thaz krist ther briftigomo si, 
ioh druta sine in lante zi theru brtfti ginante, 
Thier in himilkamaru irfüUit io mit gämanu 
10 bildliches muates ioh ^uuiniges guates. 
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Zellu ih thir ouh hiar thiz b| thiu steininun faz : 
herza iz sint githigano thero gotes drtftthegano. 
Siu sint innana hol, heileges giscrn)es fol, 
mit tliiu sie unsih iagihcho drenkent fräuua- 

licho. 
15 Ltftaran brunnon so scenkent sie uns mit uuunnon; 
scal iz geistlichaz slfn, so scenkent sie uns then 

guatan uuin 
Uuidar thiu ouh th&nne. thie man fimement alle; 
so mügun sie mit ruachon uns sägen in then 

btiachon. 

Sehsu sint thero fäzzo, thaz thu es uueses uuizzo, 

20 thaz tiuorolt ist gideilit, in sehsu gimeinit. 

Irsüachist thu thiu uutintar inti ellu uuöroltaltar, 

erzelist thu ouh thia guati, uuaz lagilicher dati: 

Thärana mahtu irthenken, mit brunnen thih gi- 

drenken, 
gifreuuen ouh thie thihe mit geistlichemo uuiiie. 
25 Ih zellu thir in älauuär, luzil dränk ih es thär, 
luzil ih es mohta, ioh gCfrag es gismäkta. 
Nithfihta mih, theih quämi, thir sulih uuth uuäri, 

odo io in inheimon zi suazeren goumön. 
Ny uuill ih hiar gizellen, ein bilidi ginennen, 
30 thaz thaz firstantnissi uns allen ifhtera si. 
Drühtin kos imo einan uuini untar uuoroltmenigi, 

man filu märi, thaz er sin dröt unari. 
Gibt^t, thaz er irslüagi, in thiu uuäs imo ginuagi, 
in opheres uutsün sinan einigan sun; 
35 In berge, ther mo zeinti, thaz er nan tharaleitti, 
es 5flti sär in gShi, thera liubi nisähi. 
In imo er suazo lebeta, zi herzen er mo klebeta, 
uuärd er mo ouh zi ruame in sinemo ältduame. 
Uuärd imo ouh thaz uuüntar zi scönen ^rön gidän, 
40 theiz uuürti ubar uuorolt lAt, thaz er bi rehte 

uuas sin drut. 

FVart er sarthö thärasun then selben sinan drtftsun, 

uuölt er sär mit uufllen thaz sin gibot irfüllen. 

Thaz kmd thaz druag thaz uuftu mit, ion er iz häbeta 

furi niuuiht, 
er fon thes fater henti thff thär tfft uuurti. 
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45 Er afur uuidorort niunänt, er er nan fasto gibant; 
er suorgata thero uuorto, bi thiu sceint er iz so 

liärto. 
In then älteri er nan legita, so druhtin imo sdgeta, 

thia liabftn sSla sina üfin thia uuitaoina. 
loh es ouh niduälti, suntar nan firbränti, 
50 er al irfülti thuruh ntft, so druhtin selbe gibot 
So er thaz suert thenita, ther engil imo häreta; 
er hiaz inan irunintan; thaz Hnd lag thar gi- 

buntan. 
Quäd, er sih inthabeti, ouh uuiht imo nid&röti, 
ioh thaz er iz firbäri, quad., thär ginüag uuäri« 
55 In thiu, quad, uuäri föUon zi erkennenne mannon, 
thaz er göt forahta, tho er sulih uuerk uuorahta, 
loh sinero uuorto er ht^rta filu härto, 
tho er in sülth thing gigiang, so näh zi herzen 

gifiang. 
Ein scäf er stäntan gisah, thaz uuas zem öpphere 

gimah; 
60 er sdh iz thär uu^rnon . in brJCmon mit thenhomon. 
Thaz gifiang er tho sär inti öpphoröta iz gote thär, 

uuehsal gimyati bi sines sunes guati. 

So uuer thiz fimeman uuoUe, hera losfin sie alle, 

ioh herazua thenke, thaz süazo er sih gitrenke. 

65 Drähto io zi guate, so uuaz thir göt gibiete, 

il iz 10 irfullen mit mihilemo uufllen, 

Bilido lo filu fr am thesan beilegen man, 

so drinkist thu io mit uuillen thes Ititteren brunnen. 
Uuil du iz kleinör reken in uuine gismeken, 
70 fon kriste scalt thu iz zellen, gisteist thu thaz 

iruuellen. 
Lis selbe, theih thir rediön, in s&ien euangeliön, 

thär lisist thu io zi nöti so sämalicho däti. 
Läng is tiz zi säganne, uuio iz quimit al zisämane; 
iz mag man thoh irrenton mit kurzlichSn uuörton. 
75 Fimim in älauuäri, thaz göt ther fater uuäri 
ioh thaz kind eine kristan bizeino, 
Then er zi tffthe salta bi unsih, sos er uuölta, 
noh themo einigen nileip, io so päulus giscreip ; 
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, Umo er .sllbp droag thaz crfici, tho er thülta thaz 

UUIZI, 

80 ;oU.irstarp thäre in thes cruces ältare. 
XJ^er lichaiAO iz thülta, thaz götnissi niuuolta, 
, seih. 30 üi^tar genen thar uuard thaz uuehsal 

. g^aan. 
Hftftetun thie armon in^^thes crjKces l^omon^ 
r tine liuti inan thar nJtmuii, so selb thie selbün 

brämün. 
85 Sie haftun nan mit uuuntön bi unsen suäxen sünton, 
2^ioh ht^ntuii nan, bi hertpn mit iro sceltuuorton. 
. Eürnim in thesa nuisün, .i.thaz ih thir zältabithen 

sun; 
. nidrunki thu lo in uuär mih alabeziron uuüh. 
Nitharft jCs drof /duellpn, [uuil thu alla uuorolt 

Zellen, 
90 sus mäht thih al bithenken, in zuä uuisun drenken. 
. {^az j^i^crip in rihti irfülli thu io mit mahti, 

so küalist thu thih ofto mit brunnen rediafto. 
, jl[pn hügi filu härte thero geistlichere uuorto, 
, sö^trenkist thrähta thine mit fronisgemo uuihe. 
95 Xhiii fäz tluu nämun Itdes zuei odo thriu mez, 
j thaz thu n^mis ^n, thin müat, uuio thie heile- 

gun düent. 
$ie , i^crtbent f ater ioh then sun zi heilegeru uuTsün, 
sumes 6n\ ßo thu if^eist, then setboh heilegon 

.^eist. 



X. 

CUR EX AQUA ET NON EX NIHILO UINÜM 

FEOISSET. 

. Niuuolt.eir. fon niauuihti, rr thoh.er so dü,an mohti, 
rob er thßs uuolti-thenken, — then selbonuum 

uuirken ; 
, Swtav hiaz mit uuillen thiu sehs fäz gifuUen 
: uuäzares thie s!he; thaz uuöraht er thär zi 

uuine: 
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5 Thaz man thes io koroti, thie sehs ziti uuorolti — 

in guates nio niuu&ngta mit nuisduamu 

dränkta. 
Tho un9 uuard thiu sfiflida so &äm, er selbo in thesa 

unörolt quam, 

' thaz .thiu sin geginuu^i zi sälidön uns uuurti. 

Thaz sie lasun er in rihti in thero buahstabo slihti, 

10 ioh nuzzun thö thie sme, so nu uuazar ist bi 

uuihe: 
Deta er iz sc&nara al, so zäm, ioh ziarara ouh so 

fQu fram, 
uuir gouma es nemen uuollen, so uuih ist uuidar 

hrünnen. 
Thie zi thiu giuuizzent, zi h^röst ooh nu sizzent, 
iz öuh nu uuola uueizent, ioh biscofa heizent: 
15 Sie kiesent uns mit ruachon then uuin in then 

biiachon 
4oh inan iogilicho xms lobönt geistltoho. 
Sie lobönt inan harte frtfnisgero uuorto 

ioh thankönt es mituuorte kriste themouuirte; 
Uuant er unsih freuuita, then ^guaton uuin uns 

späröta, 
20 ther foardir uns mimenkit toh geistxicho drenkit, 
Thazi unsih es giluste, . thera freuuidä nibreste, 
: ioh uuir . zi themo güate io uueaen fastmuate. 



XL 
PBOPE ERAT PASCHA lUDAEORUM. 

Tho fuar ther sün.guater, thär inan zöh sin miiater 

in. sTneru iungi, tzi theru he(tmingi. 
Thfo »tho thero gfmgo : niuuasier boralango, 
so fuar er fon theru bürg üz zi themo druhti- 

r nss hus. 
5 £r thö sar thara ijo^ang ioh filu hebigo iz intfiang, 
thaz sie iz zugun ofto so unredihafto. 
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Si sägSn thir in uiiara^ er fand thar mezalarä 
ioh oiüi munizära, in uuar, so fand er sizzente 

thar. 
So thiu selben kristes kraft eina geislum thar giflat, 
10 t[z8tiaz er se iogiltcho ioh filu kraftlicho. 

Er giang innan tnaz hfis ioh uuarpf se alle tha- 

nana üz, 
ziuuarf ällaz thaz girusti, niuuas iz io so festi. 
Thie disgi, thie thär stüantim, thär sie thö müni- 

zötun, 
thie stuala ouh, thär sie säzun, inti ouh iro 

köufmäzun: 
15 Thaz uuarf er allaz sär in houf, thaz sie firmidin 

thär then kouf ; 
thiu sö^f ioh thiu rindir; nihängta er in iz 

fdrdir. 
Zistfaz er thie skrannon then selben köufmannon, 

ioh allaz thaz gisidili so det er filu nidiri. 
Er uuerf iz ällaz thanana tfz, reinöta thaz gotes hus, 
20 yrfürbta thiu sin guati iro allere undäti. 

„üverfet," quäd er, „thiz hina üz, iz scolta uuesan 

betohüs. 
ioh man druhtin thänne io löböü thärinne. 
Nu düent iz man ginuage zi scähero lüage, 
zi thiobo änauuelti, thoh mann es io nintgulti. 
25 IntSrent iz ouh filu främ alle these koufman 

ioh these mezalarä, thaz sägen ih iu in uuära/' 
Niuuärd ther thär tho füntan, ther uuolti uuidar- 

stäntan, 
thaz zi thiu gigiangi, zi uueri thoh gifiangi. 
In imo sähun se ödo uuän gotes kraft sctnan, 
30 thäz sie thär irförahtun, bi thiu sih ouh ni- 

uueritun. 
Sprächun tho thie liuti ioh uuärun frSgenti, 

uuaz zeichono er in öugti ingegin thera däti. 
„Thiz htf s," quad er, „ziuuerfet ioh scioro ouh thes 

gihelfet; 
irsezz ih iz mit lusti in thrio dägo fristi.*' 
35 Slitimo thö thie liuti gäbun äntuuurti, 
alle thie füriston ioh thie h^röston: 
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„Thero iäro uuas iuuuanne in themo zimborönne — 
thiu zäla ist uns giuuissu — fiarzug inti sehsiJU 
Biheizist thih niuuihtes, thaz thü thaz irrihtes 
40 sär in theru nöti in thrio ddgo ziti* 

Thaz utiir nimissifiangin, ouh sS nimissigiangin, 
rihta uns then sm hiar filu främ therer gotes 

drtltman. 
Er ISrta unsih ioh zeinta, thaz druhtin unser 

meinta, — 
thaz uuir nik^rtin thanana t(zl — thaz sines 

Ufchamen h6s. 
45 Thaz druhttn habet furista ioh uuthes liobösta 
ouh uuüsduames thänne: thaz btfit al thärinne. 
Thaz ziuärfun se, lesl mit bittiri dt^thes, 

mit uuäfanu äna redina ziltfstun sie thia selida. 
Er yrriht iz scioro ioh h&rto filu zioro 
50 thes thritten dages, so er gihiaz, ioh then ttfd 

ouh zistiaz. 
Er &1 iz umbithahta ioh fastor gist£tta; 

giuuaro ist thaz bithenkit, theiz elichor niuuenkit 
Thö er then dSd ubaruuän, thes thritten dages 

thänanquam, 
bräht uns sälida ioh guat, tho er tff fon themo 

gr&be yrstuant: 
55 Tho irhögtun filu bltde thie iungoron une, 

thaz er iz Sr hiar meinta ioh thiz giscrü) iz 

zeinta. 
Giloubtun sie thö scSno themo giscribe fröno, 

ioh allero thero uuorto, thier hiar gisprah so harto. 
Ioh fQu ouh in then liutin, zi then i^strigen gizitin 
60 giloubtun thar thö gähün, so sie thiz gisähun. 
NifirUaz sih krist in uuära in thero liuto fära 

thö zi themo sinde; sie uuärun imo künde. 
£r yrkanta follon in in then iro uuillon 

ioh thio hugulusti, thie in uul^run in theru 

brusti. 

65 Uuizist äna bitga: niuuäs imo thurft thera frffgä, 

thaz imo iaman zälti, uuaz männes herza uuolti; 

Uuanta imo ist al inthekit, thaz männes hugu rekit, 

ioh thaz er mit gilüstin dregit in then brustin. — 
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xn. 

ERAT HOMO EX PHARISEIS NICHODEMÜS 

NOMINE, 

Tbar uuas ein man fruater ioh edilthegan guater, 

uuas ouh ther gidiurto füristo thero liuto. 
Jh uuan, er therero dato hintarquami thräto 
ioh'Ouh thaz seltsäni zi herzen imo quami. 
5 Quam er.Kimo nahtes, thar thäht er filu rehtes; 
sie.thingötun bi berton 8u$ tho tbesjsn uuorton : 
„Meistar, zelluh thir ein, i njst es zuiual nihein, 

uuir uuizun tbaz gLsKmi, thaz thu fon göte quämL 
Nist, .er thes biginne, thaa sulih io bibringe, 
10 gilib sär themo uuerke, mit got er iz niuuirke." 
Drübtin krist irkänta, thaz er mo uuär zalta, 
uuant er giloubig zimo quam, bi thiu zalt er äl, 

tbaz imo zam. 
Nalas thaz er firnSmi, er gotes sun uuari; 
fimam er süs thia sina mäht, thaz bizeinöt thiu 

naht. 
15 „Ih sagen thir in uuära racha seltsäna, 

thiu mannilichan rüarit, ther lichamon füarit: 
£r niuuerde uuanne yrboran a£ur thanne, 

nub er thaz bimide, sib bimilriches bilde; 
Then ingang er nirtiarit > iöh sib thes niruamit, 
20 thaz er sih freuue müates thes ^uuinigen guates.^ 
Hintarquam thö harto, ther guato man tbero uuorto, 
quady uuio iz io mohtl. uueardan, er uuolt iz 

gerno irfindan. 
.„Uuio.>mag ther man,** quad^;„thurub n&t queman 

.afur uuidorort, 
alter inti fruater, in uuamba theru müater, 
25 Thaz er zi theru uuisün bimide so thia freisün, 
ioh er thaz 'biuuerbe, er sulihes nitbarbe.'' 
Gab er mo antuuurti mit siidadleiru milti, 
ioh er mo iz al giaüazta, so uues soso er nan 

grüazta; 
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,Ih sagen thir in uulCra. nithärfb es eiskön mera, 
30 niintuuirkit unorolt ellu thes uuiht, thes ih 

thir zellu. 
Mst, ther in himilrichi queme, ther geist ioh uuä- 

zar nan nirbere, 

ther scC^ni sina irltiage, thaz er sih tharafdage. 

Thaz hera in uuorolt io gisan fon themo brüzi- 

gen man, 
theist allaz fleisc, so thu uueist, bitharf tbera 

reinida meist 
35 Uuazar ioh ther gotes geist soal siu irberan meist, 
in thiu siu thes ginenden, sih himilriches menden. 
. Niuuüntoro thu thih friunt min, nubiz uuola megi sTn, 
nübi;^ uuerde uuanne, thaz sih es uuorolt mende, 
lob si iz nibimide, süntar sih es bilde 
40 mit sc&neru giuuürti thera zuisgün gibürti. 
Ther geist ther bläsit stiUo, thara imo ist müat- 

uuillo; 
er thanana niuuenkit, spso imo rät thunkii 
< Ferit öub so ^ thu iz niuueist, ther selbe beilege 

geist; 
sin kunft ist iagilicho ungiseuuanlicho. 
45 Nifirnimist thu oub thanne, uuar er färan uuoUe, 
ioh tiuänana thih rine thie selbün künfti sine. 
AI io sulicha giuuürt so duat thes geistes giburt 
thSn zi thiu gigangent, fon imo irböran uuerdent.** 
Tho frageta ther guato man, uuio thaz io mobti 

uuerdan, 
50 . ioh uuio man ouh firnäimi so mihil seltsäni. 
Scöno zalt er imo thaz, so druhtin io giuuon uuas, 
ioh thaz er th5 meinta, er scSno imo iz gizeinta« 
,„Thu bist hiar githiuto meistar therero liuto, 
hugi thoh nu hera meist, thu tbesses uuiht sär 

niuueist 
55 Zellen uuir iu ubar iär, thaz uuir uuizzun alauuär, 
ifU&z uuir seben rehtaz; thiu h(dt nintfähent ir 

thaz. 
Ob ih thaz iruuellu, thaz irdisga iu gizellu, 
noh nihein niruuelit thaz, thaz thoh gilöube bi 

thaz. 
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Uuio mm giloubet thanne, ob iz uuirdit uuänne, 
60 thaz ib biginne bredigon fon himilriche redinön. 
Nist man nihein so richi, ther stige in himilricbi, 
nist ther mennisgen sun, ther thanana quam ouh 

herasun. 
So moyses iu zi thiu gifiang, thaz er thia nätarun 

irhiang 
in theni uuüasti thuruh nSt, so druhün selbo 

giböt, 
65 Then eittar thär bifiangi, thaz er tbäragiangi, 
in thes tt)the8 gäbt thara ziru sähi: 
So limphit, thaz man i&he io ht^o nan irhähe 

zi sülicheru uutsün then selbon mennisgen sun. 

So uuer so thes biginne, thaz thdrazua githinge, 

70 sih nioto frauues muates ioh ^uidniges guates. 

Druhtin deta soso zam, thia unorolt minnöta er 

so främ; 
bi thia so sant er herasun then sinan einigon sun, 
Thaz si sih bithahti, ginKda sina süahti, 
ioh ouh thes giflizzi, thaz s\ iamer sin ginüzzi. 
75 Nisant er nan zi uuäru bi niheinigeru föru, 

thaz thiu sin selbes güati thia uuorolt pinoti, 
Odo inan thes gilusti, er mennisgon firthu&sbia, 
thaz kraft sin thaz gimeinti, thaz er in sär 

irdeilti; 
Sünter se zimo leitti ioh alle giheilti, 
80 in thiu se thes biginnen, thaz sie zimo thingen. 
Ther mit giloubu thaz giduat, thaz zimo gikSrit 

sinaz muat, 
nist themo s^r bizeinit noh leides uuiht gimeinit; 
Ther afur thes niuuartet, in theru üngiloubu irhärtet, 
theist iu sär gimeinit, thaz themo ist giuuisso 

irdeilit, 
85 Bi thiu sie nigilouptun in then gotes einogon sun, 
in sinan ^inboronon, in müate iz uuoltun uuidorön, 
Noh niminnötun so främ thaz lioht, thaz hera in 

uuorolt quam, 
so sie duent in giuuissi thaz selba finstarnissi. 
Sie sint ubil thräto uuerko ioh ther dato; 
90 mihil ist ir ubili thuruh thaz herza frauili. 
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Ther nithuingit sinaz muat ioh thaz übil al gidiat, 

zelluh thir in älauuär, ther häzzöt io thaz lioht sär, 

Bi thiu thaz siner scimo nimeldön däti sino, 

thaz, er iz zimo füage, thes scaden uuiht nilüage ; 

95 Ther afur uuöla uuirkit, er alles uuio iz bithenkit: 

er lazit scuian siu äna uuihi : siu sint mit drüh- 

tine gidän.** 



XIIL 

DE QÜESTU DISCIPULORÜM lOHANNIS CUR 
lESUS BAPTIZARET. ET DE RESPONSÜS EIÜS. 

Fuar drahtin bredigonti ioh t6ufta ouh thö thie 

liuti; 
gizaltun thaz iohänne thie iungoron selbon sine. 
„Meistar, ther zi thir, so iz zam, thuruh ambaht 

thinaz quam, 
ther Uut nu zimo loufit, ioh 6r se alle toufit.** 
5 Jh gihu,** quad er, „in iuih, thaz fr hörtut que- 

dan mih, 
nisägen iz nu ouh thes thiu mm, thaz ih selbo 

krist nibin. 
Ih bin selbes böto sin, fora imo ist bötoscaf 

ouh min, 
thaz ih fon niuuihte then liut zi uuege rihte. 
Ther brut habet, in uuar min, ther scal ther bru- 

tigomo sm, 
10 ioh heltit er thia minna bi sina drütinna. 
Sin friunt thär thes fartes steit, loset sines uuortes, 
ioh htSxit er mit minnu thes brCtigomen stimmu« 
Er uuihtes nifirsechit, thes er mo zuagisprichit, 
hügit iogilicho zi theru stimmu fr&uualicho. 
15 Theist thaz mihaz heilamuat ioh ouh min fre- 

uuida so guat, 
in imo sint mir föllo thia mina freuuida allo« 
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£r scal unähsan thrato slfnes selbes dato, 

thaz mihu uuerk suihen ingegin kreftin sinen. 
Ther fon ther erdu hinana ist, ther scal sprechan, 

thanana er ist; 
20 er'scäl gimiisflö rachön fon irdisgen sächon. 
- Ther äfar niferit thanana ioh quam fon hünile 

obana, 
gistentit harto sin giuuält ubar ellu uuoroltlant. 
Min brediga thiu nist, nisi thaz mir sus gibotan ist; 
thaz er auur ISrit, thaz sihit er al ioh htirit. 
25 Thoh niuuollent liuti intfähan thaz gimüati, 

in herzen thaz ouh nahen, thaz sie mo thoh 

gilouben. 
Thie thoh zi thiu gig^hent. gilouba sina intfahent, 

gidüent sie lütmäri, tnaz er io druhtin uuäri. 
Ther fater minnöt sinan sün, then sänt er selbo 

herasun 
30 ioh gab imo al zi henti zi stheru giuuelti. 
Nimizit er imo sinaz guat, so er uns süntigön duat, 

er imo thaz gimeine^ then sinan geist deile; 
Uuant er sin selbes kind ist, thaz imo allio- 

besten ist, 
giuuisso sagen ih iu thaz, thaz gibit er imo 

allaz älangaz. 
35 Ther man, sih thaz gilSrit, thia gilouba in inan 

kSrit, 
gidüat er hügu sinan in Suuön filu blTdan. . 
Themo afur thaz nigidtiat, quimit sSragaz muat, 

ioh uuonöt inan übari gotes l[bulgi. 
Nilag iöhannes noh thoinuul[r in themo kärkere 

thär, 
40 tho thiz' uuard sus gibredigot, fon imo al so 

giredinot. 
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XIV. 
lESÜS FATIGATÜS EX ITINERE. 

Sid th6 th6sSn thingon fuar krist zen heimingon, 
in selba^ geutii sinaz; thio buah n6nnent uns thaz. 
Thei^a ferti er uuard yrmüait, so ofto färantemo duit 
nil&zent thie arabeiti es frist themo uuärlicho 

man ist 
5 Füar er thutuh sämariam; zi einSra bürg er thär 

thö quam, 
in themo ägaleize zi einemo gislize. 
Th& gisaz er müader, so uuir gizältun nu hiar er, 
bi einemo brunnen, thaz uuir ouh püzzi nennen. 
Ther euangeUo thär qutt, theiz möhti uuesan 

sexta zit, 
10 thaz ist dages heizista ioh arabeito meista. 
Thie iungoron iro zilötun, in koufe in muas thö 

höletun, 
thaz de thes giflizm, mit selben kriste inbizzin. 
Unz druht^ 4Jiär saz eino, so qu4m ein uufb 

thara thö, 
thaz sie thes gizilöti, thes uuäzares gihölöti. 
15 „Uuib," quad ^r kinan thes, „gib mir thes drin- 

kannes, 
uuird mir zi gifüare, thaz ih mih nu gikuale.'' 
„Utio mag tibaz,* quad si, „uuerdan, thü bist iu- 

diisger man, 
inti ih bin thesses thiotes thaz thü mir so 

giWotes?« 
Thaz ofifonSt iöhannes thär, bi hiu si sd quad, 

in uuär, 
20 bi uuiu di thaz so zelita, thaz drinkan so fir- 

sägeta: 
Uuanta thio zuä liuti nieigun müas gimüati 

^uuergin ziro mäzze in -Sinemo fazze. 
„Oba thu," quad er, „dStist, thia götes gift ir- 

knätist, 
ioh uuer dih bitit thanne ouh hiar zi drinkanne, 
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25 Thu bStis inan odo sär, er gäbi thir in alauuär 
zi liebe ioh zi uuunnön springentan brünnon.'* 
„Nihäbes,** quad si, „frff min, fazzes uuiht zi thiu 

herain, 
thu herazua gilepphes, uuiht thesses sär gi- 

scepphes. 
Uuaz mag ih zellen thir ouh mSr? tner püzz ist 

filu diufer, 
30 uuär nimist thu thanne ubar thaz nuazar flia- 

zantaz? 
Furira, uuStu ih, thu nibist, thaime unser fater 

iäcob ist; 
er drank es, so ih thir zellu, ioh sinu kind ellu. 
Er uuolla iz al bithähta, thaz er mit thiu nan 

uuSfhta, 
ioh gab uns ouh zi nuz^ thesan selbon püzzi.^ 
35 Qvad unser drühtin ziru tht): „fimim nu, uuib, 

theih redino, 
firnim thiu uuort ellu, thiu ih thir hiar nu zelliL 
Ther thuruh thürst githenkit, thaz thesses brunnen 

drinkit, 
nist lang zi themo thinge, nub äfur nan thurst 

githuinge; 
Ther äfur untar mannen niuzit minan brunnon, 
40 then ih imo thanne gibu zi drinkanne: 

Thürst then m8r nithuingit, uuant er in imo 

springit, 
ist imo küali thräto in euuön mämmonto.** 
„Thu möhtis," quad siu, „einan ruam ioh ein gi- 

füari mir gidüan, 
mit themo brunnen, thu nu quist, mih uu^negün 

gidränkti^t, 
45 Theih zi thes puzzes diufi sus emmizigen nUiafi, 
theih thuruh ththo güati bimiti thio arabeiti." 
„Holo,'' quad er sär, „zi erist thinan gomman, 

thär er ist, 
so zilöt iuer hera sär, ih zellu iu b^then thaz uuar/* 
. „Ih nihäben,'' quad siu, „in uuär uuiht gommannes 

sär." 
5p gab äntuuurti gimüati s^nes selbes guati: 
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„Thu spF^chi in wa^Xr nu, sd zam, thu nihabes 

gomman, 
giuniBso z^Uu ih thir nü, finfi habotdst thu iu; 
Tmn ttm aAir nü uabis ikA thit zi Üiiu Uubis, 
uuant 6r giuuiaso thlh nist, bi thiu sprSchi thu, 

so iz iiii£r ist/* 
55 ^Min moat/* quad si, „duat mih uuts, thaz thu 

förasago tSs; 
thtnu uuört nu zelitun, thaz xn&n thir dr ni- 

säigdtun« 
Unsere älttordoron thie betötun hiar in bergon; 
giuuisso ttuän ih nu thes, thaz thu hiar bita 

öuh suaches. 
Quedet ir ouh iddeon nu, thaz st «d fai^rosoUaiu 
60 8t4t filtt rifchu, zi thiu ^lumpflichu/' 

„Üifib,*' quad er,- „ih sagen thir, thaz giloubi 

thu mir, 
quement noh thio zlti menmsgftn bi ht^ti, 
Thaz ir noh hiar noh ouh thär nibetöt then fater, 

thaz ist uu2(r. 
giuuisso ir bet6t alla frCst, thaz iuünkundaz ist; 
65 Uuir selbe beton afur thfir, th&z uuir uuizzun 

&laiuu&r, 
uuanta heü, so ih redi6n^ thaz quimit fon then 

iMidn. 
Thoh quimit noh thera ^ frist, ioh si ouh nu 

geginuuertig ist, 
thaz b^tdnit ua4re betoman then fater g^stltcho 

friun. 
UuAsi er isii&ofait filu fr4m thrSto rehte bötoman, 
70 thaz sie nan g6iBtl!cho beton iogiliQho* 

Ther gdist ther ist druhün mit filu höhen mahtin; 
mit uuKru uuilit ther- gotes geist, thaz man inan 

b6to meisf 
Si nam gouma h&rto thero druhtines uuorto 
ioh kma thö mit uuörte zi diafemo äntuuurte: 
75 „Ein min ist uns gili^&an ioh' scal ouh krist 

heizan; 
uns duit sin künft noh uu&nne thaz 61 zi uui- 

zanne. 

Otfrid ed. Piper. 7 
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IrrSkit uns sin gdaii &]io theso dKti, ^ 

ooh scffno ioh giringo mänegero thingo/^ 
Gab im mit mflÜ thö dmhtin &ntnuurti; 
80. „tha? bin ih, giloubi mir, . ib faiar spnebu mit 

thir." 
Thö quSmun thie iungoron innan thes, sie uuüntar 

uuas tbes tbiuges, 

sih uuuntorötun barto iro zueio uuörto, 

Tba? sib liaz tbiu sin ditui mit {^tmuati sd nidiri, 

thass tbaz Suuiniga lib ISrta tbär ein ärmaz uuib. 

85 So sliumo siu gUiorta tbäz, firuuarf si siürio 

tbaz faz, 
nta in tbia bürg in zen liutin, sägeta thiz al in. 
„Quemet»^' quad.si, „sebet tben man, tber mir tbaz 

allaz bräbtaf rain, 
mit uuörton mir al zelita, so uuaz sib mit 

uu^rkon sitota. 
Seal iz krist sin, fr CT min? ib spricbu bi tben 

uuKnin, 
90 tbaz selba sprieb ib bi tbiu, iz ist gilHi filu tbiu. 
Bi tbSn gidougn^n seginin so tbunlat mib, tbeiz 

megi sin; 
er al iz untaruuesta, tbes mib nob io gilüsta/' 
Sie ntim tbo bi manne fon tberu bürg alle, 
ntun al bi g£bin, tbaz sie nan gisäbin. 
95 innan tbes bätun thKr tibie iungoron ihen meistar, 
tbaz er tbar gisäzi zi dagamuase inti äzi. 
Er quadt er müas bal>eÜ, sös er in tbär tbö sageti, 
mit suadicben gilüstin, tbob sies uuibt niuuestin. 
In qu&m tbö in gitbäbti, th&z man imo iz brSbli, 
100 imz se ödo uuSrun zi tberu bürg köufen iro 

ntfttburfl 

^Min müas ist,*' quad er, „föUo mines fäter uuillo. 

tbeib emmizen yrfülle, so uuas so er selbo uuoUe. 

Ir quedet in älauuäri, tbaz mänodo nob sin fiari, 

tbaz tbanne st, so man quit, rebt ärnogizit. 

105 Nu sebet, mit tben ougon biginnet umbiscöuuon: 

nist ackar biar in rtcbe, nub er zi tbiu nu 

blSiöbe, 
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. Ni sie zi thfu sih machon, 869 ih iti hiar nu 

rachßn, 
thaz fruma thie gibfCrä f&areir m thia sofora. 
Ih sdnta ittih drnön, ir nisätut tlioh thaz körn, 
110 giangut ir bi nffti . in andereroarabeiti.'* 
Gilöubta thera liuto fflu thär th6 thrSto, 

thie thara zi imo quamun, . thia ISra firn^mun. 
Gimtiatfagdta er th6 fn, tiuas zttSne däg& thär 

. . .mit in; 

milt! stno iz dtttun, so sie iian th&r th6 bStun. 
115 Gilöubta iro ouh tho in uu$ra filii harto mSra, 
uuanta sin selbes lera thin uuas in härto mSra. 
Sprffchun sie thö blTde zi ih6mo selben unThe, 
thiu Mst th&ra in thia bürg deta sina kimft 

kund: 
„Nigilouben uuir in uu^ra t^uruh thia thina lera, 
120 nu uns thiu früma irrSimta, thaz er uns selbo 

zeinta. 
Nu uuizun in ilauuäri, thaz er ist heilärl, 
thaz er qu^m hera zi uuorolti, er mennisgon 

gineriti.« 



XV. 
FAMA EXIIT QÜOD IN GALILEAM ÜENIT. 

Fuar thö druhtin thdnana sid thö therera redina, 

sid thö themo thinge zi. themo h6iininge. 
Es mSxfa uüort thö qu^mun, so uuit so syri uüä^run, 
so uu¥l; so galUöa bifiang, ther liut ingegin aller 

giang. 
5 Thaz mffri uuard ouh nianagfalt ubar iüdsaöhb laut, 
ubär liuti manage ; thie füarun al zisamane. 
Sie gerötun al bt manne inan zi rifnahne, 
ioh sih zen smön guatin io etthesuuaz giMagtin. 

7* 



m 

Tli^e brShtim imo ing^gioi sidchero nmnno.m^gi, 

10 bifaQgan mit ümmahtin ioh mlssilichen suhtin. 

Sie h(m er, sos er möhta, tbio sunta ouk th&na- 

fluhta, 
leh in Ufb inti gäat ioh harte firäoualichaz müat^ 
So er thtf gisah thia menigi al quemaa imo in- 

gegini, 
Biit öugon bUdto er si$ intfiaag ioh fifan eman 

berg giang. 
15 So drohtin 841bo th&r gisaa, ^ thes uns iamer 

ist ihiu baz, 
uoir iamer blüdie in uufira silichdra lera, — 
Tho giaogun thie gisul^son n£h6r, so sie muasnn, 

liob beeren mlne^ thie iüngoron sine. 
Indet er th6 then sinan mund: theist iamer ubar 

' uuorolt kund 
io th&pinne lag, so er uuestai dreso diuiistai^ 
Bigönd er thaz thö spentön sihes selbes uaortoD, 
det 6r then Hutin mit tUu dröst, thto iüngoron 

thoh zi hSröst. 
Sie bigan er scouuön Ir&uualichto ougön, 
gruiust er sie zi gäate sns suffslichemo muate. -- 



XVL 
DE OCTO BEATTTÜDINIBÜS. 

„Sfilig bimt ir irme, : in thiu thaz muat iz irooUe, 

in ihiu ir thie irrnuaÜ ^thältßt u> mit gn^i; 
Doanta in6r ist, ih sagfin in th&z, thaz Mmilrichi 

hShaz, 
nnnnna ioh ouh miaag ^oat; bi tfain ma^ 

sih freünen in^ m6aC 
5 S^^e thie mOte ioh mnates mammunte, 

thie iro moates nn&ltent ioh briiaderscaf gihaltent. 
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' Bfiöüt sie in uuffra Ma filu mffira; 

ther hiar then bff biuairbit et iam^r th&r 

ilirstirbit. 
StOig sint Ä guafe tUe rtfsegemo rnüate^ 
10 uuanta in f rdtüdt thaz s^r drffst fihi minager, 
loh gifr^trait in tiiaä: muitt h&Mo filvt maüiag goat, 

firtTlM in thia smerza ioh rtfzagaz herza. 
Gyataliches uuütent, thie thdrst ioh hungar 

thnltent, 
thie 10 thes rehtes gingSnt ioh th&razua gi- 

thingent: 
15 Sie uuerdent etth^iuvanne mit seto es filu foUe, 
thaz guates si^ ginüagon eigun linz in Suudn. 
SSfig thie innherze, ioh thie tamu nuihti smerze, 
then müat zi thia gigange, thaz iro leid sie 

irb&rin?: 
Si quement scforö &na nfft, thXr man in ^nitdöt, 
20 thär man ^eflit ito mdat ioh filn liebes 

giduat. 
It ist sSlida gimeinit, in thiu ir herza reinaz 

ir sctdut mit sältchSn ^ügdn selben dräht&an 

sco.nti6n. 
Ir soülnt io thes gig^en, tmt sülichn iuih nShen, 
mit reinidön giniktgßn zi druhtine iuih fdagen. 
25 Thie fridusame ouh sSligi thie in herzen ni eigun 

nih^ns^ uuig, 
mit thiu sie tha,z giuueizent| sie j^otes kind 

heizent. 
Got gfbit in zi ItSnon then selben namon scönon, 
joh düit in thaz gimuati mit th^s ndmen guatt. 
•Sfflig, thie in nt^ti thnltent ärabeiti, 
30 th^ man biro guati duit ofto uufdarn^uati: 
Sie uuerdent filu riebe in thepio höhen b^i^ilrtche, 

in thiu sie iz iogillcho firdtiagdn £r&uuaIicho. 
Nidi&et iu iz ouh zi riachon^ oba !u thie liuti 

* _ . flüaohön; 
iu quimit sdOida thiu lüSr, thäz de- so .$htent 

iuer. 
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35 Thanne se zelleat thunali mfh al übil anan iuih, 
tibaz nibfluh inib^ thaz liegent se &l thoruh mih. 
BMet iuih muates ioh harto freuuet iuih thes: 

iu ist in hiadlß thuruh th4z mihil Itin garauuaz. 
Ito anon ouli so dlCtuio, thero forasagonojßitun; 
40 \n thiu nilffzdt iu iz, in uu&r, uu^san hdrto filu 



suar.'* 



XVIL 

ÜOS ESTIS SAL TERRAE ET ÜOS ESTIS LUX 

MÜNDI. 

« 

«Ir biirut mihi! uuerda salz therera erd% 

iueraz girati scied salzan uuöroltdäti^ 
Thaz sie mit thSn uuüntön nirfiflen in then 

sünton^ 
noh mit themo meine niuuerden zi &z eme. 
5 Ir sie, so ih iuih heize, giduet mir iLln suaze 
ioh io mir in muate sie liubet zi guate. 
Oba iz zi thiu uuirdit, thaz thaz salz firuuirdit: 
uuer findit untar manne, mit uuiu man gisälze 

iz thanne? 
Zi uuihtu iz sTd nihilphit, nisi thaz man iz 

fiiruuirphit; 
10 zi thiu ist iz thoh gimüati, theiz dreten thär 

thie liuti. 
Ir birut ouh ubar thaz in lioht scShentaz 

in thesemo erdringe, thaz uuorolt irri nige. 
Nist bürg, thaz sih giberge, thiu stentit ü&n 

berge, 
in hifhemo nöUe, thdh siz gemo uuölle. 
15 Nibrennit man ouh thuruh thaz giuuisso sinaz 

liohtfaz, 
thaz er iz biuuelze, mit müttu bisturze; 
Suntar thes gihelfe, thaz er iz irheffe 
fifan hohaz kerzistal, thaz iz liuhte ubaral. 
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Säma nioiag iz uuerdaoi, th&ss ir stt gibörgan; 
20 öfan uueset thrSto iues selbes dato! 

Kiliubte Hobt luer, man Mb löbon tbes tbiu 

xnSr, 
ödo xaan tbio mebti zdlen iu zi krefti; 
Süntar, tbie siu scouuön, sib fora göte firouuoiit 
iob göte tbero uuerko mannilib gitbanko.*" 



• * 



xvnL 

NOLTTE PÜTARE QÜIA ÜENI SOLÜERE, 

^Niuuffnet tbaz giz£mi, tbaz ib zi tbiu quämi, 
; ib mib in tbiu r&cbi, tben ünizzöd firbrScbi, 
Odo, so ib nu redinö, tbebeinan tbero förasagöno, 
. suntar ib mit tbülü siu bSdiu uuola irfdlti. 
5 Gittuisso ib sagen in in alauuar, tbäz nibilub iuib 

sar, 
nieigut ir meriin guati, tbanne tbiz Mröti, 
Nigi£IQiit iuib. io tbaz beil, tbaz ei^t bimibicbes 

deil, 
zi tbemo scönen lante io iu6r fuaz giunente. 
Vvizzut ir tbie redinä, — tbio buab tbie sagent 

tbanana — 
10 uuio tber uuizzod tbnrub n{ft alteii liutin giböt? 
Sie quedent, er ginuüagi, tbaz man man ni- 

sluagi, 
;. quit, got sib beige tbrtftö sulicbero dato; 
Ib zellio. af ur tbanana mlnes selbes r^dina, 
selbdn bin nunan, tben ib beizu afur scrUban: 
15 Tbaz mannilib giborge, sib zi lamanne nibelge, 
iob oub tbäz bimide, er man nibein ninide. 
Tbaz selba uuerk uueltit, er ienaz baz gibeltit, 
mit gibaltnissu giuueizit, tbaz uuizzdd inan 

beizit. 
Oba tbu tbes bigümes,. tbaz tbü gebä bringes, 
20 gifti gimiate zi tbemo götes biete; 
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Yrhugis iMr thoh eines man, ther thir st ir- 

bolgan, 

Ükijüi iz so l&dl utt&ri| . in müat thir er niquami: 
Nibint iz furdir thara mer, far bisdani tMh Kr; 

iz ist Cr» ih sagfin thir th&s, gote filu ISidaz." 



3ax. 

QÜI ÜIDERIT MÜLIEREM. ET NON lüRARE- 
ET INIMIGOS DIUGERE. 

Zalt er oub thö thuruh ntft, uuio ther uuizzöd 

gibst, 
, giumsso thar gif&aro, thaz man nüiein hihüoro. 
j£f^ qnad, „afdt sagen iu, ther uuib bisoounöt 

zi thiu, 
thaz fiar in themo friste zi thin nan es giluste ; 
5 Er huor6t sia giuuSro in herzen iu sär suffro, 
mit tnreinemo müate; nirgeit imo iz zi guate. 
Thaz m&n sih nifirsuerie, thäz, un&n ih, uuizzöd 

uuerie: 
m!hu uuort tluu üuerrent^ thaz ir s&r nisuerrent. 
Thaz ist giuufra mera, -^ thaz s&gen ih iu in 

uuSra — 
10 nuuL b&z in so giuuartent ioh sih baz gihaltent 
Ther umzz6d gibiutit grdzzo, nuui sinan fiant 

hazzo, 
ioh lascher männo slhan frfunt minno: 
Uuio ih iu hiar gibiete, thaz hffret io zi guate, 
ih iuih nü nihflu thaz, harto sizit iu iz bäz. 
1 5 luJEin fifant minhot, so gibiutit druhtin got, 

mmnöt io thie grazzo, so uu6r soso iuih hazzo; 

Betot getno io bi thie, so uuer so iu übüo gidue, 

thaz ir got io thuruh nfft m thesen datin 

bilidöt. 
Srt io in d£tin fflu lind, thaz fr uueset gotes kind, 
20 st^druhtin iu zi bilide, ther btfit ftfan himiie. 



ti *< • & 
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Er lazit sünnftn sina scihan filu blfda, 

ioh regana giUfche allemo erdbriche; 
GiuuissOi thaz nihfluh thihi thoh sint thie Huti 

missilih, 
föhemo müate, übile ioh güate. 
25 Oba in thid taiavk sint nu liin^ 2i th^ii ir birut 

filu zeiz: 
ziu Bca.! in IfSn sin thanana guat? thaz ouh hei- 

thiner duat. 
* Thaz foUent onh filu ft&m telb thie sänttgun man: 
sie Ukzent in io th6n in muat» so uuer so in 

liobes filu duat" 



3tX. 

ADTENDITE NE lüSTlTUM ÜESTRAM FACIATIS 

CORAM HGiflNIBüS. 

„Oba thu annen uuihtin duest drost mit Sre» 

, jgrehtin, 
ioh thir uuöUes äna ruam elemosyna giduan, 
Odo uuerlc guatiu ioh druhtine gimuatiu 
uuölles io mit uufllen fora gote irfullen: 
5 Dua, so ih thir zellu, thiu selbun thing eUu 

S'borganero uuerko, thaz thir es got githanko. 
last thu stf, ih sagen thir ein, Ion nihabSs thu 

es nihein, 
ouh fora gote &na uuank so niquimit thir es 

thank 
Oba thu in reht redina thir uuirkes elemosyna, 
10 thir zelluh ein giz£mi, nidua iz zi Ifitmari. 
lAchicera in uulkra thie duent* sie Itftmära, 

öffono untar m^nne, thaz sie se löbön thanne. 
Sie eigun, uumt ir thaz, ; iMr thaz Ion ällaz; 
ih sagen iu in alauuära: niuufrdit in es mera." 
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XXI. 

QÜOMODO SIT OßANDUM ET DE ORATIONE 

DOMINICA. 

„Öba thu ouh biginnes, thaz thu zi gote thinges, 

inti thu gijth^nkes, t)iajs thin gibet uuirkSs: 
Thaz si in heraon thaniie, thaz thir es uuiht 

nintfaile, 
gidöugno in themo müate, thaz thir iz irge zi 

güate. 
5 In herzen si iz sc{>no, thaz in es got gilöno, 
si ther githäng iu festi innan theru brusti, 
Thaz 10 bi themo meine thaz müat si fasto heime, 
then hugu in then githdnkon nilazet nuergin 

uuankon, 
Nilazet faran iü thaz müat, so then driagarin duat, 
10 ümbikerit sih thaz müat, selb so mo ther hals 

duat. 
Thaz duent se ällaz zi thiu, ther liut se lobo 

thär bi thiu, 
ioh sie se SrSn thuruh thaz, bi thiu nist es uuiht 

in thiu baz. 
Uueist thu, uueih thir redindn, thaz selba lob theist 

thaz l&n; 
giuuisso uui^st thu thäz, in thiu gisteit iz allaz. 
15 Thanne ir betöt, uuizit thaz, duet iz kürzlichaz; 
nirüachit druhtin h&rtö thero maiiagf alton uuorto. 
In h6rzen betot harto kürzero uuorto 
ioh Ititoro thäre, thaz iz got gihöre. 
Thaz l(!»n laz imo allaz, thaz thes gibetos st thiu 

baz, 
20 thaz thu in thera däti nifirliasest thie drabeitL 
Ir nithürfut bi thiu : got irkennit in iu, 

^r ir imo iz zellet, dllaz, thaz ir uuöllet. 
Ginada sina grüazet, so mihu uuort iu iz süazent, 
mines selbes lera; nitharf es uuesan mera. 
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25 Sös ih luili ubadll liiar nu töten seal« 

firfitChent iogUYcho thiu iz allaz garaltcho: 
Fater unser güato, bist druhtin thu gimüato 
in himilon io h6her, uuth si namo thiner. 
Biqn^e uns tlitnaz richi, tlwz höha himilrichi, 
30 tharJEt uuir zua io gingen ioh emmizigen thingen. 
Si uufllo thin hiar mdare« s6s er ist üfan himile. 
in 4rdu hilf uns hfarei so thu engilon duist nu 

th£re. 
Thia d&galtchiftn zübti gib bfutu uns mit ginubti, 
ioh föUon ouh — theist m^ra — ththes selbes 

lera. 
35 Scüld bil&z uns allSn, so uufr ouh duan uuollen, 
sünta, thia uuir thenken, ioh emmizigen uuirken. 
Nifirlfize unsih thin uuftra in thes uuidaruuerten 

Ära, 
thaz uuir nimissigangen, th&rina nibifallen.' 
LSbi unsih io thanana, thaz uuir sin th&e th^ganä, 
40 ioh mit ginSdön thinen then uuSuuon io bimt- 

den. amen. 
Ob ir in müat iu I^zet, thaz sunta ir io bil&zSt, 

so dtl6nt sino guati thio iuo missidati. 
Ther thär afur %B nidüat, — läzet qu6man iu iz 

; iu müat *- 

gizelit sint themo in drati allo thio undäti.*' 



xxn. 

NEMO POTESt DÜOBÜS DÖMINIS SERÜIBE. 

^imag thaz man duan .niheiui thaz thiono hgre- 

ren zuein, 

thaz 6r irfolle io föUon bSdero uuiUon. 
Nithurfut ir biginnan, thaz ir ouh megit bringan, 

thaz ir göte äiionöt ioh thoh thia uuörolt minnöt. 
In müate si iu gifestit, thaz muases iu nibristit, 

mit suorgön ouh niratet, mit uuiu ir iuih uuatet 
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Fürira ist thitt s^, thaz jootYUi» ntei iiC mdm, 

ilies lüsbamea d&ii^ thanne^siü giuul^ti. 
Sehet these fögala, tiliie hiar fliag^it öbao^: 
10 . zi akare sie nig&pgent loh oüb uniht nidpinnent, 
Thoh nibristit in theji, zi uuffru thok ginüages, 

m sie sih gin&iei^ ioh ^otioo giuiierieii. 
Bigxnnet änascounön thio frt^nisgon blüomcm, 
thar liuti after uuege gdnt^ tbie in theoAo äkare 

Stent: 
15 Saloinon ther Ti6hö nitraSta Sjih gülfcbo, 

Üaaa sägen ih iu in alauu£r, so ein th^o blno- 

möno thar. 
Mt er that so uuilit uuexrW, thasf inftibont scal 

irthorren, 

thie fögala onh zi unare, thie in silit üntSinre: 

Uuio harte mihiles m^r suorget druhtin iuer, 

20 thu mo liäbl^ra bist, tiidane äl gifugiles, thaz ist 

Er giddit, thaiz thu uueist, thaz thu nakottiigeist, 

ich oah gibit thir thia unist, thu hüngiru nir- 

stirbist. 
Giduan nimahki in uuffra thih niinnörön noh mera; 
har nih^, hugu ouh thes, thu iz alles uuio 

gifarauues. 
2& Bi thiu l£z thia suorga, theist es^at, themo thih sü- 

lichan giduat, 

mit uuSfti er thih io uuerie ioh emmizig^n nerie. 

Er uueiz äna zumal, thaz ir es bithürfut ubaral; 

nimugut ouh firlazan, nir sculit sulih niazan. 
Suachet lo mit mahti thes himilriches rihti; 
30 iu biquimit, ih sagin iu thaz, thaz ändaraz allaz. 
Nist iuer nihein. thaz ist uuar, so härto sulth düfar, 
thin kind tbih bitte brtftes, thaz thu mo steina 

bietes. 
Ouh gibdrges thu thes, Mtit er thih fisg^s, 
nibiutist, thia meina, natarun niheina, 
35 Nibiutist ouh, in uuara, soorpion/thia z£Ia, 
harte borgest thu thes, bitit er thih eies. 
Nu ir birut thes giuuon, ir firüma gebet kindon, 
ioh al, thaz in liehet, thaz ir se nibisuiehdt: 
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Unio harto mfliiles mto ^ii dnihtSn ivAt 
40 guat, ob ir mo fölgdt loh inan bitten aaoUet 
Bütet agaldiso ioh h&rto filu hei20, -^ 
ihaz fi&gin 3i iu ia alaan&r, *-«* thia Mma jpbit 

er iu 8&r." 



XXIIL 

OMNU QUAECÜNQÜE ÜÜLTIS ÜT FACIANT 
ÜOBIS HOMINES. ET CAUENDÜM A FALSIS 

PROPHETIS. 

»Nu Vir ih iuih h&rto kdrzero uuorto, 

uuio ir giduet foUon then druhtines uuillon. 
Nidua, zellu ih thir ^in, uuidar m&nno nihein 
uniht in uuorolti alles, ni so thu thfr uuoles. 
& Mit thfu ir thanne irMllet, tbaz förasagon singenty 
ioh uuirket iogilTcho then i;Luiz6d föUicho. 
Un&rtgt iu io h^o fon driagero uuorto, 

^ fon fihräsagön luggdn ; thes soälnt ir io gihäggen. 
Sie süit in in &nar&tin in sc&ßnin ffiniiStin) 
lö thär böent üme, in uu&re, uu61ii& mn snäte. 
Nimugnn sie iu uu&nkön, sehet adro uuerkon, 

ioh in &lathratt scouuot iro d&fi. 
Nidäit man untar mdnnon^ thaz thrtfbon lese ir 

thdrnon, 
f in hiafön fTgün thanne, thoh man es bigüme. 
15 Ubil boum birit thäz, thaz fmo ist io gisläitaz^ 
86 diät ouh ther güato; iz limphit so gimuato. 
Then ubilon sie brenneni iz m&n ouh al 8& 

uuollent; 
then gdat<m aÄir, &na uuSn, ISzent de mit 

fridu std^n. 
In himil al nigengit, -^ ioh iz göt nihengit, 
20 iz uu&rdit noh giuueizit, — - äaz mih druhtin 

heizit. 
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Giuuissö uufeit äna uul^ii, tliiid l&it man thar 

Sfugän, 
thie hiar giuuirkent follon mU^s fiter uiuUon. 
Ih sagen iu in alaunar» < kla,g6]irii miniegQ sih thär 
' mit seren mänagfalton ioh leidlichen uuorton. 
25 Quit iogilih in thräti, thaz er zeichan däti 

in mihes namen nämati, thaz ih thoh thes gi- 

hogeti 
Ih zellu in thanne in gähün, thaz sie mir knnd 

niuuärun, 
theih ^r sie hal iu Ungo, niruachuh iro thingo. 
Fare in alethrati, so uuer so io übil dati, 
30 fon mir in älagähß ioh sih ipir ninähe." 



.(■ 



XXIV. 

CONGLÜSIO LIBRI SECÜNDI, 

• > ..." 

Thiz ISrta krist in uuara ioh mänagfalto m^ra; 

ih sagSn thir ^i uuäre, : mäht selbo iz lesan thäre, 
Sina mänunga alla ioh ISra filn foUa, ^ 

thrauua ouhi filu suara, thaz sagen ih thir in 

uuara. • 
5 Nimäg man. thaz irzellen, thoh unir es bigümen, 
thera ISrl. guati uuas harto thiu gimüati/ 
So er zi thiu thö gifiang, fon themo berge er 

nidargiang, 
fölgete mo githiuto al menigi thero liuto. 
Er selbo thd gimeinta, thar hömgibruader heilta 
10 mit sinen uuorton gähün, thar al thie liut iz 

sahun; 
Th&z sies uuola lxisi4, thiu I^a in uuari festi, 

thia se thar innan thes hörtun mithontes; 
Thaz sie iruuachltin frua ioh hogtin harto tha- 
r razu^i 

ioh iz uuäri festi innan iro brusti; 
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t5 Thaz in thiu muat niuu&nköii) sin fasto im thdn 

githankon, 
in hug« ioh in muate ri illemo dnaguate. 
Dua druhtki uns zi üikze tha^ ühs iz uuolaiizze, 
biscirmi unftih thes leides, fem tHTnen idgisceides, 
Thäz umt nibifallen fon thihen liobön allen, 
20 fon selben drtfton thi^e^| thia^zala uuir bi- 

mfdSn. 
Gireino uns thia githankä — uuir bfrun thine 

scalkä — 
mit ginSdöno ginühti fon suntöno subti. 
Halt unsib in ntftin fon allen uuidarmuatin, 
thaz müazin uuir biuuänkön then ibahen gi- 

thankon. 
25 Biscmni unsib in thr£tt fon allem ündäti, 

fon egislicben subtin mit tbfnes selbes mabtin. 

Tbinu uuort hiar öbana tbi uns zellent alla redina, 

tfaaraziia firlib uns muates iob büges filu 

guates. 
Firlib uns, drubtin, allen, tbaz uuir tbaz tbin io 

uuoUen, 
30 mit uuerkon io irfullen, tbaz tbinu uuört uns 

Zellen : 
Tbaz uuir tbarzua buggen, in berzen uns iz leggen, 

uuibt es nifirleiben, ni uuir iz tbffr ^kleiben. 
FirdrTb fon uns in tiir&Ü allo mlssidati; 
tbiz festino uns in müate, tbeiz uns irge zi 

guate; 
35 Tbaz uuir tbärana uuerkon mit uuäcberen gitbankon, 
iob uuir thaz io ahton mit Itfteren gitrabton. 
Ther scddo fliahe in gäbe, iob tbiz sib uns io 

nahe, 
iob mit tbiu giuuerkön, tbaz thu uns es muazis 

thankon; 
Thaz uuir mänahoubit zi tblhen sin gifdagit, 
40 tbie tbionöst tbin hiar dfftun, so sie tbih drubtin 

bätun; 
lob uuir uuesen blide in themo Suuinigen libe 
mit scälkon tbinen iamer, — uuir ni gerön uuib* 

tes mer — 



Mü engilcai thi^dn., tiias uuir Hkm uuSuuon 

miden, 
in himiliiohe in rihti, in thTneru gisiliti, 
,4& Fon Sttudn unai in Suuön^ mi^ then drtftselön, 

fon tt^rolti n uuorolti sin tiiih. iamer löböatL 

EXPUCIT ÜBER SECONDUS. 



INCIPIDNT 



OAPITÜLA UBEI TERTH 



DE MIRACULIS DOMINI 



DS DOOTRINA AD lUDAJBOS. 



OtMd 6d. Piper. 



L Frae&tio libri tertii 
n. Erat ^nidam reglos, 
m. Moraliter. 

IV. Frope erat pasoha iudaeomm. 
y. Moraliter. 

VI. Abiit iesoB trans mar^ gaÜleae. 
VIL SpiritaUter. 

VUL iToliiit eum populus regem üsusere et quomodo ambnlabat 
super mare. 
IX« Ootulenmt ei omnes male habentes. 
X. De muliere ehanimea. - ' 
XL Moraliter. 

Xn. TJenit iesus in partes oaesareae phüippi. 
Xm. Precepit ne cm dioerent ^uia ipse esset Christus, et incre- 



patk) petri. et de uirione millionte. 
. Bi 



XIV. Breui* ammonitio de s^nis. 
XV. Ambnlabat iesus in galueam. non enim uolebat in iudaeam 

ambulare. 
XVI . lam die festo mediante ascendit 
XVll. Perrexit iesus in montem* ofiueti 
XViüUL. Qms ex uobis arguet me de peocato. 
TTT. Moraliter. 
XX. De caeco nato. 
XXI. Spiritaüter. 

XXII. Facta sunt encoenia hierosoHmis. 
XXni. Erat quidam languens lazarus a bethania. 
XXTV. TJenit erso iesus et inuenit eum iam quatuor dies in monu- 

mento häentem. 
XXV. Gollegerunt ergo pontifices et pharisaei condlium. 
XXVI. Morafiter. 

EXPLIOIUNT OAPITÜLA MBEI TERTIL 



INCIPIT lilBER TERTIUa 



PRAEFATIO LIBRI TERTH. 

Mit selben kristes segenon uulll ih hiar nu re- 

dinöni 
in einan liuol suntar thiu seltsännn uuuntar 
Fon themo uuiizitarllche, thiu er deta Iiiar in 

riche, 
nnz er uuas hiar in uuoroltii er tSthes b| nnsih 

koröti; 
5 Thiu zeichan ' siltsajiu, sümu thoh < zi uuttni, 

uudnta, thoh er uuöUe, nist min, ther siu al 

irzelle. 
Niscribu ih n6 in alauufikr, 86 sih thei* Ördo dregit 

th&r, 
suntar so thie d£ti mir quement in githähti. 
Otm&ds, ih sina fergdn mit förahÜichen suörgön, 
10 er ouh in thesemo uuerke zeichan sinaz uuirke» 
la thesSn buachon uu&nne ih £uüiggon nigange, 

ih rehto ioh hiar soffno giscribe d£ti frono. 
Er deta, thaz halze liafun ioh stumme man ouh 

riafun: 
er due, theih hiar nihlnke, thes senses ouh ni- 

uuenke; 
1:5 Homgibruader häle: er mih ouh hiar gireine ^ 
fon eitere ioh fon uuüntöni fon m&en suaren 

sunton. 

8* 
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In in irhuggu ih ISuues leides filu seres; 

riuzit mir thaz herza, thaz düat mir iro smerza. 
Druhttn, fon then stankon, thaz niuaz ih sSr 

biuuankön, 
20 mih nim, — nidua iz zi spSti — so läzarum thu 

dati. 
Fon ttfthe inan irquictös» then lichamon iruuagtos : 
irquicki in mir, theist mera, thia mTna moadiiii 

sela, 
Theih hiar in Übe iruuizze, zi thinemo disge ouh 

sizze, 
so er deta after thiu, ih muaz! thingen zi thiu. 
25 Thaz ih io mit rdachön zi göumön si in then 

büachony 
thärana hngge ouh foUon thihes selbes uuillon. 
loh thaz ih hiar nu zellu, — thin gift ist iz mit 

allu, — 
thie uuiz:d dua mir mSrön zi thtnes selbes 

A A 

eron, 
Nürih sünta, druhion, mino in thiu, siintar mir uuizzi 

lih zi thiu; 
30 nifireuuit uuiht hiar unser müat, so thin äbläzi 

duat. 
Lindo, liobo druhün müh, laz thia kestiga sin, 
giloko mir thaz minaz miiat, so muater kindi- 

line dnat; 
Thoh si iz sero fflle, nist ni äi äfdr uuölle, 
süntat si imo münto, theiz iaman thoh ni- 

uuunto. 
35 Thia hänt duat si fiiri sär, ob iaman r£met es 

th&r, 
gihügit sär thes smthes thes ira lioben kindes. 
Mit henti siu mo scirmit, mit theru si iz mi- 
thont fillit; 
nimag gisehan ira muat, thaz imo f lant giduat. 
Ther selbo fäter ouh so duat, thoh er mo s^re 

sinaz muat, 
40 thoh duat er mo afur bitherbi thaz sTnaz ada- 

lerbi. 
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Scirmi, druhtän, mir ouh sff, theih si* thin scalk 

giuuisso, 
thin hänt mih ouh biuuerre, thaz f üant mir ni- 

derre. 
FirlTh ouli mir githinges thes mines heiminges, 
uuis f&ter mir ioh moater: thu bist min drüih- 

tin guater. 



n. 

ERAT QÜIDAM REGÜLÜS CÜIÜS FIUÜS 
INFIRMABATÜR CAPHARNAÜM 
ET RELIQÜA. 

Thö krist in galilKa quam, uüard thaz thö m&ti^ 

SOS iz zäm, 
ioh uuard gikündit sin giuoalt übar ällaz thaz 

lant. 
Ein küning gieiscot iz, in uuar, ioh faar ingegin 

imo sär; 
uuaz mag ih Zellen thir es mSr? sin sim uuas 

filu siecher. 
5 Bat, er sih sär irhuabi, mit imö heim faari, 
thaz er th£r gimeintl, then sun imo giheilti. 
Quäd, er io bi ntSii lägi daunalönti 

ioh uü^ri in theru suhti mit grozeru ümmahti 
Gab er mo äntuuurti mit mihileru milü, 
10 mit uuörton uuolt er süazen, thia gilöuba in 

imo büazen: 
„Ir zeichan nigiscöuuot, thanne iu uuirdit so nt^t, 

uuuntar seltsänu, nigilöubet ir zi uuffru." 
Uyanta, ob er gilöubti ubaraJ, so iz bi rehte 

uuesan scal, 
in herza imo quämi, so iz fora göte zami, 
15 Gilöubt er selbo thanne, so zimit gotes manne, 
thaz lagiuuär ist druhtin mit sihes selbes 

mahtin, 
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Thaz then nitharf teaii beiten, affcer stetin leiten, 
ther so krefügSr ist, bihabet, thaz in uno- 

- rolti ist. 
^ruhtin," quad er, ,zilo thin, oba thu ginÄdon 

uuili wSbkf 

- 26 thin gdatiz er ibiüuerbe, er mir ther sün ir- 

sterbe." 
Sprah drdhtin zimo sinaz uuört, thaz er fuari 

heimort, 
thaz er fdari thärasun, quad, funti ganzan 

sinan sun. 
Gilöubt er themo uuörte ioh k^rta sih zi lante, 
sär bi themo thinge zi themo heiminge. 
25 Xini 6r faar ^htönti thes selben uuortes mahti, 
gagäntun imo Mfde thie holdun scalkä sine, 
Zaltun imo ouh innjaa th^s thr£to filu Hohes, 

thaz rehto in alauuäri sin sun gineran uuari. 
Thia rfft er eiscota. thff,— uuas er harte filu 

fro, — 
: 30 thia stünta ouh init giuiiurti, uuanne imo bäz 

uuurti. 
„H^rero, zellen uiiir thir thaz, tho sibuhta rat thes 

däges uuas, 
gesteren, so sie sfihun, tho uuard er gänzer 

gähün. 
Nizuiuolo müat thinaz, sus findist ihn iz gid£äiaz, 
findist zi älaunare then liobon dröst sus th£re/^ 
35 Irkänta tho ther fater sär, theiz thiu säft uuas 

in uu£r, 
thaz üno iz druhtin so giUaz, thie selbun gän- 

zidä gihiaz. 
. Giloubta sär tho selbe ther küning irdisgo tho 
mit sihemo githfgine themö himilisgen ku- 

ninge. 
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m. 

MORALITER. 

Thiz ist uns imgizffmi, so ih iz nu fimffmi, 
noh niqufmit uns thiz guat in unser &rmali- 

chaz muat; 
Thoh h&bet er uns gizeigöt loh ouh mit bflide 

giböt, 
uuio uulr thoh duan scoltin, oba uuir iz uuölün. 
5 lu quam ein scüldheizo bi ntftthurfti heizo, 

bat, er sin uuort gimeihti, er sinan sc&lk heilti. 

Er quad, er selbo quämi, then ümmahtin binffmi, 

thoh gener thara nigeröti sin selbes geginuuerti. 

Ther küning bat, er quSbmi: niuiias kriste thaz 

giz£mi; 
10 ther scüldheizo es nigeröta, er thara thoh fdran 

uuolta. 
Hiar streuuit thiu sin ^ati in uns thio ubarmuati, 
thia ünsera dumpheit, so uu£r so iz io zi thiu 

Kigeit. 
Uuir ISizemes uns l^ehan man then nlu rtchan, 
firmönames zi ntfti änderero aramuäti. 
15 In in uns ist gimuati göld ioh diuro uu£ki| 
ninemen in thia ahta manno scalkslahta. 
Nibidrahtöt unser sumilih, thaz uuir birun 61 gilih, 

einera giburti,.^ thoh iz sid sulih uuurti. 
In sumen duen zi nidiri thera giscefti ebini, 
20 in sumen thuruh thia Sra ist uns ther scäz 

mera. 
Bi thiu habet uns iz selbo got hiar föma nu gi- 

biUdöl^^ 
natffra in uns nifliehen ioh zi 6bine giziehen. 
Er uuolta stnes thankes uuisön thär thes scälkes ; 
zemo sune, sih nu zaJta, giladöter niui^olta. 
25 Ob unsih afur ladöt heim man ärmer thehein, 
thuruh übarmuati in uulCr so suillit uns thaz 

müat sär; 
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Thes uuizun th&nk thanne rfchemo manne, 
githankön uuörton sinen ioh diofo imo ouh 

ginigen.' 



IV. 
PROPE ERAT PASCHA roOAEORüM. 

Thio ziti sih bibrShtun, thaz {Tstoron thö nahtun ; 
f&ar tliö druhtin h611ant in hierosolimöno lant. 
Thär, quad man, thaz tho waÜri fih^uuiäri, 
so iz thio buah thär zellent, in kriahhisgon nan 

nennent, 
5 Uu&nta man sns uuanne nuuasg thaz fleisg thär- 

inne, 
thanne, man so uuölta, zemo öpphere scolta. 
Th6n bifiangun ümhi p6rzich& finfi; 

thie l&gun föl al mannes sieches inti hammes. 

Thie selbun beit6tim th£r, unizist thaz in älauuar, 

10 thes unarun f£renti, thaz sih thaz nu&zar ruarü* 

£n^ gotes giiato fdar tharih gimuato, 

tiiaz unäzar er yrscütita ioh in zi heile iz 

garota. 
Ther thanne th&z ^isitöta, thär ^rist inne b&dota, 
so nuard er s£rio ganzer, fon uuiü so er Sr 

uuas halzer. 
15 Tbär zi th^n gizaltan gisäh er einan altan 
kfimigan su&ro iu managero iäro. 
Uuangta zuein, ih sagSn thir thaz, thero iäro fiar- 

zug niuuas, 
th&z er lag, zi uulire, in themo selben s^re. 
Thie lang^ zTti krist gisäh ioh ouh selbe zi imo 

sprah, 
20 ob inah giuuürti, thaz er heil uuurti? 

Odo er unanta, meinü, zi themo uuäzare imo 

zeinti; 
thö ktfmpt er sina friisün sus in thesa uuisün: 
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nDruhtin", quad er, „guato, nist niaman thero 

frfunto, 
thaz mir zi thiu gihelfe, in thaz uuäzar mih 

firuuerfe. 
2S Ih flu thara in tlurffti, min 4mmaht duit iz spSti, 
thara ändere er gigffhent, thaz bäd mir untar* 

fShent" 
„Stant fif/' quad er, „gihöri mir, ioh nim thin betti 

mit thir; 
thes sffr nu du gin6ndes ioh gang onh Üiines 

sinthes/* 
So er ^rist sinu au6rt insuab, er thaz betti sär 

irhuab, 
30 ioh sSr iz thanafuarta, so sliumo er thiu gihtfrta. 
Erstuant er tff thö snello, so uuas kristes uuillo, 
er sär zi thiu thö gifiang, mit themo bette 

thanagiang. 
Thes dages uuas, in uuara, sdmbazdages fira, 
th6 druhtin thio ünganzt nam fon themo ktimi- 

gen man. 
35 Quffdun thö thie liuti, er ünrehto däti, 

thaz er unnötag intSreta then diuren dag. 
„Ther mfli", quad er, „heüta, er süs iz al gi- 

meinta, 
giuuisso sägen ih iz lu, er hiaz mih gängan 

mit thiu," 
Frägetun se thuruh not, uuer ther uuari, theiz 

giböt; 
40 er sär zi theru fristi quad, es uulht niuuesti. 
Druhtin selbe, in uu£ra, giang sür in eina fiara, 

er ioh sin githlgini süntar fon ther menigi. 
Fand er äfter thiu then man, thtS er in thaz hüs 

quam, 
thär ther liut io betöta, ginffda gotes thigita. 
45 ^ bistu," quad er, „heiler, nu nisiinto thu mer, 
mit thiu thin muat sih uuerie, thir uuirs nigi- 

bürie." 
Er thö in älauuäri then liutin deta märi, 
thäz iz uuas ther heilant, ther inan thes sSres 

inbant. 
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V. 
MOBALITER. 

Hiar mugun uuir instäntan, — thaz eigim uuir 

ouh Mntaiiy — 
thaz quement ummahti fon suntöno suliti. 
Tho er mo firbSt thio däti, thaz er nisuntöti, 
thes giuuärteti, thaz uuirs imo nimu4rti: 
5 Thö riht unsih thiu redina, thaz uuir uns uuarten 

thänana, 
thaz suht niderre uns m^ra then lidin loh 

thera s^. 
Bi suslicho däti so äkhtun sin thie liuti, 
ioh iagilih in imo räh, thaz er then sämbazdag 

firbrah. 
Er uuialt thera fira, so iz gizam; thaz iro nihein 

nifirnam, 
10 thaz er mit sihen mahtin uuas thes däges 

druhtin. 
Sie ahtun öuh bi thiu sin mSr, uuanta in thaz 

uuas filu ser; 
quadun, däti märi, thaz got sin fater uu£ri, 
loh er 10 bi n^ti sih druhtine ebonöti 

in uuerkon io gilichan noh uuergin missilichaa. 
15 Iz ist so giuuisso, thoh sie iz abahötin so, 
thoh iro müates herti iz emmizigen zumti, 
loh io in äbuh kerti thio druhtines däti, 

thiu zeichan filu maru; thaz uuizist thu zi uufiru* 
Giuuerdo ünsih, druhtin, heilen mit liobön drtfton 

thinen, 
20 ioh uns gidua thu syazo thio unse thürfti gr.özo, 
Thaz uns niuuese thaz zi suar, uuir ünsih io fir- 

drägen hiar, 
iöh sci)no untar nxannon io emmizigen mionön. 
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VL 
ABirr lESUS TRANS MAKE GALILEAE. 

Th&z ih hiar nu z611a, thaz uueiz thiu uuorolt ello, 

uuüntar filu märaz ioh thr&to seltsänaz: 
Uuio krist nam finf leibä ioh zuene fisgä tharazua, 
fon th@n gab fpllon müases finf thtfsonton mannes. 
5 Fuar drdhtin inti sine übar einan läntse; 

thio büah iz thär zellent ioh galilSa iz nennent. 
Bi mänagemo seitsäne ioh uuüntorön zi uuäre 
, fuar imo thär ingegini mihil nuöroltmenigi. 
Unfirslagan heri, in uuSr, fdar ingegin imo th&r, 
10 uuorolt mihil, so gizim, uuib inti gomman. 
Nam druhtin sine theganä inti giang mit in thö 

th&nana 
in einan berg hoho; mit in gisaz thär scöno. 
Uuäs iz ouh giuuisso fora 4inen östorön sif, 
theso selbün däti fora theru uuYhün ziti. 
15 So er th;^ mit sinen öugön then liut bigonda 

scÖQudn, 
thie selbün menigi gisäh, zi philippus er süs 

sprah: 
„Uuär mugun uuir nu biginnan, mit koufu br^t 

giuuinnan, 
thaz ther Hut gisäzi, unz er hiar nu gäzi?'^ 
Korata er thia uuarba thera uueichftn gilouba, 
20 thöh uuest er, sös er scolta, uuäz er es duan 

uuolta. 
Er quäd, nimohti uuerdan, mit köufa sie biuuerban, 

mit mihilemo scäzze, ther liut zi thiu gisizze, 
Thaz iagilichen thänne thoh foller münd uuerde, 
then miind zi thiu irreken, thes briftes uuiht 

gism^ken. 
25 Andreas sprah thö einer, p^truse gilänger, 

brüader sin gimyato, ther kristes thegan guato : 
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„Hiar ist kneht einSr, — niuueiz ih uuiht es hiar 

A 

mer — 
ther tregit hiar in stnan n$t finf girstinu bröt, 
Ouh zuene fisgä thärmit, theist zi thiu thoh ni- 

uuiht, 
30 thaz man sülih biete themo managfalten thiete." 
^fBiet/' quad &r äio ubarlüt, „tlmz hiar gisizze 

ther Kut; 
ünz er hiar giresüt thes br&tes in nibristit'^ 
Thär uuas in alauuart grases ouh gifüari, 
mämmunti ginuagaz; thia buah zellent uns thaz. 
35 So thaz heri tiio gisaz, thaz bröt gisegenötaz az, 
iz uuuahs thär thera ferti in munde ioh in henti. 
Iz uuuahs in alagähün, thar sie alle zuasähun, 

sih mSröta iz ginöto zi seti thero liuto, 
Zi süazeru gilüsti, thaz in es thär nibrusti, 
40 alten inti iüngen ioh selb then uufbon allen. 
Er selbo ouh thö gimeinta, thie fisga in thär gi- 

deilta; 
thie uuüahsun ouh thuruh not, io so selbaz 

thaz bröt. 
S8 sie thär thö gäzun, thie in themo grase säzun, 
ioh mannilih thär sät uuard, so sie thes brfftes 

giuuard: 
45 QihtSt thö druhtin sinen, thaz uuöla sie thes gilen, 
thie liuti thes firuuästn, thie brffsmün thär gUasin, 
Thaz sie gihältan uuurtin ioh ouh nifiruuürtin. 

thär lasun sie thö alle zuelif korbi foUe. 

Thie liuti thär in gahün thiz zeichan thö gisähun, 

50 bigöndum mit githänkon thö druhtine Üiankön. 

„Thiz,'^ quSidun, ,,ist giuuaro ther forasago märo, — 

mit iauuihtu äUes uuio iz nist, — ther künftig hera 

in uuorolt ist 
Er müases sid gab föllon fiar thtfsonton mannen, 
seti sibun bröto mit fisgon ouh gimyato. 
56 loh uuard thero äleibo, thero fisgo ioh thero 

l^ibo, — 
nifräzun sie iz allaz — sibun körbi ubar thaz. 
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vn. 

SPIRTTALITER. 

DruhtiE min ther guato, nu nhti mih gimyato, 

zi thisu mir then hügu dua ioh tiiaz herza tharzna. 

Thäz ih hiär gizeine, uuaz thiu thin göuma meine, 

mit geistlichen r^dinön thSn thihfih liobön the- 

genon. 
5 Giuuisso uiuzzun uuir th&z, theiz föra then Sstor&n 

uuas, 
thö drdhtin uuolt es uualtan, fon themo gr&be 

irstantan. 
Stmes onh giuuisse, fora themo irst&ntnisse» 

mit minnön io ginuagen zisamane unsih fuagen. 
Scöuudmfis onh th&nne, nnara drnlitin gange, 
10 nuir nnsih imo io ntthSn, thaz uuir nimissiüKhen. 
Nisi uns uuiht mera, thanne thiu sin lera, 

niminno uuiht so suazo, io sd spor thero fuazo, 
Galiläa, thaz ih qu&d, theist in frenkisgon rad, 
thaz sih io umbizSrbit ioh emmizigSn uuSrbit. 
15 Ther s8 ist zessönti, sih selben missih&benti, 
stt^zöt sih io in thrffti mit mihileru unstätL 
Thiu meinent, uuio sih zerbit ioh thisu uuörolt 

uuerbit, 
mit lingimachu thuruh ntSt sih emmizigSn sttfzöt. 
Thö selben druhtines m&ht sülih untar fuaz drät, 
20 mit s&es selbes todu ubarfuar thiu bSdiu: 
Thö folgeta imo thuruh th&z, so er üfan himile 

gisaz, 
giloubtun sino gfiati manogo uüoroltliuti. 
Thes sarphen uuizödeis ntSt bizeinöt thisu finf bröt, 
mit thiu er io in nS^ti thuangta thie UutL 
25 CKldar ih zellen ubarltft: hert ist gerstftn komes hüt, 
ist öuh, so ih fom in uuesta, sines leibes krusta. 
Thoh findu ih mSlo tharinne, in thiu ih es biginne, 
ioh brösmiin süaza, in alauuSr, thes senses leib 

indue ih Üi&r. 
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So ist ther uuizzöd alter üzana herter, 
30 thär ist inne manag guat, thaz geistlicho uns 

io uiiöla duat. 
Thaz deta drühtin, thaz man uueiz, thö er thia 

krustun firsleiz, 
thaz m&a thia fruma thar gisah, tho er thia 

rint&n firbrah. 
Tlue selbtm fisga zeinent, uuaz forasagon meinent; 
^ thiu gounia küBgettykre, so fisg in themt) uua^e. 
^ß Oba thu irä rüaohis, thu th^ sia diofo suachis, 
ioh th^ irfisgöt tMnaz müat harto managfaltaz 

guafc 
Ther kn6ht, ther thaz allaz druag, er es uuflit 

nigiuiiuagy 
er imo iz niginüzta, furi andere ouh nisazta. 
So dnent tiiie iudieon in uu^r: sie dr&gent iro 

buah thar, 
40 . noh in thia fruma. niai^ent, noh ändere nilSient. 
. \ Thiaz spentot druhtin hiare — thais^ sagen ih thir 

zi uul&e, 
nim es harto göuma, ' thiz sint* thio selbün 

gouma — 

. 'Thaz spentot er ininüate uns 4 allemo änaguate, 

ioh ouh üuörolti ubaxäl; . er unsih uüiht es nihäl. 

45 Uuaz förasagon sellent, ioh uns thie selmi sfngent^ 

' ouh giböt'thaz Slis,:. er geistlicho uns iz zälta. 

Thaz jspentöt er nu liutin mit geistlichen dätin, 

. j mit geiistlicheru ISru; thaz sag^ ih thir si uuaru. 

. Ob iz uuar zi thiu gig&i^ thäz mau thio dinUl ni- 

firstSt, 
M' thero brosmono klein! ioh thes' brC^tes reini: 
Lesent zi in thia redina thie höhun gotes theganä, 
in giscrl'b iz kleibent, tha^ mtne giltchon leibent. 
So uuar so iz io zi thiu gigeit, thaz mlno gilicho 

iz ninrsteit^ 
in buah sie iz duent zisamane glhältan thär zi 

"hdbanne, 
5& Thäz .man iz lese ih&te' gihättaniio bi Üfre, 

thiz sie uns scöno zelitun ^ inti in ihie korbi 

legitun. 
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Sie eigun thaz giuuei^ity bi hiu man sie körbi 

heizit, 
uuanta thiu iro guatl hiar thultit ärmuati. 
Eorp theist sc&lklichaz fäz, tboh niruachent sie 

bi thaz, 
60 ni m&n sie sus iouudnne zi korbin ginenne; 
Uu&nta sie sint &lle . tihera kristes ler& folle^ 
thia selba kleinun iiuizzi, thia scrlbent sie uns 

zi nuzzi. 
Thaz gras sint £kusti, thes lüchamen lusti: 
sie blyent hiar in manne s&r zi thorrenne. 
65 XTuir sculun thes biginnan, sülih gras io thoingan, 
ioh thio sino suazi si dretan untar fdazi, 
Thaz siu mit th^mo uuerke al iintar uns iruuelke 
ioh slh ouh uuidar rehte für dir zi uns niirrihte. 
Nimügun, thoh uuir uuöUen, thoh uuir es ouh bi- 
ginnen, 
70 zi then kristes goumön sizzen, uuir selbon ni- 

giuuizzen« 
Firdrit, so ih quad, thio suazi al üntar thino fiiazi, 
tha:; siu thir uuiht niderre, thera göum& ni- 

gimerre. 
So thu thaz thanne giduas, s6 uuehsit thir thaz 

kristes muas, 
in münde ioh in müate zi thihes selbes giiate. 
75 Ids thir mit giuuürti in thero buahstabo herti, 
grubÜQ in girihti in thes giscrtbes slihti: 
Thär findistu io thuruh nfft filu g6istlichaz hrtSt 
üntar themö gikrüste, in thiu thaz thih es uuola 

luste. 
Oba thu iz tbiko filu düas, so uuehsit thir thaz 

kristes muas 
80 emmizigen thanne; so quinut iz uuola manne. 
So thü io in thia redina thäx langör sizzis obäna, 
so thir ther abaho gith&nk uuelket mer äna 

uudnk, 
loh sih thaz gras thar untar thir min irrihtit 

uuidar thir, 
tbio &rgün- gilüsti gebent thir furdir fristi. 
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85 loh findistu ouh &na thäz thär treso fila diuraz, 
then förasagon n^on, ther sili thiu hrtit hiaz 

merfin* 
Thie liuti dätun miCri, ihaz forasago er uulEri: 
quam uns gilouba herasun, thaz er ist selbo 

gotes sun. 
Er uuerdo unsih giblYden io zen goumon ainen, 
90 hungere' biuuerien ioh ouh fon töde nerien. 



vni. 

ÜOLUIT EÜM POPOLÜS REGEM FACERE. 
ET QUOMODO AMBÜLABAT SUPER MARE. 

Yuoltun thö thie Uuti fIChan nan bi nffti, 
giuuisso, thax nihfluh thih, duan zi kuninge 

ubar sih. 
Er fltfh in thaz gibirgi, thaz er sih thar giburgi; 
giuuisso, er detaz thuruh thaz, bi thiu sin zit 

noh thö niuu&Sy 
5 Thaz er noh thö uuoltt sin kuning mit giuu^lti 
ofono zi uuare, bi thiu üdh er sie tho thäre. 
Er thö then iungorön gibSt, thaz sie fuarin uoi- 

dororty 
thaz sie ouh giuuar uuärin ioh ubar thaz far 

fuarin. 
Sie ouh thö so dätun, ioh angusti sie ruartun, 
10 mihil üngiuuitiri uuas in harto uuidari. 

So sie in thaz seif gigiangun, sie üuetar sär bi- 

fiangun, 
ioh feritun sie giuuliro in then ündön filu suSro. 
Ther uuint thaz seif fuar iagönti, thie undön 

bliuenti; 
uu&s in ihrSto herti thaz uuetar in theru ferii. 
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• 15 IMihtin after in ihö gfang, 86 ther liut thö adgfang, 
ioh thfe nan firliazun, thie th&r zdn gonxnon 

säzun. 
Giang er after in tho sär oba themo un&zare thar, 
t&»to oba ther üadn, so unir duen hiar in ^rdn. 
Giang er uuegerihti, suahta sin giknihti, 
20 sine Uebiin tk^ganft in thSn dndon th&r thö 

obana. 
B]z9h se, th6 iz zi däge uuant, er sie quä^min in lant, 

m^' sie in alathräu untfmn in ther ntfti. 
Si m^r onh hintarqu^ämmn, 86 sie nan th6 gtsffhun, 
' ün^mxm in giuuffr!, theie ein gidrog ux^kn. 
25 Sie th6 Mto irh&retun thuruh thia suäirun forahtdn, 
thuruh thaz mihila üngimah, uuanta er man siUih 

nigisah, 
Thaz man io thes githfihti, thaz siilih io bibrShti, 

odo ouh thaz gidSti, thaz uudzar er s6 drffti. 
Sprah tho druhün innan thiu, quad: „uuiht ni- 

forahtet ir in, 
3a gihäb^t iuih b&ldo, bin ih gmnisgo |z selbo.** 
So Petrus thaz tho gisdh, fon themo sciff er zimo 

spi^h, 
graazta baldo, ih sagen thir thäz, tnen meistar, 

80 er jnnu^nnuas. 
jyr&hiSaa^'^ quad er, „oba tiiu iz bist, ioh s^o thu thär 

gengist, 
thdnne/ quad, „gibiut ixiir, thasi ih queme thara 

zi thir.« 
35 ^^Quirn/ quad druhtin zimo in unkt, nniht nidualta 

er es sar, 
nab er zi gfione in dr£ti sili fon themo scäe däti. 
Er erist unok» sih gifnah; so er afor then uuint 

th6 gisah, 
ioh ttvaz thio liindün uuorahtun, s6 rüartun inan 

forahtün. 
Ther sS nan sSr th6 sanota, so imo ther hügu 

uuftnkta; 
40 nidxuag inan thaz zn&al, 80 thiu gildnba iiibaräl. 
i^Druhtin,^ quad er, ^hiU toit^ theih thurühqueme 

thara zi thir, 

Otfrid ed. Piper. 9 
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theih hiar nu nifiruuerde, firlöran ouli niua^rde. 
Er sina hänt tho thenitai tlxen sinan kneht thar 

nerita, 
rafsta nan thö uuorto thera ungiloubä h&rto; 
45 Ziu er scölti io thes githenken ioh müates in gi- 

uuenken. 
öuh forahten ttfthes suari, unz er mit üno uuari. 
In thaz seif er giang thö zin, niforahtun sie in 

thes thiu mfn; 
^ thö uuärd in theru stulli thaz unetar filu stilli. 
^n al tho betota, thier fon then freisdn retita, 
50 quädün öuh, sos iz ist: „thu i&elben gotes sün 

bist." 



IX. 
OPTÜLERÜNT EI ÖMNES MALE HABENTES- 

Ther liut thö gieiscöta thaz, thaz druhtin thara- 

queman uuas, 
ingegin fuaron fölkon zön seltsänen uuerkon. 
Sie quämun al zisämane, thiu z^ichan Üiar zi 

sehanne, 
manag seltsäni; bi thiu uuerd iz thär so mari. 
5 Sie brähtim ummahti ioh ellu krümbu uuihti, 
ouh hömgibruader sufiCre, thaz s&gen ih thir zi 

uuare; 
Blinte ioh ouh döube, thaz m&nnilih gilöube, 

ouh thara zlmo quamun, thie in unuuisszi uukrun« 
Sie uu^sgtun, muasin rihan thoh sinan tr&don 

einan 
10 in sinen giuu£tin; thaz m^ra sie nib£tin. 
So uuer so nan biruarta, er fruma thanafnarta, 

sSlida inti heili; thaz uu&s in thar gimeini. 
Sie heili thär io sciiafun, thie mit giloubu riafuni 
alles guates io gin^t, uuanta er ist thisu uuo- 

roltzuht, 
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1 5 Uuanta er giscu&f thesa erda ioh himilisga naünna, 
ouh then sS Mar mdanai bi thiu giang er th&r 

so öbana. 
Thas uuas bi thiu, in uuar wSüf ther selbe uufig 

iher liuas sl^ 
ther selbe s8| thaz ist aulbr, b! thiu nintuu^ih 

er ipo thär. 
£r uuas io in theru fristi zi sinSn fuazon; festi, 
20 nintuueih imo iouuanne zi sihes selbes g&nge. 



DE HÜUEBE GHANANEA. 

Sus in uu6ge quam ein uuTb, uueinöta thaz ira irbi« 

folgeta in then louftin mit grözen &naruaftin. 
Niquam Kr druhtine fon h^idinemo uutbe 
in gange odo in löufti sulih anaruafü. 
5 Si quam riiafenti, kumpta thio iro th&rfti, 
Idigöta ira uu^uua bira dodter liaba; 
Mit mihiiön riuuön, io so uuib sint giuuon, 
io mSr inti mSr, zalta imo thaz irk sSr. 
»GinSdo, druhtin," quad si, nmiTf bi thiu rüafu ih 

zi thir, 
10 helfä thino uns rSten d&utdes sun thes guaten« 
Min dohter ist mit sSru in tinuuizzin zi uuäru, 

ther diufal ist iru inne, ther fYant ist io manne» 
Thaz fuar si redinönti, after imo harenti; 
klagol^a iogiltoho thia dohter uuSnaglicho. 
15 Thiu druhtines mflti nigab es äntuuurti; 

thaz uuSfb io suslih redöta, selbe druhtin thägSta« 
Thö sprächun th£r, so giz&m^ thie uuolauuilligu]i 

man, 
thie selbun drtftä sine, hülfun themo uuibe: 
yFrumi, cbruhtin, thaz uuib, thaz si unsih Ukze 

haben lib, 
20 si hera sus niloufe ioh after uns niruafe. 

9» 
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I& Jiilfist tku fo mit iiiiiUen thseseh liutin all^iit 
riehen; ioli Armen, , läz sia thih omh irbärmen.'' 
„Ih mbijüf^ quad er thö zin, „gisentit hera in uuö- 

rolt iOf 
mti ihiih gidue gitMuti thie mines fater liuti. 
:25 iro iBi filu iruuortan, nisint ouh noh nu fdntan ; 
ih quam bi theru noti theih thie gisamanötL^ 
8i uuas es agaleizi ieL fial in sino fuazi, . 
Uagdta 10 thaz ira itfr, thas iz irbarmeti inan 

mßr. 
^Drühtin," quad si, ,,bilf mir, then drSst uueiz ih 

in thir, 
30 ginado in therera riuuui thinera müadün thiuuui : 
Heili dohter m!na thuruh gin£da thina, 

dua mir thaz gimuati thuruh thin selbes guatt** 
„Nist,** qimd er tha^ JP^^W^ th^f thaz mau zukke 

thaz mdz 
then Id/^don ir then hänton inti uuerfcss fizthen 

hunton.** 
35 ,,Druhtin,^ quad siu, „dl ist iz 8$, thaz uuizun 

' w uuijp giuuisso, 

alle man nintndinept, thaz thihu i|uort gimeiaent. 

Gilechont thoh thie uu61fä| theist Laba in ioh ouh 

helfa, 
thero biffunöno sih f&Uent, thje fbn then disgin 

fallenti 
Thär hSreron thie uuTse sizzent ziro müase, 
40 gismekent thoh, thia meina t^ra selbtui £leibä.^ 
Th^a gilöubün fösti irk4nt er in ther brusti, 
uuas drühtine is; gimüati ioh loböta sus thio 

guati: 
Jn thiu uuerg minu so ist stark gilouba thinu, 
nu uuerden al thio d£ti, so thu mih hiat nu 

. ^ . bffti.f 

4^ Tho uuard bt theru uutlu thiu dohter särio h6ilu ; 
gibot iz krist guater, thes b&t iru thiu muater. 
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XI. 

MOSALITEB 

Sie h&bSia, so er uiiesta, gU6iü)a filu festa, 
thaz gisceinta si th£r, thaz sagen ih thir in 

älauuär. 
Füar si therero dSto redihaftör thräto 
ioh baz in therero nffti, thanne ther kdning dati. 
5 Er bat, thaz drahtin föari, thär ther sun uuäri, 
ioh er thtfr gimeinti, thaz ir rnaii jgiheilti. 
Nideta siu es afur mSr, giUagöta ekrodo ira s8r, 
thaz ira managfalta leid, ioh sih es uuflit th&r 

nimeid. 
Nibat si thes, thaz ist au^r» thaz er fuari th&ra s&r 
10 ninu^nu, si ouh thes th£hti, thaz siu sia tiiara- 

brahti: 
Suntar s6s betöta, ginffdä sino thigita, 

gUöubta^ er sia giheilü, 6b er iz gimeiati, 
loh ob er thaz gid£ti, thaz er sin uuort giqu&ti, 
thaz si^rio sin giz^mi tiiera dohter biqoSmi. 
15 Giuuisso uuizist thu tiiaz, bi thiu gisceinta siu 

^ thaz; 
sliomo fuar si sär heim, so er gisprah sin 

unort ein. 
Häbeta siu ouh in thia stunt filu mihila thult, 

Üiultigaz herza iibar ira smerzä. 
Selbo krist, so er uuölta, zi hunton er sia zalta; 
20 nigab si thoh ubar&l io thes räaffennes stal, 
Sih nuiht ouh Üies iuso4aidta, thaz er thaz r6di- 

nöta. 
nifirliaz ouh in thera n{fti, ni si imo folgSti, 
Ni si auur thaz iruueliti, then nfft imo gizeliti, 
thia thurfbi imo giUagöti io dfierruafenti« 
25 Seibon kriit thar betöta ioh linax uuirt ouh 

löbotaj 
intfiang iruz zi guate mimmuntemo müato. 
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Bi thiu giholöta siu th£r, — uuizist thaz in ala- 

uuar, — 
uuanta siu häbeta sulih muat, thera dohter thaz 

guat. 
Giuuan mit ägaleize, mit mihilemo flSze 
30 särio thia uuila thia heilida äna duäla. 
loh fuar si sines uuörtes frö thö heimortes, 
ioh si 9&r githageta, güöubta, thaz er sageta. 



XIL 
ÜENIT lESÖS IN PARTES CAESAREAE. 

Bigan driihtin eines redinön gisuuSso mit then 

theganon, 
frKgeta sie mit mfnnön fon th^n uuöroltmannon. 
ifiiscöta sie in thräti, uuaz thiu uuorolt quati, 
uuaz sie fon imo redötin ioh uuiq fon imo ze- 

Ktin. 
. 5 „üuiht/ quad er, „nih^let mih, thes ih nu fra- 
gen iuih, 
giuuisso saget mir iz al, thes iuin eiscön hiar 

nu scaL 
Uuaz quit fon mir ther liutstam? thaz gizellet mir 

nu främl 
uuer quedent sie, theih. sculi sXn odo ouh rächa 

uuese min?" 
Sie imo redinötun, uuaz sies alle ht^rtun» 
10 zaitun missilih gimah, uüio ther liut fon imo 

sprah. 
,,Süme,^ qu&dun, „duent sie uuis, thaz thu hiere- 

mias sis, 
iöhannem sume ouh nennent, ioh thih zi thiu 

gizelient. 
Quedent süm giuuaro, helias sis ther m£ro, 
ther thiz laut so tharta!, then Mmil so bispärta, 
15 Ther lu niliaz in nJTtin regonön then liutin, 
thuangta sie giuuSro hdrto filu suäro. 
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loh sprechen! hiar in r^fche tibie liuti ouh sümi- 

liche, 
thu BUS giuuisso heiler Üiero f6rasa^öno 6iner, 
Thie lu bi alten nuoroltin then Uutm unüntar 

zelitin, 
20 kunfttgo däti ioh drühtines giräti.* 

JS^j^ quad er, „nihelet mih, utiio fr fimoman 

eig^t mih, 
nu sie bi mih so zellent, so h&rto missih^llent.'' 
Deta einer thes th6 redina, firspr&h thie selbun 

theganä, 
Petrus spr&h th&r nbarlüt, ther fdristo drühti- 
nes drüt: 
25 „Uns &llSn thaz giunis ist^ ih&z ihu selbo bist bis, 
fon göte uns quämi herasun, selbo drühtines sunt* 
Gitii&nköta er mo h&rto th6ro selbon uuorto 
ioh giSreta inan, uuiztst th&z, ouh filu htSho 

ubar thaz. 
yThir g&b nu,'' quad, „zi güate min f&ter thaz zi 

müate, 
30 ni theiz m&n gidäti, thaz thu nu sülih quÄti. 
Nu uuillu ih thir giheizan: pStrus scalt thu neizan, 
thaz thu in gilöubu, ih sagen thir ein, sis so festi 

io so stein, 
Thar ih öba uuille — thie mlhe liobon alle — 
gizimborön thaz min htfs, thaz sie nirg&ngen 

thanan fiz. 
35 Nirmeginöt sih, uuizist th&z, thiuhellipörta ubar thaz, 
diufeles girusti: iz stentit in tiier fest! 
Thir uuilluh geban innan th6s slüzilä himiles, 
thaz thu uualtes &lles thes selben Ihganges; 
Thaz thSn thio düri sin bid&n, thie thar!h niscu- 

lin gSn, 
40 ioh ouh th%n insliazSs thie thu tharzua gUSzes. 
. Gibint then man mit uuorton, ther staute so in 

then b&nton; 
niuuill ih themo ouh uuidorön then thii gisteist 

intrMindn. 
So uuäs so thu es biz^nes, in ^rdu hier gimeines 
so uuesez &\ in himile, thir niaman thes niuuidire.'' 
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1 xm. 

PRBOEPIT NE CÜI DIGERENT QÜIA IPSB 

ESSET CHRISTUS. ET INC8EPATI0 PETRL 

ET DE UISIONE IN MONTE. 

Er Uxö thaa iüngoroif. gibSt, thäz sie i2 hlQin 

thuruh nSt, 
tb6iz muattrti joäti, thäz er kriBt uuäri. 
Zait er in thö foUon then sinan müatuuillon 
ioh öuh hlirto filu fräin, l)i hin er bdra in uuö- 

Tolt qnam. 
5 |,Mih scal man,^ quad,; ^gifKhan, iifan orfizi hahan, 
bispiuuan ioh bifiltain ioh heistigö biioöltan. 
Duent thaz these fdriston ioh thie h^reston, 

ergebent mih zi ui>ti9 .fremidemo thiote. 
Ih irstfo after thiu, — drof niforahtet ir iu, 
10 niet iz ling zi uuäre. *-* thes thntten dages 

sare." 
So pStrus thäz thö uuesta^ er inaa suntar rafsta 

im euh fflu harto sülichero uuorto: 
nNigiauahin 68, drufatin, fdrdirl g^nädb selbe thu 

thoh tbir, 
thaz uuörolt nibifinde, thaz thir io sülih uuerde. 
. 15 Drfihtin thu iz hiiiuolles, thaz thu so io bifdllSs, 
ioh tha iz selbö firbiut, thaz thir nidüe so ther 

liut. 
Thu ünsih so bisuiches. thaz thu uns iogisufchSs? 

got iz aigiuuerde, thaz thir io sülih uuerde 1^' 
Grab er tho antuuurti; thaz p^trum thühta herti, 
20 thaz inan thö giuuisso ruarta filu uu&sso: 
„Far afber mir tm^nne^ thü, satanäs zi manne, 
thu thes giräftes uuiht niuueist, thaz selbe druh- 

tin uuilit meist. 
HiiMt er gimSinit, mit mir thia uuorolt heilit, 
nimeg iz uuerdan alles; thu qutst, thaz thu iz 

niuuöUes. 
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25 Sint mSr thir männes dati, thanne slh gir^ti; 
SÖ8 12 thih githunkit, nales so er githenkit. 
86 uuer so uuoUe männo gaQ after mir io gemo, 

firlöugn er filu föllon tli^ii sinan rnuaituiiillon, 
loh nemo crfizi s!naz tharazia ouh nbar thaz, 
30 folge mir io thanne, thär ih fora imo gange. 
Uyaz hflfit nu then miiadon man, ther hiar ginSret 

so fram, 
thaz sint imo untar henti ellu uuoroltentii 
Ob er in thia uuila firliusit sina s&la, 
ioh sih selbon thuruh n{^t mit sünton firdamnöt? 
35 Nimag er, thaz ist al niuuiht, findan uuehseles 

nufht 
in allen richin, thaz ist uuär, er selbe scal iz 

muesan thär, 
Uuanta drdhtin giltit, so er sin urdeili düit, 

allen, so sie dStun ioh hiar ginnerkötim. 
Hiar stäntent sume üntar iu, gintdfsso «&gen ih 

iz in, 
40 ^^ thie ttSikes nikorönt er, noh nithültent thaz ser. 
Er sie sehent scffno then gotes sün fröne 

in sunnün analiche in stnemo riche/' 
Er ähto d4gon after thiu, — thaz zelluh hiar na 

bi thitt, 
thaz thu thir selbe leses thiCr thaz seltsäna 

uuuntar, 
45 Zi hin er sar thö gifiang — er üfan einan berg 

giang; 
thär lisist thu onh, äna uuSn, thaz thri er hiaz 

mit {mo gän; 
loh sie thar in g£han sc(fnt sino slthnn, 

uuio sie ouh mit ünredinön in uuoltun thär 

gis^lidön. 
Ther fäter iz gisüazta, tiien sinan liobon gruazta, 
50 quad, er uuEri, uueist es mer, einige siner. 
Möyses giuuäro, helias ouh ther mSro 

fon heilegero menigi quämun thara ingegilii. 
Zelit thir iz Itfcas, uuaz iro thing tliär thö uuas, 
uuaz sine sealka in föste thär kffsötan mit kriste. 
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55 Thie iungoron thär thö gäbün thera scffni hintar- 

quSmun, 
loh sie tbö thero dato irförahtun sih thrSto. 
Er in selbo gibot, tbaz sie iz hKün thurub nfft, 
imz tbiu sfn guati üf fon t&tbe irstüanti 



XIV. 
BREÜIS AMMONITIO DE SIGNIS. 

Tbes nist zala nob oub rtm, uuio manag uuüntar 

ist sih, 
uuio manag seltsäni ist ubar uuörolt märi. 
Tbaz duent lutmari tbie sciiptorä^ fiari, 
tbie scrllbent euangelion; lis selbo, tbeib thir 

redion. 
5 Tbär mabtu ana findan, uuio er oub einan gömman 
irquicta in tberu bSru; tbaz sagen ib thir zi 

uuäru« 
Irquiet er oub, so möbt er, tbes b^resten dobter 

in tbemo btts zi libe tben biön zi Uebe. 
Unz drübtin selbo tbaragiang, ein uuTb iz er 

untariiang; 
10 si ganz sib tbanafdarta, so sliumo siu nan ruarta, 
Tbob niuuäs giuuisso 8r arzät nibeiner, 

tbob si ira al spentöti, tber bülfi iru in tberu noti. 
So drubtin tbarasun tbö fuar, so inan ira fater 

spüan, 
bi tbia dobter däti, so er nan tbar tbo bati: 
15 Tbrank inan tbiu menigi, tbiu tbSr uuas tbö in- 

fegini, 
rist zi nöti. 
Bigonda genu tbräbtön, in ira müate oub abton, 

si sib zi tbiu gifiartii tbaz siu inan biruarti, 
Tbob, bi tbia meina, tbia drädün ekord eina, 
20 si iz zi tbiu gisitöti, tbaz mSra uuibt nigerot^ 
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Thaz särio mit giuuürti si uuola ganz uüurti, 

ioh ob iz zi thiu uuurti, thaz blüat iru firstültt 
Si iz zi thiu bibrShta, ioh druhtine si nähta, 
ioh iz zi thftt gifiarta, thes giuuates tradon ruarta. 
25 Mit mlhileru Hu so uu&rd si s&rio heilui 
särio thia uuarba in allen dnahalba. 
S&r gab stal, thaz ist uuSr, mer zi rinnanne thär 
brünno thes blüates; si fdalta sär thes gdates. 
Sih drahtin körta uuidorort, ther thia heili tbär 

gibst, 
30 ioh Mg&ta bi ntSü, nuer nan thär thö rdarti. 
„Ziu ist, druhtin,^^ qnad thd p^trus, „thaz thu es 

Discos nu sus, 
ioh thd therero dato Mges nu so thrl^to? 
Thih thringit man bi manne in thesemo selben 

gange, 
, alle these liuti; thu Mges, uuer thih ruarti?" 
35 „Ih/' quad er, „infüalta, thaz etthesuuer mih rüarta; 
ih irkänta, ih sägen thir, thia kräft hiar färan 

fona mir." 
So siu thaz thö gihi)rta, thaz er iz äntöta, 

ioh thiu selba A&t sin nimöhta tho firhölan sin, 

loh er thö spräh ubaral bi fnima, thia si thär firstäl, 

40 thö mithont in ther fristi, — thaz, uuänta .si, 

er niuuesti; — 
Quam si förahtalu sär ioh zälta mo thiu uuerk 

thär, 
iah thö thär gimyato sXxies selbes dato, 
Thero druhtines uuerko ioh öuh iro githanko, 
bi hiu S} irbaldöta so £räm, ioh zi thiu si thära- 

quam, 
45 loh ziu si fS^reta, thaz si thia thrädon ruarta: 
. gilouba iz deta, in uuSra, nigidörsta es ruaren 

m^ra. 

„Fär,^ quad er thö innan thes, „tohter, h^imortes 

mit fridu ioh mit guatu, mit ^oubu so giheiltu. 

Gilouba thin, in uuära, thiu deta thih hiar heila, 

50 thiu deta thaz gizä^mi, thu hiar thia früma nämi.*' 

Mäht lesan in theru redinu zeichan filu mänagu, 

giuuisso, so ih thir zellu, thiu er deta säman ellu : 
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Unio faaran tixixk d(ufilir tz th&r zi pSiruses hus, 
fchö drdhtin thaz gimeiata, er sioa suigar heilta. 
55 Thie siechun quämun alle th6 zemo ^ftiande; 
firdreib er al thio suhti ich iro ummahtL 
£r giböt tben uuinton, then uudon c^ssönton; 

so sÜumo er es giuuoag thar, ßie gistfltun in Bän 
Thö sin gitlugini zipoo riaf^ tho er in tbemo seife 

sliaf, 
60 irauagtun thurub förabta tbö er tbaz zeichan 

uuorahta. 
Heilt er oub iu bliate» tbie uaärun mömente, 
tbie 9US in uuege gabun qutbont zimo qu&niiin. 
. Tbie dub zimo sünnun, tbie mit diufele uuunnun; 
bömgibroader tbänne, tbie beilt er sSirio alle. 
65 las thu* mätbeuses deil« uuio uuard ein bom- 

gibruader beil; 
in IKcases deUe, uuio zebini vnurtun beile. 
Tbär eint oub gizalte b^ttirison alte, 

umm&btige man, tbie b6ilt er äl, so gizam. 
Firdilöta er in suntar tbia sunta, tbaz uuas 

uuüntar, 
70 firgäb in tbiu sin guati tbio iro missidatL 
Tbara oub züa gifuagi blintero ginuagi, 
balzero menigi iob krumbero gis&mani, 
Tbeib al irzellen nimag, tbob ib tbarzüa due tben 

dag, 
oub tbaz iär allaz, iob minaz IH) ubar tbaz. 
75 Tbaz uuas in inouön iob tize in tbSn gouuon, 
so uuJCr so sie aib klagötun iob mitbont imo 

g4gaatim,/ 
So bellte se alle drubtin sär, tbaz sägen ib tbir 

in alauuär; 

^ er blider tbanauuanta, so uuer so zimo nändta. 

[ So uuer so tbes ruabta, tbaz früma zimo suabta, 

80 uuizist iz in alauuar, er nibräst imo ihär: 
\ Uuant er ist selbo brünno iob all^ giaites uuunno ; 

[ iJlaz gdat zi uuäre so fLiSz fon imo tbare 

AJlSn liutin io ginuag, so uuer so es tbanne tbär 
[ giuuuag, 

tber tbara in tbiu giliafi, tbaz tbara zimo riafi. 



f 
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85 In susUoha redina sd sant er zuelif thegan&, 

m thoh zi Quoroltruame, zeichan ouli zi düanne, 
Thaz sie diufal fluhtm in ärmilichen suhtin, 

ioh in iJl^n nCtin hülphh» io tb^n liittin. 
GibCt, thaz sie firptCmin, onh tmiht mit Ib ninämin 
90 thö zi themo friste in zi uuegeneste: 

Sechil noh thia malaha; thaz s6s sie fuann thanana, 
noh ouh nifnartin in thiu thlng mit in niheinan 

penthing; 
Thaz sie zi thiu gifiangin sus mit stäbon giangin, 
mit gertun in henti harte tlenti; 
95 Thaz sie ouh thes üirüahtin, zua dünichün in 

süahtin, 
noh ouh in fh£ra gähi managfalt giscuahi. 
Deta in thaz zi nüzze, thaz foarin sie einluzze 

untar uaoroltinannon zi suslichSn thingon. 
^Unihti^^ quad| »sagen ih iu th&z, ninemet scazzes 

nmbi tha«, 
tOO iu läzet unthräta , thero uuöroltliuto miata. 
Era thesses uu^rJces gab ih iu mfnes thankes; 

ir mir, uuizut ir thaz, nigäbut dröf umbi thaz. 
Ir ouh thaz niuuöUet, thaz ir zi thiu giganget, 
odo ouh zi thiu giloufet, thaz ir es uufht fir- 

kottfet/^ 
105 B$ süslicho däti so abtun sin thio Uuti, 

förStun thes ferahes sine ffanta innan the% 
loh sie d&tun mSri, thaz er fim^man uuari, 
ioh er then diufal babSti, bi thiu thiz allaz 

sitöti. 
Tim firdruag er allaz ioh ouh mSra, ubar thaz, 
110 al thiz lingimuati thuruh sfno guati; 
Tbiiruh sinp mOtt uuas er in m&mmunti, 

dugta in io giuuissi mihil süaznissi. 
Er ougta in io filu fr&m, bi Mu er hera in uuo- 

rolt quam, 
mit uuSrkon in girihti bi sinera Sregrehti, 
115 Mit uuörkon filu füllen, thoh sie 6ugttn argan 

uuillon, 
£mmiz4n thiu menigt &füx lliara ing6gini. 
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Wd filu h^bigan, tlien firdrdag er allan, 
uuanta ntdlgaz müat hazzot emmizen thaz 

guat, 
Hazzot 10 thio guatt thuruh übarmuati, 
120 Bintfähent thes gilüsti thio armilichün brusti. 



XV. 
AMBÜLABAT lESüS IN GALILEAM. 

Thie iMeon meid er thö bi thaz thuruh then mi- 

hilon haz,. 
uuanta sie uu£run thuruh ntSi sines tt^des 

gieinöt. 
In galil^a er uuöneta, ni thoh thuruh thia forahta: 
er altaz, sös er scolta» unz er thia z!t uuolta. 
5 Sih n£htun eino ziti, thaz man thö fYröt 

eina uuechun thuruh n&t, so ther uulzzöd gibfft; 
Thaz ther liut zi flize säzi uuechun uze 

mit spisono ginühtin, so in gibt^t iu druhttn. 
Iz uuard Sr iu, ana uuan, zi einen gihiigtin gidan, 
10 thera sämanungu zi eineru manungu: 

Thaz sie thes irhögetin loh iro müat ouh manotini 
uuio fon segypto fuarun, thie fordoron iro 

uuarun^ 
Uuio se in thesa redina uu£run äna selida^ 
in hutton giuuaro säzun fiarzug iaro. 
15 Thö bätun sine sibbon, so ofto m£ga sint giuuon, 
thSn ist io gimüati thero nahistöno guati; 
L^rtun sie nan, einan ruam thaz er gid£ti imo 

' einan düam, 
imo ein giz^mi, thaz er zeru firu quami, 
Thaz er thär giseeinti'** thia sina gomaheiti, 
20 mit zeichonon gidffti, thaz inan ther liut irk- 

nati, 
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loh ouli thaz folc insti&anti sTnes selbes g&ati, 
thie iüngoron ouh irknfftin bi thesM selb^ 

dätin. 
y^iduit thaz/' quadun, y,nioman, ther sih offonön 

scal, 
6r sär thes githSnke, gidöugno sulih uuirke/' 
25 Nigiloubtun, so se scöltun, thie thaz fon imo 

uuoltun; 
in imo uuas in m^ra thisu uuoroltera. 
Firsaget er in thaz giz£mi, sin zit, qnad, noh ni- 

qn^mi, 
er sih mit guallichcl. irougti in themo riebe. 
„Nimag thiu uuörolt, uuizit thaz, haben in lu the- 

heinan haz, 
30 in abuh kSren ziu thaz muat, si) ther liut zi 

mir duat. 
Uuänta ih zellu in n{^ti iro armilich&n däti, 
thio missidät, so sägen ih; bi thiu inkununn 

se mih." 
Quad, thaz sie thärafaarin ich iro zttiz uuarin; 
sie sfli thö s&r irhiiabun, zen uu¥h^n zi<an 

füarun. 
35 Er äfter thiu gidöugno, nales offono thö, 

fuar thara mit th§n stnen zen statin filu uuThen. 
lliie iüdeon ägaleizo suahtun nan thär hSizo, 
sie uuärun Visconti, uuär er uu6san scolti. 
Thffr uuard thö, ih s&gen thir, mürmulungal 

mihil;' 
40 sprSchun thär thö hSrtön missUichen uuorton. 
S^ fon imo zältun, thie thär uuola uuoltun, 
mit uuorton ioh mit m&ate löbötun ixan zi 

guate; 
Andere- thaz in zältun, thie in abuh uuoltun, 
quffdun, nigisuichi, nub er then littt bisuichi, 
45 loh £r se thes gibSitti, zi ältere M6itti, 

zi ältemo uu^uuen, oba sie mo uuoUent h{^ren. 
Nisprffchün , thie tJ^az zältun, thie sino guati 

nantun, 
uuorton öffonöro bi forahtün thero iüdeöno; 
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loh thaz Mröü sulih iii äbahdti» 
60 ihaz ixt iz nmuäri z£la, thas sagen ih thir in 

uuSra, 
loh iagilih thes uuangti, in fiantscaf giingt$ 
in süliehemo note fon themo hSrote. 



XVI: 

lAM DIE FESTO MEDIANTE. 

Tbö thiu uuScha, so got gibot^ uuas halbu ginröt, 
in thaz htld thö d^nhtin giang ioh thar zi ISru 

gifiang. 
Thar bredigota scono ther gotes sün fröno 
thie lluti io thar bl n&ti ^ iph selb thaz h^roti. 
5 Sie tho nuüntar gifiang, so i«. zi thiu thö gigiang; 
hintarquämun innan thes thes sines uuisduames, 
loh sfiieru konsti, uuio er thio büah konsti, 
hintarqUSmun thes onh mSr, uuanta er nilemeta 

s'io er. 
NislQiun sie nan sizen untar scäalarin er, 
10 noh kliban themo manne, ther sia inan ISrti 

uuanne. 
Druhtin spriA thö 24 in sar ioh irougta ia thaz 

unar, 
jrougt er in th£r filu fram uuanana; thiu fruma 

quam. 
„Thisu l^ra niinu, uuizit^ nist si mSfnu; 
er therft IKrä uueltit, fon themo ib bin gisentit. 
15 So uu^r BÖ ttuolle thenken, then götea uuillon 

uuirken, 
ioh huggen 10 thumh nt^t, thaz er selbe giböt: 
Yrkenn er thesa lera ioh sehe thärana in uuara, 
di fon göte queme thir, odo ih sia eigine mir. 
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Ther fon imo saget uuäz, ther süacbit io thaz 

sinaz, 
20 nullit thes gigSbhen, thäz s^haz io gihffhen; 
Ther auur thara iz uuentit^ suachit thes nan 

sentit, 
ther ferit iogilicho in thiu giuuaralicho. 
Moyses gab iu uuizzöd, thes niuuirket ir drof, 
sdntar get zisamane inti rsCtet mih zirslähanne. 
25 Giuuisso uuizit ir thäz: moyses er nideta thäz, 
mit datin odo mit uuorton mir unolti uuidar- 

uuerton." 
ThS sprah thiara ingegini äuur thiu selba mSnigi, 
liazun üz, in uuarön, thes selben muates 

uueuuon : 
„Thu häbes then diufal in ihir, giuuisso, thaz 

fimemen uuir; 
30 uuer ist, thes hiar thenke, thaz thir tod gi- 

uuirke?" 
Gab äntuuurti er then liutin,' thoh sie nan ni^retin, 
er zälta, bi hiu si es flizun, ioh uuäz sie imo 

alle uuizun. 
„Ih deta ein uuerk märaz, giuuisso, uuiztt ir thaz, 
theih bi einan man gimeinta, in sämbazdag gi- 

heilta. 
35 Gibot moyses, ir nimidet, nir iu kind bisnidet; — 
thaz gibot uuas thoh mSr bi alten fordorön 

^r — 
Uuirdit thaz ouh äna xm&a ofto in sämbazdag 

gidan, 
zi thiu thaz sie giflizen, thaz sin gibot nislizen, 
loh thaz ouh heili thanne queme themo manne 
40 ioh ouh sälida ginüag^ uuant es ther uuizzöd 

giuuuag. 
Nu ir sämbaÄidag nimidet, nir iu kind bisnidet, 
thaz man irfüUe thuruh nfft, so ther uuizöd 

gibot: 
Ziu ist thanne iu uuidarmuati thisu selba güati 
theih einan man allan in then dag deta heilan? 
45 Nirdeilet ünrehto, thaz iaman ädal ahto; 

duet rehtaz ürdeili uns zuein hiar gimeini. 

Otfrid ed. Piper. 10 
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Zi imo tUh nibflgis; oba thu in sämbazdag thaz 

duis; 
ouh nibelget uuidar mih, oba ih duan so sä- 

malih." 
Quadun s^miliche fon themo selben riche: 
50 ,^thiz ist, then sie z^llent ioh then sie slähaa 

uuollent; 
Er sprichit öfono hiar nu zi in ioh filu bäldo 

untar in, 
er duit hiar untar in then strit, inti iro nihein es 

uuiht niquiL 
Sie thaz abahötun, thaz sie then heime habetun, 
then se Sr irslahan uuoltun, inti in nu sus 

gistfltun. 
:&5 Firsteit thaz hSrdti, thaz er si krist zi nöti? 

thaz mihil ünredina ist, uuir uuizun uuola, 

uuanan er ist. 
Uuir uuizun in thia ähta alla sina slahta, 

fäter inti müater;. scolt er sin krist guater? 
Thanne uns krist quimit heim, niuueiz iz manno 

nihein, 
60 thes künnes gizämi, uuanana er selbo quämi/^ 
ßiaf er tho ubarlüt, thär iz hffrta ther liut, 
quad, inan irknatin untar in „ioh uuizut uuola, 

uuanana ih bin; 
Uuizit thaz ouh filu fram, theih fon mir selbemo 

niquam, 
ist uuäirhaft, ther mih sänta, niuuizut sin 

giuuänta. 
65 Niuueiz ih inan thes thiu min, uuanta ih ouh fon 

imo bin, 
ioh er mih santa hera ziu: ir nigiloubet thoh 

bi thiu." 
Fä[han sie nan uuoltun, ioh thoh in thes gistültun, 
iz ouh uuola so gizam, bi thiu sin zit noh ni- 
quam. 
Filu thero liuto gilöubta in druhtinan thö. 
70 ioh spr£chun ouh in rihti, uuio thaz uuesan 

mohti. 
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Thaz selben kristes guati mera uuüntar d&ti, 
mSra gizä^mi, s&v so er selbo quami. 

Thie furiston thaz gih^rrtun ioh ein gir^ti dätun 
mit uuörton thö ginüagi, thaz man nan gifiangi. 



XVII. 
PERREXIT lESüS IN MONTEM OLIÜETL 

Er äfter uuörton managen ioh töron filu he- 
bigen — 
thaz uuas kraftltchaz uuerk — so giang er in 

then oliberg. 
Er fflu frua in thaz hfis quam ioh l^rta se auur, 

so imo zäm, 
sconero uuorto ioh managfaltSn harto. 
5 Zi then h^röstön allen so sprach er uuörton 

follen, 
sconera brediga; hört &l ther liut thia redia. 
Sie thara thö in fSrün, so sie ubiluuillig uuarun, 
eina huarrün brähtun, sös io in äbuh thahtun. 
Brähtun sia thö in thaz thing thara in mitten 

then ring, 
10 in mitte thie liuti, thaz man iru irdeilti. 
FrSkgetun zi uuä^re imsan druhtin sare 

therera selbün dati, ioh uuäz er es giquati. 
,,Meistar, uuizist, thaz thiz uuib firuuoraht habet 

ira lib, 
bifängan ist si in dr£ti in huares ündäti. 
15 Selbo möyses er quit, thaz uuib, thaz hiar sulih 

duit, 
es man nihein nihelfe, mit steioon sia bi- 

uuerfe. 
Nu zeli uns auur follon hiar then thinan uuillon, 
thaz thihaz girlkti, uuaz iz thesses quäti, 

10* 
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Th&z uuir uuizin ana uuank then thines muates 

githänk; 
20 thu unsih niheles uuiht thes ioh unsih es gi- 

rihtes." 
Sie sprilchun thaz in uuäfru bi einem färu, 
sie uuöltun thär gifüagen, thaz sie nan mohtin 

rüagen, 
loh thia sina guati gilästoron bi noti, 
sinu uuört uuisu sus zi therera uuisu; 
25 Uuanta unser druhtin zälta ginä^da io managfalta 
ginädigero uuorto; fualen uuir es harte. 
Quä^ti er, man sa liazi, uuanta ist ginada suazi, 

thes ürdeiles inbänti, iz alles uuio niuuurti: 
Sie zigin nan in uuara, thaz er thia ältün lera, 
30 then uuizöd, so man hffrti, in abuh redinoti. 
Quat er ouh bi nffti, thaz man sia steinoti, 
^ so uuidorit er in uuaru siiies selbes lern. 
Odo sprachin bi thaz, ther er ginäfdiger uuäs, 
thaz süazes er gil^rti, zi särphidu iz bik^rti. 
35 Selbo druhtin nidarsah, tho man zimo thiz gispräh, 
in erdu tho, so man uueiz, mit themo fingare 

reiz. 
Sie frä^getun tho heizo ioh auur agaleizo; 

irriht er sih mit thültin mit thesen antuuurtin: 
„So uuer", quad, „untar lu si, thaz er sunti- 

loser 81, 
40 ther uuerfe, zelluh iu ein, in sia then ^riston 

stein." 
Er sih sar nidarneigta, so sliumo er thiz gimeinta, 
mit themo fingare auur reiz, ioh iagilih sär 

tizsmeiz. 
Nihein thärinne bileip, unz er thär nidare tho 

screib; 
iagilih sin zilöta, unz er so nidarstareta. 
45 loh lagüih zi thiu gifiang, ein after änderemo 

giang; 
sih thänana üz tho fiartun, so sie thaz gihörtun. 
Uuanta iagilih tho thär instüant, thaz ther man scolta 

uuesan güat, 
zi guaten sih gizeliti, ther süntigan so queliti. 
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Thaz niuuaran sie, in uu&r, bt thiu so skiuhtim 

se ih&Tf 
50 s£rio thes sindes inzügun sih thes thinges. 
Uuard drühtin thar zi leibu ioh si ekrodo einu; 
auas iru sSr thaz iru müat, noh thär in mitte- 

men stuant. 
„üuib," quad er, „nu zeli mir, uuar sint, thie 

uuidorottin thir, 
thie sih zi thiu hiar füagtun, so leidlicho nu 

rüagtun? 
55 Firinonet thih hiar nu iaman?'' si gab äntuurti, 

so zam: 
„niaman/' quad si, „druhtin, theist al mit thlf- 

nen mahtin/' 
„Noh ih," quad er, „firmonen thih, nu gank thu 

främmort inti sih, 
thaz thu bigoumes iamer thir, thaz thu nisun- 

tos furdir." 
Ginffdo, druhtin, thu ouh min, ih bin suntig scalk 

thin, 
60 bin süntig in githänkon ioh leidlichen uuerkon. 
Uuaz uuäri rächa minu, niuuäri ginä^da thinu, 

thuruh thio mino übili ioh mänagfaito frauili! 
Hilf, druhtin, mir in nSti, so thu hiar nu däti 
thesemo armen uuibe, thaz hüarlust mir nikll'be; 
65 Thaz ih nimissigänge ioh zi thir io thinge, 

ioh ih 81, druhtin, io, mlTn, emmiziger scalk thin. 
Äfur zalta in druhtin thaz, thaz er ist lioht ir- 

uuelitaz, 
ioh sinero dato unlastarbärig thräto. 
Yrougt er in thar manag guat; uuiht nigiang in 

es in müat; 
70 thera frtJnisgun ler& nigiang in uuiht in ffra. 
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xvm. 

QÜIS EX ÜOBIS ARGÜET ME DE PECCATÖ. 

Yntar uuorton managen ioh thingon filu hebigen 
mit sines selbes mahtin zi in thö sprah sus 

druhtin: 
„Vuer ist/' quad, ,,hiar untar iu, thaz mih ginenne 

zi thiu, 
ther xintar lu thazü^uolle, thaz sunta in mih 

gizelle? 
5 Oba ih iu Bdgen hiar thaz uu^r, bi hin nigiloubet 

ir mir s&r? 
bi hin nintduat sih iuer müat, thär ih iu zellu 

thaz guat? 
Ther fon göte ist» uuizit thaz, ther hörit uuort 

sinazy 
ioh rihtit io £lu frua sin selbes herza tharzua. 
Nibirut ir fon imo in uultr, bi thiu niht>ret ir 

iz sär, 
10 noh niquimit iu in muat thaz sinaz mänagfalta 

guat." 
Bigondiin sie antuurten uuorton filu herten^ 

uuorton üngiringon mit imo thär tho thingon: 
^Uuaz," quädun, „missiquedan uuir, ob ther diufal 

ist in thir; 
uuir Zellen thir es ouh mSr: bist elibenzo fremider." 
15 ^Uuizit," quad er, ^ubaräl, nihaben ih then diufal, 
giborgen ih thes reino, thaz er nist min gimeino^ 
Suntar Sren ubaral minan fäter^ so ih scal; 

thaz nihiluh iuih^ ir int^ret auur mih. 
Nisüah ih hiar nu richi; noh mino güallichi; 
20 min fater thaz gimeinit^ ioh er ouh selbe irdeilit 
Giuuisso uuizit ir thaz: thie haltent uuort minaz, 
mit uuillen thaz irfullent^ thaz minu uuort in 

zellent^ 
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Niförahten sie then uu^uuon, Birsterbent sie in 

Äuuön, 
niauirdit in thaz üngimali, so ih hiar mithont 

gisprah." 
25 Sie gäbun äntunrti mit grözeru üngiuurti, 

mit michilemo nide so nuurtun sie umbilde: 
»Nu uuizun nnir; nuaz iz ist, thaz thu in ünuuizzin 

bist, 
^ thaz uaeltit thtn ubar41 selber tber diufal. 
Abraham tber maro tiier ist d&t giuuaro, 
30 thie förasagon guate thie sint ouh alle dtfte: 
Thanne qufstu, ther gidüit, thaz thinaz uuort 

gimeinit, 
so uuer so thaz biaaer^, er iamer sär nirsterbe. 
Bistü na zi wa&re furira abrahäme? 
ouh th^n man hiar nu zälta, ioh sie dlle tod 

bifalta? 
35 Nu bigin uns redinön, uuemo thih uuolles ebonön, 
uuenan thih zelles ana uuän, nu gene al eigun 

süs gidän?** 
Er gab in thes mit thulti süazzaz antuurti, 
rihta sies, in uuär inih, thoh uuiht sies nifir- 

namin: 
„Oba ih mih mit rüachön biginnu eino güaUichon, 
40 mit suörgön düan ouh thanne thaz; thaz ist 

niuuiht allaz. 
Mn fater ist, ther thaz giduat, ther mir gifördoröt 

thaz guat, 
gifördoröt er foUon then minan müatuuillon. 
Then quedet ir, uueist es mSr, thaz er si drühtin 

unser, 
zi thiu ir inan nennet ioh uuihtes thoh nirkennet. 
45 Ih irkennu inan lo; sprihchu ih auur alles uuio, 
binn ih thanne in luginön gilicher iuen redinön. 
Ih uueiz inan giuuisso, thaz nist alles suntar so, 
, ioh ih in uuEra mina gihaltu l^ra sina. 
Abraham ther alto er b^dta sih thes harto, 
50 er thes sih muasi frouuön, then mihan dag bis- 



cöuuön. 
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Gisah er dag minao, thes freuuita er Mgu sinan, 
thes blidt er herza sinaz, giuuisso uuizit ir thaz.^ 
Sie B^inun, thia meina, thes lüchamen gouma, 
sähun 8inaz altar, bi thiu uuäs sies filu uuuntar. 
55 „Thu nibist giutUiro noh alter finfzug iaro 

hiar untar uuoroltmanne; uuär sahi thu man 

thanne?" 
Gab druhtin antuurti mit süazlicheru milti, 

uuolta thes biginnan, thaz müat zi uuege bringan. 
Er huab in üf thö thaz muat, so er uns emmi- 

zigen duat, 
60 zi thes gotnisses guati, thaz uuas in üngimuati. 
„Ih sagen,^ quad, „iu in uuär min, er imo sost 

^ thaz uuesan min, 

ih bin mit giuutirti er, thanne er io uurtL 
Uuarun zili mino, er uuurtin io thio sino, 

min uuesan, uuizit ir thaz, er imo filu rümaz.*' 
65 Nimöhta tht> thaz iro muat firdragan thaz Suui- 

niga guat, 
thia guuinigun ISra; uuizist thaz in uuära. 
Thaz steinina herza ruarta thö thiu smerza, 
rüarta tho thiz selba leid, thaz emmizigen früma 

meid. 
NSmun sie tho steinä särio, thia meina, 
70 thaz sliumo sies gihulfin ioh inan änauuurfin, 
Thaz sie gikualtin in thaz müat, so man in fiante 

duat, 
in thiu girächin iro zörn; sie thahtun gr thes 

filu föm. 
Gibärg er sih, zi uuäre, ioh giang ouh üz thö sare, 
tfzar iro hanton, fon sinen fTanton. 
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MORALITER. 



Hiar manöt unsih druhtin krist, so sin giuuona- 

heit ist, 
hiar l^rit unsih dät sin, thaz uuir thiUtige sin. 
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Nist untar das, theiz thülte, tbaz ünsih iaman skelte ; 
theist sär filu redii, thaz uuir thär sprechen 

uuidari. 
5 Niuuollen öuh ubar thaz, firdragan zorn niheinaz, 
uns thunkit in giunissi, thaz iz ht^nida si, 
Thaz uuir thes biginnen, uuir hifnida gihengen, 

öda in thes uuortes uuige uuiht iamanne firsuige* 
Thaz duat uns übarmuati, nale^ ünsu guati, 
10 mihilu gelpfheit ioh unser herza gimeit 
Lerne hiar thia guati, uuio unser drtihtin dati, 

sines selbes milti ioh müates mämmunti. 
Hiar ist anafüntan, thaz er hiar uuard biscöltan, 
ioh er iro uuorto int^ret uuard hiar harto. 
15 Sie quätun io zi n&ti, thaz er then diufal habeü; 
thaz firdrdag er allaz, selbo lisist thu thir thaz. 
Det er ouh thö m^ra: öugt in sine l^ra 

giuuisso thira ingegini thär thera selbün menigi. 

Sie iz allaz abahotun, thie thär iz thö gihifrtun, 

20 er uuölta in io mit uuillen mämmonto gistfllen. 

Er zeigöta in, in alauuär, thio sino Suuinigi thär^ 

thia sina h&hün giburt; thaz uuäs in allen dn- 

giuurt. 
Sie lii^fun zi iro steinen säriO; th^n meinön, 
mit th^n io th^n uuilön so uuöltun sie nan 

pTnön. 
25 Thö meid er sie mit thulti, theiz uns zi frumu 

uurti, 
thaz emmizen in ni^tin uuir so sama dätin. 
Niuuölt er uuiht thes sprechan, thoh er sih mohti 

rechan, 
sie duan ouh, ob er uuolti, innan abgrunti. 
Uuir duen auur zj ^rist, hS uuir mugun uuirsist; 
30 bristit uns thera dSti, so threuuen uuir zi nöiL 
Furira ist in uuffra thiu druhtines lera, 
so ih hiar foma giuuüag, er sine ftanta fir- 

druag. 
Bilidön thaz ouh dlle, so uuer so uuöla uuolle; 
so uuer so thes githenke, then diufal bis- 

krenke. 
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35 Thaz ist ktfsgi ioli ouh guat, habe mämmuntaz 

muaty 
in thiu nigiauänko, thaz thir es got githänko, 
Thaz er hiar in Übe auur thir noh libe, 
tiiu thüruh thiu sthu bilidi firdregist thero 

manno fr&uili. 



XX. 
DE CAECO NATO. 

Oisäh thö druhtin einan man bllntan giboranan, 
uuas er fon giburti in thera selbun üngiuunrti. 
FrSgetun thö thanana thie sine holdun theganä, 
oba thiu selba blinti fon suntön sinen uuürti, 
5 Odo iz firuuorahtin ouh ^r fäter inti muater, 
sie främ so süntig unariU; thaz sülih kind gi- 

bäfcrtn. 
Gab er thö uuörton bliden antuurti then sihen, 
zalta in thia ungimacha, thes selben mannes 

sacha. 
„Nisint theso ummähti, thaz er iz firuuörahti, 
10 nidatun ouh giuuaro iz uuerk thero fördoröno ; 
Suntar uuärd iz bi thiu, — giuuisso sägen ih 

iz iu — 
thaz uuurti in üno thuruh thaz götes uuerk io 

Bcinaz. 
Mir limphit, thaz ih thenke, theih sinu uuerk 

uuirke, 
thes mih zi thiu uuanta, hera in uuörolt santa, 
15 Unz ther d&g scinit, ioh näht inan nirinit, 

noh man nithültit ummaht thera finsterän naht 
Thiu näht thiu quimit ubar * thaz -^ giuuisso uuizit 

ir thaz — 
thaz man nist, ther in g£he zi uuerke gifähe. 
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4 

Odo ouh thurfi th^sJceii; thaz megi er uuiht gi- 

uuirken 
20 in themo finstanusiBe ; thes sin sie io giuuisse. 
Unz ih bin hiar in uuörolti, so bin ih lioht 

beranti, .^ 
zi frt^nisgen thingon allen mennisgon/' 
Unorabt er tbö ein böro, in uuär, mit sineru spei- 
cheln sär; 
thaz kleibt er imo, so er es nibat, in thero 6u- 

göno stat. 
25 Nant er imo ein uuazar, hiaz faran uuäsgan iz 

thär, 
mit nuäsgUi so iz giz£mi, thaz horo thananämi. 
Er faar sär, so er es giuuuag, ioh thaz höro tiia- 

nathuag, 
brähta imo selben guat gimäh, uuant er scCfno 

gisah. 
Tho hintarquämun gIChün, thie inan Sr gisähun, 
30 niuuöltun nan irkennen ioh sus gistuantun 

Zellen: 
yylst thiz ther betalarii in uu£r, ther hiar saz 

blinter ubar iffr, 

ther bi sino thurfti hiar deta uns anamafti?'' 

Qnitdun sume thero knehto: „iz ist ther selbe 

rehto, 
giunisso uuizit ir thaz, ther blinter iintar uns 

saz." 
35 Süme dätun m£ri, thaz iz ther niuuäri, 

qu£dun iögilicho, theiz uuari sin gilicho. 
,,Ih bin iz/' quad er, „uuizit thaz, ther blint hiar 

betolönti saz, 
ih io mit stabu nöti giang uueges greifönti 
Zi mannoliches uuenti io brötes betolönti, 
40 klagöta io bi nSti min selbes armuati/' 
Thio armalichün uuizi uuas thes thö firiuuizzi, 
uuas sies uuüntar' dräto, ioh frlkgetun thero 

dato: 
„Sage uns nu giuuäro, üuio sihist thu so zioro, 
ioli uuer dir d£ti thia mäht, thaz thu so scöno 

sehan mäht?" 
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45 ;,Thes zelluh iu,'' quad er, „giuuänt, then uuir dar 

heizen heilant. 
ih uuiht zi imo thes nisprah; so er mih hiar 

thö gisah, 
Sario thia uuärba so spS er in thia erda, 
githuar ein horo tibiär, in uiiffr, inti kleibta mir 

tharana sär. 
So ih thaz horo thänathuag, thes er mir selbe 

giuuuag, 
50 so quam gisinni miner; theist götes thang ioh 

smer.'* 
„Dua unsih," quädun, „uuisi, uuär ther selbo 

man si." 
er sär zi thera fristi quad, es uuiht niuueslä. 
Leittun sie nan ubar thäz, thär thaz h^röti uuas, 
thära zi themo thinge, zi thero furistono ringe. 
55 Thie büah duent thär märi, theiz sämbazdag thö 

uuäri, 
thö krist thes uuolta thenken, thiz selba uüntar 

uuirken. 
Thö frägetun thie fdrision ioh thie h^röston, 

uuio er in thera gälhi so sct^no gisähi. 
,Jh sagen iu,'' quäd er, ,,thaz ist uuar, er kleibta 

mir ein horothar, 
60 gisah ih sar, so iz gizäm, so sliumo so ih iz 

thananam." 
Sum quad, er däti uuidar göt ioh er firbrachi sin 

gibot, 
„thaz sin ünuuizzi so uuialt, thäz er then säm- 
bazdag nihialt/' 
Thanne ouh fon ther menigi sprachun thara in- 

gegini, 
ahtötun iz reinör ioh härto filu kleinör: 
65 „Uuio süntig man thaz mohti, od ouh zi thiu so 

dohti, 
thaz er in therera nöti sulih zeichan däti?^^ 
Thär uuas strit umbi thäz ioh gisliz hebigaz; 
thie ubile ioh thie döhtun sih gieinön thar 

nimohtun. 
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Bigondun thes tho bälgen ioh genau auur fr£gSn, 
70 ioh uuorton iinsuazen bigondun inan gruazen: 
„Uuaz quis thu fon themo man, ther thir giliubta 

so främ, 
ther thir so müatfagöta, thaz lioht thir heim 

giholota?" 
„Er ist,"" quad^ »gotes holdo, thes zihuh inan 

bäldo ; 
giheizit mir thaz minaz m&at, thaz er ist fora- 

sago guat." 
75 Nimohtun sie gilouben thia selbün dät ubar then, 
thaz er in thera gä^hi so niuuanes gisähi, 
£r thär zi steti uuänm thiu selbun, thiu nan 

bä^run, 
fäter inti müater, thar ouh ther sün guater. 
Sie hiaznn thiu gän füri aar, thaz siu gizaltin 

thaz uuar, 
80 thaz siu alles uuio nid^tin, in thiu sie nan 

irknä^tin. 
„Biginnet," quädun, „scouuön giuuaralichen ougon, 
ist thiz kind iuer, ther blinter uuard giboraner? 
Ir b^u dätut märi, thaz er tho blint uuäri, 
ioh imo in thera fristi thes gisiunes gibrusti. 
85 Nu saget uns in drati, uuer auur thiz däti, 

thaz er nu mag giscouuön so löteren öugon." 
Bigondun sie tho rentön forahtelen uuorton, 
sie in thär tho zelitun, uuio siez fimoman 

habetun. 
„Uuir uuizun, sagen uuir iu ein, thes nist löugna 

nihein, 
90 sülih so uuir uuarun, thaz uuir nan blmtan 

bärun. 
Nist kund uns thaz girä^ti, uuer thiu ougun imo 

indati, 
thes leuuen ouh niuuöUen, so uuir iu hiar nu 

Zeilen. 
Fraget inan es in uu£r, er habet iu thaz ältar, 
thaz er in thesen thingon firsprechan mag sih 

selbon." 
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•95 Thio selbdn antuurti gabun sie bi nifti, 

sie förahtun in thrfffco therero selbün dato. 
Ther liut deta, so man uueiz, mihilan urheizy 
in themo uuärun feste uuidar selben kriste. 
So uuer so thaz iruueliti, zi kriste nan gizeliti, 
100 er iamer sär bi nCfti iro thärbeti. 

Bi thiu uuurfun siu in inan sär thiu selbün ant- 

uuurti thär, 
uuänta sie thaz forahtnn, thaz sie lintar in er 

uuorahtun. 
Sie thö therero dato ängustitun dräto, 
uuas in harto ungimah, thaz ther blinto gisah. 
105 Ladötun auur thö then man, ther thes gisiunes 

biquam ; 
qulidun, sih thera dS^ti noh thö baz biknäti. 
„Thank es gote filu främ, nik^r iz üfan thesan 

man; 
uuir uuizuh inan dato firdStnan filu dräto.'' 
Er gab thö antuuurti then liutin mit giunürti, 
110 zälta, uues er fualta, ioh uuaz thär inan ruarta. 
Sih thär thö bäldo firsprah, ther ^r io man ni- 

gisah, 
,f6ra themo Mute mit mihilemo nöte: 
„ünkund ist mir thrlito, ob er si übildäto; 
rüerent mih in dräti thio sino uuöladäti. 
115 Ih uuänt, ih scolü noti sin lamer momenti 
blintilingon ht^no; nu sihuh auur sc^no» 
Mir deta thaz gimuati s3fnes selbes güati; 

nam mih fon ümmahtin bi sJnen ^regrehtin." 
Sie auur thö ginffto eiscötun thero dato 
120 fon themo selben uuerke, föra themo folke; 
Uuio imo so gizä^mi gisiuni sin biquami, 
ioh sehenti auur uuürti, ther blint uuas fon 

gibürti. 
„Uuaz uuollet fr nu,*' quad er, „thes, ih riht es iuih 

alles; 
uuaz scäl es auur thänne nu so zi fräigenne? 
125 Ih zalta iu nü thaz uuära, uuaz uuollet ir es 

m^ra, 
ziu sint iuo uuizzi thes mera firuuuizzi? 
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Ir uuoU^t odo, in uu&r mth, uuerdan iüngoron sin, 
thaz ir bi thaz so b£get ioh emmizigen fraget.*' 
Inbrustun sie zi nSti thö s&r in heizmuati, 
130 bigondun imo dr£to flüachön thö gint^to: 

9,Thü sis iungoro sin, thaz queme ouh thir in 

müat thin, 
bimidan thu niuuoUes, suntar thv imo folges. 
Folgen nnir, in uuara» moyseses lera, 
fallen uuizod sinan ioh uuollen thesan midan. 
135 Uuir üuizan alle thäz gim&h,' thaz got zi möysese 

sprah, 
ioh ougt er imo föUon then sinan müätuuillon; 
Uuanana therer auur ist, thes uuiht uns särio 

kund nist, 
niuuizun uuir in uu£ra sthes selbes fuara." 
Oba thu scouuöst thaz müat, thanne nist thaz 

uuort guat, 
140 uuanta uu^ntun harto thes, thaz sie mo bätin 

übiles. 
In rehtemo müate erge uns iz io zi guate, 

thaz uuir io muazin bilde uuesan scalkä sine. 
Bigönd er in thö rediön s61b these euangelion, 
ioh mit th6sen rediön sie ofono bredigön. 
145 „Thaz ist," quad er, „nu uuüntar, thaz ir nirknfithet 

then man, 
ther mir so fram giliubta, thiu ougun mir in- 

liuhta. 
üuer hörta ör io thaz gimäh? ih sunnün Sr ni- 

gisah, 
thoh scouöt ir nu alle, theih sih al, sös ih 

uuille. 
Nintheizit mir iz müat min, ni ther fon gote 

sculi sin, 
150 es alles uuio nithenkit, ther sülih uuerk uairkit. 
Giuuisso uueiz thaz unser müat, uuio got then 

süntigen duat, 
thaz er se sär nih{>rit; ouh uuiht sih zi in ni- 

kerit; 
Er auur themo liubit, ther sinan uuillon uabit, 
ioh themo ist io gimüati, ther uuonet in ther güati. 
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155 Leset ällo buah, thio sth: nifindet ir, in uuar 

min, 
fon Sristera uuörolti, ther 8r io sülih uuorahti. 
Er ouli mit hörouue iz biklän, nigieiscöta er thaz 

uuoroltman, 
thaz det er ouh tho suntar, theiz uuäri m^ra 

uuuQtar. 
Ih sägen iu hiar ubarlut, niuuai^ri therer götes 

drnt, 
160 fon imo quami ouh suntar, nid^ti er sulih 

uuuntar." 
Sie irbülgun sih, in uuÄra, thera frffnisgün lerä, 
thero scSnero uuorto ; sus sprd^chun zi imo ouh 

härto: 
„Thu bist äl höner, in sunton giboraner/ 
mit allen unredinön, thu unsih thanne bredigon?*' 
165 Sie nan sliumo tho in uuar uuürfun fon in 

Hz sär, 
er iro sid zi noti iamer tharbeti, 
loh er bi thaz mari iSurmeinsamöt uuäri, 

famer gisceidan, uuant er det in dag leidan. 
Druhtin tho gihffrta, uuio er tho uuernota, 
170 ioh er bifand iz allaz, thaz sie firuuürfun nan 

bi thaz. 
So druhtin inan tho gisäh, er selbo sär tho zi 

imo sprah, 
thera s^lä det er gimeini thes lichamen heili: 
„Gilöubistu in then götes sun, ther quam fon 

himile herasun?" 

gab er antuuurti tho, uuas thes gisiunes filu fro : 

175 „üuer ist iz," quad er, „druhtin, theih mit gilöubu 

uuerde sin?*' 
er selbo, soso iz döhta, scffnon es girihta: 
„Iz ist in alanähi, thaz thu nan gisähi, 
ioh ist, gilöubi thu mir, ther hiar sprichit nu 

mit thir." 
„Iah ih," quad er, „druhtin, düan, giloub ih fästo in 

thinan duam." 
180 främhald fial tho thärasun ioh betöta then 

götes sun. 
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Sie ^tun sin zi ntiü bt suslicho d&ti| 

then nid gideta ouh mSra thiu fQn höha lera. 

Sar after, tMn meinonl s6 naöltun sie nan steinön; 

thaz uuard äl io thuruh th&z, uuant er in z&lta, 

tiuer^ uuas. 

185 Mit uuorton iz gimeinta, mit zSichonon gisceinta 

äl, thaz iro fruma uuas; sie nirfiahtun oi thaz. 
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Firlihe mir nu s^bo krist, ther unser liobo druh- 

tin ist, 
thaz fh nu hiar gimeine, uuenan ther m&n bi* 

zeine, 
Ther blinter uuard giböraner ioh uufht nimohta 

sehan er, 
Sr ther s^tildso man thaz horo in thiu ougnn 

giklan,^ 
5 Er er zi thiu iz gifiarta, mit h&nton sinen rüarta 
thes betaläres öugon, thaz er sid mohti scöuuön, 
Allaz mänkunni thaz thulta grdzo grunni, 

ouh ubar manag ubilaz finstamissi seraz, 

Suntä filu suS^ro, thaz sägen ih thir giuu&*o; 

10 niliazun se unsih frouuön, thaz rehta lioht bis- 

couuön. 
Thiu blinti uns, uuän ih, uuurti fon ffdämes gi- 

burti, 
ouh mennisgon allen fon süntön, then uuir fällen. 
Oisäh thö druhtin noti thio unserö ärmuati, 
thio blintün giburti, er uns ginffdig uuurtL 
15 Nfft heiz ih hiar thaz, uuänt es T&t thö niuuas, 
läba noh giz^mi, fon imo uns iz niquämi. 
Thö uuard thaz uuort sinaz ' zi ITchamen gid&naz^ 
zi fleisges gisceftin mit ällön sinen kr^itin. 

OdMd ed. Piper. 11 
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Thö er zi thiuz gifiarta, mit sulichu unBih rüarta, 

. 20 mit sTneru giburti, theiz uns zi främu uuurti: 

TUe d£t} uns uuola dohtun, ioli sid gisehan 

molitun, 
inliuhte giuuisse fon themo alten finstamisse. 
M&nnilili nu löufe zi themo 'scönen doufe/ 
.thara inan krist thö uuanta ioh selbo . thara- 

sänta. 
25 üuizist thaz in alauuffr, thaz uudzar heizit ouh 

so thär, 
uuanta kirist es uueltity ther hera uuard gisentit. 
Niuuurti man niheiner fon süntön sinen heiler, 
ther fiter nan nisanti ioh hera in uuorolt 

uuantl 
Inliuht er unsih filu främ, ioh er hera in uuorolt 

quam, 
30 thaz uns thiu sin guati thiu öugun indäti, 
Thaz . uuir thaz irkäntin, uuara uuir gängan 

scoltin, 
pediQ in girihti zi sineru Sregrehti, 
loh uuir nan muazin scouuön offenen öugon, 
, indänemo ännuzze, thaz uns iz uuola sizze, 
35 Ofenemo muate, theiz ans irge zi guate, 

mit thes herzen ougön muazin iamer scouuön. 

amen. 



xxn. 

FACTA SUNT ENCAENIA. 

Gistuantun in thera n£hi thes gotes hüses uuihi; 

thio selbün hoho ziti firötun thie liuti. 
Ther euangelio thär quft, theiz uuari in uuinti- 

rtga zit> 

thisu d£t ubaral, thia ih iu hiar nu sägen scal. 
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5 Giang thö druhttn innan thes in porziche thes 

htfses, 
ther nämo detaz mdkri, er salomönes uüäri. 
Thaz möhta sin, in uuffri, thürnh sina ziarii 
thaz man zi thiü nan z61itai then namon imo 

iruuelita. 
Thie iudeon nan bistüantun, — niaaestun, unaz 

sie fdartun — 

10 s^rJLclmn zi imo in fSriin, so sie giuuönunänin: 

„Umo lango so firdrdgSn uuir, thaz thu dnsih spe- 

nis BUS zi thir. 

sus nimis einizzen? uuil du iamer thes irunizen? 

Oba krf st si namo th!h, tiiäz IKz thanne ofanaz sin, 

thaz gizel uns hiar nu sSr, thaz üuir uuizin 

thaz uuSr.** 
1 5 ^Ob ih iz B&gejit^ quad er, ^u, ir nigilöubet thoh 

bi thiu; 
nifimimit iuer müat» thanne ih iu zSUu thaz 

guat. 
Thiu uuerk, thiu ih uuirku innan thes in namon f4- 

ter mines, 
irgehent iogilicho mih filu föllicho. 
Ir nigilöubet thoh thiu halt, thaz ist iu ofto gizalt, 
20 giuuisso nibirut ir thero ih iruuellu zi mir. 
TMe ih zi thiu gizellu ioh suntar mir iruuellu, 
^ thie eigun min io miima ioh ht(rent mina stimma, 
Ih ouh sie irkennu, ioh fölgent mir mit minnu, 
gibu ih ouh, in uu&r miu, thaz guuiniga lib in. 
25 Ninruuerdent sie in guuon, firmident ouh then 

uueuuon, 
sint fasto äna enti in m&es selbes henti. 
Ninimit se mennisgen haz, — giuuisso uuizit ir 

thaz — 
unz anan uuoroltenti fon mines fater henti. 
Thes fater mih mir gionstä, theist alles guates 

furista, 
30 nist thaz sih io giebono thera sihera gifti frumöno. 
Ih inti fater min, ioh thiu öuuinip sin, — 
nimithuh iuer nihein — ist unker zueio uue- 

saii ein." 
11* 
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Ther lint thia sprffoha al firdralEig» unz sin uaört thö 

thes giuuuag; 
tho flton B&r bi nfftm» tiiaz sie nan stlinötin. 
35 £r gab thö mit thülÜ then lintin dniuurti, 

ISria sie anur th6 thaz gdat iöh kert in fr&mmort 

thaz muat: 
„Ui öngt itt^, quad, ,ygimüatü' manigu uneik guatu, 

fon mines fater guati süazlicho dkü. 
Min Shtet ir mit nidii thuirah thiu uuerk nunu, 
40 fagilih bi m&nne mit iunuemo steinönne." 
Mit libilemo uuiUen ioh moaton filu föUen 

bigöndun sie sjb rechan ioh aüur zi imo sprechan : 

^iduen nuir bi thia giiati thir thaz tiiifdarmuati ; 

uuir düen iz mSr tidu halt, uuanta sprichist, 

thaz niscalt. 
45 Tha bist m&n einfolt, thu quist, thn uueses aunr got, 
ebondt thin ünfruati sih diuhtines guaü.'' 
Unsdr drühtin ni thiu min sprah thaz r6hta thar 

thö zin; 
er sie th&r thö manöta, nnaz thes ther uoizöd 

sageta. 
Jluno bäah,^ quad, „uu6izent, thaz man ouh gota 

heizent; 
50 giuuisso sägen ih iz fu, thaz man sie nennit 

thar zi thiu. 
Nu thie zi g6ie sint ginint, thie btfent hiar thiz 

uuöroltlant, 
thdn götes uuort giz&ltun, uuaz se in io sägen 

scoltun; 
Ouh man nihein nilougnit, thaz giscrib iu thar 

giquit, 
ni zallo uuöroltfristi sf io filu festi: 
55 Then got uufhan nanta inti hera in uuorolt santa, 
gab sine s6ganä alle in inan filu folle, 
Ir quedet» thaz ttdu uüört min unidar druhtane 

sin, 
thaz ih thes gin^ndu, mih götes sun nennu? 
Nu duan ih sinn uuerk in, ir nigilöubet thoh bi 

thiu, 
60 nöh ir thes nifSröt, ir iuih th&rakeret. 
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Ob ih auur thenku» theih sinu uuerk uuirku, 

ob ih mbin iu thräti, giloubet thoh thera dati, 
Thaz ir thaz irkennet ioh oüh gilöuben uuollet» 
thaz uuir ein sculun sin, fli inti £&tor mia.'' 
65 Fähan sie nan uuoltun, thp slfnu uüort ihiz 

zaltun; 
er giang aar th^n stünton üzar iro häntoiL 
Thö Üiaz unard ällaz so gidän, so füar er ubar 

iordan, , 
sie thar gisuKso uuärln, unz sino ziti quimin. 



xxm. 

ERAT QÜIDAM LANGÜENS LAZARUS. 

£ro ist filu thräto thero druhtines dato 

ioh managfalt ouh manne al zi zellenne; 
Thoh. uuilluh hiar nu suntar zellen einaz uuuntar; 
iz ist, thaz nihiluh thih, then änderen allen 

ungüih. 
5 Lazarus ther guato ' uuard ktfmig filtt drSto 
kreffcigera suhti ioh grözerä ümmahtL 
Thir zeU ih hiar ubarltLt: er uuas kriste filu drtft, 
er uuas stner liobo; thes sfst thu mir giloubo. 
Er uuas fon kästelle, thaz uuizun uuir ouh alle, 
1 th&r märtha uuas ioh märia, ioh heizit ouh be- 

thänia. 
Thiz uuas, uuiztst thu thaz, thiu iu inb&nt thaz 

ira fähsi 
ioh uuas im thaz sdazi, mit thiu suarb si kris- 

tes fuazi« 
Uuaz mag ih zellen thir es mer? thaz uu£run sino 

suester, 
habetun kristes minna, sin selbes drtitinna. 
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15 Sie s&nton bi theni bruader zi kriste künden 

iro sgr; 
nuäs in tbär ginuagi, man ekrod es ^uunagi. 
Er ekrodi thaz uuesti sär zi theru fristi, 
thia ümmaht, thier thar tholeta, tben er so 

minnota. 
,,Ni8t^'' quad er, „thiu ümmaht so £ram zi d(fde 

imo brahty 
20 .10 so, in älauuäri, zi drühtines diuri, 

Thaz in thera ümmahti thes gotes sunes mähti 

nuerthen filu mSiro, thaz uuizit ir giuuaro*'' 
Häbeta er in uuär m^n minna liublicho sin 
ioh thero zueio unllbo; thes sist thu mir gi- 

löubo. 
25 So drühtin thö gih^rta, thaz er so zorkolöta, 

tho inthäbet er sih s£r giunisso zuene dagä 

thätr. 
Er spräh zen iüngorön thö: „uuisömes thero 

iüdönOy 
farames aunr thara zi in hina in iro länt tn.'' 
Spräfchun thö mit minnön thie sme liobon holdon, 
30 sierquämun ödö in drä^ti thera Srerün däti: . 
yyMeistar,'' qnadun, ^^hngi thes, sie farent thines 

ferehes 
mit selb steinönne; nu süachist sie auur 

thanne?" 
„lä sint," quad er, „bi ntfti zuelif dagoziti, 

thio iro stüntä ünerbent ioh themo däge folgent. 

,S5 So uuer so d&ges gengit, giuuissp, er nifirspirnit, 

imaht er sih mit then ougÖn ^oma mag bis- 

cönuön : 
Drof nizuiuolöt ir thes, biginnit er es nahtes, 
ni er blintilingon uuerne ioh s^ro firspurne. 
Mir,^' quad er, „so folge, ther r^hto gangan uuölle, 
40 giuuissö io in aladräti, so scouu er min giräti." 
Sprah tho drühftn ubärltft bi then sihan siachan 
-^ ^ drtft 

^. uuorton ouh thö bilden zen iüngorön sinen: 

„Ther unser friunt guato slafit nu gimüato; 
uuirscülun naniruueken, fonthiBmo slafe irreken." 
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45 ,,Uu61a ist, druhtin/' quädun, „thäz, thanne uuirdit 

imo bäz, 
nu quimit lihtida imo in muat, so ofto siochemo 

düat." 
Sie uuSatun, druhtin meinti, er sinan sM zeintt; 
er selbe meinta auur thäz, thaz er thö bilfban 

uuas. 
Det er ofian in thö sSr, uuio bi han gilegan uuas 

thaz ttufir: 
50 „ih uuiUe iu iz;zellen/^ quad er, „er: ist läzarus 

bilibaner, 
Thoh uniU ih freuuen es nu mih, giuuisso, thuruh 

iüih, 
thaz ir giloubet bi thin, uuanta ih hiar nu uuas 

mit iu. 
loh uueiz thoh thia gimächa, sihes selbes sächa, 
uuio iz allaz fuar thä^re; thaz sägen ih iu zi 

uuS^re. 
55 Thoh er nu bilfban si, farames thoh thar 

er si', 
zi thiuz nu sär giligge, thoh er bigräban ligge/' 
Quad th&mas, ein thero knehto: /ärames uuir 

ouh rehto, 
nu er so uuüit selbo, in uuär, irsterbemes mit 

imo thär. 
Nu 6r then ddä suachit, thes 13fbes ouh nirüachit, 
60 nu simes gärauue alle mit imo zi themo fälle/' 



XXIV. 

UENIT ERGO lESüS. ET INÜENIT EÜM lAM 
QÜATÜOR DIES HABENTEM. 

Quam tho druhtin heilant thara in iudeöno laut, 
thär ther sin friunt uuas iu ^r lag fiardon dag 

bigrabaner. 
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: Quammenigi thero iud^öno ^r, dr{)stuii thär. thio 

suester, 
b£tan, sie in . gistültm foa then ünthultiu. 
5 Martha thiu gaata^ sd siu thia kunft gihörta, 
firliaz si sar thia menigi ioh iltäi kriste in- 

geginL , 
Heime saz thiu suester inti kümta thaz ser, 

uueinota iogilioho then bruader iämarlicho 
Giuuisso thltr untar in sSrlichen zaharin, 
^ 10 sSragemo nxüate; irgiang iruz zi guate. 
Martha sih thö kümta, so si zi kriste giilta, 

sSrlichero uuorto, sia ruartaz filu harto* 
,;Druhtint'' quad si, ,,qu£mist thu er, uuir nithültin 

thiz s^r, 
gioadaz thin nihängti, thaz t&d uns sus io 

giangti, 
15 Theiz io zi thiu irgiangi, sus n^ er uns gifiangi, 
sus leides unsih fulti ioh s^rera unthultL 
Uueiz ih thoh in drliti, thoh si thin kiinft nu spati, 
thaz got ist alles thir gUös, so uues so thu 

nan fergös, 
loh ällaz thin girati frumit sär zi stäti, 
20 allaz, so thir liob ist ioh so thu selbe giquist/' 
„ISMz thir iz/' quad er, „s8r; irstentit ther thin 

bruader, 
,zi IH) er so gik^rit, thaz muat sih thinnisSrit. 
,ylz ist, druhtin/ quad «i, ffSHy gilöubu ih thaz 

giuuisso, 
theiz ouh inan nifirgeit, thanne ellu uuorolt 

lifsteit/' 
25 Sprah thö drühtin zi iru sä^r, thaz uuir gilouben 

älauuär 
ioh ellu uuorolt. ubaräl in herzen thaz io haben 

scal: 
„Ih bin irst&ntnissi, thaz uuizist thu in giuuissi, 

bin lib ouh filu festi zi Suuinigeru fristi 
So uuer so in mih giloubit, theist alles guates 

hoiibit; 
80 zi lib er thoh biuuirbit, sid er hiar irstirbii 
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Inti alle, thaz nihiluh thih, thie gÜoabent in 

mih, — 
Diforahti drof then uuSuuon — nirstirbit er in 

Suuon. 
Gilöubist thu, so ih zellu, ihm minu uuort ellu?'^ 
jfSini, druhtin/' quad si, ,;festi in mmes herzen 

briisti. 
35 Giloub ih thaz gimüato, thaz thu bist krfst ther 

goato, 
götes sun giz^mi, thu hera in uuorolt quami/' 
So si th&z gizelita, thia suester si sär hölöta. 
,yther meistar/* quad si, ,,hiar ist, gibSt thir, thaz 

thu quffmist** 
Ufirstuant si snello, thaz deta ru ther unillo; 
40 nideta si thes thö btta, si sliumo zi üno giilta. 
Niquam noh tho unser drühtin in thaz kastei in, 
er noh sih thar inthabeta, thär imo martha 

gaganta. 
Quam then iudeön thaz in müat, thaz si sd g&hün 

tifirstuant; 
sie ouh zi thiu gifiangun, ioh after iru giangun. 
45 Qu^dun, s^ ilti löufan, zi themo grabe uuuafan, 
thaz si thes giflizzi, sih s&ta thär girozL 
Sf zi fuaze knste fial, unz thaz m&at iru sp 

uuial; 
mit zaharin si thie bigtfz, thar si then bruader 

liobon rS»z. 
Yrougta si thö sSraz muat, so uuib in sülichu 

ofto düat, 
50 irbeit si thes er kAmo ioh sprah zi drdh- 

tine thö: 
^Uuärist thu hiar, druhtin krist, nithtiltin uuir nu 

thesa quist, 
ther bruader min nu leböti, ioh ih thiz leid 

nihabett" 
Intsuä.b er thö thaz ungimah, so er sa riazan 

gisdh,! 
thie liuti ouh ruzun dlle, thie quämun zemo 

thlnge. 



170 

55 Tbär stuantun thio gisuester, saman uueinötun 

thaz ser, 
öugtun thär thio smerzä, thaz iro sera herza. 
Ther fdrist ist alles guates sih druabta thö thes 

moates 
sih zaharin er ninthabeta, thär man then brua- 

der klagöta. 
Thaz druhttn 6uh gisceinta, uuaz 6r mit thiu 

meinta, 
60 thaz inan so gintSto irbarmeta ther d(fto. 
6ib{)t er, sie mo zelitin, uuära sie nan legitin. 
„druhtin,'' qiiädun se sSr, „selbo mahtuz sehan 

thär."^ 
Quam thö druhtin unser thara riazanter, 

thara zi themo lioben man, thär er lag bi- 

dölban. 
05 Thär lag oba felisa, so noh nu in lant ist uuisa, 
bürdin filu suäj*u, thaz sägen ih thir zi uuaru. 
Uuäs thö thär ingegini härto mihil menigi, 
liutes fflu dräto; in mitten lag ther dCfto. 
Then iämar allan sähun, thie mithont quämun 

gähün, 
70 thaz ungimah so ruarta thie s!ne selbes friuntä. 
Thö ähtötun thie liuti^ uuio er nan minnöti, 

thö sie in älagähün thie zähari gisähun. 
Thö sprächun sumiliche ouh ir themo rfche, 
— in äbuh sie iz kSrtun, so sie thiz gihörtun. 
75 Sie ähtötun thaz smaz ser: — „bi hiu er nibi- 

drähtöt iz er, 
bi hm er sih thes leides er niuuämöti, l^s, 
Bi hiu er nibiuurbi, thaz ther sin Munt nirsturbi, 
ther kreftig Sr uHas so fram, then bUnton deta 

sehentan?" 
Thö druhtin mit then öugön thaz grab bigonda 

scöuön, 
80 uuorton bildlichen spräh er thö zön sinen: 
^Nemet thäna sär then stein ioh sliumo duet inan 

in ein, 
intheket mir thaz ketti, thes mines friuntes 

betti." 
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^Druhtin,'' qliad tluu su6st<Qr, „ther Itchamo ist 

iu fuler; 
bi thiu; zelluh . thir iz Sr: ist fiardon dag bi- 

grabaner." 
85 „Thih detär ih mithont/' quad er, „uuis, oba thu 

gilöubis, 
thaz tbu gisihis gotes Jaraft loh selben drüh- 

tines mäht." 
Sie nämun thäna thuruh nt>t then selbon stein, 

so er giböt; 
thaz grab sie thär indätun, so sinu uuort gi- 

quadun. 
Stüant er thär thö nidare, huab thiu 6ugun üf 

zi himile, 
90 zi thes fater banne filu främ, thänana er hera 

in uuorolt quam. 
„Fäter,*' qüad, ,ythir thänkön mit uuörton ioh mit 

uuerkon, 
thaz thu emmizen io follon irfdllis minan uuillon. 
Ih häb^t iz io giuois^az, fater, sägen ih thir thaz, 
thaz thu alles uuio nidäti, nisi al, sos ih thih 

bäti. 
. 95 Thoh zelluh thino guati thuruh theso liuti, 

sie uuizin, thu mih s4ntös ioh hera in uuorolt 

uuantos." 
Er sprah thö uuorton lütSn thära zi themo d{)ten, 
• zi themo fülen thegane, erstüanti ir themo 

legare, 
loh er uuürbi thuruh n?ft fon beche hera Uui- 

dorort, 
100 fon hell6no thiote auur zi thesemo liohte. 

Qiiek uuard sl(r imo thaftmüat, ioh fon themo 

grab erstuant, 
mit lächanon biuuuntan ioh fünön so gibüntan. 
„Inbintet inan,'' quad er sär thö zen iüngorön thar, 
„sliumo irl&set inan Üies, thaz g^' er sines 

sindes." 
105 Manage, thie th&r quämun, then uuibon drt^st 

ouh uuärun, 
gilöubtun särio gähün, so sie thö thiz gisähun. 
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Bigondun sdme is zeÜen mit übileiüo uuiUen 
then furistSn Suuartön zomlichen uuorton, 
loh themo Mröte dllemo io zi nöte; 
110 ^ 80 sUumo sie iz gihtfrtun, iz allaz &bahdtan. 
Angustitun drato therero selbtn d&to; 

thir Zell ih hiar nu suntar: uuas hdrto in leid 

thaz uüntar. 



XXV. 

r i 

COLLEÖERÜNT PONTIFICES ET PHARISAEI 

CONCILIOM. 

Thie biscofä bi ntTid ioh al thaz h^roti 

thuruh thesa racha d&tan eina sprächa. 
Th&ra zi themo ringe ioK zi ih6mo selben thinge 
quam mihil unoroltmeni^ tii^n hSreston in- 

gegini. 
5 Thie Suuarton alle quitmun zi themo thinge, — 
sie nidualtun es tho drof — in kaiphases fritho£ 
,,Uaaz mngun uuir/' quSdun, ,,thesses düan? ther man 

ther mächöt sinan mam 
, mit zSichonon mären ioh thrato sätsänen. 
Alle these liuti gilöubent io zi ndti, 
10 nisi, öba uuir bigimien, thaz süslih uuir ni- 

hengen« 
Irgeit iz zi 4ngusti, oba uuir mes duen thie 

fristi, 
thaz er in them(#müaze then Ifutin sih gi- 

süaze. 
GifKhent sih zimo thanne thie gilöubtgun alle, 
uudllent haben n&ti zi imo thaz hSrdti. 
15 So quement römibii ouh ubar thaz, nement thaz 

lant allazj^ 
ioh ouh thes gifllzent, iz ttalaz läzent 
Mit uuäfanu unsih thyingent, öba sies biginnenti 
mit kreftigeru henti duent unsih elilenti. 
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UuJ^nent sie bi nfftin, ihaz niur then urheiz dätln, 
20 i61i uuir thes biginnen, tha? uuidar in ringen.^ 
Gab einer tho girSti . thuruh thaz hSröti, 
bihiaz sih ther thes uuSres, ther biscof uuas 

thes iSres: 
j^ibithenkeV quad, „ii^ uu2(ra unserero &II0 zälä, 
ioh (r ouh uuiht thes niahtöt, ouh dröf es ni- 

bidrahtöt, 
25 Thaz b&z ist, mftn biuudrbe, thaz ein man bi un- 

sih sterbe, 
ioh einSr bi unsih dffuue» ther liut sih thes 

gifrouue, 
Thaz st gisünt ther selbo fölk thuruh thes 6inen 

mannes dolk, 
thuruh sino ^ino d6tt, thaz thunkit mih girSti.^ 
Giuuisso uuizit thaz gim&h, fon imo er sülih hiar 

nisprah, 
30 thiu sprScha ouh| so giz&ni, fon imo hiar bi-- 

qu£mi: 
Uuas biscof er thes iSres, thaz manöta nan thes 

uuitres, 
thes selben stuales era; sih niuuas es mSra. 
Bi ibiu uuas er förasago thSr> thoh er niuufisti 

thaz uuKr» 
er ünthankes in zalta, uuio iz allaz uu6san 

scolta: 
35 Thaz druhtin selbo uuoHa, bi unsih st6rban 

scolta, 
ioh sines blüetes rinnan uns sichurheit giuuinnan. 
Fon thesses dages fristi so uuas in thaz sid 

festi, 
in m6ate ginüagi, th&s man nan irsldagi. 
Inztßi sih drühtin thö fon in, nigiang er öfono 

untar in; 
40 ioh faar mit slhen thanana in eina uuüastinna. 
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XXVI. 
MORAUTEß. 

Nu krist in therera redinu zeichan duit so me- 

so thie ^auarton qu^tun, '-iz al in tibil datun: 
Nu duemes uuir thaz zuiual thana sar ubaral, 
giloubemes thero dä^to; iz sizit uns so dr£to. 
5 ESremes in müate uns selben io zi guate 

frammortes thia gotes däfl^, s6 siu thär giscri- 

ban stät 
Sie rietun, uuas sies uuöltin ioh uuas si es duan 
' scoltin, 

härto gint)to, ther selbiin gotes dato; 
Thoh nisprächun sie, in uuär, tbaz sie giloubtSn 

gote sär, 
10 thaz siro herza iz ISrtin ioh frammortes iz gi- 

kgrtin. 
üuir sculun unsih sainanön zi rehteren redinon, 

uuir unsih göte liuben ioh rehtör gilbuben. 
Ioh quedemes in rihti, thaz iz lobosamaz si, 
allo sino dICti, thoh sin si iindräti. 
15 Sie qiittdun thes ginüagi, oba man nan nirsluagi, 
thaz sie mit giuu61ti uurtJn elilenti, 
loh thärbetin thes sindes thes iro heiminges, 

särio thes fartes thes eigenen lantes. 
üuir sculun auur ähton, uuir uuöla iz nibi- 

drahton, 
20 thaz uuir thiu uuerk ^ren, in müat uns siu 

gik^ren, 
Thaz uuir äna enti uuerden elilenti, 

tharben seines riches, thes höhen himilriches, 
loh birun mornente in suäremo elilente, 
in githuingnisse; thes sm uuir io giuuisse. 
25 Th6nkemes zi guate ouh heilemo muate, 

ioh främmortes iz k^ren, thaz caiphas uuolta 

ISren. 
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Er riat, thaz man biuurbi, thaz ther man eino 

irsturbi, 
thaz sin einen dSti al then but gihialti, 
lob tbnrub sihan einan dölk uuär al gihältan 

ther folk, 
30 mammonto slCzi, sid er thaz ITb firliazi. 

GiuuisBO, uuizun uuir thaz, thaz uns iz harto 

uuola saz, 
ioh uns iz th^ filu fr&m, thaz drühtin hera in 

uuorolt quam. 
Er bi ünsih uuolta sterban ioh eino thaz bi- 

uüei^biEin 
thaz uuir niruurtin furdir al thuruh then stnan 

einan f&l, 
35 loh ünsih thiu sin guati al gisämanöti; 
uuirio irri fuarun, zispreitite uuärun. 
Thaz ist nu uuüntarlichaz thing ubar thesan 

uuöroltring, 
ubar ällo däti uuüntarlih giräti: 
Thanne uuöroltkuningä sterbent biro theganä, 
40 in uuige iogiircho dt^uuent theganlicho; 
So sint se ä^lle girrit, thes uu^ges gimerrit, 

ther in thera ntiti thär imo fölgeti; 
loh fällent sie ginSton fora iro f lanton, 
üntar iro hänton speron ioh mit suerton; 
45 Sie sint in aladr§.ti fluhtlg thera däti, 

irqueman thero uuerko fluhtigero githanko. 
Starb auur therer nöti, er unsih s&manöti, 
ioh sines ttfthes guati zisämane gifuagti, 
loh thuruh siha smerza uuir häbetin baldaz herza, 
50 fianton io thänne zi uuidarstantanne; 
Thaz uuir frff thes tSthes faren heimortes 

in eiginaz githingi sid thera gt^ringi. 
Sid man nan, bifalta, so cäiphas uns zalta, 
i6h man nan gidJ^tta, so er thär redinota, 
55 Nu birun fttS in müate bi smemo einen guate, 
mit sinemo einen fälle so irl{fst er unsih alle. 
Nu büuuen bäldo thuruh thaz küningrichi stnaz, 
bltde in girihti in sineru gisihti. 
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Thaz selba mämmunti thaa dnit uns thia sin guali, 
60 unant er eino thaz binnärb, thaz er bi nnsih 

irstarb. 
Nu Hernes thes thenken ioh emmi^^ umrken, 

thaz hno lo Hebe zemo h^hen hlmUriche; 
lob nnsih thara io alle bi namen drohian zelle, 
alle io bi manne er nnsih thäranenne; 
65 Th&zsin töd ubaral niunesse in uns so idal 
thuruh ünsero ubiU ioh manag&lto fräuili, 
Suntar thes ginenden, mit sihen iamer menden, 

mit süien iamer bilden ioh iz nibimifthen. 
Thäz ist in gifestit, thaz in es mer nibristit; 
70 ' so siz ouh uns äll^ mit kristes selbes uuillen. 

amen, 
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PREFATIO LIBRI QÜARTI. 

Nu ttie Suuarton bi nSti mächont thazj giräti, 
ioh Imstes todes tliuruh: not ther Mut sih habet 

gieinot, 
Biginnent frammort uuisen, uuio sie nan firliesen, 
ioh thäz io thenkit iro muat, uuip sie firdues- 

beh thaz guat: 
5 Nu uuiU ih scriban frammort, — er selbo rihte 

mir thaz uuort — 
uuio druhtin selbo thaz biuuärb, er smes thanJkes 
^ . . M unsih starb; 

Uuio er sih thäranähta, thö sih thiu zTt bibrähta, 

thar er thaz thö uuölta ioh iz uuesan scolt^; 
Uuio er selbo giang zi hanton sinen fianton, 
10 uuas unfluhtig dräto thero iudeöno dato. 

Er sihes thanlse^ thära^uam ioh sie thär l^rta 

filu fram 
io gidägo fora thiu, thaz sie irkäntin thoh bt 

thiu, 
' Thaz er uuas druhtin heilant ubar ällaz thaz 

länt, 
ioh sie alles uuio nidäktin, ni sie inan minnötin. 
15 Thaz bigond er redinon mit frtfnisgen bilidon, 
thaz sie iz mer intrletin, zi imo sih gikSrti^. 

12* 
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Er zalt iz in ouh härto ofonftro uuorto, 

thio s^da iogil¥cho filu suazlicho. 
Er zalta oiüi dages uuuntar then iungorön sus 

io suntar; 
20 thaz gihialt er, uuizist th&z, harto mihiles baz. 
Sie hi^rtun iz mit uuillen ioh uuöltun iz irfüllen, 
tharazua sie harto thähtun, mit uuerkon ouh 

bibrahtun. 
Griuidsso uuizist thu thaz, niscrtb ih thaz hiar 

ällaz, 
ioh hiar ouh nifirlKze, nub ih es uuaz gigruaze, 
25 Nub ih es thoh bigimie, es ethesuuaz gizeUe, 
ioh ouh thanne giHe zi thes krüzonnes heile. 
Hiar ouh föma bileip, thaz ih iz ällaz nigiscreip, 

al nigizalta, thaz ih gemo uuolta. 
Firliaz ih filu dräto sShero dato, 
30 mänagfaltu uuuntar ioh sinu zeichan, in uuar; 
Bilidiy thiu er zälta then liutin, thann er uuölta, 

l^ra filu uuiCra in alla uuörolt mära; 
Thaz deta ih bi einen ruachon, theih libi in thesen 

buachon, 
thaz iz zi suKr nizalti, ther iz lesan uuolti. 
35 Bi thiu firliaz ih dräto thero druhtines dato, 
uuorto ioh uuerkes mines unthankes; 
Iz druhtin nibilibe, thaz ih es thoh giscrn)e, 

ni iz hiar in erdriche fora thinen öugön Üche. 
Thaz ih giscrtbez hiar so främ, theiz thir io uuese 

lobosam, 
40 thinera krefti, fon thines selbes gifti! 

Ih hiar giscribe föUon then tlunan muatuuillon, 

thihaz giräti, thaz thu ubar ünsih däti; 
Uuio thu thultos uuizi, thaz hSnlicha krüzi, 
in managüalten uudntön bi unseren sunton, 
45 Thuruh unser ubiU ioh mänagfalto fräuili, 

thär uuir analägun ioh hart es sein uuägun. 
Nimöhtun uuir in uuära irthenken thio ginSdä, 
thia thü in thera nffti, druhtin, bi unsih dSti. 
Thaz uuäs io äna uuank ällaz, druhlin, thljier 

thank, 
50 druhtin, allaz thih duam, thaz Kuuiniga uuisduam. 
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Iz zi thiu niuuürti^ niunSrin thino milü; 

al bi thüaen mahtin ioh höhen Sregrehtin 
Thes müazin niazan famer ioh midan sdntono 

ser, 

freunen in girihti in thYneru gisihti. amen. 



n. 

ANTE SEX DIES PASCaffi ÜENIT lESÜS 

BETHANIAK 

Tho drdhtin thaz gimeinta, er thesa unorolt heilta, 

then mennisgön in nt!ti ouh thö ginädöti; 
So er thara iz thö bibrähta, thaz sih thiu :dt 

nähtay 
er unsih thö gidrJ^sti, fon ftanton irlösü: 
5 Sehs dagon fora thiu quam er zi bethäniu, 
thär er fon tffde iruuägta Uzarum irquicta. 
Thö zemo äbande sSr garetun sie sin müas th&r; 
frö uuSrun sie stn, i£er uuillo deta iz filu 8c&. 
Martha thiu giiata th&r thö thionöta; 
10 si sctfno iz al bithShta, thaz muas furibrähta. 
Niuuäni, sf ouh thes uuangia, ni si thär gis- 

canktii 
thaz iz al gizami druhtine biquämi. 
Lazarus er uuas iro ein, then thiu sSQida gireim, 
thaz thär zi disge säzin, mit imo säman &zin. 
15 Näm maria närdon fflu diurön uuerdon — 

uuas iru thaz thionöst suazi — thia gtfz si in 

sine fuazi. 
So siu thaz s&lbön thö biuuarb, mit iru fahse 

sie gisuarb 
thie selben fuazi fröno, mit löcon iro scöno. 
Thiu dluri thera s&lbä stank in älahalba, 
20 irfulta thiu ira güati thes selben htfses uuit!. 
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Thaz bisprah thö ittdas, ther io in themo ärgeren 

uuas, 
< quady mdn sia mohti Bcioro firkoufen filu diuro, 
In thiu man thaz imueliti, man arme miti neriti, 
ioh man thes gihogti, ouh näkote githägti, 
25 Ouh th^n thär after lante farent uuallonte, 
thaz man then in n^ti mit thiu ginadott. 
Thoh er thaz thö quati, nidet er thaz bi guati, 

odo inan thie armuati uuiht irbarmeti: 
Er uuas thiob hiebiger ioh sekiläri siner: 
30 uuolt er thär uuaz irscäboron, bi thiu bigänn er 

sulih redinön. 
,,Dliz sia/' quad ther meistar, ;,duan thiu uuerk, 

thiu si bigan, 
thaz siu iz nirfulle nu thiu min; nimüaz si, sih 

bigräban bin. 
Mit iu eigut ir ginuhto io armero uuihto, 
näles auur mih in uuär nieigut emmizigen 

hiar." 
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CUM AÜDISSET POPüLüS- 

Giht^rta thö ther liut thaz, thaz druhtin krist 

tharaqueman uuas; 
quam thö thara ingegini mihil uuoroltmeni^, 
Nales, th^n meinon! bi druhtinan einon, 

suntar sie in thön fertin ouh 14zarum irkäntin. 
5 Unanta inan drühtines uuört fon dtSAe fuarta 

uuidorort, 
thö quam ther liut mit driuön thaz seltsäni 

scouön, 
Thaz sie gisiShin ouh thö thdz, thaz ther man, ther 

iu dtfi uuas, 
in selben mihila giuuurt, leben andera stunt. 
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Thie furiston ^üarton gibatüi) uro uuortdn» 
10 es niamejx nigiuuagi, ^r man nan irsluagi, 
Unanta manag< man in. uiiSr ' gilimbta thuruh 

inau- thftr, 
thurub theoO' d£ti in selben götos guati, 
Bi hin se thes nihogetin, oba sie thaz gifrumitin, 
tfaaz er nan nM^ta .ana iiü^ heizän auur 

15 loh mit theru krefti auur nan irquicti, 

tber ^r nan itSAe binata, hiaz tfzer-theoQ/Ot grabe 

gän? 
In morgan tho tber liut al, tber z^n i^storön 

quam -**- 
tb^s uu«r8 mibil niinigi -^ fiiar tbarai al in- 

gegini; 
Fuar thar äl ingegini ^baa lantliutes ixkeiiigi, 

20 so tber liut tbö gjeiscota, tbaz er tbaraqueman 

scolta» 
Sie driagun in tben bänton palmdno gertün 

ingögin imo rtiüio, . zuiig ouh öliboiuKio. 
Mit tbui meintun thie man, tbaz 6v in dode sign 

nam, 
ioh er frides uuunnon sld gab iam4r mtonon. 
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f 

CUM APPEOPINQÜASSET. 

Vuolt er tho biginnan, zi bierusalSm sinnan, 

tbaz er thaz biuutirbiy bi unsih thär irsturbi. 
Thaz uuas finf dagon %r, er er tbtUti tbaz s9r, 
er iz zi tbiu irgiangi, thaz man nan gifiangi. 
5 Gistuaht er tbö gibiaian, uuaixt er thar uuolta 

r^an, 
thaz sie thes gizilötin, imo einan esil bolötin. 
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Gibtft er th&Zj ih sagen thir ein, sinen inngorön 



zuein, 



thdz sie sih irhdabfn, zi themo k&stelle fdarin. 
„Tbar uuirdit fon iu fdntan ein 6silin gibuntan; 
10 tbia inbintet ir tbär iob bringet ouh thaz folin 

sär. 
Ob laman tbes biglnne, tbaz er iz iu nih6nge, 
saget thio thürfti imo in nuär, so Ilüzit er iz 



uuesan sar.** 



Fuarun sie thö iro p&d iob fdntun al, sös er gi- 

quäd, 
sie tharazua tbähtun iob tbaz fdlin brabtun. 
15 Nämnn sie tbö iro uuät, legitun tbaruf in gidät, 
in m&mmunti int in süazi, tbaz er tbäroba säzL 
Tbö fleiz tbara ingegini tbiu mibila menigi, 
zi kdninge sie nan qnattun iob imo tben uueg 

tbagtun. 
Tbaz dStun sie bi ntStij tbaz ros nikrankolöti, 
20 iob iz nifirspurni, so er tbera reisä bigunni. 
lob dlUiun iz in uuäru zi fr&nisgeru eru, 

zi sinSru b^ri; er unäs in filu diuri 
Nist tber io gibogeti in allSru uuorolti, 
diaz küning tbibbein fdari mit snlicberu ziari, 
25 Tben io liuto däti so sctino giSreti, 

tbaz tbionöti imo in uuäru mit sulicberu 

fdaru. 
Tber selbe liut, tbaz ist nnär, breitta sina xivM 

tbär, 
tbaz Sr tben uueg mit uuäti mämmuntan gidätL 
Tbagtun sie imo scioro tben uueg tbär filu zioro, 
30 tiies tltun sie io zi ntSti, tbie man mit iro 

uuätL 
Sie streuuituUy tbaz uuas uuüntar, tben uueg tbär 

imo suntar, 
s^ltsäni raoba, breitun iro läcban. 
Uuas tb£mo tbes gibrüsti, so bräcb er särio tbie 

esti, 
tb&z er in giribti tben uueg mit tben gislibÜ. 
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35 Nfimun sie thes gouma inti brächun thar thie 

böumä, 
thaz sie sih thes gifreuuitin, then uueg imo gi- 

str^uuitin. 
Thär fnarun man manage f6ra themo küninge, 

her| öuh redihafter sd fölgata thärafter. 
Er reit in mitte, so giz&m, so iz thtS zi thera reisu 

biquam, 
40 Sriicho, so er uuolta ioh selbo kuning scolta. 
Hdabun sie thö h{(haz s&nk filu scönaz, 
imo th6 gim&chaz ioh filu redihaftaz: 
„Thu uufiltis liutes manages, däulfdes sun thes 

kuninges, 
bist küning ouh githiuto therero lantliuto. 
45 Zi uuörolti simo heili ioh sälida gimeini, 

ioh fruma in gtiallichi ubar allaz sinaz richi. 
Giuuihit si er filu fram, uuant er in götes na- 

mon quam, 
ist kuning uns gimüato selbo krist ther guato. 
Heüi ouh thu thia h^hi mit theru selbün uuihi, 
50 breiti ouh thinaz rifchi in thaz ht^a himilrichi« 
Thaz thünsih hiar gihältes ioh engilo ouh giuuältes 
ioh selben päradises, mit giuuelti thär irscihesl*' 
Ther selbo liut guoto sank ^imeinrnuato 
thesses liedes uuunna al einera stimmä. 
55 Thaz süngun io zi ntiti thie fordorun liuti; 

thaz selba ingegin ouh inquäd thiu aftera he- 

riscaf. 
Sie quämun mit githrenge in themo selben gange 

ioh mit theru krefti in thia bürg in girihti. 
Hintarquamun alle, thie biruun thärinne, 
60 in müat iz, uuän ih, ruarti thie selbun bürgliuti. 
„Uuer ist,^ quadun, ^therSr m&n, ther unsih dritit 

hiar so fram, 
mit heri uns sus hiar engit ioh üzar ther bürg 

dringit?« 
Gab antuurti ther liut sär: „thiz ist ther förasago 

in uuär, 
fon nazareth ther heilant, ther th&nana hera 

quam in laut.** 
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65 Giang er in thaz igötes Ms, dreip s^ AI thanan üz, 

ziuuärf er al bi noti thio iro bosheiti. 
■ Dages er se ISrta ioh selbo bredigöta, 

nahtes unas io thanne in themo öliberge, 
Thäz uuas nu ungimacha ioh egi&lichu racha, 
70 sie mo innouuo nidndun ioh selidono irböndun. 
Thie füriston, Ihiz gisähun, es harto hintarquämun, 

ioh ouh thero dato filu sprächun dräto: 
„Nist unser racha,^ qüädun, „uuiht, si frammoart 

uuiht nithihit, 

nimuaz si thihan uuanne fora themo selben 

manne. 
75 After imo gengit, oba man thiz gihengit, 
bi einera stullu thisü uuörolt eUu:"* 



■ V. 
SPIRITALITER. 

Hiar scal man zellen n{>ti thie geisüohün däti 

in ferti int in gange ioh in thero iiuto sänge; 
üuaz thaz fihu meine, thiu uuät ouh hiar bizeine, 
ioh thie esti, thie se zetitun inti in then uueg 

legitun: 
5 Thaz selba fihu birun uuir, irkenn iz selbo bi thir; 
thuruh dümpheiti so birun uuir iz n6ti. 
flsil, uuizun uuir thäz, theist fihti filu dumbaz, 

nimiduh mih thero uuorto, ist hüarilinaz harto. 
Iz mag ouh in uuara burdin dragan suära, 
10 mag seädon harto Itdan, nikann inan bimtdan. 
üuir uuärun io firlörane ioh suntono bilädane, 
druagun bi unsen • uuirdin thero ^mmezlicha 

burdin, 
loh uuäirun uuir gispännan, mit n^^ bifangan^ 
mit übilu gibuntan; nimüasun unser uuältan« 
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15 üuir uuarun ümbitherbe ioh harto filu dumbe, 
so thie sär göt nirknäent ouh imo sih ninähent 
üuSrun uuir firhuarot mit abgoton thuruh ntft, 
mit missidätin manegen bigan uns iz harto gä- 

ganen. 
So er thäz tho scolta uuerköji, ginätdon einen scälkon, 
20 er nnsih heilti thuruh n6^t; thaz ther oliberg 

bizeinot. 
Er zeinot hÖhiin uuara thera sYnera ginädä, 

thaz olei ouh thiä slihti thera siiiera ßregrehti. 
Tho saut er drtfta uns sine heim mit sTnen gibo- 

tpn zuein; 
— .thaz bizeinSnt th&re thie iüngoron zuene — 
25 Thaz sie liuti lertin, untar in sih minnotin, 

ouh alles uuio nidatiU) mit minnu got irknätin; 
Thaz sie unsih muadon füntin, - fon ungiloubu in- 

buntin, 
mit bredigu gibeittin, thaz sie unsih zi imo 

leittin; 

Mit 15ru sie unsih thagtin, fon ungiloubu iruuaktin, 

30 thaz kriste iz uurti süazi, in herzen unsen säzi. 

Giuuisso so firnemen uuir, thaz krist nibüit in thir, 

thia uuSt sie in thih nileggen, mit bredigu bi- 

theken. 
Sär so iro sito bilidi sie thih gileggent übari, 
thes giloubi thu mir, so büit druhtin in thir. 
35 Er leitit mit gilüsti thih zer heimuuisti 
ioh rihtit unsih alle zi themo kästeile, 
Zi fflu hohen mtfron ioh zi eigenen gibüron, 

zi festi thes uuiches, thes höhen himiMches. 
Thaz ander il theist niuuiht, theist frides furista 

gisiht, 

40 selben götes nähuuist; so uuola nan, ther thär ist. 

Thiu mihila m^nigi, thia uuät thär breitta ingegini, 

m&rtyro heri^s^; then uueg maft forahten nidarf. 

Sie uurfun nidar, äna uuänk, iro s^löno gifank, 

thes tTohameü bruzi ; thes ganges thih nirthruzzi. 

45 Sie sturbun bäldo, so man uuSiz; nidätun sie iz 

in drheiz, 
ouh nidätun sulih duam thuruh theheinan uuo- 

roltruam. 



188 

Ther tifd uuas in uuuiina thuruh götes minna, 
iz krist in deta suazi, thaz in iz uuöla sazi. 
Simes uuir ouh balde, ob es thürft uuerde, 
50 thiz uuir thaz iruuellen, thaz ferah bi inan 

seilen. 
Mag ünsih thera ferti gflüsten mit giuürti, 

nu uuir sie hiar zi guate so sehen gihSrete. 
SUhtit uns ingegini then uueg thiu selba menigi 
mit estin thero uuäldo, thaz uuir gangen baldo. 
55 Theist giscrib heilag, thaz uuir lesen ubar dag, 
mit thiu uns then uueg, sösö zäm/ streuent thie 

gotes man. 
Uuir mügun thero uuerko ioh fdazi thero githanko, 
then hügu uuir giuuezzen, th&r baldo änasezzen. 
Thär düent se uns io zi mdate situ filu guate, 
60 mäht lesan io in ähtu, uuerk filu rehtu. 

Thaz selba, thaz thie süngun, thie thärfora giang^un, 
thaz selba inquad in uuSra thiu äftera fnara. 
Sin drtft thehein, ther uuärti er sTneru giburti, 
famäm, thaz scolti uuerdan thäz, thaz uuir nu eigun 

girauuaz. 
65 Firsähun sih zi uuäru zi sineru ginädu, 

so uuir ouh iz fimamun, uuirthär stdor quämun. 
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ABIIT lESüS IN BETHANIAM. ET DE DOCTRINA 

IN CRASTINÜM. 

Fuar thö druhtin thänana zi selidön in beth&nia, 
in bfiachon thu iz lesan mäht; thar uuas er thö 

thio fiar naht. 
Giang io in morgan thännan üz thära zi themo 

götes hfts; 
mäht lesan, uuio er däti ioh uuio er se bre- 

digoti. 
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5 Zi bilide er iro h&rta then ßgboum irtharta, 

uudnta sie firbärun, thaz guatu uuerk nibärun. 
Uuio thie scälkä sih irhüabun ioh thie götes bo- 
ten slüagun 
ioh then adalerbon sid thö thSsen uuarbön, 
Thes hSreren snn in uuära, thoh nih&bat er iro 

m^ra, 
10 ioh uiirfan üz, so er erist qu&m, then einigen 

sihan. 
Uuio 6uh thio meindäti nihein nirbärmeti, 

thes hSreren förahta sie uuiht niregisöta, 
Sie iz ouh thö gimeintnn ioh in selbe irdeiltun, 
thaz man thia fruma in n&mi inti anderen gäbi. 
15 Ouh zalta in thiu sin guati bi eine brtttloufti, 
uuio küning ein thio sitdta ioh zioro machöta; 
Uuio er thaz allaz uuorahta ioh sc8»no iz al bi- 

forata 
slhemo lieben manne, themo Einigen kinde; 
Uuio sine boton sluagun, thie thara gilädöt uuarun, 
20 uuanta sie in iz s&getun, zi göumön tharala- 

dötun, 
Thd man zimo thaz thö spräh, er sluag sie sSr 

ioh sie rah; 
niuuäs. ther sih firbürgi; ioh branta ouh iro 

bürgi. 
Qihtit, thaz sies gizilötin ioh &rmu uuihtir hölötin, 
so uuär sie thärttze säzin, mit imo thie thoh 

SÜzin. 
25 „Nihein," quad, „thoh thero mdnno, thi ih hera nu 

bat so gemo, 
thaz sägen ih iu in alauu^r, so ninbizit es hiar.'^ 
BSdu thisu bilidi so meinit thio iro frauili; 
sie sluagun, thie sie mänötun, zi himiliiche lä- 

dötun. 
Sie uuoltun d&an in einan diiam ioh g6mo imo 

angustgiduan, 
30 frS^getun thes sindes thes k^isores zinses; 
loh frSgötun zi uuääre bi eina quönun thare, 
thiu habeta iu, uueist es mer, zi k&rle sibun 

bruader. 
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Lis thär ia antreita, uuio scono. er thaz gimeinta, 
loh ULTuo er in ihar gizalta, uuio thaz al uuesan 

scolta. 
35 Er zalta in ouh tbo, in alauuar, thaz iro rüami- 

sal thar, 
thia nuhilun gimeitheit; siu uuas alles zi breit 
Üuio se minnötnn thar, thaz man sie hiazi meistar, 
zi göumön, thar sie ouh äzin, zi hSröst io gi- 

säzin ; 
Uuio iagilih ouh dati, thaz ziarti sin giuuäti, 
40 ioh suahtin fon tben liutin, . thaz nigin sie in 

bi notin. 
Mänöta er ouh tbo suutar thie sine iüngoron in 

uuär, 
thaz sie thaz firbarin, ioh suliche niuuärin. 
Quad, sie jnit ötmuati suahtin h^'roti, 
iz alles uuio nidohti ioh uuerdan nimohti. 
45. Er uuiht es ouh thö niälta ioh manag uu^ in 

zalta; 
thaz hffrtun. sie io thuruh not, so matheus iz 

redmot. 
Zält er in sum siban uue; in einemoistzi uilu, lel 
sie habetun auur thuruh not iz sus gimänag- 

faltot 
loh sär in ouh gizalta, bi^hiu in iz uuesan scolta, 
50 uuanta sie al-firliazun^ thaz büah sie duan 

f hiazun, 

Ouh datun, so sie uuoltun, äl, thaz sie iiiscolton, 
uuidar götes euuon, bi thiu zält . er in tben 

uu^uuon. 
Firuueiz in ouh tbo thäre : bi förasagon sine, 
ui^o sie thie gidottun ioh a^e märtolötun; 
55 Zait er ouh theu mannon^ . üuio er se uuolti min- 

nön, 
io then selben Hutin, oba sie iz ninuidorotin. 



. ' ' 
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VIL 

DE DOCTBINA DOMINI IN MONTE AD 

DISCIPÜLOS. 

Giang thö druhtin tlianana, mit imo ouh sine 

theganä; 
ougtun sie isao innaü thes ' gizimbri äes Jiüses. 
Quad er: ^giuuisso ih s&geh iu, thie steinä nuerdent 

noh zi thiu, 
thaz 816 siüt sa undrate, hier liggeut al zisltte.*' 
5 Er 8az sid tbemo ginge in themo öliberge, 

fräg^kin ^sie nan süntar, sie uuäs es filu uuüntar: 

yySäge uns, meistar^ tUanne, Buio thiu zit gigänge, 

zeibhan, umo tha qaeman soalt ioh.muo thiu uuö- 

rolt ouh zigät** 
^Gouniet,^ quad er, „tibero * dato ioh uuenet gläuue 

dräto, 
10 äiäz ivL nidarön i^i £§ljra thie manegnn luginärä» 
Yruuehsit iamarlichaz thing übar thesan uuoroltring 

in hungere intt in 8^1;i, in uu^egeru fluhti.^ 
Th$ 2&lt in thiu. sin guati thio aelbun arabeiti, 
thie sie scoltun rihan thuruh nämon sinan; 
15 Manno haiz ouh npünagan ubar sie gilegenan, 

nid' filu «trengan, so fram sie iz mugun bringan; 
Dtiiö se :seoltuh fSkhan, zi herizohön ziaiian« 

gibtintism < fiiri kuningä, thie sine liobun theganä. 
Det er in ^drtfi3t thd aUes thes iro dit^thes ialles, 
20 quad, theiz niuufiri bi alles uuass, nisi thuruh 

sinan imen haz. 
,^Nisu6rget foira themo liute, thär ir stet in nSSte, 

in förahtün Jt^uü^et, uuaz ir in 4nthuurtet, 
Ih uulfaero uuörto giuuämön iuih h&rto, 
rehtera redida; ir bfrut mine thegana. 
25 Ih bin solbo zi thiu ioh thär ouh sprichu üzar iu, 
giuuarnön herzen guates ioh thrato festes 

müates." 
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Sägeta in ouh zi uuäre fon themo endidagen 

thiure, 
giuuüag in ouli gin^to thes äntikristen zito, 
Thes githuingnisseSy thes uuorolt thtiltit thanne, 

1^8 1 
30 giuuisso, thaz nihiluh tbih, thQist zttin allen 

lingiHh. 
Sie sint thanne in uu^uuen, in ärabeitin seren, 
thaz Sr niuuard io sülih fal, ouh iamer uuerdan 

niscaL 

Thaz kürzit druhtän sKre thuruh thie dr&ta sine, 

thnruh then goteleidon mit stnen :gina.d6n. 

35 Duit mäno ioh thiu sunna mit finstere dnuuunna, 

ioh f&llent ouh thie sterron in erda filu ferron« 

Sih uueinöt thanne thuruh thia quist al, thaz hiar 

in erdu ist, 
thuruh thio selbün grunni al thiz uuöroltkunni. 
So sehent sie mit githuinge queman thara zi 

thinge 
40 fön uuölkonon höraaun then selbon mSnnisgen 

sun. 
Sine engila ouh in alauuSr, sie bllCsent iro hom 

thar, 
thaz duent sie iogilücho filu kraftlicho/ 
Thaz sie thes thär gi&folön, sine drtfta al sa- 

manön, * 
thaz sie quemen thara zi in, so uu4r in uuorolti 

si sin. 
45 Thaz iuer iagüih nu quit bi thesa iungist&n ^t, 
nlst ther tnia gizeino, nisi nun fäter eino, 
Ödo iz uuizi uuoroltman, uu&nne iz sculi uu6rdan, 

uuanne iz got uuoUe, thaz uuorolt al aüfalle* 
Thoh uuirdit in giuuissi er mihil stilnissi, 
50 so fu uuas untar liutin bi alten ntfSs zitin. 
So sie thaz uuazar thar bifiang, so er Srist thia 

archa ihgi^ang, 
so g^un quimit hörasun ther selbo mennisgen 

sun. 
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,3i thiu Sit io gintfto uuachar filu drffto/ 
unanta ist firnölan ioih il^ uuaiuid droütin que- 

man scaL 
55 Oba ther man uuesü, ther heiine ist in ther 

festi, 
al thaz ungizämi, uuio ther thiob quämi: 
Er uu&chdü bi nSti thanne in th£ru ziti, 
dribi then thfob thanana tfz, niliasl irgr&ban 

idnaz hfia. 
Bi tUu uuahtet alla thia naht» tiioh er iz düe 

ubar mabt, 
60 thaz er thaz slh ginerie ioh fYanton biuuerie. 
Duet ir ouh so, so thSr duit^ uxuuata xr niuuizut 

thia ztt« 
Bit uu&kär io, so ih gibt^t, thaz ir bimifdfit 

tibeu utStJ* 
Sageta er thö then liobon fon then zehen thiomön 
biUäi biquäini ioh thärazua gizämi: 
65 Uuio thio unfi fuarun, thie üngiuuare uuärun; — 
niauärun uuola uu&kar, bi thiu missigiangun 

sie thar — 
Uuio uuola iz thSn gifuar ouh thär, thio hiar io 

uuarun uu&kar, 
thes herzen sie hiar uuialtun ioh reino gi- 

hialtun. 
Er z&lta ouh bilidi ander, thaz sie sih uuamötin 

thiu mffr, 
70 uuio fuar ein man richi in ander kuningrichi; 
Uuio dr iz Sr gim£inta, stnaz dreso deilta 

untar sindn scalkon zi suorglichen uuerkon* 
Gib&t, thaz sie iz biförattn iöhthärana audrahtin 
uuüachar gizSmi, unz er auur quami. 
75 Thie zu^ne es uuola zilötun ioh uuola iz mtfrfitun; 
ther thritto uuas nihein heit th^uh sina zär 

gaheit. 
Er uuard firdamnöt thnruh ntft, thiCr man inan 

pYnöt, 
giuuisso rehto thuruh thaz, uuant er uuäkar 

niuuas; 

OtfHd «d. Piper. 13 
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Thie Ändere zuSne sYhe gidet er filu bl¥de, 
80 gifreuuSta in h&rto iro muat, so guat hSrero 

duat 
Gis&zt er sie thö scCfno ubar burgi sino, 
gideta 6r se füu riebe, ihaz in ihaz thionöst 

liehe. 
„Bt thiu Sit io ao&kar allaz iuSr Itb hiar, 
d&ges ihti n&htes so tbenket io thes rehtes, 
85 Th&z ir thes io gimt, thia zäla bimTdet, 

iöh io thes gigähdt, themo egisen intfliahet; 
Th&z ir uuerdet uuirdig, sär so quimit minaz 

thing, 
thaz ir stSt in nhü in mihem gisihti.'' 
L^rt er dages ubarltft öfono äUan then liut; 
90 sie qnSmun io ginJfto zi imo s&r giztlo. 

Fuar th&nne mit then kn6hton in then öliberg 

zen n&hton, 
nuas io thKr ubar näht, sd hiar föra uoard 

giuuaht. 



vm. 

APPROPINQÜABAT DIES FESTÜS. 

NShtnn sih zi utSü thio hffhün gizSti, 

thio uuir hiar föra zaltun inti Sstorün nantnn. 
Bigondtm thie ^uuarton ähtön kleinen uuorton, 
dStun ein ffithingi, uuio man nan giuuünni. 
5 Gibüton filu h&rto selbero iro uuorto, 

s6 uuSr so er lantes giangi, thäz man nan 

gifiangi; 
S6 uner so inan insuSbi, Sr uuSg er zi imo ir- 

h^abi 
ioh inan irslnagi, Sr er imo io ingiangi; 
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So uuSr so er uuäri thaime, thdz er uuäri in 
' bdnne) 

10 s) es alles uuio mthähtin, ni si alle sin io 

&httn. 
Biatun thes ginuagi, uuio man nän irslüagi, 
sie förahtun 4uur innan thes menigi thes 

liutes. 
Quädnn, iz nidätin in then htihejx gizitin, 
th&z ther selbe Hutstam thär uujfg nirhüabi zi 

fram. 
15 ^Uuir scülun/ quädnn, ^hnggen, thaz sie nan uns 

nirziikSn, 
bi thiu scel iz liaesan nSti in andere gi^iti.'' 
Ifidas iz ouh sitöta, mit in iz ahtöta, 
er uuolta duan imo einan dnam, so ther diufal 

inan spuan. 
Mit in uxtas sin gixUtij thaz sSlbo er nan firläti, 
20 mit iro bötön giangi, thilr man nan gifiangi. 
„Gimachon,^ quad, ^in uuilra,. thaz thär nist 

manno mSra, 
nisi ekordo in girihti sin ^mmiidg giknihti." 
Sie imo sär thurnh thäz gihiazun m^an scaz, 
in thiu er thaz gidäti, so gisuäso inan giläÜ. 
25 Er iz fasto gihiaz iöh iz ouh nifirliaz; 

th&razua er hügita ioh al ouh so gifrumita. 
Sie thähtun thes gifdares sid thd frammortes; 
uuas er ouh in ther fSCri, ther Uut thärmit ni- 

uttSri. 



IX. 

UENIT AÜTEM DIES AZIMORÜM IN QUA 
NECESSE ERAT OCCIDI PASCHA. 

Gistüioit thera zili guaÜ, thaz man opphoröti 
ioh man zi thiu giisäzi, thaz lamp l&es nahtes 

äzi. 

13* 
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Thö saat ^&r p^trusan sär, iöh&nnem ouh thärmit) 

in uuar, 
gib2>t, ^ais sies gizflötin, thie t^storon in gi- 

gärötin. 
5 Bigondon sie äntuurten: ^uuara mügon uuir an- 

sih nuenten, 
thaz unir zi thiu gigangen, uuir süliches bi- 

ginnen? 
Uuir nieq^un sSr, theist es meist, hüses uuiht, so 

thu uueist, 
noh uaiht s61idöno, thaz uuir iz gimachön 



scono.** 



„Tbes nibristit,^ quad er zi in, ,,faret in thia 

bürg In; 
10 uns d&at ein man gilSri, lYhit sinan solarL^ 
Sin iagiunedar zilöta, ioh funtun al, so er sageta ; 
ther man bisoorgeta thaz ioh l^h thaz g&dum 

garauuaz. 
Iz uuas g&ro zioro gistreuuitero stuolo, 
mit r6imdu al so filu främ so gestin sulichen 

gizam. 
15 ntutt sie thö harte sär sines thionostes thär, 

thes zflötun se io thurnh ntft: sie hogtun gemo, 

uttio er gibt^t. 
So sie girfhtim allaz thaz ioh er zi m^ase gisaz, 
giböt er, tiiaz sie sitztn, mit imo al saman äzin. 
üuöla thaz githigini, thaz n&z thö thaz gisidili, 
20 thia sÄazt sines müases! giuuerdan mohta sie 

thes. 
Niuuard io nihein ezzan mit sälichen bisezzan, 
noh disg in alahalbön, nis| äuur mit then 

selbön, 
Thär saz, mihil uuünna, thiu Suutniga sunna, 
ni fon imo ouh ferron 6inlif dagasterron. 
25 Druhtin selbe in uultra, uuaz zellu ih thir es 

mÄra? 
ioh thie mit imo in nt^te uuärun uuallönte. 
Sint sie untar mennisgön after göte fcuriston, 
in himilriche ouh, thaz ist uuär; thaz githionö- 

tun se thär. 
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Irthionotun se harto firomä managfalto, 
30 thia selbün Sra, thih nit qu4d, ioh ^uuinlga 

drutscaf. 
Nu ist uns thiu iro gömaheit, so iz zen thürfkin 

gigeit, 
zi gote unegöd harto ioh thräto mdnagfalto. 
Nimugon uuir, thoh uuir uuällSn, iro 16b irzellen^ 
bi thiu fihemes mit freüuidu nu frammort zi 

theru redinu. 



"»»^— ^-w- 



X. 

DESIDERIO DESIDERAÜI HOC PASCHA, 

Bigan tho dnihtin redinön thdu isilben zuelif 

theganon, 
then thSr umbi inan säzun, mit imo siman 

äzuB: 
„Thes muases geröta ih bt thiu, thaz ih iz i^ 

mit iu, 
er ih thaz uuizi thulti ioh biuih Atlt uurti. 
5 Nidrmku ih rehto in uuilra thes rebekunnes 

mera, 
fon themo uuihsmen furdir, thaz gilöubet ir 

mir, 
£r Ih iz so bithenku, mit iu saman auur drinku, 
niuuuaz, thaz iu iz llfche, in mines fäter riebe. ^ 
Nam er thö selbo thaz brift, . b&t in iz gisSgendt, 
1 gib&t, thaz sies Szin al, so sie th&r sitzin* 
,ylr ezet," quad er, „äna uuiSh lichamon mlhan, 
allen zellu ih iu thaz; thaz eigiit ir giuuissaz. 
Kernet then kelih ouh nu ziu, thaz drinkan deilet 

untar iu; 
thär drinket ir thaz minaz blüat, thaz iu in Suuön 

uuoladuat. 
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15 Iz heilit liato uuunta ioh managero suntä; 

iz ist m&nagfaltaz thing: yrlSsit thesan uuö- 

roltring.** 



XI. 

ANTE DIEM FESTÜM PASCHAE SCIENS lESÜS 

QUU UENIT. 

Sü sie thö thar gäzim, noh tho zi disge sazun, 

spiohöta ther diufal selbon ifidasan thär. 
Det er, sös er io duat, uuarf iz h4rto in sinaz 

müat, 
thes n£htes er gisitötl, er drdhtinan firseliti. 
5 Erist minnöta thie sine imz in enti themo ITbe, 
thi er zi zuhti zi imo nam, tho er erist bredi- 

gön bigan. 
Er uuessa, thaz stn fäter gab, so umt so hiniil 

umbiuu&rb, 
äl imo zi henti, zi siheru giuuelti. 
Uuest er selbo ouh, so iz zäm, th&z er uns fon 

göte quam, 
10 ioh äuur, sös er uuölta, zi imo färan scolta. 
Er stüant ir themo müase äiö zi themo äbande, 

legita sin giuuäti, er in mandSt däti. 
Nam er einan säban thär, umbig6rta sih in 

uuär, 
nam ä.fter thiu ein bekin, gpz er uuazar tharin, 
15 Fiang thö zi iro fdazin, gibtft, sie stülo sään, 

thio sino diurün henti uaüas§^ se unz in entu 
Drahtin selbo thaz biuuarb mit themo säbane 

ouh gisnarb; 
thiu stn htlhsk gäaü lerte sie {^tmuati. 
So er es ^rist bigan, er s&r zi pStruse quam; 
20 yrsciuht er filu dräto suHchero dato. 
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„Ist, drühtin,'' quad, „gilümpUh, thaz thu nu uuas- 

SBS mih? 
, u bist hSrero 
min? 
Thtirah thin hSröti nist mir iz gimüati, 
thaz io fuazi mine zi thiu thtn h&nt birine.*' 
25 Gab er mo antuurti mit mämmenteru milti, 

thaz uuerk er thär thö sitöta, iz süazo imo 

gisägSta: 
nThaz ih nu meinu mit thiu, uhkimd harte ist 

iz iu; 
iz uuirdit ethesuuanne thoh in zi uuizamie. 
»Firsägen ih iz,^ quad er, „främ, ouh lo nimeg 

iz uu6rdan, 
30 theiz io zi thiu gigange, theih thionöst thir 

gihönge." 
„Niuuasgu ih se,*' quad er, „thir, nihabSst thu dSfles 

uuiht mit mir, 
ouh, bt thia meina, gimeinida niheina." 
,,Druhttn,'' quad er, ,,uuasg mih al, ob iz sälih 

uuesan scal, 
höubit ioh thie fuazi, thtn niOiuuist ist mir 

süazi; 
35 Thaz iz io niuuerde, thaz ih thiu githarbe, 

noh, Uobo druhttu min, theih io gimängolo 

thin.« 
Quad thö zi imo druhtin krist: „ther man, ther 

githuägan ist, 
thie fuazi reino in uuSra, nithärf er uuasgan 

mera.** 
S6 druhtin th6 gideta tMz, mit In er auur sa- 

man saz, 
40 sliumo er in thö zeinta, uuaz er mit thiu 

meinta. 
Er näm ör stn giuuäti, thö zalta in sär thio 

däti, 
thes selben uuerkes guatl, thoh itldas es nihörti; 
„Uuiät,^' quad er, „thesa dät, thaz sie in iuih 

^ gigat, 
thär fr nislt zi fräuili, thaz zeigöt iu thiz bilidi. 
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45 Ir heizet &llaz thaz Üur mih dr6htin inti meistar: 
rehto sprechet ir thär; ih bin ouh so, thaz ist 

uuär. 
Nu ih sulih thultu uuidar thie, thih uualtu, 
mit fiuslicheru redinu then mühen mih sus 

nidiru; 
üuio harto m&r zimit iu, ir gin&zon birut untar iu, 
50 thaz ein ändremo fdazi uuasge gemo, 
loh untar iu mit guati irbietet ^tmuatt, 
mit mihilen minnön iz frammort zeigot mannon I** 



xn. 

CONTIUSTATÜS EST lESÜS SPIRITÜ. ET DIXIT 
EIS DE TRADITIONE EIÜS. 

So er in gizeigota thär» so uuard er ünfrauuer 

sar; 
sih druabta sines m&ates, ther freuuida ist 

alles guates. 
Rou thio sino güati thie uu^negun liuti, 
thes öuh niuuas thö duSla, thero iüngoröno 

zäla. 
5 Jh zellu iu,*' quad er ubarlüt, ^alle uuSfrut ir 

mir drtit, 
^ ih zuelifi iuih zelita ioh süntar mir iruuelita : 
Uzar uuöroltmenigi ir uuärit min githigini, 

thaz ih ouh min girSti iu allaz ktind däti; 
loh so iz zi thisu uurdi, thaz ir mir leistit huldt 
10 fai thiu m6isttg ztlh ih iuih ir mir nidätit äsuib. 
Thoh habet sümilih thaz muat, mir hinaht ana- 

rati duat, 
ioh gibit mih zi hanton then minen ßfanton." 
Sah ein zi ändremo; in herzen uuas in ängo, 
in muate irquämun härto thero druhtines uuorto. 
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15 In muate uuas in drSti thie egislichün däti 

ioh förspötun zi nSti, fon uuemo er sülih 

quäti, 
lo untar in umbirmgy fon uuemo qu£^mi sulih 

thing, 
BÖ uuSlicho däti ioh sulih dnaräti. 
Thö sprachun sie alle fon in: „ik ih iz, druhtin, 

nibin? 
20 ia iz herza min niriiarit, noh sulih bälo 

fuarit.* 
Thoh sie sih uuestin reinan, tizana then einan, 
gilöubtun sie mer h4rto thero sihöro uuorto. 
Quad thö iffdas, ther iz riat ioh dllan thesan 

scädon bliant, 
er sprah mit unuuirdin: ^eistar, iä ih iz 

nibin?« 
25 „Thaz quisdü,« quad er sSr, ^thoh sagen ih iu 

in dlauuär: 
ther man thultit iamer jSlu mänagfaltaz ser, 
So kräftlichan uuKuuon so thültit er in %uuön, 

thaz imo säzi thanne, niuürti er io zi manne.'' 
Petrus bat iöhännan, thaz er ireisköti then man, 
30 er zi imo irfrägeti, uuer sulih bälo riati. 

Thaz bouhnita er gLuuissOy uuasnähisto gisezzo; 
thes meisteres in uuära häbetun sie mihila 

h^ra« 
Uuanta thär saz, thägeta pStrus, so ih nu s&geta, 
nigidörsta sprechan Itfto hSrösto thero drüto, 
35 Thö frltgeta er thio däti ioh thaz änaräti, 

bat, er in iz gisageti, fon suorgön sie al 

irretiti. 
„Thaz sitöt,^ quad er, „äna nSt, themo ih biutu 

thiz bröt." 
thö nam er eina snitün th&r inti bt>t sa itf- 

dase sär. 
After themo muase so kleib er satanäse, 
40 ioh uuialt sin sär ubaral selbo ther diufal. 
So er zi thiu thö giuuänt, thaz er thia snitün thär 

firslänt; 
tizgiang sär thö lindo ther diufeles gisindo. 
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Spr&h thö dr&htin zimo sär, ni däz er iz gibüti, 



in uuar; 



„thaz thu in miiate fuaris, sliumo so gisciar iz.^ 
45 Ninuas thär ther firstiianti, nuaz er mit thiu 

meinÜ, 
ouh thia müatdäti theheino mezzo irknäti. 
Sume fimämtin iz in thäz, uuant er s^kilari au4s, 
thaz hiazi er io then uuörton uuaz armen uuih- 

tin spenton, 
Odo er thes gisunni, zen {^storön uuaz giuu&nni, 
50 tk&z sie thanne habettn, thes däges sih gidrä- 

gotm« 
So sliumo SOS er üzgiang, finstar näht nan int- 



fon themo liohte uuaa ther man in ^uuön gi- 

sceidan. 
£r fuar Hönto zi fiiristen thero liuto, 
mäch6ta zi n^ti thaz kristes änarati. 
55 Bigän sih freuuen lindo ther Mning ^uuini- 

go thö, 
thdh er scolti in morgan bi r¥chi sin irsterban. 
Nih&bat er in thia redina, nisi ekord einlif 

theganä; 
ih meg iz b&ldo sprechan: ther zuelifto uuas 

gisuichan. 
Nistdant thiu mäht thes uuTges in menigi thes 

heries ; 
60 iz uuas äl in rihti in sTnes einen krefti. 

Er quam so risi hera in Idnt, ioh kreftiger 

gigant, 
in 6inuuigi er nan streuuita, ther richi sinaz 

däröta; 
Then fdriston therera uuorolti nStagan gihölöti, 
in bänt inan gilegiti, er fürdir uns nideriti. 
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xin. 

PETRÜM DIXIT NEGATÜRÜM. 

Zi^ sineru sprächu druhtin fiang, so indas thanan 

ttzgigiang, 
thes nahtes er in zalta reda mänagfalta. 
„Giuuisso/' quad er, ,,aaizit nu, kindilin mTnu 
theih bin mit iu in uuära luzila uuila: 
5 So süachet ir mih heizo ioh harto agaleizo, 
nihilfit iuih thiu ila thanne in thia uuila. 
Ih läz iu, sägen ih iu thaz, giböt alaniuuaz, 

ir iuih minnöt untar iu, so ih iz bilidta 

fora iu, 
Thaz männflih irkenne in ihemo minnönne, 
10 ioh ellu uuörolt ouhinthiu, mih meistar habe- 
tut zi thiu." 
Süntar gruazt er ouh in uuSr p^trum, sinan the- 

gan, thär, 
sprah imo thero uuörto in muat thö filu 

hdrto: 
^Simön, hüg es ubaräl, th^s ih thir nu sägen 

scal, 
ioh härto thenki tharazua, thaz muat in fiara 

nidua. 
15 Geröta iuer härto selb ther uuidaruuerto, 

thaz muasi er redan iu thaz muat, so man kern 

in sibe duat. 
Iz uuas härto egisUh; tho betöta ih selbe 

bi thih, 
in giloubu nigiuuängtis ioh muates thih gi- 

härtis. 
Uuis ouh dröst s^res, sär thu thih bik^res, 
20 bruadoron thtnen, thaz scädon sie firmixlen." 
Er sprah bäldlicho ioh harto theganlicho, 
quad, io gihärteti mit imu in theru n{>ti. 
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„Mit thir bin garo, druhljn, mit müate ioh mit 

mahtin 
in kärkari zi färanne ioh t&thes ouh zi ko- 

ronne. 
25 Gisuichen sie thir alle, nub ih io thiz uuoUe, 
nub ih giuueizez ubaral, so man meistere scaL 
NisT thir in githanke, thaz ih thir io giuuenke, 

drtihtin mfn liobo, thes duan ih thih giloubo.'' 
Thd zalta krist thia herti, theiz alles uuio 

uuurti, 
30 baldi sines mnates ioh ellenes guates. 

„Petrus, z611u ih thir thäz, thaz uufg thaz ist so 

hebigaz, 
thaz thu gilöugnis harte noh hmaht thero 

uuorto, 
Thaz thu qnis zi lezist, thaz thu mih sär ni- 

uuizist, 
ioh sueris filu heizo, nis¥s thero gin^zo. 
35 Thu lougnis min zi uuäre, er hinaht hano krähe, 
in nStltchemo thinge, er thaz hüan singe. 
Lougnis thrih stuntön mit thihes selbes uuorton, 

gihugi uuörtes mines, thes hgreren thines." 
Zi s^eri irquam er harte sülichero uuorto; 
40 tho Bprah er uuorton heizen, thia kuanheit uuolt 

er uuSizen: 
„Druhtin min ginädig, thi ih es uuurti uuirdig, 
mit thionostu ih biuurbi, thaz ih mit thir 

irsturbi. 
Thaz suert niuuäri in uuorolti so harte bizenti, 
odo ouh sper thehein so uu&s, thaz ih ruahti 

bi thaz; 
45 UuSifan niuuJ^ri, thaz ih in thiu firbäri, 

ni ih gäbi s^a mina in uuehsal bt thia tMna; 
Ther ffant io so hebiger, then ih intriati thiu 

mer, 
thaz mih io gin&tü, theih thin firlougneü.'* 
Sie sprächun alle, so man uueiz, so sämalichan 

ürheiz, 
50 bihiazun sih zi ntSü thera selbün kuanheiti; 
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In selben thaz nihangün, thaz simo io gi- 

uuangtin, 
thehein thes muate hörti in sülicheru nöti. 
„Nist er,'' qnadun, ,,tli£re, ther io thih so irfäre, 
gisünten uns thir derien; uuir uuollen thüi in 

uuerien.** 



XIV. 
TOBET ÜT Cül DESIT GLADIUM EMAT. 

^Thanne ih,'' qnad er, „santa, in min arunti iuih 

nuanta, 
uuard iz louuanne, thaz brüsti iu nuihtes 

• thanne?" 

„Niuuerd iz,'' quädun, „drahtin, ni uuir fdarin 

mit ginühtin, 
thoh unsSr nihein uuiht druagi, thoh häbetun 

uuir ginüagi." 
5 „So uuer sekil," quad er, „eigi, nis¥ imo in thiu 

ginüagi, 
uiianta iu nu n&t uuirdit, neme thia däsgün 

tharmit." 
6ib{^t er thö in then n&tin, tha? sie sih uuamotin, 
thaz nihein thes fÄrtes thö thärbeti thär suertes. 
So uuelih so iz nihabeti, gibSt er, thes gizilöti, 
10 er ümbi thaz in g£hi tMa dünichün gigabi. 
„Thaz beilege io giredötun, ouh büah fon mir gi- 

sägetun, 
ioh forasagon zellent: thio ztti iz nu irfuUent." 
„Drühtin," quiCdun se sär, „uuir eigun zuei suert 

hiar 
nu zi therSra fristi in thina follusti." 
15 „Ginuag ist thär," quad er zi in, „thiu mugun 

ürkundon sin, 
thaz uuir in mugun uuerren, in thiu uuir thaz 

uuollen, 
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Köh nitharf man Zeilen, in thiu uuir thaz ir- 

uuellen, 
ni bi ünsih uufifan nerien, gistön uuir unsih 

uuerien.* 



XV. 

CONSOLATÜR DISCIPÜLOS DE MORTE EIÜS. 

DrtSQt er sie thö uuorto sines t^fthes harte, 

Sr iz zi thiu uurti; es uoSrun in thö thürfti. 
„Nisi iuz/ quad er, „smerza, niriaze ouh iuer 

h6rza, 
in göt giloubet ioh in mih; giuuisso, theist gi- 

lumplih. 
5 Mines fäter hus ist breit, uuard unöla then thar 

ihgeit, 
ther Bih thes muaz fröauön ioh innana bis- 

couuön. 
Thar ist in älauuäri mänagfalt gil£ri — 

hügget therero uuorto — ioh selidä mana^alto. 
Uuäriz alles uuar in uu£r, sliumo saggt ih iu iz aar, 
10 uuergin thaz giz£mi> sih iuih iz nihäli. 
Ih faru garauuen lu sär fr&nisgo iu stat thar, 

ir thes iiimissidrüet, mit mir thar iamer büet, 
Thaz thSr min geginuuerti ist, si iamer iuer nlQi- 

uuist, 
thaz ir uui:dt mina fdrt, thero uuego ouh uue- 

set änauuarf 
15 Zi imo sprah tho thtfmas; er ein thero einlifo 

uuas: 
„thes uueges nibirun uuir anauuart, ouh niuui- 

zunthinafart; 
Girihti unsih es alles, uuara thu färan uuoUes.'^ 
thaz uufira z41t er imo s&r ioh sprah ouh zimo 

sus in uu£r: 
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^Ih bin uueg rehtes ioh alles redihaftes, 
20 bin ouh nb inti uuar; bi thiu nigirröt ir thär. 
Nist man nihein, thaz ist un^, ther queme zi themo 

fater sär, 
^thes laman inan gibeite, ih inan nüeite. 
Ob ir mih irknüatit, ir selbon thaz instuantit 
äna langlicha fnst, uuioUh ouh min fater ist.'' 
25 Quad thö philippus iro ein; thiz selba uuas imo 

untar zuein, 
gilöubt er, ünredina, ther fater uuari fürira. 
„Then fater, drahtin, einon, then laz unsih bis- 



couuön 
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thin uuört sin ofto giuuuag; so ist uns alles 

ginuag.** 
Näm thö druhün thdnana thia selbün ünredina, 
30 uuant er in äbuh iz instüant, kert er mo alles 

uuiothazmüat. 

„So managfalto ziti ih mit iu bin hiar in uuorolti, 

mit müatu ir mir ninffhet i6h mih noh nirknähet? 

So uuer so thaz iruuelle, then fater sehan uuolle, 

thänne, thaz nihiluh thih, giuuäro scou er 

anan mih: 
35 Thär sihit er thaz edili ioh sfnes selbes bilidi; 
giuuisso seh er anan mih: min fater ist so sa- 

malih." 
Er zalt in ouh thö thär meist, uuio ther heilego 

geist 
thie uuizzi in scolta mSrön mit sihes selbes 

leron; 
Niheinemo nibrüsti, ni er alla fruma uuesti, 
40 allaz uuar inti guat, so selben gotes geist duat. 
ZäHa in ouh in uuara uuoroltliuto fSra, 

ärabeiti mänago, thio in thö uuärun gärauuo. 
L@rt er sie mit uuorton, uuio thaz firdrägan scoltun; 
quad, after theru thulti zi mämmiinte in iz uurti. 
45 „Ir nithurfut,'' quad, „bi thiu; fridu IS^zu ih mit iu, 
mämmunti ginüagaz; drof nisuorget bi thaz. 
NiU^zu ih iuih uueison, ih iuer äuur uxusön; 
gidri^stu ih iuih scioro mit freuuidu alazioro. 
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Ir birut, tHaz nist uuuntar, friunta mine süntar, 
50 drdtä. mthe in alauuSr; zi thiu so ktSs ih iuih 

skr. 
Theist giböt minaz ziu, ir iuih minnöt untar iu, 
^ ioh iagilih thes thenke, thero miimöno niuuenke.*' 
In thö druhtin zelita uuant er se selbo uuelita, 
mänota sie thes nahtes managfaltes rehtes. 
55 Er habet in thär gizaltan dröst managfaltan, 

fon sin selbes güati, so sliumo so er irstuanti. 
Quad, after thera fristi in niamer sin nibrüsti, 
ioh sie lamer, sär thaz uurti, uuärin mit gi- 

uuurti. 
So er 86 ISrta thö in thera n&ht, so thu thir thär 

16san mäht; 

60 \ giztOi se thär thö foUon selbo in sinan uuillon. 

Uf zi himile er thö sah ioh selben gotes lob sprah, 

bifaläh thö thie thegansb in sines fäter seganä, 

Thaz er mo sie gihfalti, unz er fon döthe irstuanti, 

er sie thänne santi, in thionöst sinaz üuänti. 



XVI. 

EGRESSÜS EST POST HAEC TRANS TORRENTEM 

CEDRON. 

Er after thesen uuorton giang in einan garton, 

übar einan klingon sid thö thesen thingon. 
Sie ouh zi thiu gifiangun, mit imo säman giangun, 
festes hüges follon, thie nStigistaUon. 
5 Bidrahto iz allaz umbiring, thaz uuas nu iämar- 

lichaz thing: 
ther alla uuorolt nerita, thö mSra ira nihäbeta. 
Er deta al thaz gidän ist, ioh gibit in illa thia 

uüist; 
thoh nihabeta er nu, ISsl m&ra thes githigines. 
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Tbaz uuestä selbo iüdas, thaz druhtin thes gi- 

uuön uuas, 
10 thaz er ofto tharath giüuon uuas gangan mit in. 
Er sliumo sar thö zi imo nam thes selben heri- 

«Kohen man, 
skara filu breita, ioh sie thäraleita. 
loh thie ^uuarton riahtö liuuiuh fflu knehto, 
thie fiKrira ouh ginuage' zi themö selben uuige. 
15 Bigondün sie sih fäzzön mit iro liohtfa:^on, 
. mit fäkolon m&nsgen ioh uuäfanoii garäuuen« 
Ingegin lino faar in uiiar unfirslagan heri' thitr, 
manno mihil menigi — sie uuärun einen zue- 

Mit speron ioh mit suerton, bihiazun sih mit 

uüortön, 
20 thaz man nan ^angi, mit iuauuihtu er nin- 

ffianei. 
Sdme ouh thie ginefzä dcuagun stan^n ^za, 
kölbon onh in henti, thaz sies gidatin enti. 
Zi in sprah thö iüdas, ther iro leitiri uuas, 
fdrista ouh in uuära thera ärmilichün färä: 
25 „Thaz ir nimissifahet — zduuanü, ir nan ir- 

nähet — 
sehet, then ih küsse; so sft es sar giuuisse. 
Ther ist iz, sägen iu in uuar, then gifahet ir sar, 

sar zi themo uuipphe, thaz er iu nintslüpfe." 
Oda er hörta gahün fon th^n, theiz gisähun, 
30 uuiolih er sih färota, in themo berge sih gibi- 

lodta. 
Thö uuSnt er, in ther n&ti sih änderHchan däti, 
thaz man nan nirknäti ioh thiz bi thiu quati; 
Sin kraft ouh, thi uns giscnban ist, theiz uuäri 

gouguläreslist, 

mit thiu sih in biuueriti ioh sih fon in gineriti. 

35 Erist giang forna, sös iz zam, iohingegininquam; 

er sliumo sar thö zin sprah: „uuenan süachet 

ir?'' quad. 
Sie imo sKir iz zaltuh ioh ihan selbon nantun; 
nales, thaz sie iz dätin, thaz sfe i^an thoh ir- 

knätin. 

Otfrid 9cL Piper. 14 
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Zi in sprah er thö slir: ^ih bin iz selbo, thaz ist 



uuär. 
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40 zi guatu ir min niruachet; thoh bin ih, then ir 

suachet.'^ 
So sliumo sie iz gihtfrtun, sie sär biskrankolötim, 

uuidorort sie fuaron ioh alle nidarfialun. 
Det er &uur frägün, sü sie thö biquämun, ^ 
er eischöta anur sär thö zi in, uuenan sie thar 

suahtin. 
45 GKbnn sie mit uuorte thaz selba zi antuurte, 

thaz selba sie imo s&getun, sie hiar bif6ra ze- 

litun. 
„lä sägSt ih iu,^ quad er zi in, „thaz ih flier selbo 

man bin, 
bi then ir rehto in uuSfra irhüabut thesa fdara.'' 
Itidas, ther sie brShta, sih drühüne thö nahta, 
50 thaz er irfnlti &llaz, so er hiar förna gihiaz. 
„Heil,^ qnad er, „meistarl'^ inti kust inan sär; 
intfiang er nan mit thiilti thiiruh sina milti. 
Thaz zeichan thö fimSmnn, thie thara mit üno 

quamiin, 
ioh iagilih thö hogeta, uuio er in %r sageta. 
55 Stuantun sie thö garo thar inti fiangun nan sär, 
dätun thio iro henti drühtln in gibenti. 



XVIL 

QUOMODO PETRUS ABSCIDIT AÜRICÜLAM 

SERÜO SAOERDOTIS. 

Petrus uuard es anauuert ioh bratt er sliumo 

thaz suert, 

er herzen sih giharta inti einan sär imu&rta. 
Ih uueiz, er thes ouh f^rta, thes höubites rämta« 

thaz er thaz gisitöti, then meistar irretitt 
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5 Gistuant gener, uuän ih, thenken, th&z er uuoltt 

uuenken, 
thoh slüag er imo in uuJ^ra thana tliaz zesua öra. 
Nist, ther uuidar herie so hSreron sinan uu6rie, 

ther üngisaro in ntiti so bäldlicho däti, 
Ther äna seilt inti äna sper so fram firliafi in 

thaz giuuer, 
lö in githrengi so gmüto sShero fianto. 
Uuerit er inan giunisso harte filu uuässo, 
unz imo drdhtin thuruh nf^t thaz uuig selbe 

firböt. 
Soso ein man sih scal üuerien ioh h^reron sinan 

nerien,^ 
so ^t er io ginl^to thero kristes fTanto, 
15 Unz er selbe zimo spräh: „ih mag giuüüman he- 

riscaf^ 
engilo giun61ti, ob ih iz duan uuolti, 
HimiUsge thegana thtfsunt filü managa, 

sih snello herafnarün ioh geginuuerte stuantin, 
Thaz sie mih hiar firsprächin ioh mih sär gi- 

rächin, 
20 irretitin mit suerton zuar iro hanton. 

Irkenni selbe thisu uuort ioh dua thaz suert uui- 

dorort; 
gilfmphity theih thiz uuoUe ioh thaz giscrfb ir- 

fulle.*' 
Thes niuuas thö dulQa, so er riiarta imo thaz tfra, 
er säztaz uuidar heUaz; nigilöulitan sie thoh 

bi thaz. 
25 Thie liuti rächun tho iro zöm, thes thShton sie 

er filu fem. 
sie inan sär gibuntun, so. sliumo sie inän funtun. 
Thie iungoron tiiiz gis£hun, inflühun imo g^hün; 

then meistar io meine liazun sie thär eine. 
Sie sahun üngimacha ioh egislicha sacha^ 
30 drühün iro bintan; ' nigidorstun zi imo iruuintan. 
Anna hiaz thär ein' man kaiphases suehur, uuan, 
zi themö leittun sie Srist selbon druhtinan krist 
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xvm. 

DE NEGATIONE PETBL 



Petrus . folgeta imö.thl^ rSmana'ioh ferro, 
thaz er biäcoauoti, wiBz loan imo däti, 
Zi uuiu sie iz ouh bibrKhtin, ioh uuaz sie bi inan 

thähtin; 
uuolt er iü then riuon tbas enti bisooauön. 
5 So. er thff zi einen düron quam — ih uuänu, er giangi 

<•. zi &am, — 

zi imo barto tbar thö sprah thaz uuib, thaz thero 

düro sah: 
^h uulfnu, thu sis :rehto thesses iaannes knehto, 
thes sTnes gisindes; thaz, uuän ih, thu nu 

findes.« 
Tho sprah er fora theru menigi sliumo thara in- 

gegini, 
10 löugnit es alles, quad, ninuestj: uuiht thes 

männes. 
Thibr uoas fiur thuruh thaz, uuanta iz filu kalt 

. uuas, 
thar stuant pStrus untar in, sih uuarmta säman 

thar mit in. 

Sie qulbdua sume säre: „uuaz düast thu, man, hiare? 

ihu bist rehto in uuära thesses mannes füarä.'^ 

15 Er stiar thö filu geräo, quad, niuuari thero manno, 

mit eidu iz deta festi, thaz er then man niuuesti. 

Ih sag$n iu, qu^ad, in uulCra: ^nibin ih iliefa füarä, 

nimachön ih then urheiz, ih uuiht oüh süliches 

niuaeiz/* 
D^tun thie gin{fzä imo angust ouh tho grSza, 
20 sie quSdun sum zi ni^ti,- thaz man nan irkn£ti. 
Thes selben mlig es thaf giufiag^ tiiemo er thaz 

ffrathanasluag, 
quad, er nan in ther gKbi in themo gärten gi- 

sähi. 
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„Thu däti, ih sdgen tliir in uuSur, thaz selba tiuSr- 

tisal thär, 
uuanta Ih gistuant thin uuartön ih&t in them 

gärten. 
25 Thaz uuig thu thär irhdabi ich uu6rresal ginuagi, 
ahtös unser thuruh not; niscaltu queman uui- 

dorort.** 
„Nithärft es/ quädun, „16ugnen, thin sprSicha scal 

thih ougen, 
thinu nuört nffa thiu meldont thih, in driua," 
Tho bigond er suerien, -^ er uuölta sih ginerien, — 
30 zält in in giuuissi, thaz er then man niuuessi. 
Suär in io zi ni^ti, thaz er nan sär nirknäti, 

noh er änaräti mit imo io nigid£ti. 
üaärun tho thio zYti, thaz ther hino kräti, 
thaz öuh thaz huan gikondti thes selben dages 

kunfti. 
35 So er Srist tho irkr^iäa, sih p^trus sär biknSkta; 
thaz muat brungun heimort thin selbim druh-- 

tines uuort. 
Irhogt er tho gintfto thero selbön zYto, 
thaz imo iz hiar al gäganta, thaz dr&htin imo 

sägSta» 
Th& bigan er nuuafen, zi druhtine ruafan; 
40 uueinönes smerza so räarto mo thaz herza, 
Uuanta drühtin in uuar Sr sah ubar inan sär. 
bigonda er inan scouudn ginj^dliclien 6ugön! 



XIX. 

ÜERBA PONTIFICIS AD lESüM JET DE FALSIS 

TESTIBÜS. 

Stuant druhtin innan thes in uuär fora themo bi- 

skofe thär, 
thaz ^uuiniga uuisduam scölta reda thär tho 

düan. 
Stuant er thär tho ntfton untar flauten, 
in bänton iro seilo; theru friunto uuas er eino. 
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5 Fil^geta . er nan. dKre bi iüngoron sine 

ioh eisköta ouh tho m^ra bi stnes selbes l^ra. 

^Thänne ih," quad er, ,4^i*ta, iz thisu unörolt hörta, 

in mittemo iro ringe so spräh ih zi iro thinge. 

Thar ih in zalta minu üuort, thär uuänm sie al 

gisämanöt, 
10 offonöta in uuära io älla mina ISra. 

Ziu thu frSges es mih ? thie selbun nhtent es thih 
ioh uufsduent thih es alles, in thiu si es fragen 

uuoÜes." 
So druhtin thaz tho gisprah, ein thero manne 

zimo sah, 
slüag inan harto ioh räfsta nan thero uuörto: 
15 „Sprih,^ quad, ,,mezuuort6 zi theseino ^uuarte, 
er ist hiar h^rosto, niäntuurti so frauilo." 
Mit uuangön tho bifflten bigan er antuuurten, 
mdnota sie thes nähtes thes uuizödes rehtes: 
' ^Ob ih hiar übilo gisprah, zeli du thaz ungimah; 
20 '^ sprah ih auur älauuär, ziu fillist thu mih thanne 

sfi;r?« ^ 
In morgan sai' bi nl^ti so quam thaz hSröti, 

alte ioh thie iünge, zi thero biskofo thinge. 
Thie öelbun Äuuarton ioh thie hSreston 
süahtun io innan thiu Urkunden luggu, 
25 .Tliaz sie nan thöh mit lüginön mohtin thär bire- 
^ dinon, 

. thaz sie irslüagin inan sär; nifüntun sies gi- 

uuara thär. 
Thoh iro filu uuäri^ niuuärd in es gifüari, 

thaz sie nan in ther färu bizelitin mit uu^ru. 
Zuene, sägen ih thir thaz, thie zältun al, thaz 

niuuäs, 
30 quädun, sie iz gih&rtin, thoh sie niuuiht fuartin, 
Thaz krefto er sih bihiazi, thaz gotes hüs zistiazi 
ioh mohti in thrlh dagon sär irzimborön iz 

auur thär. 
Lügun sie giuuisso, druhtin er niquäd so; 

er quad, zilöstin sie iz, in uuär, thaz er irquic- 

tiz auur sär. 



21fi 

35 Er zeinta, thes sie uüas ouh t^th, sines Ifchamen 

t6d; 
tbese meintun auur thäz mit steinon gidanaz. 
£in ist» thaz man uuekit, fon d&de man irquickit; 
theist anderlih gimacha, thaz man zimboröt thia 

racha. 
Zi imo sprah ther bfscof: „gib es &ntuurti thah; 
40 thn hÜTiBj uuaz sie nennent ioh thih anazellent'* 
Nigab in tluu sin thdlti uniht thes äntuuurti; 
ingegin in, so ih sägeta, so stuant er inti tha- 

geta. 
Ufyrscrikta harto ther faristo ^uuarto; 
sinan stual in alanuär so liaz er italan tia&r. 
45 Bizeinta, thaz sin uuirdi zi niuuihti scioro uunrdi, 
ioh scolü uuerdan ttal thiu sin Sra ubaraL 
„Sts/' quad er, „bimünigöt thuroh then himilis- 

gon göt, 
bisuoran thuruh thes förahta, ther alla uuörolt 

uuorahta, 
Thaz thu unsih nü gidua vxSs^ oba thu gotes 

sun sis, 
50 zi kriste er thih ginänti ioh hera in uuörolt 

santi." 
Ther gotes sün fröno gab dntuurti imo sc&no: 
„gidüan ih thih es," quad er, „uutis: ih bin izrehto, 

ther thu quüs. 
After thisu sehet ir, thes giloubet ir mir, 
mih queman filu h&ho in uuölkonon scdno, 
55 Ouh sizen h^rlicho ioh filu guallicho 

after thdrera redinu zi selben gotes zesauuu." 
Ther Suuarto zi n&ti inbran in heizmuati 

ioh sleiz er sin giuul(ti, sin muat in kund gidäti, 
Thaz' ther liut uuesti thaz, theiz imo filu zom 

uuas, 
60 in älbulgi ouh sie uuürtin, mit imo \z saman 

zumtin. 
Zellu ih äna h&gB, bi thesa selbün fräga, 

irkenni in themo müate, nidet er iz bi güate« 
Det er iz then männon zi einen fristfrangon, 
diaz sie nan, so ih thir rächön, möhtin gianabrechön. 
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/t6& ^Ir htfrtut)" quad, „tha^ üngimah, uuio er uuidar 

göte sprah; 
nibithirfun uoir in uuära nu ürimndöno mera. 
Uuaz er selbo Mar nu quift, thaz eigiit ir giht^rit; 

mannüih nu th^nke, uuaz man thesses th^nke." 
Ther Kut thö sär gimeinta, zi dffde nan irdeilU, 
70 qo&d^ thes nnari uuirdig iob harte filu scnldig. 
Thö spinn sie onh nbar thaz in ilnnuzzi sinaz, 

sih ouh thes nimidun, lest sines halsslagonnes. 
Thiu ougun sie imo büntnn, thaz in zi spile fantun, 
ioh frägetun ginüagi, uuer nan thanne slüagi. 
75 Thaz thült er in ihSn stunton bl nnseren sunton, 
al 10 theso fräüili thuruh thio nnsero ubili. 



XX. 

DÜXERÜNT EÜM AD CAIPHAN ÜBI ERAT ET 

PILATUS. 

Thö leitton nan thie liuti, thär uuas thaz h^roti; 
ther biscof käiphas uuas thär ioh ther herizoho 

in uoar. 
.Giang er selbo ingegin ttz thitr zi themo palinz- 

hüs, 
"^ sie nimüasnn gän so fram zi themo heidinen 

man, 
5 Thaz sie in th^n gizTtin biuuoUane ninutirtin, 
mit reinidu gisemötin, thio {^storön gifehötin. 
Sie uuiht thoh thes nintriatun, sie manslahta 

riatnn, 
ni sie thes giuuuagin, sie kristan irsluagin. 
Sprah ther herizoho zi in, so er tfzgigiang inge- 
gin m: 
10 „uueHh rüagstab so £räm zellet ir in thesan 

man?* 
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Thes argen uufllen herti gab imo antuuurti: 
„oba er," quad, „uuöla thäbti, zi thisu er iz ni- 

brahti, 
Nifüer er m then Iiutin mit grözen meindätin; 
uuir ouh thes nithahtin, thaz uuir nan tbir brahttn/ 
15 Uuorton thö ginuagen bigondun sie nan ruegen, 
thingon filu hebigen loh sunton filu managen« 
Quäldttn, sih bihiazi, er gotes sün hiazi, 

ioh ouh dati mari, er iro kuning uuäri; 
Zelle ouh in giauissi, thaz er aelbo krist si, 
20 in thia beldida gigänge, then nämon imo feige. 
Qu^dun, er niuuölti, thaz man zins gulti, 

tbie liuti furdir mSra in thes keisores era; 
loh er thie liuti alle spuani zi giuuerre, 
zi grozemo urheize, in thiu man nan firläze. 
25 „Er es fo io niruuant, er er allaz thiz laut 

gidrüabta harto in uuaru mit sihes selbes lern. 
Nist thes giscöid noh. giuuant, uuio er girrit thaz 

laut, 
uuio er iz allaz uuirrit ioh thesa uuorolt merrit. 
Bigän er susUches zi ente.thesses rifches, 
30 mit thiu er thaz länt al ubargiang, unz man hiar 

nannugifiang." 
„Nemet inan/ quad er, „ziu, ziu brSJitut ir nan 

mir bi thiu? 
irdeilet imo thär^, so uuizöd iuer lere* 
Findet ir thar alle, uuio er thaz rehta uuolle, 
thaz gifrümmet allaz ir; iz ist iu kund, nales 

mir." 
35 Thaz, quMun sie, in nidohti, ouh uuesan thaz 

: nimöhti, 

uuaata hio tinbuah luagin, thaz sie man sluagin. 
Ther liut mit thiu bizeinta, thaz druhtin er gi- 

meinta, 
thaz er sin lib $QOlta entön in heithinero hänton. 
Thoh sägen ih iu in uuär jnin: sie uuärun män- 

slagon sin, 
40 zi tathe sie nan bruQgun mit uuassidu iro zungun. 
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XXI. 

ALLOCÜTIO PILATI AD CHMSTÜM IN 

PRAETORIO. 

Oiang pilätus uuidari mit fmo thö in then solari, 

spr&h mit imo längo; er suorgSta thero thingo. 

Zi erist Mgeta er bi tiiaz, thazeresharto sinsaz: 

„gidua müi," quad, „nu särio uuis, oba thu iro 

kuning sis; 
5 Bistü zi thiu giuuihit, so thih ther Hut zibit? 
in tbemo uiullen giangis, thaz richi so bifian^s?^ 
Tbö quad druhtin: „säge mir, spricbis sülih tbu 

fon dir? 
odo ändere iz thir sägetun iob tbir fon mir iz 

zelitun?" 
Pilatus uuolta sliumo sär fon imo neman tbö 

tben uuan, 
10 tbaz er tbes niuuänti, er iz fon imo irtbähti. 
„Tbie liuti uuizun," quad, „fon in, tbaz ib iüdeo 

nibin, 
tbines selbes länttbiot gab tbib mir in tbesan not, 
Tber liut, ther tbib mir irgab, zalta in tbib tben 

ruagstab; 
tbie selbun zaltun alle mir tbesa bel<ü fona tbir. 
15 Ob äuur tbaz so uuär ist, tbaz tbu iro kuning 

nu nibist, 
bi bin ist, tbaz sie tbib nJ^mun, sus bäftan mir 

irgäbun?« 
„Tbir zellu ib,'' quad er, „tbänana: rfcbi min nist 

binana, 
iz nist, sdso ib tbir räcbön^ fon tbesen uuorolt- 

sacbön. 
Ob iz uuäri binana, giflizzin mtne tbeganä 
20 mit iro küanbeiti, min fTant sus niuuialti 
lob in therera nöti mib sus nibäntolöti; 

mit tbeganbeiti sitotln, tbaz sie mib in irretitin. 
Ib duan es äuur redina: nist min ricbi binana, 
tbaz ib mib nu biuuerie mit mtnes selbes berie.^ 
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25 Thö sprah pMtus aiinr thaz, uuanta imo uiias iz 

heizzaz, 
frägeta aiiar nöti bi sinaz Mröti: 
„So uuär so si thin rTchi ioh tliin gliallicbi, 

thoh bistu zi älauuäru kuning, so ih gihöru?^ 
^Thu qufs," quad er, „theih kuning bin. zi thiu quam ih 

nerainuuoroltin 
äO ioh uuard giboran ouh zi thfu, theih suslih thülti 

untar iu, 
Theih ürkundi sSre gizälti fona uuäre, 
thaz ih öuh uuarlichu thing gibreitti in thesan 

uuoroltring. 
So uuer so ist fona uuäre, ther hörit mir io 

säre, 
h^rit er mit minnu mlhes selbes stimmu.^ 
35 „Sage thü mir,^ quad er sär^ „uuaz thu nennSs 

thaz uuar^ 
gidüa mih thes giuuissi, uuaz sT thaz uuär- 

nissi." 



xxn. 

QUOMODO PILATUS ÜOLÜIT CHRISTUM PRO 

BARABBA DIMITTEKE. 

jGriang er, so er thaz giquad; ih uueiz, er uuirdig 

niuuard, 
thaz er thaz gih^rl^, uuaz druhtin thes giquati« 
Uuäne öuh, bi diu so gahti, thes skächeres gi- 

thahti, 
mit uuehselu er gisitöti, er selban krist irretiti. 
5 Sprah er thö zen liutin, siez alles uuio giriatin: 
„niflndu ih/' quad er, „thesan man in niheinen 

sächön firdän, 
Nibin ih ouh th^s uulfsi, ob er thes libes scolo si, 
so irsuaht ih inan drato smes selbes däbto. 
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la ist iu in thesa ^Ibi zi giuuQÄaheiÜ, 
10 ih tizar themo uuize iu einan häft firläze; 
Nu ah tot, liuiQ ir üuöllet, iah uüeaeran ir 

iruuellet, 
ir harrahasan nemet zfu, odo ir krist iruuel- 
let iu.« 
Thanne uuäs imo auur ther scahäri hehiger; 
hi dero dato aoJtou . so lag er thar in bäntoo. 
15 Biaf imo al ingegini thes läntliutes inenigi, 

quad, uuär in Hob ioh suazi, man barnaban in 

liazi. 
Thö haft er nan, so er uuolta, ioh er nan selbe 

filta, 

selben druhünan; uuaz uuan der uuSnogo manl 

Namun nan thö thanana thes herizohen theganä, 

20 sie fluhtun in zi gamane thoma thar zisamane, 

loh säztun sie imo in houbit then selben thür- 

ninan ring, 
zi h^nidon gerne, Corona thero thorno. 
Sie namun in thera d&ü kuninglih giuu£ti, 
£Qu rötaz purpurin, inti datun nan in. 
25 Fialun thö in iro knie, zi hue habetun nan io, 
zi bismere drato süslichero dato. 
„Heil du,« quädun se, „krist, thu therero liuto 

kuning bist, 
bist gar ouh thiu gilicho ioh harte kuning- 

Mcho.« 
Zi htfnidu imo iz dSitun, thaz sie sulih quatun; 
30 sie thahtun io bi n£>tin, uuio sie nan gihC^ntin. 
Sie sluagun slir d^n gangon thiu heilegun uuan- 

ioh hertön in den farön so bllfun sie imo thiu 

Jfrun. 
Er thulta, so ih hiar fora quad, bi unsih suslih 

üngimah 

in siegin ioh ih uuörton, bi dnsen suaren 

suntön. 
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xxm. 

DÜXIT PILATUS lESüM DERISÜM AD 

POPÜLÜM. 

PilUktus giang zeh Uutin std thö thesen dätin, 
uuolt er in gistillen thes anniliohen nmllen. 
„Heraffz,^ quad, „leitu ih man iu, thaz ir irken- 

net in diu, 
thaz ih ündäto nifindu in imo thräto.^ 
. 5 Giang krist tho in themo g^ge mit r^temo gi- 

fange, 
bithürnter ioh bifilter ioh sus gibfsmeröter. 
Pürpurin giuüftti druag er thö bi ntfti, 

thürn&La cor£)na; gidän uuas thaz in h^na. 
^Sebet,^' quad er, ^nu:thenm&n: firdamnöt ist er 

filu fyam, 
10 ir sehet sin ünera; uuaz uuollet ir es mera? 
Biscoltan ist er härto ioh hSnlichero uuorto, 

ouh sinSro ündäto girefsit filu dräto. 
Er ist/ quad, „biffllit, mit thömon ouh bi- 

stellit; • 
nu man imo stilih duat, nu läzet kuelen iu 

thaz müat.** 
15 So sie nan tho gislihun, so riafun sie alle gähun, 
ingegin imo inbran thäz müat, so ofto nanton 

duat. 
Bätun thö ginüagi, thaz man nan irslüagi, 

ioh riafun filu heizo: „crtfzo, 16s, nan er^o.^ 
^Nemet inan/^ quad er, „zi lu inti crtfzöt inan 

untar iu; 
20 nimäg ih in imo irfindan, oba er firdlin si so 

fram." 
Thero biscofo herti gab imo antuuurti 
mit alten nides uuillen; nimohtun sie in gis- 
tillen: 
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„Er scal irsterban thuruh n{ft, so uuizöd unser 

zeinöt, 
ioh döuuen smen uuorton in therero manno 

hanton, 
25 Uuanta er gikundta h^rasun, thaz er si selbo 

gotes sun, 
ioh ubar&l in uuari so det er sulth märi. 
Ther uuizöd ISrit thSre, in crüzi man then habe 

so uuer so in ürheize sih suliches biheize.^ 
Yrförahta süi thö harto pilStus thero uuörto, 
30 giang mit kriste er thö fon in in thaz sprikh- 

hus in. 
„Gidüa mih sär nu,^ quad er, „uuTs, uuanana 

läntes thu sis, 
uuelichera giburti, thaz thu io zi thisu uuurti.'^ 
£r stuant, suigeta ioh mämmonto githägeta; 
sihes selbes thulti nigab imo äntuuurti. 
35 „Niuuildu sprechan,^ quad er, „zi mir? niuueisto, 

uuaz ih sagen thir, 
thaz steit thaz thfnaz enti in mihes selbes 

henti? 
Ioh bin ih ouh giuuelttg ubar ellu thinu thing, 
in llfb ioh iSA hiutu, so uuedar so ih gi- 

biutu?«' 
Antuurtita lindö ther keisor ^umnigo thCf, 
40 ther kuning himilisgo in uu^r themo herizohen 

thär: 
„Ih sagen thir, thaz nihiluh thih, giuualt nihabe- 

tist ubar mih, 
oba thir thaz gizämi fon himile niquä^mi 
Bi thiu ist mit mSren suntön, ther mih gab thir 

zi hänton, 
ioh ther iz zi thiu bibi^ta, thaz hiar man min 

sus ähta." 
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XXIV. 

ÜOLÜIT PILATUS lESÜM DIMITTERE ET QUIA 

TRADIDIT EÜM EIS. 

Pilatus uuas tho in flrzi, thaz er nan firUazi, 
thaz er in nihJfrti, ioh nKmi ir thera n5ti. 
Stimmä sie iro irhuabun, so sie thö thaz in- 

siiabun; 
ingegin skrei gin^to al menigi thero Uuto: 
5 «Thih zfhen ünhuldi mit michUern sculdi, 

thaz thü sus laz in heila hant thes keisores 

fiant? 
Er uuar ällaz thiz länt; bi thiu gäbun uuir nan 

thir in hant, 
then liut spuan ürheizes; thu sus inan nu 

läzes? 
Ther man, thaz giägaleizit, thaz sih kuning heizit, 
10 ther uuidoröt in alauuar themo keisore sär.^ 
Oiang pilKtus zi in tho främ ioh selben krist mit 

imo näm; 
^uuaz mag ih zellen,* quad er, „mSr? hiar egge 

kuning iuer/' 
Ingegin riaf thö Itfto heriscaf thero liuto, 
irscrirun filu gähün, so sie inan anasShun: 
15 „Hina, hina nim inan inti crtfzo then man; 

su;l gisiuni ist uns in uuSr zi sehanne ürgilo 

suär." 
Quad piUCtus: „uuio mag sih, thaz queme io thaz 

in muat min, 
theih iq zi thiu gifähe, ih iuan kuning hähe?' 
Thie biscofa zi n^ti firsprSchun thö thie liuti, 
20 firsüachun siiio guati, ioh selb thaz hSröti: 
„Uuir eigun kuning einan, anderan niheinan, 
ioh uuänen, uualtan uuolle ther keisör ubar 

aUe." 
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Ther Uut mit thisu imo analag unz selban mitten 

then dag; 
nimoht er sie io giuueichen thes uuillen ärma- 

lichen. 
25 Thö uuüasg er sino h^nti; er uuolt es duan tho 

enti, 
sih uuolt er r^hto ubarltft neman ir thera 

leidunt: 
,^iuuill ih,'' quad, „in uuär min sines blüates 

scolo sin, 
noh ouh therero dato plegan boradrato; 
Ir selbo iz biar nu scöuuot!** tho riaf ther liut 

al thuruh not, 
30 in sih selbon ana ruah luadun mihilan fluah: 
„Nim thana garalicho thih; stn bldat si übar 

unsih, 
iz folge ouh, so uuir Zeilen, unsen kindon 

allen," 
Niuuest er thoh thö, uuaz er uuan, firliaz in then 

ördä^nan man; 
thia fruma liazun sie fon in ioh nämun grözan 

scadon zin. 
35 Tho irdeilt er, thaz sie dfftin, sff sie thar thö 

batin, 
SphtSt^ thaz man nan nSümi, then liutin irgäbi. 
Irgäb er nan,. so ih zütä,, sSd er nan bifilta, 
ioh uuorahtun sie tho föUon then iro muat- 

uuillon. 



XXV. 

PÄUCA SPIßlTALITER. 

Ih uudita hiar gizellen, Sr sie nan sus nu 

quöllen, 
th6 man nan bismerSta, tmio- er unsih mit thiu 

nerita ; 
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Uuio uuntarlioho er uns gihalf, thö man tliiz in 

inaA uiitarpf , 
ginädlicho unsih retita, thö thiz man imo sitöta. 
5 Thio suntä, thio unsih stechent ioh sih in uns 

rechent, 
bizeinönt thaz thie tfaon^ thie uuir hiar lasun 

forna: 
Sie stechent unsih sSro ioh uuuntönt filu su£ro, 
duent se unsih unguate mit süntlichemo bluate. 
Zeinöt ouh thio dati thaz purpimn giauSÜ, 
10 ther selbe dtiah röto, heidinero liuto: 

Thie luad er thö thär üfan aih| giuiuiaso, thaz ni- 

hütth thihy 
mit sines selbes uuirdin irlC^sta unsih thera 

burdtn. 
Er nagalte sie in thaz crüzi inti thulta bi unsih 

uuiki, 
ioh tholöta bi unsih allaz thaz, thaz uns es ia- 

mer si the baz. 



XXVI. 

DÜXERUNT EUM UT CRUCIFIGERENT. ET 
LAMENTATIO MULIEBUM. 

Thö namun nan, so ih zälta, thie sine ffanta 
ioh leittim nan mit zome zi des selben krtfzes 

home. 
Uuäs thö thär ingegini thes liutes mihil menigi; 
thie fölgetun imo alle zi sin selbes tSthes faUe. 
5 Thiu uuib thero lantliuto thiu iruueinötun thö 

löto ; 
uuJinu, sie ouh thaz rtmA, «uaz sie imo, leuues, 

uuizin. 
Sie uueinötun thö lüto ioh sccirun filu thr£kto, 
in herzen ruarta siu thö thUo* thaz gC^riglicha 

i£mar. 

Otfirid ed. Piper. 15 
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Siu bltCun iro brüsti thuruh thio ängusti 
10 ioh ktfmtan io zi nC^ti thio uuSnaglichün dati. 
Bigöndun ödo zellen, ziu then sie scoltin quellen, 
tlier fnima in io gimeinta ioh al thaz lant 

heilta. 
„Sd uuer so nan biruarit, er guat fon imo fuarit, 
er frd fon imo gengit, so uuer so zi imo 

nendit. 
15 Er homgibruader heilta, so er ^rist iz gimeinta, 
&L mit sinen mähtin; uuaz uuizent sie imo, 

druhtini 
Bliüte man gisehente ioh krumbe gangente, 
iä uuurtun dC^de man ouh, ISsl queke sines 

uuortes. 
Iä s4get man thaz zi uuaru, sie scrigtin fon 

theru baru, 
20 thaz 1Tb bigöndun sie auarön ioh stüantun ir 

then grebiron. 
Nist guates uuiht in uuorolti, ni er untar uns 

hiar uuorahti; 
nu sculun nan süntilösan in gimeitün süs fir- 

liasan? 
Ziu sie nan sus nu thuesben, thia fruma in imo 

irlesgen? 
öba uuir sin nu thärben, ia mag iz got ir- 

barmen. 
25 In imo häbeta hdrto frumä mänagfalto, 

alles guates io ginüag, so uuer so manne so es 

giuutiag." 
Uueinötun se lange himile gizango; 
selbe druhtin zi in thö sah ioh suslih ouh thö 

zi in sprah: 
„Hera hC^ret,^ quad er, „uuib, niriazet ir thaz 

minaz 1Tb, 
30 nikümet ttid mTnan; niscal ih inan mTdan. 
Niklägot ir thaz minaz s^r: ander uuirdit iu mer; 
iuih selben uueinolj harte uuirdit thes iu not. 
Uueinot ouh, so ih zellu, iu kind ellu, 
thdruh sulih üngimah, sd uuorolt ^'r nigisah. 
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35 üuanta quimit noh thiu zit, thaz uun)ilih fon iru 

quit: 
uuola uuard thia lebenta, thiu kinde nio ni- 

fägeta, 
Thaz sälig si, in giumssiy thiu kindes ümbera st, 
fon reue iz io niirougta, mit brustin ouh ni- 

sdugta: 
lu quement noh thio ziti thera uu^negheiti, 
40 so iämarlih githingi thera gitTringi. 

Sülih quement sie iu noh h6im, thaz ir suumtet 

innan beih, 
thaz sffla ioh thaz herza ruarit sulih smerza; 
Thaz ir in then su6rgön ruafet thesen bergon, 
bittet sie, thaz sägen ih, sie fallen ubar luih, 
45 loh bittet ouh thie bühilä, thaz sie iuih theken 

obana, 
biscirmen in th6n n^tin fon sülichen gizitin. 
Ir biginnet thanne rüafan ioh innan erda sliafan, 

ioh süuintet filu thräto sülichgro dato. 
Nu sie iz in thaz uuentent, then grüanan boum 

sus suuentent, 
50 mit thes krtizes fiure sus brennent inan hiare: 
Uuaz uuänet, uuerde thanne themo ümbiderben 

uu&lde, 
so sie biginnent tSrren böume themo thürren ?^ 



xxvn. 

QÜOMODO CLAÜIS EDM FIXERÜMT. ET TITULUS 

PILATL 

Ninffmun sie, thia meinal thero uuibo klägä 

gouma, 
nihein tharzua ouh hügita zi theru thrau, thia 

er in zelita. 

15* 
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Leittun sie ouh thö tMre scScliara urmare 
zu^ne fisi themo uuize, thie stälun er zi fHize. 
5 Ih au6iz, sie tfliaz ouh uuoltun, mit suntigöu nan 

zältun, 
mit tMn uuurti ouh firmdiiiit, so altgiscrSp uns 

zeinit 
In thaz kiJCzi sie nan nägultun, so sie iz zi thiu 

gisitötun, 
mit fiiazin ioh bi hanton mit thrato herten 

bänton. 
Trhuabun sie üf in alauuär then kuning himi- 

lisgon thär, 
10 then keisor mit then mahtin, selbon unsan 

truhtin. 
Er uuäs thar mit giuuelti, thoh er suüh thülti; 
bi ünsih er iz tholeta, so ih hiar föra zelita. 
Mit theru diunin Uchi so löst er uuoroltrichi, 
mennisgon ouh alle mit sihes todes fälle. 
15 Bi unsih gjfz er hiar sin blüat; thaz iamer ander 

niduat, 
er *dedaz hiar nu festi, thaz guates uns ni- 

brusti. 
Sie datun, so ih zelita: in thaz krüzi man nan 

nägalta, 
so sie thö fastos mohtun, ioh thär nan tffir- 

rihtun. 
Thö zeintun uuoroltenti sines selben henti, 
20 thaz höubit himilisga munt, thie fuazi ouh the- 

san erdgrunt. 
Thaz uuas stn al in uuära ümbikirg in fiara, 
öbana ioh nidana; so uuola thie sine the- 

ganä ! 
Pilatus huab giscribana sTnes selbes redina 
ubar sinaz höubit, thaz uuorolt al gilöubit: 
25 Heilant ther uuffro, fon näzareth ther m£ro, 
ist kuning er githiuto iüdisgero liuto. 
Thö qu^dim thie ^uuarton: ,,niscrib iz so thSn 

uuorton, 
scrH), thaz er iz qu£ti ioh sulih selbo marti.'' 
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Thö gab er äntuuurti, quad, alles uuio iz ni- 

uuurti: 
30 ^thaz ih screib in ilauuär, thaz steit imo gi- 

scriban thär.^ 



xxvm. 

DE SPOUIS ET TONICA SORTE DIOISIS. 

Sie namun thaz giröubi, — then büachon thär 

giloubi — 
sih thes tho gieinötim, in fieru sie iz gideiltun. 
üuanta iro uuärun fiari, thie in theru däti uuäri, 
thaz sie iz süs gimeintin inti ebono gideiltin. 
5 Th6 uuard in theru deilu thiu tiinicba zi leibu; 
uuas uuerkes thiu gidänes harto sehs&nes. 
Niuuas thär uuiht ginates, noh gibCfsötes; 

uuas si ubaräl mit redinu ziaro giuuebanu. 
Thö rietun thie gin&za, sie uuürfin iro loz& 
10 thaz sie mit thiu gizämi, uuelih sa imo nämi. 
„Niduemes,^ quädun se, „l^sl uuSrtisal thes 

uuerkes; 
ther ItSz ther rihtit unsih al, uueliches siu 

uuesan scaL 
In thiu unsih ouh nirechen, thaz uuir sa ni- 

brechen, 
undar uns niflizen, uuir stdih uuerk slizen. 
15 Uuanta iz ist so gizami ioh harto seltsäni, 

mit l&zu thaz githulten, uuir sa älanga gi- 

halten." 
Sagen mag man thes ginüag, uuio altgiscrfb er 

thes giuuüag; 
si zellenn ist iz lang in uu£r; lis thir selbo iz 

rehto thäkr. 
Zueinzug selmo zeli thir — thaz giloubi thu mir — 
20 oba thu es ouh sd gero bist, thes salteres zi erist. 
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Um düan ih thih es uiÜBi: ther sid thanne 

aristo si, 
nist thes thehein dulila, tbar fiadist thu iz in 

uulfra. 
Thu findist fol then s&lmon fon thesen selben 

thingon, 
suslichera redina; tliaz zelit er allaz thänana. 



XXIX. 

MYSTICE. 

Bizeinöt thisu dünicha racha diurlicha, 

giuu4r es sis giuuisso; harto limphit iz so. 
JBizeinöt thiu ira redina thie selbun kristes 

theganä: 
sint sie Slang io zi guate ioh harto fästmuate. 
5 Sie sint al einmuate zi allemo änaguate, 

ioh sint io mit ebine mit minnu al untaruue- 

bene. 
Uuölt er sie gisämanön mit filu kleinen fädomon, 
er selbo sie biruachit, bi thiu nist thär uuiht 

gidüachit. 
Ouh sih tharzua ninahit uuiht thes ist ginäit, 
10 ungimaches müates, noh uuiht thes ist gi- 

duachtes. 
Gilöubent sie io rehtes in llfchamon kristes^ 
in sina mennisgi, mit thiu thekent sie nan 

timbi. 
Thie gotes drttttheganä thaz sint thie scifnun 

fadumä; 
mit in ist io mit ebinu thiu dunicha giuue- 

binu, 
15 Thiu tünicha thiu guata, bi thia ther Itiz suanta, 
thaz si Slang mit giuuürti gihältinu uuürti; 
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Theiz uuäri so gispröchan, niuuurti uuiht fir- 

brochan, 
thaz iro nihein niuuliri, thaz uuiht ira firzKri, 
loh sie thes gizämi^ thaz sia einlicher nämi, 
20 thes uutirti ouh thär giflizan, niuuurti uuiht 

firslizan. 
Uuas si uu thero uuörto unuuirdig filu h4rto, 
thaz laman thaz thär sprachi, thaz uuiht ira 

firbrächi; 
Uuänta sia span sc£)no käritäs in fr&no; 

sie thie faduma alle gab ioh sia iselbo giuuab. 
25 Giuuisso, so ih thir zellu, thiu uuerk bisihit si 

ellu, 
si iz allaz gote reisöt ioh sShen io gizeigöt. 
Niuuäne, theih thir gelbo: thia tunichün span 

si selboi 
selbo uuab si kriste thaz, bi thiu ist iz allaz 

so alangaz. 
Ioh si iz allaz gimaz, so kristes lichamen saz, 
30 sci^no si iz gifuagta, so druhtin selbo süahta. 
Giscäfföta sia, soso iz zäm, ioh s^ siu bezist 

biquam, 
mit füu kleinen fadumon ioh ünginäten redinön. 
Cleinero gamo — thaz deta si kriste gemo — 
uuas giuueban ubaräl, so man einegen scal. 
35 Bisah si iz iogilTcho thräto liublicho, 

giuuäralicho in thratt thaz seltsana giuuäti, 
Thaz th£i>r uuiht nirömeti, so er sih iz &nälegiti; 
biquämi ziorö äna uuank thaz selba fröno 

giföng; 
loh thikr, soso iz zä^mi, uuiht fulteres niuuäri, 
40 thaz sih zi thiu gifiarti, thia kristes lih bi- 

ruarti ; 
Biquämi ouh scC^no ubaral, so £adunl zi andre- 

mio scal, 
sih untar in ruartin, zisämane gifuagtin. 
Selbo si thaz uuölta, thö si kriste scolta, 
thaz si in thera nahi selbo iz al bisälu, 
45 Theiz uuari in älalicht thera sihera liehi, 
uuiht nimissihülli, sid si sia selbo spunni; 
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Thaa niaman thär ninafi, sid si sia selbo scüafi, 
thaa nuflit thär missihülli thes Itchamen folli; 
Säntar selb si in gähi kristan anasähi, 
50 iok selbem sconnöli äna unank, tbö simo scuaf 

thaz gifank. 
K&ritiis thiu guata si selbo iz sus gifdagta; 
si noh hiittu äna unänk uuibit kriste sin 

gifank. 
Nist nniht so rSdihaftes, — drof nizuiuolo thu 

thes, 
läz thir queman iz in mäat — so thaz käritäs 

gidüat. 
55 Si liuzit iz al thanana Hz zi themo druhtines hüs, 
si ist älla zit ioituanne simbolon thärinne. 
Sümenes farent thanana thio iro snester zuä, 
auur thisu in min uuär ist emmizigen io 

thär. 



XXX. 

DE IRMSIONE SAOERDOTÜM ET OMNIÜM 

PBETEREÜNTTÜM. 

Sih faarun thrangonti umbi man thd thie liuti, 

int^retun nan h^rtön mit iro skeltuaorton. 
Thär stuantun thö ginüage inti häbStun nan zi 

hüahe, 
^ zi bismere harto mit iro selben unorta 
5 Alle thie thär uuSron ioh ouh thär furifaarun, 
zümton thia gimächa, slfnes selbes racha. 
Sie uuegitun iro houbit ioh sprächan dbilo 

thärmit, 
sprSCchun thö zi ntSü thaz iro hSizmuati: 
„Uuöla uueng, zi zome! bihiaz sih ther iuuuanne, 
10 thaz moht er thaz giflizan, thaz götes hüs zis- 

lizan, 
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loh thaz er möhti auur th£r iz eino irzimborön sär, 
ioh däti thiu sin guati, theiz thritten dages 

stüanti. 
Senn hanget er thär, nöh nimag niuuedar sär 
thes hfises bidihan noh hera nidarstigan. 
15 Nu helf er imo selben fifan themo galgen, 

in scantu thesses d&thes; thaz nuizi mänot 

inan thes. 
Oba thu SIS gotes sun, stig nu nidar herasun, 

thes selben ouh gifltzes, thih U^ses theses nutzes.^ 
Thie selbun Suuarton ht^ntun nan mit uuorton, 
20 scultun nan zi flfze in themo selben unize. 
Thio armilichün uniz^ imo dätun ituuizi, 
siez allaz främbrähtun, sa uuäs si es thö gi- 

thähtun. 
Ingegin imo uuas thar füu manag lastar, 
thaz sceltan lieznn se allaz fram, thaz in zi müate 

thö biquam. 
25 J[a heilt er/ quädun, ^liuti mit slhes selbes däti; 
nu nimag biuuerban, thaz sih giheile selban. 
Dua noh hiuta unsih uuis, oba thu unser küning 

sts, 
so sttg nidar hera in uu&r, uuir gilouben thir 

sär. 
Stig fon themo böume, thaz man thir giloube, 
SO innägili thih thanana, uuir uuerthen thine the- 

gana. 
la firsäh er sih in got: scirmerimo, nuistesn^t, 
thaz sehet ir hiar nu alle; nu helf er mo, ob 

er uuöUe. 
Nist thiz alles uuanana, nisi sines selbes redina; 
thaz det er selbe mari^ er gotes stin uuäri.^ 
35 Thaz uuas nu iffmarlichaz thing: thazfolc thaz stuant 

thar umbiring, 
niunJtrun in then liutin, thie sülih riuuetin. 
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XXXI. 
ID IPSÜM AÜTEM ET LATÄONES. 

Thero scKchoro, ih sagen thir, ein, uuant er hangeta 

untar zuein, 
deta imo, so man uuizzi, thia selbnn ituuizzi: 
„Oba thu krist,** quad er« ^bist, hill thir, nu thir 

thurft ist, 
ioh dva thär thino guati, hilf uns ouh hiar in 

nöti.« 
5 Gab äntuunrti ther ander, — ther firstüant sih 

filu m^r — 
räfst er nan härto tihero düfarlichun uuörto: 
^^Duäzamo manno thu nu bist, thaz thu thoh got 

niförahtist; 
^ iä thultist thu zi nöii thio selbün ärabeiti. 
tJnsu uuerk zi uuäre thiu gaganent uns hiare, 
10 ioh ruarent nu in thräti thio unso missidati. 
Thaz uuir ofto uuörahtun ioh suslih er niförahtun, 
leidör, ih indi thu thaz selba thülten uuir nd. 
Nihabet therer ander uuort, nisi guat einfolt; 
er uuas io gimuati ubar alle these liuti* 
15 Er deta io güat uuergin in thorfon ioh in bürgin, 
gommane ioh uuibe, unz er uuas hiar in libe." 
E^rt er thö, so er mohta, sfnes selbes trähta 
bi thero Udo mahtyi ioh gruazta ouh unsan 

truhtin : 
,,Gihugi mit Sragrehtin thines scälkes, truhün, 
20 ioh läz thaz lib minaz in scöni richi thinaz. 
Sär thu sis, truhtin, thl[re, gihugi mih ouhhiare, 
ioh thänne ouh thu githenkes thes thihes armen 

sc&lkes.^ 
„Ih duan," quad krist, „so thu quist, thoh thu es 

uuirdig nisftt; 
bist hiutu thu zi uud^re mit mir säman tbäre. 
25 Boton quement mine thir, thie thih leitent zi mir, 
mihes selben uuisi, in thaz scona päradisi.'* 
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Thia ginada ouh, truhtin, dua in mir mit m&htio, 

thia thu m tMha guati themo scächäre dati. 
fh bin, trühtin, äna uuän filu härto firdän, 
30 ih haben inan gidforöt ioh süntöno ubarköboröt. 
Minero missodäto ist ungimezzon thräto; 

gin£da thin in uuSra ist hdrto filu m^ra. 

Thiu uuola iz allaz ubarmag, sds ih ofto seih uuag, 

mih scäden si io intfdarta, thes ih ofto faalta. 

35 Dua, druhtin, nu in feste, era fdrdir mir nibreste, 

zi uuörolti io ginädo müi, theih si emmiziger 

skälk thin. 



xxxn. 

STABAT AUTEM lUXTA CRÜCEM lESü 

MATER EIÜS. 

Muater sin thiu gtiata thiz allaz scöuuota, 

theso selbün quisti, thio ruartun iro brusti, 
Rozagemo muate; ioh uuärd uns iz zi güatQ, 
nimöht iz sin in ander, ni sia ruarti thaz sSr. 
5 Sin drüt ouh stuant thar einer mit thiarnuduamu 

reiner, 
er giburita ouh thö thär ioh sah imo thaz 

iamar. 
Thuruh thio sino guati thCf in thera n^ti 

bifalah ther sun guater themo sina muater, 
Thaz er sia zi imo nami, si dr&stolös niuuäri, 
10 in ira kindes uuehsal sia bisorgeti ubaraL 
Bisörgeta er thia muater thar do hangenter; 
uuir sin gibot ouh uuirken, inti bi unsa muater 

thenken. 
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xxxni, 

SOL OBSCÜRATÜS ET TKADIDIT SPIRITÜM 

lESUS. 

Sunna irbalg sih thräto süslichero dato, 
niliaz si sehan uuöroltthiot thaz ira firffnisga 

lioht. 
Hintarquam in thrKti ther armalichün dltti, 
^ niuuölta si in then riuuön thara zin biscouuön. 
5 Li niliaz si nüzzi thaz sconaz ännuzzi, 

niliaz in scihan thuruh thaz ira gisiuni blidaz. 
Thes skfmen, thi ih nu zelita, thes sih io uuö- 

rolt freuoita, 
irzSh si in thes zi n{(ti thrio däges ziti; 
Thaz uuas in älauuära fon sextu unz in n{fna; 
10 thaz scölta in doh in unar min thes dages lioh- 

tösta sin. 
Thaz ira lioht berahta, si gäro iz in intuuörahta, 

si gik^rt in harto thaz in finstar egislichaz, 
Uuanta sah gifangan ioh truhtin ira irhängan, 
then selbon, ther sia nnörahta, ioh harto thaz 

irförahta. 
15 Riaf er th& filu fram, so ntiuA zit thö biquam, 
ioh gruazta ouh thiu sin stimna sines fäter minna: 
„Druhtln mm, druhtin mih, ziu irgICzi thu min, 

sus garo mih firliazi, ioh fianton giliazi?' 
Sie nan ouh tho quältun, mit ezzichu drängtim, 
20 mit bitteremo lide; thaz dätun se al bi nSde. 
^ Riaf truhtin äuur säre — thu mäht iz lesan thäre — 

in mihileru Itfti, thaz ht^rtun thär thie liuti: 
„In hant, fäter, thina so gib ih s^a mina, 
bifiluhu thir ouh, so thu uueist, then minaa 

eiginangeist.* 

25 Särio thia uuÜa so liaz er s^^ina 

in sines selben fäter hant, so er quad, hiar föra 

theist gizalt. 
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Ein thero knehto thiz gisäh, ioh zi ferehe er nan 

stäh, 
mit speru er tharzüa gulta, indeta mo thia sita. 
IndSn uns uuard thar 4iia uuank ' thes himUriches 

mgang, 
30 thia fQu lang&n büta indet uns thö thiu sila. 
Sliumo floz thartfz sär bluant inti uuazar; 
irlSsit, sagen ih thir ein, uuürtun uuir mit thSn 

zuein. 
ThiS nuard sär firbroohan thaz götes huses lachan, 
thaz man zi thiu in thär gihiang, thiu zerubYm 
, untarfiai]^, 

35 Altari then diuron ioh then dfsg zi uuKron, 

^ ellu thiu liohtfaz; niuuas thes lachanes thi bäz. 
Iz uuard thö züdelat, niliaz es uuiht bithekit, 
uuanta uns in zeihnungu sie scoltun uuerdan 

kündu. 
So uuaz 80 ällaz thaz bizeinta ioh uns zi guate 

io meinta, 
40 thaz deta druhtin thär thö krist, thaz unz iz 

ofanaz ist. 



XXXIV. 

TERRA MOTA EST. PETRAE SCISSAE 

SUNT. 

Erda bibinöta — thiu gotes kraft sies nfftta — 
ich, in thia meina, so spialtun sih thie steinä. 
Thiu grebir sih indätun, ioh giangun fiz thie dfftun, 
hera in uuoroltrichi thie säligun lichi. 
5 Ih scal thir uuuntar redinön : sie gian^im ir then 

grebiron, 
zen liutin in thia bürg in ioh iröugtun sih in, 
Thaz ouh sulih märi ünfarholan uuSri, 
ioh ällo theso dSti ther selbo liut irknäti. 
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Ib zellu hiar ubarlttt: irstüant thö manag gotes 

drüt, 
10 mit selben trubtine liebe sc&lka sine. 

Tbaz uuard ällaz so gid^n, tbo selbo truhtin uuolta 

irstä'n, 
thes uuir nu birun bUfdi; er uuas tbaz frumi- 

kidi. 
Tha;z zellent euangelion äl, so ih thir rediön, 
iz sagent filu sc&no tbie selbiin buab firöno. 
15 Tber selbo scüldbeizo irquam es filu heizö, 

after tbesSn uuerkon gistuant er gote thankon, 
Quad, uuäri er äna zuiual thes giuueltig ubaral, 

lob deta Itttmari, er gotes sün uuari. 
Tbie liuti kertun säre mit mihilemo s^re, 
20 uttuntun heim tbo spitto thero irmüicbün dato. 
Tbie däti sie tbo ruun iob iro briisti blnun, 

iob giangun sär thes fartes al serag beimortes. 
Stüantun thar tbo ferrön alle sine kündon 
iamaragemo müate; iz irgiang in thob zi guate. 
25 Elägötun thö thiu selbun uui b tbaz ira eigena llfb, 
thiu mit imo uuärun, zen Sstoron quämun. 



XXXV. 

QUOMODO lOSEPH ET NICHODEMUS 
SEPELIERÜNT lESÜM. 

Thö quam ein ediles man baldlicbo, so imo zam, 

er theso däti zurnta, so guat thegan scölta. 
Nimächot er thio däti nob selbaz tbaz giräti, 
niuuas in themo uuillen, er sulib uuolti irfüUen. 
5 Giang er bäldo tbo fon lü zi themo berizoben in, 
bat, man gäbi imo then man thob tbo so bili- 

banan, 
Tbaz müasi er tharauuTsen then lichamon losen, 
thärazua oub büggen, in tbaz grab leggen. 
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PMtus quad, er dSti, stSso er selbo bSkti; 
10 hiaz er imo irgeban sär then selbon Ufchamon 

thär. 
las allo büah, thio the siii: nifindistiz inuu^r min, 
thaz man io thaz gidäti, so diuran scaz irbäti, 
Thaz Sr ioiif an in uuorolti sulih treso legiti 
in r^ odo in bl^ra; thaz sagen ih thir in uuära. 
15 Thaz uuas engilo uuerd ioh himilriches alles, 

erdün ioh thes sSuues, thoh sie so dätin, ISuues. 

Nichodemus ther guato, er quam thär tho gimüato, 

unz er nan tho thananam, ther nähtes er iu zi 

imo quam. 
Ther bräng mit imo in uuara sälbun filu diura, 
20 krist zi sälbönne, so thär uuas situ thanne. 
L&stun nan tho thänana thie zuSne richun theganä, 
thie trühtines gidriuon ioh selben kristes liubon. 
Thiu uuib gifuaro stüantun, thiz allaz scöuötun, 
sie uuärun uuärtenti, uuara man nan legiti, 
25 Thaz siu thes gifartin, oba sie nan thänafuartin, 
odo thaz gisitötin, gifuaro thär gilegitin, 
Thaz sie nan muasin fuaren, gisuäslicho biruaren, 

ioh in älahalbön then liaban man gisälbon, 
loh muasin thes giflizan, gisuäslicho biriazan, 
30 ouh in then ärumen gisuiCslicho bichümen. 
Biuuuntun sie tho sotSno thia selbün Ifh fröno 
mit lihinemo duache ioh sorglichemo rüache. 
Mit lihinemo säbane, thär tho zi bigräbanne, 
mit duachon filu kleinen ioh härto filu reinen. 
35 Legita nän tho ther eino in sinaz grab reino, 
ouh in alaniuaz in felison irgräbanaz. 
Uuullun se, er se fuarin heim, tharafuri mihilan 

stein; 
thaz dreso thär giburgun ioh heimortes uurbun. 
Thiu uutb sär thes fartes giangun heimortes, 
40 ouh zi th^n rachön sälbun iro mächön. 

Erda hialt uns tho in uuär scäz;zo diuröston thär, 
dreso thär gibörgan unz sunnundag in mörgan. 
Tho giang uns üf, uuünna, thiu Suuinigu stinna 
ioh ouh sälida ubaräl, so man hiar fora sägen 

scal. 
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XXXVL 

QÜOMODO SÜMMI SÄCERDOTES SIGNAVERUNT 

SEPDLCHRDM. 

Kimöhtun noh bilmnen thes ärmilichen uuillen 

thie selbun ^uuarton; thaz öugtuntho mit uuörton. 
Fuarun sie thö blTde mit themo alten nide, 
foUe bälauues in uuär, zi themo herizohen sär, 
5 gNihelen uuir," quädun, „nffti thaz thinaz h^roti, 
thaz ther firdäno io sageta, thes unser müat nu 

irhogeta. 
Er zälta mihil uuüntar then liutin sus io suntar, 
„ jih ir stantu,* " quad er zi in, „ „so ih thntten dages 

tffter bin.«** 
Nu heiz thes grabes uualtan, for£t iüngoron sinen 

hältan, 

10 thaz sie ünsih nibisuichen, tharazüa nifirslicheii) 

Thaz sie thaz nintheken, mit stalu nan nirzuchen, 

noh inan thär githiuben, then liutin sih giliuben. 

So zellent sino güati, thaz er fon t&de irstüanti, 

ioh girrent m^r thie Uuti, thanne ouh therer 

d&ti.« 
15 Quad er thö, thaz sie rietin, uuio sie nan gi- 

hialtin, 
quad, sih in thaz gir£ti fdrdir uuiht nidäti. 
Sie sliumo thes sar züötyn, thaz grab gizeinötun, 
^ särio in theru fristi mit mihileru festi, 
io sar thSn gangon mit giuuäffniten mannon, 
20 thaz man nan nifirstäli, mit meginu ouh ninami. 
So sie sin mer thö uuialtun, thaz grab ouh baz 

bihialtun, 
so uuir io mer giuuisse in themo irstäntnisse. 
Uuanta th& iz märtun, thie then bdlo dätun, 
ioh thie thär huattun ouh thö sin, thö mohta man 

es bald sin. 
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xxxvn. 

öba uuir uuollen uuahten mit gitrahton filu rehten, 

mit giüiänkou guaten thes kristes grabes hueten, 

Thamie sculim uuir gigühen, thaz uuir iz aüafähen 

mit änderen girätin, thanne these dati^; 

5 Tbaz uuir thia uuähta irfullen mit anderemo 

uuüten, 
mit anderemo muate, theiz lins irge m gutte. 
Uilir soulun dragan uuK£an ioh läzan sin thaz 

ioh hüggen, uuio er thaz biuuarb, thaz er bi un- 

dih irst&rb, 
Thaz sin hügolusti in rehteru kusti, 
10 gilöuba filu festi in thines horten brusti. 

Mit tbiu st krist bifängan, uüM/z iJür nau ingängan; 

bigüi tharazua hüggen, nilaz thir nan irzüchen. 

Tbes sih, thaz thu es uuältes ioh uuöla nan gi- 

haltes 
mit rebtemo übe, theiz thir irge zi liebe. 
15 Gilouba thin si kreftig, thaz thir sin t^d-si githig, 
mit sihemo uuihe iz främmort thir io thihe, 
Thaz ünsih so irlffste ther gotes boto droste, 

ioh ünsih iogilicho gilocho liublicho. 
So er zen uuibon thär thö sdh, ioh liublicho zi 

in ouh sprah, 
20 lindemo müate; thaz det er in zi güate; 
Thaz uns hiar in libe thiu forahta mkltbe, 
ioh uuir sin fästmuate zi dllemo guate; 
Thaz uns si giuuissi thaz sin irstäntnissi, 

thaz sinaz lib niuaz; ther engil kündta in thö 

thaz. 
25 Nidüemes, so thie rietun, thie thie knehta miattun 
mit scäzzu ioh mi,t uuörton, thie selbun Suuarton, 
Mit spenstin ginüagin, thaz sies nigiuuüagin, 
theiz niuuurti irfüntan, thaz trühtin uuas ir- 

st&ntan; 

Oifrid ed. Piper. 10 
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Suntar fähemes tharazüa mit giloubu filu frua, 
30 mit emusti snello, thaz due uns ther guoto 

uuillo; 
Giduemes Itftmari mennisgön in uuari, 
thaz uuorolt uuizzi thaz guat, thaz krist fon themo 

grabe irstnant; 

löh umr thaz mSri bringen then tharazüa githingen, 

ioh thSn thaz uuoUen dhtön mit rehten gidrähton, 

35 Tbtkz sie ouh thes ginenden, mit uns sih säman 

t menden, 

thaz ouh nibimiden, mit uns sih saman bilden 
In ^uuön zi guate mit heileino müate, 

mit rehten hugulustin in allen uuöroltfristin. 
In thiu sin furdir uuonenti ioh truhtin iamer lo- 

bonti, 
50 ioh thänkön iogimsQon then sihen ginadön, 
Sinera Sregrehti ioh sthera mahti, 
ther uns gab thaz gimüati thuruh stho guati, 
r Th&z uuir sin ffiuuisse fon themo irstäntnisse; 
uuanta truhtin ist so guat, bi thiu eigin lamer 

fräuuaz muat, 
45 £igun lamer scöna freuuida gizSima 

thuruh stho mflti Sna thiheiiüg enti. amen. 

EXPIiCIT ÜBER QÜABTÜS. 
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CÜB DOMINUS IGNOMINIAM CRUCIS. 
ET NON ALIAM PRO NOBIS MORTEM 

PERTÜLERIT, 

Ist filv manno wvntar, — thaz zell ih hiar ffxi 

süAtar — 
ziu druhtin hiar in uuorplti thes krtfzes töd ir- 

uueliti. 
Thti er änsih hiar ffo iierita, fon fifantoii iitetita, 
ham ^ar herten banton -fon ftanto hanton, 
5 Thaä Bihes selben guatt thaz eina uuas gimüati, 
in sulicheru nöti er uns ginädöt!. 
Duir uuizun äna zuüual, thaz er thes liHiait ubaral, 
er bi unsih t&d thulti, so uuio so er selbo uuolti; 
Ob 4uur üuir iz ahtön iofa nnola iz ai bitrahtön, 
10 thanne ist Uns ouh thaz nuüntar ein gin£da 

suntar. 
Mit fiuru sie nän brantin, mit üü^ssäM ouh ir- 

(jualtfti, 
odo ouh mit sidinönne: mit uniü segenotis thu 

thih thanne? 
uns ist fruma in thiu gizält ioh segan filu ma- 

nag&ll^ 
sftlida fei Vihe^ thaz scädo UnB Mar kiiklibe. 
15 Ist uns thaz girüsti, brunia alafösti, 

ioh ist uns heim ouh ubar thaz, ioh uufffan 

alauuassaz. 
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Niet uuilit in themo bomne, thaz friuntilih giloube, 

tlies mannilih giuuis si, thaz thär übbigaz st 
Thes krüces hörn thär öbana, tbaz zeigöt üf in 

himUa; 
20 thie ärmä ioh thie henti thie zeigönt uuörolt- 

enti. 
Ther selbo mittilo bouin^ ther scouot thesan uuo- 

roltfloum — 
es ist zi zellenne^ginuag — ther then lichamon 

druag. 
Nist nuiht in themo boume, thaz Muntilih giloube, 
thes mannilih giums si, thaz thär ubbiges si. 
25 Thaz sih es thärauuentit, thaz innan erdu stentit, 
' nim g6uma, uuaz thaz meinit, theiz nntar erda 

zeinit. 
Mit thiu ist thär biz6init, theiz imo ist al gimeinit 
in erdu ioh in himile inti in äbgrunte onh hiar 
^ ' * nidare. 

Bi< thiu nist in themo boume, thaz mannilih gi- 
loube, 
30 thes friuntilih giuuis si, thaz thär ubbiges si. 
Leg iz nidarhaldaz: iz sseigöt imo iz allaz 

fiar hälbün umbiring, ällan thesan uuöroltring. 
£llu, zellu ih thir, thiu thing, theist äuur therer 

uuöroltring, 
ist lauuiht m^ra ouh furdir, theist sin, giloubi 

thu mir. 
35 Nist äuur in themo boume, thaz friuntilih giloube, 
thes mannilih giuuis si, thaz thär ubbiges si. 
liggez, sägen ih thir thaz, odo ist iz tffhaldaz, 

giuuisso uuissist thu thäz^ io zeigöt imo iz allaz. 
£llu thisu uuüntar zeigöt imo iz suntar, 
40 iz rihtit uuoroltenti zi sihes selbes b6nti. 
Bi thiu nist in themo boume, thaz mannilih gi- 
loube, 
thes Muntilih giuuis si, thaz thär ubbiges si. 
Uuara thenkistu, l^s? uuio meg iz uaesan alles? 
then ruarta mit theru lichi, ther nhtit himil- 

richi, 
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46 Big&z inan zi guate mit sihes selbes blüate, 
er salta, uueist es m^ra, in themo sina s^a. 
Bi thitt nlst in themo boume, thes männilih gi- 

loube, 
thes fnuntilih giuuis si, thaz thar übbigaz si. 



n. 

DE ÜTILITATE CRDCIS. 

Nu scülun uuir unsih rigUön mit thes krüzes se- 

gonon, 
mit kristes selben uuorton uuidar fianton. 
Thaz scülun uuir^ zi. uulCrön in unsen endin 

mälön, 
in unsemo annuzze, thaz uns iz uuola sizze; 
5 Zi thiu ouh in themo 6nde, ; thaz unser m&sA sih 

mende 
sülichera rüsti ingegin äkusti. 
üuir duemes thaz, ih sagen thir ein, mit unsen 

fmgoron zuein: 
sint zuKne ouh, nim es göuma, thes selben 

krtfzes boumä. 
Drag thu, giloubi thu mir, then gundfanon anan 

thir 
10 in houbite inti in brüstin, in thines herzen 

lustin: 
Nist fTant hiar in r3fche, nub er hiar fora int- 

uuichej 
ther diufal sSlbo thuruh n{(t, so er tharana 

• scouöt. • 
Mit thiu uuürtun uuir girochan, ioh kraft sin 

thuruhstöchan; 
mit thiu uuärd er al bir6dxnöt, thaz iamer er 

nirköborot; 
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15 Mit thiu uuard filu Mrto selb ther auidamueito 
giuuüntöt ioh fird&mnöt iihiio in ^uuinigan 

not. 
Dua, thMZ in thir seine, int iz dragen lidi thine, 
gUömbi mir in uuär mTn, harto sciuhit er 

thin. 
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SIGNACÜLÜM CRÜCIS. 

Gib, druhtin, segan sinan in ITcbamon mfnan, 
ioh theiz io hiar in übe minera is^ä klibe. 
Si, trühtin, io ther segan sin in aUon anahalbön 

min, 
tfaaz f¥ant io zi nn£re min unergin nigif i^re, 
5 Thaz ih mit themo thumh krist si ümbikirg bi- 

fesftit, 
in Ifchamen ioh mliate zi allemo änagnate. 
Biscirmen sino suazi ougun ioh thie fuazi, 
min herza ouh mir biuu^e, thaz fifant mir 

niderre. 
Mit thiu sin mino brusti gisegonöt in festt, 
10 höubit ioh thio henti, thie lidi al unz in entL 
Bifangan si ih mit reino, thanne ih in mir iz 

zeino, 
sario thia unarba, in allan änahalba. 
Thaz scirme mih in brüstin fon armalichen 

lüstin, 
in herzen ioh in dätin fon übilen githähtin. 
15 Mit thiu si ih fo thuruh not al ümbizirg bise- 

ganot, . 
tfaaz fSfant sih nimende, er st&t in mir io 

finde, 
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Mit thiu st ih lo bifangan ioh fTanton ing&ngan, 
bifolahan sinen s^ganon ioh allen gotes the- 

ganon, 
Thaz mih mit sinu ntde ther fTant io bimide, 
20 ioh mir hiar zi libe guatalih io klfbe. 



IV. 

DE RESURRECTIONE DOMINI. ÜESPERE 

SABBATL 

Tharuh thes crtfces krefti ioh selben kristes 

mahti 
so queme mir frammort nu in müat, uuio er fon 

themo grabe irstuant, 
loh uuio nan friuntilih gisah, ouh mit then iün- 

goron sprah, 
uuio hdrto er thie gifrSuuita ioh güatilih in 

sageta. 
5 AI thiz üngirftti ioh thie egisltchün d£ti, 

thaz uuir hiar fora quätun, in friadag sie iz 

dStun. 
In morgan uuas in uu£ra thero {fstoröno fira, 
uuas ouh thes däges diuri thär harte filu 

m&Ti. 
Thes sunnuntkbandes sffr irhuabun sih thiu uui b 

in uuär, 
10 nidätun sies tho bttiin, zi themo grabe sie 

iltun. 
Uuänu, lagilih thd ¥lti thuruh thio spätün ziti; 
tiiaz thiu f¥ra irduälta, thiu minna iz in 

irfülta. 
Drüagun se iro salbun mit in sär thia uuarbün 
liobemo manne, krist zi sälbönne, 
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15 loh giangun ahtdnti, tha2 uuesan thaz nimöhti, 
thaz sie thes st6ines bardin fon themo grabe 

iruullin. 
Sie th£htun , thaz sierblltln thie man , thie thaz 

gidätin; 
uuas iro kraft zi nidiri ingegin thes steines 

hebigL 
Thes ganges sie iltun g£hün ioh thaz grab gi- 

sähun, 
20 in mihilan ünuuän thaz ketti fündun indan. 
lliö uuard sär thia uuila mihil erdbiba, 

härto mihil egiso; bi thiu hintarqulimun se so. 
Sih scütita iogilicho thiu erda kräftlicho, 
ioh si sliumo thär irgab thaz dreso, thaz in 

im lag. 
25 Quam engil ein in gähi fon himilriches hShi, 

er uualzta thäna sar then stein, so er nan 

^rist birein. 
Ni thdz er tharagiilti, thaz er then uueg gi- 

rumti, 
süntar man irknäti thio seltsäno dati, 
loh ouh man thaz uuestin, thaz krist stu^t ir 

then restin, 
30 gisiunes ä'rumi er gab in thaz itala grab. 
GKsiuni sin uuas, uuünna, so sconaz io so sunna, 
in uuizes snSttuen farauui so uuas al sin gi- 

gärauuL 
Thö hmtarquämun nC^ti thär in alathräti 
ioh förahtun in tho gl^hün, thie thes gräbes 

sähun. 
35 Sie uuürtun selb so d&te in themo selben nffte; 
ther engil bi einen Hbön sprah tiiö sär zen 

uuibon: 
„Uuib, ih sprfchu thara zi lu, uuiht niforehtet 

ir iu, 
drof nintuuerfet iuer mdat: ir quamut hera 

thuruh guat 
Uuio mag uuesan thaz io s&, thaz unser iuih 

egiso? 
40 iä birun uuir in uuära iu eigene gibörä. 
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Ih uueiz iua herafart: ir suechet unsan h6ilant, 
then these liuti irslüagun ioh hiar nan ouh 

bigruabun; 
Then sie hiar gidt^ttun, mit kruze martolötuu, 
in themo sie sih rä[chun, mit iro speron stächnn. 
45 Ir nithürfut in uuär nieigut ir sin uoiht hiar, 
er uuiht es üng;idän nilfaz, soso er selbo gihiaz. 
Er ist fon hellu iruuüntan ioh tff fon dffde ir- 

stantan, 
nithürfut ir nan riazan; iä uuas inz er gih6izan. 
Er nam in t&des riebe sigi kraftliche; 
50 mit imo er mer nifihtit ioh furdir sih nürnhtit. 
Ih zellu iu ouh scöno liubi, thär näm er sin 

giröubi, 
sid er nan th£r ubaruuänt, ioh leitta in ände- 

raz laut, 
In himil guallichi, sines selbes richi, 
kraftlicho filu fram, so imo selben gizam; 
55 So imo sölben gizam, al thaz er t&de ginam, 

— giloubet uuörtes mines — niliaz uuiht er thär 

thes sihes. 
lagilih hiar s^hän mag, uuar ther lichamo lag, 
uuar inan ouh gibürgun thie man, thie thaz 

biuurbun, 
Nu sculut ir särio giUen zi thSn iungor6n sinen, 
60 mit bltdlichemo uuillen thiu mtnu uuört in 

Zellen. 
Nidue ouh p^trus nu thaz min, ni er sih fuage 

thara zm; 
gifreuuet allen in thaz muat, uuant er fon t&de 

hiutu irst^ant. 
In muat in iz niläzen ouh uuiht inan niriazen; 
nithurfun sie in uuär min: er sprichit skioro 

mit in«^ 
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V. 

ÜNA SABBATI MARIA MAGDALENE ÜENIT 

AD MONÜMENTÜM. 

Quam mÄtXet, sliumo in vlvi&t thö zen iungo- 

rön s&r, 
d6ta si in sär märi, thaz er firstolan unäri. 
Thö liefun s^r, sd thu uu6i8t, thie inan minnö- 

tun meist, 
kuB, theheina bMn 2i themo gr&be sie iltun. 
5 Uueiz, themo ouh baz zäuueta, ther thia iügond 

habeta; 
then ginffz firliaf er fram ioh Sr zi themo grabe 

quam. 
Nigiang er ihm halt thoh tharm, nihalf ther ander 

thiu sin min: 
liaf er n%h in thräti, thoh iz uuäri spSti. 
Er sär thia beldida gifiang, th&z er in thaz grab 

giang; 
10 sih ther ander thö gifhäh ioh giang themo 

ginffz näh. 
Then säbon sie thär funtun, mit thiu nan thie 

biuüntun, 
thie nan tharalegitun, so uuir hiar fora ze- 

litun, 
Ther sueizduah uuard thär funtan zisämane al 

biuuüntan, 
fon then säbön suntar: thaz bizeinöt u6ntar. 
15 Sie thaz al gisäihun, giloubtun sär thö gKhün, 
thaz er firstolan uuäri, so thaz uuib in deta 

mSri. 
Sie nirknätun noh thö thaz, theiz Sr sus al gi- 

scriban uuas, 
theiz süs al er uuas funtan, thaz er scolta 

irstäntan. 
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Thie drüta giangun guate mit s^ragemo müate 
20 zi selidön thiz ahton mit r&zagen gitrahtön. 
Er stuant fon theru steti früa, — uuir sculun 

hüggen tharalia — 
th£r er lag giborgan, in sünnundag in 

mörgan. 
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SPIRITALITER 

Thie iungoron in au£^ra bizeinont rächa mära, 

ioh ijco zueio loufä dät filu diafa. 
Tbeso aelbun däti bi2einönt zuene liuti, 
thie itideon giuuäro ioh folk onh heidinero. 
5 Unio sie dätun utiidar göt, hiar ist iz gibüidot, 
gidöugno, so ih thir rediön, in thesen euan- 

gelion. 
Ioh uuio siez ouh fimämun, zi gilöubu sid bi- 

quämun, 
irlüegetun bi n&ti thie selbün kristes dötl 
Bisseinöt hiar thaz selba grab, thär ther licha- 

mo lag, 
.10 thes thie Imti uuas filu c^d, selben drühtines 

tod. 
löhamies in giuuissi, thoh er iungero si, 

bkeinot in therera d$ti thero iudeöno liuti. 
Pötrus ther älto in thes giscribes uuorto — 
thes thih mag uuösan uuola niot — bizeinit hei- 

dinan thiot. 
15 lief iöhännes harto mSr ioh quam zi themo grabe 

ouh %r, 
er stüant sid themo flize in gimeitün thoh 

thärtee. 
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So liazun in io umbiruah thie selbun iüdeon gotes 

büah, 
thär in ana za^lia, uuio krist in queman scolta. 
2i uuizzanne sie ältun thio biiah, thin fruma 

zaltuü, 
20 uuio unsan lichamon nam selbo druhtin, so 

imo zäm, 
loh uuio er ouh thaz biuuärb, Üiaz er bi ünsih 

irstärb; 
thio buah ouh thär giuuuagun, uuio sie nan 

bigruabun. 
Iro nihein zi thiu gifiang, so therer in thaz grab 

nigiang, ^ 
thaz thes gouma nämi in uuär, irluegeti thia 

fruma thär. 
25 Niquam thö pStrus noh thiu min, ioh giang er 

särio tharin, 
gilöubtg sär ouh uuürtun, so iz heidene bi- 

funtun. 
Thö giang nKh ther ander — ; thaz selba meid er 

thar ^r — 
giang after imo in then uuän, tho er inan sah 

thara fhgän. 
So uuerdent noh thio ziti, thaz meinent theso 

dSti, 
30 thaz herza iüdeöno giloubit kriste scöno. 

Giloubent sie thaz krüzi ioh sielben kristes uuizi, 

iöh eigun ouh giuuissi thaz sin irstantnissi. 
Ioh iagiUh sih kifmit, sar sih thaz herza r&mit, 
fon ungiloubon festi iruueichent thio iro brusti, 
35 loh rüarit thanne smerza thaz steinina herza, 
biginnit thanne suizzen, mit zaharin sih nezen. 
Biginnit thanne uueichen, mit riu sih irbleichen, 

ioh ilent io in rihti zi kristes bTgihti. 
Sie thiünkit thaz giräti thanne filu spiCti, 
40 ist iüdeo manag thanne in uuär harto filu 

ilCmar. 
Sih k^rent sie zi guate rtfzagemo müate, 
biginnent thanne riuan ioh iro brusti bliuan. 
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loh tiueinont io zi ntlti thio langun missidati, 
thaz sie sih Sr niklagötun, so uuSnagllcho le- 

betun. 
45 Nement sie thanne göuma thera langün ün- 

giloubä 
ioh klagönt thera ferti thia fQu langun herti. 
Biginnent thanne uuuafan iöh zi gote ruafan 
mit mihilen Hon, thaz sie thia sünta dilön. 
Giuuisso iz uuirthit thanne, thaz sie giloubent 

alle, 
50 thaz sie after themo guate sint rffzagemo 

müate. 
Sär so zala nöto heidinero thioto 

irfdllit uuirdit uuänne, tharain zi ganganne: 
Io so ther zi thia giflang, ther after pStruse 

giang, 
thaz er ouh thio d&ti. mit imo scouaötö. 
55 Sie sähun th&r thö, uuuntar, thie düachä liggen 

sÄntar; 
ther selbo sueizduah in unä^ lag gisuntoröt 

thär. 
Biuunntan thar zis&mane fon themo selben säbane, 
fon then düachon funtan, mit thSn er lag bi- 

uuüntan« 
Bizeinöt in giuuissi ther düah thaz götnissi, 
60 thaz ist in giuuelti &na theheinig 6nti. 

Ther diiah ther uuirdit f&ntan zisamane bi- 

uuäntan; 
nimahtu irsehan, uuizist thaz, niuuedar enti 

sfnaz. 
So ist druhün in giuuelti £na theheinig enti, 
ioh ist äna &nagengi; niunas, thaz er bi- 

gunni. 
65 Ist rtfmo er in thSn g6atin fon unsen ärabeitin, 
s^tar biuuüntan so thar ther duah uuard 

Mntan. 
Giloubent sie thie däti, thöh iz uuese spfi^ti, 
ioh irk^müt thaz mäat, uuio selbo druhtin 

irstuant; 
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Unio 9m ginSda thaz biuuirb, thaz er bi unsih 

irstarb ; 
70 klagönt thanne nffti thio Srerun ziti, 
Thaz sie thero dato gifölgetun so späto, 
iöh in liazun ümbiruah, thaz in zaltun thio 

buah. 



VII. 

MARIA AÜTEM STABAT AD MONÜMENTÜM. 

Marion thes thoh io nirthroz: stuant üzana thes 

grabes roz, 
zi stetl thär ginc^to; si minnöta inan thräto. 
Habeta si nu in uuär min minnä mihilo sin, 
mihilo Uubi; thes uuortes mir giloubi, 
5 Muma mihilo ubaral, so ih - thir hiar nu sägen 

scal; 
thie drtita giangun thana sär: siu stuant thoh 

uueinöta thär. 
Si thia stät ilofe tho nirgäb ich luagata auur in 

thaz grab, 
si avLur thär tho süahta, so härto siu sin 

rüahta* 
Ther rsw^^ ther thaz suachit, thes er härto 

ruachit, 
10 thär er es saithont mista in uuär» er kSrit, sua- 

chit äuur thär. 
Thiz xmh ouh^ thaz hiar sit&ta, si i« al irsüa- 

chit haböta, 
nisüahta siu thär thes thiu min, luageta äunr 

tho tharSh, 
Tho sah si sizzen BcJtSn^ thär engilä zuene, 
sie uuärui^ fr&nisg filu fr^ so in kristes selben 

grabe zam. 
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Ih Zi then fuason sm their eino, th&r krist lag dtfter 

eino, 
zSn höubiton ther ander, thftr ther lichamo 

lag 8r. 
Sie sprächuQ tbi'o ünthulti; ioh wi&s^ si thara 

uuoltl; 
ira muat sie ouh s^r^tun, thaz sie thes frSgetun. 
,,Uuib, ziu kfimistu thär? uüenan suachistu slür? 
20 uuaz uAgifiiaro thinaz ist, so üngimacho 

riuzist?** 
„Mag mih/ quäd si sd io dö, ,4^81 gilusten wslü» 

nönnes! 
ser ioh 16id ubar uiian' ; ist mir Mrto gid&n. 
Haben ih zi klägönne ioh leidalih zi sägenne; 
niuueiz ih, 1£b, in giOie, uuär ih iz aiuiilkhe. 
25 Thaz sSr, thaz thar ruarit mih, theist ISidon allen 

üngiUh, 
iz ubarstigit nöti allo umdacmuati. 
Mir ist sSr ubar s8r; mubarauintu ih iz m6r, 

niuuän, es untar manne iamer drt^st giuuinne. 
Sie eigun mir ginömanan liabon drühtin minan, 
30 thaz min liaba herza; bi thiu räaiit mih thiu 

smerza. 
Niuuas in th&r ginüagi, thaz man nan irsluagi, 

süntar se ouh biuuürbin, thaz sie nan gibür^, 
Thaz friunt nihein niuuSsti, unio man nan fir- 

quisti, 
ioh unio man nan firduasbti mir zi 16idlusti. 
35 Bi thiu, irö min, so ih iu redinon, nimeg ih i^az 

irköborön, 
theih lamer fräuuolusti gilSze in mino brtisti; 
loh so ih iu hiar nu zellu, uuard mir uuS mit 

minnu, 
theih sino liubi in mih giUaz, ob ih siia niazan 

nimiiaz. 
Oba iaman thoh giquSti, uuara man nan däti, 
40 ödo mir gizeliti, uuära man nan legiti, 

Thaz ih thoh in thera dffti uuaz thionostes 

gidSti 
themo Hoben manne: uuaz uu&ci mir th&nnel^ 

OtMd 6d. Piper. 17 
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So sliamo si thö Hi&z gisprah) si sSCrio uufdorort 

bisall ; 
thär sah si druhtin stantan ioh habeta inan 

fuBtan. 
45 Si uuiht thob sin nirknSta ioh giuolsso uuänta, 
theiz in 41auud.rt ther gdrtari uuärL 
FrSgeta er sa säre, ziu si ruzi thare, 

uuaz suahti si so harto thero klägontdro naorto. 
^Frö nun/ quad si, „dua mih uuis, oba tha nan 

namis, 
-50 ioh uuara thiu thin giiatt then minan liobon 

dati. 
Ih giägaleizön, thäz ist uuSr, thaz ih inan giho- 

Ion thär; 
nikl6kent mir zi heiti thio liebon ärabeitL^ 
Nin&nta si nan dröf er thurahthaz mihila ser, 
si noanta in älafesti, tbaz mannalih iz uuestL 
55 Bi nämen er sa nanta, ioh si nan sär irk&nta, 
zi f&azon si a&r Üta^ thes hfaz er sia duan b¥ta. 
,,Inthabe/ quad er zi iru^ »thih^ drof niräari tha 

mih: 
iiifdax ih nob nu th&ranuert in mines f&ter ge- 

ginuuert* 
, Qizdi nnörtoQ thinSn tb^n bruodoron mingn, 
60 fhaz habds thu irfontan/ theih bin fon tSie 

irstatttan, 
lob theih f&ru in rihti in sines selb gisibti, 
in'frJäiisg^ gisiunes thes drähtines mines. 
Zel in Üiu^ ther böte bist^ er göt ioh iro fäter 

ist, 
thaa l£[zen sie in uu^ra thia üngüouba in 

fiara.** 
65 Nideta si thes thö bita^ zen iüngorön si sär ilta, 
sageta in thö, thaz si nan sah, ioh unört. Um 

er zi iru sprah. 
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vra. 

SPIRTTALITfiR. 

Ih uufllu hiar gim^inen, u^ttäz thie engila bi- 

zeinen, 
thie sci^nun ioh thie ttttisnui, thie in kristes 

gribe s&äun, 
Thie thär in r6sti fröno giziCmnn so scffno^ 
uuärun sklfnenti fr&m^ so götee boion uuöla zam. 
5 loh th4z ist mihil uuuntar^ thaz sie sd säzun 

s4nt&r^ 
sih thfir 8Ö gieinötun thera st6ti gnatdn« 
Thaz nnir engil nennen, . thas heizent, s6 uuir 

Zellen, 
böten in giihiuti fr^nkisge liatiy 
Thie 10 thaz iruuellent, thaz sie thaz gizellent 
10 sär in hörsgltoha frist/ so nuaz so in gibo- 

tan ist. 
Sie meinent hiar, thie zn^ne, thie engila sine, 
d4ent unsih ginniSfiie fon themo irstantnisse. 
Thie selbon götes theganä, thie uns scrlfbent 

kristes rgdinä, 
thie uns scribent sino däti ioh selbaz • sin 

girliti. 
1 5 Th&z ist uns irougit, thaz got ^ ist kristes houbit, 
uuizist thaz gimüato, theist druhtin unser güato, 
Ther z4n houbiton s4z, ther kundit, uviztstu thaz, 

uns in giuuissi thaz kristes gotnissi. 
Then man zdn fuazon gis&h, th^ zein&t ander 

gimah: 
20 ther zein6t scifna giunürt, thera selbftn ITchi 

giburt. 
Johannes, uuizist ihn thaz, zi kristes höabiton saz, 

th6 er so hiflio gisan, tfaes dnang61sen Ugan, 
Thö er s6 h^Qio iz fuarta, Üiaz gotnissi ruarta 
mit ttuörton filu diofdn, th&ra uuir zua io ruafen. 

17* 
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25 Oihögat er ouh thero fäazo, uuant er giscreib 

uns süazo, 
öfono filu fr&m, uuio er hera in uuoroU quam, 
Uuio druhtin deta, so ^mo z&m, er unsan licha- 

mon nam, 
uufo er uuard ot}i h&n fdns ioh nu btüt in uns. 
Bi namen si druhün n&nta, so ih hiar forazalta: 
BO '"— gisül^so : ioh thtn kiindo ist, then thu bi 

nämen nennist — 
S4nia 80 er zi iru quSti: „irkayH mih bi n&ti, 
in müate IIlz thir iz heiz, uuanta ih ihinan 

üänlon uueiz,* 
Si nan s&r irkanta, so er then nämon nanta 
thaz si garo ^r firliaz, xxhz er siä uuib hiaz. 
35 So ist themo gotes drftte g^isprochan zi guate, 
möysene ih uuSre,. tiiiemo uuizodspentäre. 
„B^,^ qaad druhtin, „uueiz thih bi namen, thaz 

nihüuh thih, 
bi nämen uueiz ih thih äl, sff man sinan drfit 

«cal. 
Näles theih thih zeino mit uaörolti gimeino, 
40 ih uueiz thih süntaringon in tiiihes selbes 

thingon.** 
So uuard ouh hiar bi thaz uuib, thiu thär thö 

süahta thaz lib: 
si irkanta nan, so er uuölta, thö er then namon 

nanta. 
Säma so er zi iru quäti: „irkn^ mih bi nffti, 
in müate ISz thir iz heiz, ' thaz ih tbinan nämon 

uueiz,** 
45 Thaz waXh zi thiu gifundta^ then iüngorön iz 

kündta; 
aller ^rist thö thaz uuib in gisägeta thaz lib. 
Nim göuma hiar nu nffti thio uüntarlichün däti, 
' . thaz fr&nisga gizänu ioh thaz seltsani: 

Gab iu:uuTb uuanne themo gonunanne 
50 bittirt tffde's > — tiuu nl^tara gispuan ses; — 
Qiiäm äuur thisu nu in uuSr ioh kundta thaz 

. irb s&r; 

uutb, so ih thir rediöön, erist goinmannön. 
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Selb 80 drtthljn quSti, ioh er iz 2i Uuu d&ti, 
thia bötascaf sus s6ntar^ theiz uu^ mdra 

uüntar. 
55 Fon theru selbüfi henti, the th{fd giscänkt iu 

enti, 
iöh uüSuuon th6 manne gab zi drmkaimey ^ 
Fon theru intfShent^ theist oub uufb, nu thaz 

Sttuiniga W^ 
freuuida zi ITbe: nisift irbolgan uuibe. 



IX. 

DUO EX DISCIPÜLIS lESÜ fflANT IN 

CASTELLÜM. 

Thö thaz Suuiniga guat t(z fon themo grabe 

irstuant, 
thaz 1Tb, thaz bi unsih hiar irstarb, fön beche 

hera uuidarunarb, 
Thes dages fuarun thanana sine drtfttheganft, 
gisellon zutoe guate^ s^ragemo miiate. 
5 Sie fuarun quitilönti thio &rmilichün dIKti 

ütmarlichön thingon fo in thSn selben g&ngon. 
Sie giangun inan klagönti ioh io fonimo sagSnti; 
quam in härto in iro muat thaz sin manag- 

falta giiat. 
Uuard drühtin in dö lindo thes uueges s&man- 

sindo» 
10 giang ouh in thera ferti mit in tho ktfsönti; 
Ni th&z sie thaz tfaoh dStin, . th&z sie nan ir- 

knKtin, 
odo in ilaauäri sie uu^Ssttn, uuer er nnXn. 
„Uueist,** quad, Juer rSdina ioh iuer ünfreuuida^ 
ir iuerero uuörtö get ans drffrento?'^ 
15 Gab einSr intunurti, selb so er iz z&mti, 

thaz leid thaz Inan raarta, thiaz gen^r es mf&alta : 
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JäjM thtt lino ii^ elil^te, ; ir andäremo lante, 
tliiiatliir in müato tbäs nist heiz, thaz 6lbi thisu 

nuoroltuueiz? 
Oidt üuiht ihu thes mrknfiist, thaz niaenes gi- 

däü ist 
20 in Ühes6n 'iobeimön? thaz mugun uuir iamer 
' uueinon!" 

^Duas ist thaz,* quad er, ^suliches? nu girihtet 

mih tbes." 
sie zaltun, so man ofto duat, thaz iro s^raga 

muat: 
Inti thu nih&rtös hiar in lante fon themo hei- 

lante? 
istir ünkund ouh nu thaz, uuio diuri forasago 

iz uuas?" 
25 Mahtig uuas er härto sShes selbes uuörto 
ioh sines selbes djfto kräftig filu thrSto^ 
Fora göte uuas u; m6ist, uuir zellen thir iz, tha 

iz niuueist, 
for allen thesen liutin, thob sie thar so gidS^t±Q — 
loh uuio nan ouh irquältun, zi t&de nan firsältun 
80 thie unse hSrostoh ioh alle tbese fdriston? 
Unir uu£ntun thes giuuisso, thoh iz niuurti, lei- 

dör, sÖ, 
er unsih seolti irlffren thes managfalten üuSuuen ; 
FirfKhan unsih scölti, thoh uuiht es so niuuurti, 
tbiu bXü selba guati thera altün ärabeiti^ 
36 Tfaea managfalten sSres, thaz uuir nu thulten, 

l^uues, 
theiz alles uuio niuuürti, nub er es duan seolti 

enti. 
Thiu thing uuir hiar nu sagetun, ioh thir ouh hiar 

giz^elitun, 
• uuizist tbü thaz, äna ua%n: nust thritto dag, theiz 

ist gidän." 
Bigan do druhtin r(§din6n thSn selben sinen the- 

ganon 
40 sines selbes uuorton, then lieben gifertöh: 
„Duola dumpmuate zi majiagemo gnate, 
zi 4ihesen thingon allto, thoh lüz thio büah 

Zeilen. 
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luz thio buah senüent ioh förasagon singent» 
iuer herza thoh thiu in uUiür nigilöubit thes 

giscrfbesthar. 
45 lä lamf» so sie sagetiin, fon kriste sulih zelitun, 
er &1 iz 8Ö irfdlti ioh selbo sulih thulti; 
loh er in sinas rTchi, in sina guäUiebi 

mit sulichtt biqucdni, sos imo selben zfuDoi. 
Thio btiah biganner afaron, fon möysese ouh thö 

redinön, 
50 , ioh bigan in Zeilen fon forasägön alle&. 

Antfristota ouh filu fram thaz giscrlb in, sösö zam, 

uuio iz lagilicher zelita, fon imo sulih sageta. 
Er zalt in managfalto ' suazlichero uuörto 
&I thia selbün redina, thia se scribun thänana, 
55 Zalt in thes gin&agi, uu^lihes io giunuagi, 
jsct^no inti reino ioh härto filu kleino. 



APPROPINQÜABANT CASTELLO. 

Sih n£htun sie thö alle zi themo kasteile, 

thara zen iro selidön mit thesen selben rädinön. 
Tho det er, selb so er uuölti ioh rümör färan 

scolti ; 
thö nffttun sie nan ginüagi^ thaz er mit in giangi. 
5 yjfidüa thir,'' quädun, ,|thia ärabeit, uuanta äband 

unsih änageit, 

uuis mit uns hinaht, uuanta furdir thu nimäht. 

Niscaltu io nü so gidüan; uuir geben thir hinaht 

suasduam ; 
niuueiz, uuär thu iz auur findes; ther d4g ist 

sines sindes.*" 
Ih uueiz, sie filu härto th^tun thero uuorto, 
10 thiu in thär uuärun meista thes sines ttfdes 

dröstä: 
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FoQ moysese selben ioh förasagon allen, 
utiio iz tharana ist al giz&lt» er t^es duan scolta 

übaniuant. 
Det er, so sie quKtun ioh man ouh tho bStun, 
al so sie nan beitun; in hfis inan gileitun« 
15 Tho, uulbi iH, sie gisl^zin, thaz sie saman SEzin, 
irbutun imo tho iro güat, so man liobomo duat. 
Nam er th6 thaz selba br^t ioh then iongoron 

iz bot, 
thiu gisiuni in sih indätun ioh inan sär irknStan. 
Tho uuard in alagähün, sin uuiht sät nigisShnn 
20 särio in thera Msti; tho ruartan se angusti. 
Uuard in u&v tho filu leid, thaz er sih sär fon in 
. firmeid, 

thaz muasin sih stn frouuon ioh inan lango 

scouon. 
Sah ein zi andremo ioh förahtun in sliumo, 
irquämun üngimezen thes Haben gimazen, 
25 Thaz sie sin so firmistun, s^ sies uuiht niuuestun, 
ioh inslüpta in gähün, then mithont se änasähun. 
Bigondun thingön tho untar in, uuio er giang k8- 

sönti mit in, 
uuaz es thio büah quatun, sie uuiht thoh sin 

nirkn^Ltun; 
Uuio thaz herza bran in in, unz er thingöta mit in, 
30 thuruh thio angusti ioh sTnes liubes lusti. 
Sie särio thSn stuntön uuidorortes uuüntun, 
thaz sie sih tho gidüamttn, then iungorön es 

Sirüamtin. 
tun Bär tho 
thesen zuein, 
thaz inan p^trus gisah, ioh selbp er ouh mit 

imo spraL 
35 Sie in thö reda dätun, uuio sie nan ouh irknätun, 
ioh uuio se in thera ferti giangun kt^sönti. 
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XL 

STETIT lESUS IN MEDIO DISCIPULORÜM 

SUORUM. 

Vuärun thie iutigoroQ thö bi forahtün thero iüdöno 

thoruh mihila n&t in einaz hüs gisamanöt. 
Xhen buachon mäht thar uuärten: dürön so bi- 

sparten 
stuant er untar mitten thes selben dages thritten. 
5 Ni zemo äntdagen min quam er aunr sama li in, 
uuanta, ih sagen thir in unSr, sie uuSrun aunr 

saman thar. 
Sie flühun ouh then selben ntiiy ich er in frido 

sar irböt, 
gab frido, so ih thir redinön, then sinen drtft- 

theganon. 
. Ouh blias er sie ana, so thu uueist» then selbon 

beilegen geist, 
10 thia selbün kraft sina; thaz gihiaz er in iu 

uuila. ; 
„So uuemo ir,^ quad, „giheizet, ir suntä mo biläzet» 
giuuisso uuizit äna xm&n^ . ist miha halbün sar 

gidän. 
Then ir iz auur uuizet, in sunta nibilazet, 
theist ouh festi ubaral £na theheinig zuTual.'' 
15 Firgab in thaz zi ruame, theiz uuäri in iro duame, 
thaz sies äUes uuialtin, so uuio so siez giriatin; 
Thaz siesuuialtin filu firam, so gotes theganon 

gizam, 
ioh sario: in tigern fristi iz uuKri nlu festi. 
Thö uuurtun sie gidruabte . zuiualemo müate, 
20 nigiloubtun thesa redina thuruh thes herzen 

freuuida. 
Nidet er thes thö bita, hiaz rüaren sina Sita, 
sie henti ouh stno ruartin, thaz sie nizutuolötin. 
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Thaz deta drühtiii thurah thaz, uuant er giuun- 

töter uuas, 
thaz sie alles uuio nidfftin, bi thiu nan thoh 

irknatin, 
25 üuant er uuard thär giuuäro, giuuuntot filu suSro, 
zi ferehe gistochan; iz uuard thoh sid girochan. 
Sie ouh thö so dsCtun ioh noh thö zuiuolötun; 
uuas in thaz herza filu fr&, bi thiu uuünterötun 

sie sih sff. 
SS giburit manne, thara er so ginget thanne, 
30 gisihit thaz siliaza liabaz s%q, thoh förahtit, theiz 

nimegi sin. 
SüUh hiar ouh rüarta thie selbun kristes drttta, 
sie hibetun nan in hanton herzen zuiuolönton. 
Hiaz er imo thänne geban zi ezanne, 
noh uuärun zuiuiline thie selbun drfita sine. 
35 Sus loköta er mit minnön thie dr&tmennisgon 
sus 10 th'esen dätin, thaz sie nan irkn£tin, 
Thaz fön in uurti funtan, thaz er uuas selbo ir- 

stantan, 
ioh sie giuuisso ouh uuestin, thaz er stuant fon 

then restin. 
Uuanta iz mag man uuizan: ther the uuilit ezan, 
40 , thaz inan ifb ruarit, ioh Itchamon fuarit. 
i Az er fora in thö thäre, thaz uuestin sie zi uuare, 

thaz er thaz ferah habeta, in lichamen lebeta. 
Thö nam er, thaz er leibta, mit thiu er in ouli 

thö liubta, 
gab in thaz zi suäzi, thaz iagilih thes ICzi. 
r 45 Manöta er sie thö alles thes Sreren thinges, 

, thaz er gizalta iz allaz in, unz er %r iu uuas 

^ mit in. 

\ Er deta in öffan allaz thaz giscrtb follaz, 

[ m^röta in thie uuizi mennisgön zi nuzzi, 

\ Thaz iagilih firn£mi thäräna thaz gizffmi, 

^ 50 thaz druhtin thiz so uuölta, ioh s6s ouh uuesan 

[ scolta. 
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XBL . 

8PIRITALITER. 

LSkza therero uuorto thiu graazit zeichan harto, 

radia filu mSra ioh thräto seltsäua, 
Iz ist, thaz nihiluh thfli, uuuntoron managen un- 

gilih, 
thisu Belba redina, thia uuir biar soribun obana. 
S £igun uns thiu gotes uuerk harto nuhilaz gib^rg, 
, thaz uulr thes biginnen, uuir B^licho däti zollen. 
Ist thaz selba mfoi harto seltsani; 

harto rümo oba unsan uu£h sulih r&cha gidän. 
In uuelicha uutaiin uürti,* ther man uuas in gi- 

bürti — 
10 ioh uuir gilöuben thaz ouh fram, er uuäran li- 

chamon nam, 
loh habet f&sto ouh unser müat, sid er fon t&de 

selbo irstuant, 
giuuisso uuizun uuir thdz, theiz std uuär l¥chamo 

uuas — 
Uuio er selbo qu^mi — thaz ist söltsäni — 
bisparten durön thara zi m ioh stuant thär mit- 
ten untar in. 
15 Uuir sculun hiar nu suntar gizellen ander uuuntar, 
th6semo gimächaz, thaz uuir firstanten thiz 

thiu baz, 
Thaz uuir fon seltsäne uuola me^ s£re 

irkennen, so iz giscriban stät, thia uuüntarlichün 

gotes dät: 
M4nnilih uueiz güater, thaz thiarna ist kristes 

muater, 
20 thiu nan bar, so er uuölta, tho er bunsih ster- 

ban scolta. 
Bar si fruma managen mit iro lidin älangen, 

nithülta si in giuuissi nihein irouärtnissi, 
Tho er bi ünsih uuolta dt)uen, mit thiu thia uuo- 

rolt frouen, 
thäz si sin ginüzzi in thes lichamen bruzzi: 
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25 Uuaz uuüntoro ist, thaz uuölta, ther iamer l^ben 

scolta, 
er ihgiang üngimerrit durön so bisperrit, 
Th^ er uuard zi manne, bi sie zi irsterbanne, 

älangera muater, ther gotes sün guater, 
Gihältenera thiamün, ther selbo drühtines sun? 
30 ubar b^du det er thaz, sd thiu stn giuuält uuas. 
Hiar lisis thu ouh gizami ander sölts&ni, 

härto mihil uuuntar fon selben kriste ouh suntar. 

Theist giuüis io so d&g, thaz man girieren mag, 

thaz iz mag, so ih rediinön, uuertisal irkoborön. 

35 Yrougt uns hiar gimüäto unser druhtin guato 

sih zi ruarenne ubar&l, ther thoh iamer leben 

soal, 
Sih zi ruarenn6, thia uuüntün ouh si sehanne,— 
thoh inan tSd, giloubi mir, niscüli ruaren fdrdir, 
loh uuertisal niheinazy giuuisso uufzist thu thäz, 
40 al SOS ih thir redinön, fürdir ubarkoboron — 
Thaz uuäri uuüntarlih thiu dSt,^ stT siu thftr gi- 

scriban stat, 
, üngilih in guatin io änderen sinSn dStin, 
Ungüih, so ih zellu, thisu thing ellu, 
alio theso däti, thaz druhtines giräti; - ' 
45 Thaz sie guallichi instüantin in thera Ifchi 

ioh so frt^nisg gimäh, so mennisgo Sr nigisah, 
loh lamSr uuestin thanne thie sine holdon- 4lle, 
- thie thö thar uüarun ioh ouh sidor quämun, 
Thäz er in natüru uuas selbo ther zi uuliru 
50 thera SrSrun uuesini, so iz ^r sah Sin gidigini. 
Noh ist ouh hiar mSra thera frffnisgün lerä, 

thero druhtines d£to, thes uuir bithürfun thr£to, 

Thaz uuir fimemSn alle, uuaz thiu racha uuolle, 

ioh uuaz siu hiar bizeine inti uns zi frumu 

meine, ^ 
55 Thie selbün zua gifti, — es sint uns harto thürfti— 
thiö zuS gifti drtTstes thes selben gotes geistes. 
Hiar lerit thiu sin stimna unsih zu^ minn&, 
tho er in zuiro, so thu uüÄist, gib then heile- 

gon geist, 
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Tho er sie hiar thaz anablias, thass er in fo iu 

gihiaz, 
60 feil himile inan sid ouh g4b, so er in Sr iu 

firgab. 
Erist gab er in thaz guati thar er in g^ginuuer- 

tig stüant, 
ioh Santa in aaur sid6r thaz, thö er in himile 

gisaz. 
Theist ther heilego geist, mit thiu er se dr&sta 

sidör meist, 
sid sino geginuuerti er nam fon iro henti. 
65 Mit thiu ist gizeinit m&nnon, sih untar in io 

minnön, 
ioh ouh thiu minna, so thu uueist, si io zi druh- 

tine meist. 
In erdu gab er in then geist, thaz man firnemen 

thaz io meist, 
thaz minna sie ginuage, ioh karitas gifdage. 
Sid gab er nan fon 6bana, thaz man firn£mi th&- 

nana» 
70 tha? sie sculun thuruh ntit minnön göt, so er 

gibt^t. 
Mit thiu kündt er hiar ouh m&nnon, thaz sie sih 

6rist minnön, 
thaz sie biquemen follon mit thiu zen gotes 

minnön, 
So er Srist hiar in erdu then geist gab, söso ih 

zellu, 
after thiu fon himilon, so ih thir hiar ouh re- 

dinön. 
75 Nist mennisgöno uuizzi niuuedar äna ander nuzzi, 
ioh er sih gote leidit, ob er siu zuei gisceidit. 
Bi thiu sunes io zi göte funs mit thön minnön 

untar uns, 
ioh inan harto minnön, so quimit iz uuola mannen. 
Nist thiu minna, sumirih, krefdn anderen gilüi, 
SO • giuuisso uuizist thu thaz, thia uuir heizen kdritäs. 
Oilöböt ist si h&rto p&ides selbes uudrto, 
sines selbes bredigön, thiu karit&s, so ih thir 

redmon. 
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Löböt sia giau£ro ther bredig&ri mICro 
fila managfalto sines selbes uuörto. 
85 Thoh er st so xü£ri ioh ouh s6 uuts uuäri, 

, niirzält er tbaz gimüati, thia managfaltün guaü, 
Odo er ira dohti zi ente queman mohti, 

tfiera ira främbarif bi tniu ist si so mikri. 
Zalt er managfaltaz guat Afan sia ioh thes ginüag, 
90 ioh luad sia harto guates ioh süazliches muates: 
Theist es &lIero meiste uui es drahtin quit, so thu 

uueist, 
bT thia selbün miima, thi er ISrta nuorolt alla; 
Uuio er lerta drtfta sine hiar in uuorolütbe, 
uuio er zälta in fon theru minnu mit s!iies sei- 

ben stunno. 
95 Quad, man irkennen scolti, ther sia minnön uuolti, 
ioh thaz gibot mit uuillen uuolti emmizen ir- 

fallen, 
Thaz thie uuärin guate ioh g6te filu drfite; 

zi thiu z9h er Inar in ITbe thie iüngoron sine. 
Bi thiu düemes uns io hiar in müat thaz filu mi- 

hila guat, 
100 thia filu sctTnün uuunna; thaz heizit auur minna. 



xin. 

MANIFESTAÜIT SE lESUS AD MAßE 

TYBERIADIS. 

Ih Zell uns hiar zi nüzzi bt einaz fisgizzi^ 

uuio sie ouh thar gidatun ioh selbon krist ir- 

knatun. 
Fuar petrus fisgön in unkr, — selbo mäht thu iz 

lesaü th&r — 
giloubi uuörton minen, mit sehs gisell6n sinen. 
5 Sie &rabeitötun thia näht al in gimeitftn; 

thie fisga in al ingiangun, niheinan nigifiangun. 
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Er stüant in themo stade thär thö thes mörga- 



nes sär, 



thänana er thö zi in sprah, thär er sie fisgön 

gisah, 
Oba iro thehein uuiht häbeti, thes in in uueidu 

zäunet!^ 
10 friunton ouh zi nuzzin, gifängan mit then nezzin. 
Sie ixno s^r thö s&gStun, thaz sies uuiht nihabetun, 
sagetun, so ih nu zelita, thaz in es uuiht nizä- 

Ulieta. 
Sr quad, sie sih gifiartin, n isesue gikfottn, 
thaz in tha^ne zauuöti, soso er in selbo zeliti. 
15 Sie uuürfun thö zi zesae thaz iro n6ezi in then s6, 
in quam sär ing^gini fisgo mihil m6niR:i 
Zügun sie thö gin&to, uuanta iro uuas fflu dräto, 

zi st&de ioh zi sante, zi thurremo fizlente 
Thria stuntön finfzug — thes duent böah thar 

gihügt — 
20 ouh ihr% so ih thir redinön, thaz zellent euan- 

gelion. 
Thaz nezzi dröf thoh nibrast, thoh iro uuari 

sulih last, 
iz al uuola so gizam, älangaz zi städe quam. 
Quad iöhannes, gotes drtft, zi thön gintTzon 

ubarlttt, 
sprah in &lauuäri, theiz selbe drähtin uuari. • 
25 Petrus sär thes sindes bigonda suimmannes 

mit minnu ioh mit uuillen; nimoht er mo gi- 

stillen. 
Thie änthere zi länte quämun feriente, 

er nimohta irbitan, uuant er nan minnöta so fram. 

Gägant er sär ouh zioro then gint^zon filu scioro, 

30 tibaz nezzi, so thu lisist thär, z^Th «r in then 

stad sär« 
So sie zi städe quämun, sie thär üur gisähun, 

hrtit ouh thär zi henti ioh fisgä brätenti. 
Hiaz er ezzan säre zi dägamuese thäre 
mit imo thär in uuära thie sine fisgärä 
35 loh hiaz er sie ouh giuuisso bringan thero fisgo, 
thie sie thö thes fartes fiangun mithontes. 
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XIV. 
MYSTICE. 

Thaz bizeinot mihil guat, thaz druhtin thar in 

Stade stuant, 
thaz er nidrat thio undün mSr, soso er iü deta 
, for in er. 

Unödi ist iz harto sus frenkisgero uuorto 
thia kleini al zi sagenne ioh zi irrekenne; 
5 Thoh uuill ih es mit unillen hiar lüzilln gizellen, 
gizeigön ouh in uuSra, uuar thi^ es lisis mera. 
Tber stad bizeinot lüsti thes sines libes festi, 
thia er ginam in sina hant, thö er t&d ubar- 

uuant. 
Ther sS bizeinot däti ioh uuoroltünstati, 
tO thiu sih io zi n&ti hiar ferit st&zenti. 

Thar uu£run mit githulnge thie iüngoron noh thö 

inne: 
sie scolta ruaren noh tho m%r. thaz selba uuö- 

roltticha s^r. 
. Thaz habeta mit then mähtin ther Suuinigo druhtin 
ubaruuüntan, thaz ist uuär, bi thiu ätüant er thö 

in Stade thar, 
15 Selb so er rehto qu£ti in therera selbun dati: 
„nibin fürdir ih mit mannen in thesen uuörolt- 

undön, 
Thia zessa drat ih untar fuaz, si furdir darön 

mir nim6az, 

ioh stän nu mit gilüsti in Kuüinigeru festi.'' 

Uuaz thaz nezzi zeinit, ther rim thero fisgo meinit, 

20 thero iüngoröno menigi, thaz thero uuarun sibim', 

Thaz brt^t in themo disge, mit gibrätanemo fisge, 

iöh th4z ouh thuruh thia last thaz selba nezzi 

nibrast^ 
Thaz pStrus thae in stad ouh zöh, thaz imo fisg 

nihein inflöh, 
thaz krist zi iüngist hiar gis&z mit knehton si- 

binin inti az: 
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25 Gregörius ther guato er.spfinota i^ gimüato, 

ioh filu sc&no in uuär mih, so ist giuuonaheit sin« 
Iz augustihus rechit ioh filu kleino inthekit, 

ther uns härto manag guat offan sc^^no giduat. 

Sie thiz b^de gruazent ioh uns iz harto .sU9*zent, 

30 thesses, thi ih nu hiar giuuüag; es ist uns follon 

thar ginüag. 



XV. 

CUM ERGO PRANDISSENT DICIT lESOS 

PETRO. 

SS sie thär thö gäizun, th&r mit imo sä^un, 
mit selb druhtine thie liebun driltä sine, 
Quad thö drühtln selbo süs: ,,minnöst thu mih, 

Petrus? 
minnöst thd mih filu m^r, thanne thin ginöz 

ander?" 
5 „Thü uueist, diUhtin/ quad er, „mm, thaz ih minna 

haben thih, 
ioh thu mir bist in mfnnön fora alldn uuprolt- 

mannon." 
Quad er: „theih thir gibiete, thaz habe thu fästo 

in müate, 
ioh n iz io irfüllen mit horsgltchemo uuillen: 
Gihalt mir jsicäf minu, mihu, nales thinu^ 
10. füatiri siu io zi uuäru mit mines selbes l^ru.*' 
Drühtin auur zi imo sprah — thaz man ^r ni- 

gisah^ 
thaz ör eino däti so thiko fraget! — : 
„Petrus, dua mih uuisi, oba ih thir liob filu si, 
mit mfnnu ' thines müates mir unnis alles 

guates?" 
15 Gab uuui* äntuuurti p^trus mit giuuurti, 
zalta druhtine thie githankä sine: 

Otfrid ed. Pip«r. 1$ 
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yThu uueist, drulitin guato, thaz ih thih minnon 

dräto, 
thaz thu liobo miner bist, mir ander fora thir 

nist** 
JD^Ay* quad dröhÜn, „thuruh nfft, so ih hiar thir 

obana gibot, 
20 in herzen si iz bif4ngan, ml&z es uuiht ingangan: 
Bisih mir lembir minn, mmu, nales thinu, 

in in gidua thia uuorolt uuis, uuio filu hold 

thu mir sis." 
Er thrittün stunt nan gruazta, uuant er in imo 

buazta, 
thaz er %r iu in uuär mlfn so thiko löugnita sin. 
25 Ther thria stuntön iahi, so thiko inflohan uuari, 
thia minna zalti hiar, so zam, ther Sr so sSro 

hintarquam: 
^PStrus, auur zeli mir, bin ih liob filu thir? 

ist thaz herza thinaz mir uuftrlicho holdaz?* 
Erquam er äna bS^ga thera thikün gotes fragä, 
30 er uu&s es harto xuifr^, ioh gab er äntuuurti 

auur tho; 
^Thu selbo druhtin alles bist ioh uueist al, thaz 

in uuorolt ist, 
thu uueist thir selbo anan mir tHia mina minna 

zi thir.* 
,,Fim{m,^ quad er, „thia redina, thia ih zälta thir 

hiar obana, 
thaz ih uuillei so thu uueist, läz thir uuesan 

thaz io meist. 
35 Nu fdatiri sc£f minu, m¥hu, nales tMnu, 

in in dua harto filu scth, uuio liob thir hüldi 

mino sin. 
Hügi hiar nu harto thero mihero uuorto, 

in herzen kleibi siu nu sär, uuanta ih sägen thir 

in älauuar: 
Unz thu iüng uuari, so uuas thir thaz gizami, 
40 thaz thu thir selbo gurtös ioh giangi, thara thu 

uuoltös; 
Thu thönist thino h^nti, sär thu bist ältenti, 
giuuisöo, thaz nihiluh thih, sd gurtit anderer thih. 
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Thih leitit fQu manno, thara thu higengist gemo ; 

thu scält iz thoh irf&llen mit thinemo ünuuillen.^ 

45 Er mit thiu mo zalta, thaz uuerdan thaz noh 

scölta» 
thaz man nan gifiangi, in krfizi nan irhiangi. 



XVI. 

DE ASQENSIONE DOMINI. 

Thö druhtin uuolta reisön sin selbes riches uuisön 
sid themo sige/sö gizam, then er in satanäse 

nam, 
Fon themo er unsih retita, in hellu nan gistreuuita, 
giunän buh mit githuinge in sin selbes heiminge: 
5 Gibot er sinen theganon sid tho thesen redinön, 
thaz uuola sie iz fimamin, incegin imo quamin; 
Gibfft in, thaz sie giiltin zi then selben scönen zitin, 
thara er thö gimeinta ioh selbo in iz gizeinta. 
Sie iltun fro thuruh nüt, so er in selbo thö gibot, 
10 thi'a fart sie al so gisitötun ioh selben druhtin 

betötun. 
Er in thö n£hör gigCang ioh sie suazlicho intfiang, 
thoh räfst er se erist harto slfnes selbes uuorto, 
Thaz in thera uhgiuuurti thaz herza in uuas so 

tierti, 
nigiloubtun sär then g£hün, thi erstantan nan 

gisShun. 
15 Filu er in thö zalta, so er fon in fslran scolta, 
thaz in iz uuari festi in thes herzen brusti. 
£r in thär ouh zalta sprächa mänagfalta 

uuorton ginuhtin; ioh sprah ouh süs thö druhtin: 
Jn himile int in erdu so uuält ih es mit ällu, 
20 gigeban sint mir zi henti ellu uuoroltenti. 
Nu scäl ih iuih senten, in thfonöst minaz uuenten, 
gizellet uuoroltthiote al, theih iu gibiete. 

18* 
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Faxet bredigonti, so nvXt so thisu uuorolt si, 
ioh kündet eltu thisu thing ubar thesan uuö- 

roltring. 
25 Gizellet in ouh filu fram, theih selbo hera in 

uuorolt quam, 
thaz thiu min geginuuerti giuueihti thia iro 

herti. 
Mmes selbes lera thia düet in filu mara, 
töufet sie inti bredigot, thaz sie gilouben in 

Arme ioh thie riche so gSn iu al gilTche, 
30 so uuaz so in erdu habe irb, thaz si gomman 

mti uuib, 
Oba sie thes gigShent, zi giloubu sih gifähent: 
gidöufit uuerden alle, so ist iro Idba thanne. 
Ther auur thes nigiilit, mit döufu sih niuuihit, 
nigiloubit thanne ouh thuruh not, so ist er iu 

fixdamnot. 
. 35 Zeichono eigit ir giuualt zi uuirkenne ubar uuo- 

roltlant, 
thiu ir mih duan sähut , unz ir mit mir 

uuärut. 
Horngibruader heilet, so sliumo ir iz gimeinet, 
! thie sühti thänafueret, so sliumo so ir se 

ruaret; 
DSte man irquiket, thär ir zi mir es thigget, 
40 tharzüa sin ouh gizälte bettirison alte. 
Thiu kraft ist iu gimeini, thaz nist ünheiH 

in uuörolti zi uuäre, nub ir sa heilet sare. 
Nimag diufal thara ingegin sin, thär ir ginennet 

namo nun, 
j so uuär ir es biginnet, ir uuidar imo ringet 

\ 45 Ir nithurfut bi thiu, ih bin lamer mit lu 

iu nibristit min m^r: dröf niförähtet thaz sSr.* 
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XVII. 

IGITÜR Qüf CONÜENERANT. 

Sie thiz al thö fimämun, thie thara zi imo qua- 

mun; 
thö frägetun nan gimeino ioh härto filu kleino : 
„Uuil thu thaz richi, driihtini mit thihes selbes 

mahtin 
ersezen tliesen Uütm nü s&r in thesen zitin?^ 
5 ^Nist iu,^ quad er, „noh manne thaz zi uuizanne, 
thaz min fäter s6 githuang inti innan sinaz 

dreso barg, 
Theiz hiar in uaoroltfristi man niheih niüu^stt, 

zi uuizanne iz firbäri^ uuär thiu ztt uuäri. 
Thoh quement iu thio m&hti, giuualt ioh gotes 

krefti, 
10 thio gibit iu mit mir meist ther selbe heilogo 

geist. 
Ir birut mir Urkunden mit mihilen redinön, 
- mit kreftigera henti in ellu uuöroltenti." 
Irhüab er sih, so er th&z gisprah, thar sin gidi- 

giniz gisäh, 
ioh füar, sös imo selben zam, zi sinemo fater, 

thanana er quam, 
15 Zi sin selbes riche, so gizäm, sid er in döde sign 

nam, 
in lüfte filu scono, ther gotes sün fröno. 
Ther nist in älauuäri, ther er thia strSza foari, 
ther ör io thaz gidäti, then selben uueg gi- 

dräti. 
Er fdar ouh sama herasun, uuanta er ist thiar- 

nün sun; 
20 nist man in alauuari, ther ^r so hera qu&mi. 
Firliaz er thia erda ouh thuruh tiiaz, uüanta uuir- 

dig si hiuuäs, 
bi ira missodäti, thaz er sia furdir dräti« 
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Sie hintarquämim gähün, ioh sie after imo sahun, 
sih uuuntorötun harto sülichero ferto. 
25 Thia BÜnnün ioh then mänon so übarfaar er 

gKhön, 
ioh ällan thesan uuoroltring, — nigisah man Sr 

io sulih ihing — 
Sär zi theru stullu thiu zuelif zeichan ellu 
io sar bi themo thinge in themo üahalden 

ringe; 
übar thaz sibunstirri iöh ther uuagano gistelli, 
30 then drachon nieuuihtes min, ther sih thär 

uuintit untar in; 
' Satümum ouh then drägon, polt^nan ouh then 

stetigon, 
thon thu in berahterä naht so ktfmo thär gi- 

sehan mäht. 
Iz ist zi'läng manne ' sus al zi nennennet, 
al thaz seltsäni thes himileä gimäli, 
35 Thoh nist nihein sterro, ni er ubarfuari ferro, 
quedan man iz uuola muaz: alle drät er se 
( ' uhtar fdaz. 

Eäpfetun se längo, uuas uuuntar sie thero thingo, 
mit hanton oba then ougon, thäz b4z sie moh- 

tin scouon. 
Sie irMagatun nan kfüno zi iungist filu rtfmo, 
40 thär uuolköno öbanentig ist, thär sähun sie nan 

nähist« 



XVIIL^ 
GüMQÜE INTÜERENTÜR IN CAELIJM. 

Vnz sie thär thö stuantun, tharafter luagetun, 
thär stuantun man thö zuene, ioh härto filu 

scffne. 
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Sie quädun zi in, sös: iz zam: „uues scöudt ir 

thar» guate man? 
zitt sint thie iuo uuizZi thes sülih füniuttizad? 
5 Ir nithürfut bi thiu: er quimit äuur sama zi lu, 
zi thera selbün uuisün, so er hinafuar nu tha- 

rasun. 
Er fuar io themo mezze zi eines selbes sezze, 
, zi sin selbes guallichi in sines fater richi 
Ubar höhl himilö, inti ist in allen oborO, 
10 zi diuri, tbar sin fater uuas, zi sin selbes ze- 

suer gisaz. 
Thär scouöt er sin richi, thaz höha himilrichi, 
nist uuiht in erdu öuh, uuizist thaz, gisinni sin 

firholanaz.^ 
Iz mag uns uuesan dräti: er sihit unso däti, 
hügu in then githankon, nimügun uuir thaz 

biuuänkön. 
15 Sint unsu uuort in rihü in stneru gisihti; 

irthenkit uuiht io mannes muat, er imo es alles 

reda duat. 



XIX. 

DE DIE lüDICn. 

Thes habet er ubar üuöroltring, gimeinit einaz 

dägathing, 
thing filu hebigaz; zi sorganne eigun uuir bi 

thaz. 
Thir zellu ih hiat ubarlut: nist nih,€inig siner 

dröt, 
thes alles uuio biginne, ni er queme zi themo 

thinge. 
5 Quement thara ouh thänne thie uuSnegun alle, 
thie hiar giäätun follon then iro müatuuillon. 
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Zi 2611eime ist iz süSri: nist, ther fon uuTbe 

quämi, — 
es irquimit mi^at mlh — nüb er thär sculi sin, 
Ni se sculin herton thär iro dICti rentön, 
16 al io giuuisso umbiring, theist filu iSmarlichaz 

thing. 
üuärd nnola in th^n thingon tliie selbun men- 

nisgon, 
thie th%r thoh bigonöto sint sichor iro dato, 
In thie thoh ubil th&nne nist uuiht zi zellenne, 
mit thiu sih thoh biuuerien ioh ethesuuio gi- 

nerien. 
15 Uuanta es nist laba fordir, thaz giloubi thu mir, 
^r uuergin megi ingängan, uuerd er thär bi- 

fangan, 
Nub er scüli thuruh n&t, uuerd er thär biredinöt, 
thulten thanne in ^uuön thes helliuuizes 

uuSuuon. 
Uuard uuöla in then thingon thie selbun men- 

nisgon, 
20 thie thär thoh bigonöto sint sichor iro dato. 
Uueistu, uuio bi thia zit ther gotes forasago 

quit? 
er zelit bi thaz selba thing, thaz thär si mihilaz 

githuing. 
In imo man thär lesan mag, theiz ist äbulges dag, 
ärabeito, quisti, ioh mänagoro ängusti. 
25 Thaz ist ouh dag hörnes ioh engilliches gälmes, 
thie bläsent hiar in laute, thaz uuorolt üf- 

stante. 
Theist däg ouh nibulnisses ioh uuintes bruti, 

ISuues ! 
thiu zuei firuuSent thanne thie süntlgon alle. 
Hermidö gintfto ioh uuSnagheiti thräto, 
80 uuaz mag ih zellen thir hiar m^r? thes ist ther 

dag al foUer. 
Lääi thu io thia redina, uuio druhtin tbreuuit 

thanana? 
thär duat er zi gihügte, er thanne himil scutte.* 
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Uuer ist manno in- lante, thier thanne uuidar- 

stänte, 
thanne er iz zi thiu gifiarit, thaz sih ther himil 

ruarit, 
35 Thanne er mit giuuelti ist inan faltönti, 

queman mag uns thaz in müat, sS man sinan 

Kuol duat? 
Nist ther dag, sumirih, dagon anderen gilih, 
thaz sär man in githänkon thar jnegi uuiht 

biuuänkön« 
Gibörganero daito nipligit man hiar nu drato, 
40 sih ougit thär äna uuänk ther selbe luzilo 

githank. 
Uuard uuola mennisgon in th^n selben thingon, 
thie thär thoh bigonoto sint sicher iro dato,, 
In thie thoh ubil thanne nist uuiht zi zellenne, 
mit thiu sih thoh biuuerien ioh ethesuuio gi- 

nerien. 
45 Nilt^sent thar in nt)ti göld noh diuro uultti, 

nihilfit gotouuebbi thtir, noh thaz sflabar in 

uuär; 
Nimag thar mdnahoubit helfan bareren uuiht, 
kind noh quena in uuäre, — sie sörgent iro 

thSre — 
Odo iauuiht helphan thanne themo füu riehen 

manne: 
50 sie sint al ebanreiti in theru selbun ärabeiti. 
Giuulsso, thaz nihüuh thib, thar sorget männilih 

bi sih, 
bi sines selbes sela, nist uuiht in thanne mSra. 
Skälka ioh thie r¥che thie g^nt thar al giliche, 
nisi thie thar bi nt>ti gifördorönt thio guati. 
55 Uuard uuola in then thingon, thie selbun men- 
nisgon, 
thie thar thoh bigonoto sint sicher iro dato. 
Thar nist miotöno uuiht, ouh uuesales niauuiht, 

thaz iaman thes giuutse, mit uuihtu sih irlöse. 
Niuuäri thu io so richi ubar uuoroltrichi, 
60 thoh thu es thar biginnes: ther scäz ist sines 

sindes. 
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TJuanta druhtiii ist so guat, ther thaz urdeili 

dual, 
er dtiatiz selbd, ih sagen thir ein, ander bo- 

töno nihein. 
Bi thiu ist uuola in then thingon thie selbnn 

mennisgon, 
thie thar thoh bigonöto sint sichor iro dato, 
65 In thie thoh ubil thanne nist uuiht zi zel- 

lenne, 
mit thiu sih thoh biuuerien ioh ethesuuio gi- 

nerien. 



XX. 

QÜOMODO lüDICATüRüS EST MÜNDÜM. 

Oizellen uuill ih sdntar thaz egislicha uuuntar, 
thaz selba urdeili, thaz uuörolti ist gimeini, 
Er selbo iz sus gimeinta ioh iüngoron sinen 

zeinta, 
ioh selbo in sageta ubaral, uuio egislih iz uue- 

san scal. 
Cum uenerit filius hominis. 
5 Quimit ther selbo gotes sun fon himilriche he- 

rasun 
mit mihileru krefti ioh engilo giscefti, 
Mit mihileru hebigi, mit imo al sin gidigini, 
thaz suach er mit then forahtün, uuaz mennisgon 

io uuörahtun« 
Thaz meintun hiär thie zuSne, thie uuizun man, 

thie sct^ne, 
10 thie quiitun sär, so er uuolti, er sama queman 

scolti, 
Thaz uuül ih hiar nu zellen unsen liobön allen, 
thaz sorge mih gilicho tharazüa io forahtlicho. 
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Ther selbo kuning richo sizzit güallicho, 
höh ist ther, so ih zellu, then uuorolt sihit ellu. 
15 Thaz selba sedal sinaz ist allen üngilichaz, 

niuuirdit thlng, ih sagen thir thaz, ^r noh s%iör 

sultchaz. 
Thär sizzent drtftä sine,, thi er ztih hiar selbo in 

übe, 
ioh sint ouh therero dato giuueltig filu drato. 
Thara ferit al ingegini engilo menigi, 
20 quement iogilicho tharazua forahtiiicho. 
Fora sinen ougön stent alle mennisgon, 

übile ioh gdate; in stärcho ist thanne in muate. 
Nist.niän, ther noh io uuürti, ' odo ouh si nü in 

giburti, 
• od ouh noh unerde in alauuär, nub er sculi 

uüesan thar. 
25 Thie selbe irstautent alle fon thes lichamen falle, 
^ fon themo fiQen legere, iro uuerk zi irgebanne, 
Uz fon theru äsgu, fon theru falauuisgu, 

so uuanne soso iz uuerde^ fon themo irdisgen 

herde, 
Mit themo selben beine^ andere niheine, 
30 mit fleisge ioh mit feile, thoh er io niuuoUe. 
Thie sceidit er in uuar mlfn iagiuuedar halb sin, 
so hirti, ther thär heltit ioh stnes fehes uueltit. 
. Nithärft thu thes uniht fragen, nibigihnent sie 

thär bägen, 
thaz zumen odo iz rechen, odo iauuiht thes gi- 

sprechen, 
35 Odo iauuiht thara ingegini murmulo thiu menigi, 
suntar sär sih ringöt, so druhttn iz githingöt. 
Sih sceident thio uuarbä ' sär in älahalba, 

nihein iz thäT inneinit, so kräffc iz sin gimeinit. 
Sih sceident thär zi libe, thie uu£run hiar giliebe, 
40 zi ältere * fürdir, thaz gilöubi thu mir; 
Muater fona kinde, thaz fürdir si iz nifinde, 
ioh ther fäter, thaz ist uuär, gisceidit sih fon 

in thär; 
Gisceident sih in alauusir hSrero inti thegan thär, 
fon älteru liubi, then uuorton mir gilöubi; 
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45 Gisibbon filii liebe, thie uu^rün biar in libe 

mit minnön filu zeizen; nimügun siez thär gi- 

uueizen. 
So selbo druhtin giböt, so scal iz uuesan thu- 

ruh not, 
nist in themo tliinge, ther thara ingegin ringe. 
Nimügun siez bibringan, ni iz uuerde thär infängan, 
50 thaz sie Sr io minnötun ioh emmizigeh uuo- 

rahtun: 
Süaznissi mänagaz, thie hiar githionotun thäz, 

thie änthere iz niniazent, tharaafter iamer riazent. 
Sih sceidit, so ih thir zellu, sus thiu nüörolt ellu, 
friunt fona friunte mit mihilemo nJ^te. 
55 So sezzit er thie guate blidlichemo müate 
in zesuemo ringe zi themo selben thinge. 
Thär sint thie andere alle in uuSnegemo falle, 
thia uuinistrün nibiuuenkent, thie selb so zigün 

stinkent. 
Ther küning biginnit scöuön gin£kdlichen ougön, 
60 thie thär zi zesue thuruh n&t sines uuörtes bei- 
tont. 
Sie öugun zi imo ouh uuentent ioh förahtente 

stäntent, 
ist in harto in muate, nuio er bi sie gibiete. 
Hänton ioh ouh ougön biginnent sie nan scöuön, 
uuio er sinaz uuört gimeine, ioh uuaz er in 

irdeile. 
65 Biginnit er sie gruazen uuörton filu suazen, 
mit mihilöru minnu sines selbes stimmu: 
„Quemet,^ quit er tharä zi in, „thie giuui hte mines 

fäter sin, 
gisegenöte sme ioh liabun drütä mine, 
Intfähet, thaz er uuörahta, richi, thaz er gärota 
70 er änagengi uuörolti, er iuih tharahölöti. 
Ir eigut iz gisculdit, uuillon min irfüllit, 

ih lönöni iu es thäre mit liebu zi älauuäre. 
Ir gibuaztut mir in uuStr thürst inti hüngar. 
in hffs mih ouh intffangi, theih uuällönti ni- 

giarigi. 
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75 Ir nitMltät thuruh göt, thaz ih giangi nachot, 
ir eigut ouh thuruh göt siuchi in mir gilöchöt. 
Oba ih in kärkare uuas: ir biriuuetut thaz, 
uuiaötut min ouh in thiu, nibrast mir uuihtes 

noh io ziu» 
Uuard ouh thäz, theih irstarb, iuer lagUih biuuarb, 
80 thäz man mih irhüabi ioh scono bigrüabi.^ 
Gebent sie mit thulti themo kuninge antuiiurti 

— sie sehent sinaz richi, thie höhün guallichi 
Hintarquement muates — : uuer mag uuanen, * 

druhtin, thes? 
thaz man io in aagähi thih sülichan gis^ilii, 
85 Dt^tan thih io füart ioh nakotdag thih rüarti, 
thurst inti hungar? uuio mag uuerdan thaz io 

uuär, 
Thaz quämi uns in gidrahti, thih thuungin um- 

mahti, 
elilenti sero odo karkari suäro, 
Thaz io thaz mohti uuerdan, — iz ist rtfmo oba 

unsan uuain — 
90 in sülicheru nöti thir man io thionöti?'* 
QuTt ther kuning maro: „ih sagen iu giuuäCro, 

ih ßcal iu iz zellen ubaral, thaz uuizit ana zuTual: 
Mino lid es fualtun, ioh mih thio ditti ruartun, 
. thär ir iz däun Hoben then bruederon minen." 
95 Thie uuinistre er ovh thär grüa^dt ioh thio übili 

in firuuizit, 
biginnit sie änafartön mit egislichen uuörton 
loh ouh änabrechön mit egislichen sächön, 

mit s^remo githuinge ioh suffremo änaginge. 
lamarlicho er zi in quit: „firuuazan ir fon gote sitl 
100 faret fon therera suazi in thaz ^uuiniga uufzil 
Giuuisso uuizit ir thaz: themo diufele ist' iz gä- 

rauuaz, 
mit imo iz niaze ni>ti, ther thionöst sinaz d£ti. 
Nifänd in iu uuiht guat^s, noh liobes mine^ drt^stes 
leides, theih githülta, hiar lioben minen zälta. 
105 Nibuaztut ir mir, thaz ist uuar,' thurst inti hungar, 
ir mih ouh niuuSLttut, in siuchi dröst nidätut. 



286 

Ob ih ouh irstürbi, niuuas, ther mih bidülbi, 
in hfis mih ouh nileittut, ioh mämmiintes ni- 

beittut 
Mir lagilih io uuängta, thes ih in iuih thingta, 
110 es scal man iu giuuaro na lonön filu suaro/ 
Biginnent sie angusten, sie uuoUent sih inzellen: 
er dribit sie alle thänana, uuiht nist iro redina. 
Mit herzen filu s^ren biginnent sie thanakeren, 
sie satanäsa dribent in uuizi, thiu in nilibent. 
115 Sie habent in alauuari zuiualt ungifuari: 

sie himilrlches tharbent, ioh innan beche uuer- 

bent« 



XXI. 
QUAM DISTRICTÜM SIT TÜNC DEI lüDICIÜM. 

Nim goiuna härte thero druhtines uuorto, 
in herzen harte thir gibint, uuio filu egislih 

siu sint. 
Nirefsit er sie dr£to iro firndato, 

suntar ziu se irgäfzin, sin thionost so firliazin. 
5 Oba ther scal sin in beche, ther armen brfft ni- 

beche, 
uuaz, ther inan ubar thaz niliaz haben smaz? 
Nu man uuizinöt then man, ther armen sehdöno 

irbän: 
ist ferro irdriban fon himile üz, ther änderemo ni- 

mit sinaz hüs. 
Ob ouh ther bislipfit, ther nächotan nithekit: 
10 uuaz, uuänist, themo irgange, ther anderan rou- 

böt ihanne? 
Oba ther brinnit thuruh ntft, ther h^Lftes man ni- 

uuisöt : 
fon hellu ther niruuintit, ther suntilösan bintit 
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Nu brümit ther in beche thar, ther dt^tan nibigre- 

bit hiar: 
uuaz, thünkit thih, si themo man, ther anderemo 

thaz l¥b nam? 
15 Duar thi ouh in müat thin, uuar thie huarerä sin, 
lüginarä thanne, ioh ntthigon alle; 
loh thie thaz öuh d^tun, aUan balo rietun, 
inti innan theru brusti druagun unkusti: 
Sie färent, so uuir zaltun, in unizi managfaltun» 
20 in hellipina nöti thuruh übildati, 
In beches einöti thuruh iro d£ti, 

zi s4tanäses henti £na theheinig enti. 
Thär brinnent sie unz in Suuön ioh eigun iamer 

uueuiuon, 
s^r ioh smerzün ubar dag, thaz man gizellen 

nimag. 
25 Biscirmi, druhtin, thänana thie thihe liebun the- 

ganä, 
ouh unsih muadon alle fon sulichemo fallet 



xxn, 

lüSTI IN ÜITAM AETERNAM. 

In himil farent thänana thie gotes drtittheganä, 
thie rehte ioh thie giiate, blidUchemo müate. 
In Suuimgo uuünni so ferit thaz adalkunni, 
in mammunti ginuagaz; hiar githionötun sie 

thaz; 
5 Thie selbun gotes liuti thar niezent liohto idti, 
ioh sint thär äna forahtdn, thie hiar io uuöla 

uuorahtun; 
In filu scihantaz Uoht — thes ist sie iamer filu 

niot — 
äna ttfd inti äna leid, nimag ih gisägen thes 

gisceid. 



• * 
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Nimag man thaz irdrahton, noh maniies muat 

irahton, 
10 noh man irscouön. nimag tuen selboa frtfnis- 

gon dag. 
Uuio sc&ni thar in himileJst, thu es io ^oubo 

nibist^ 
.uuio festa fruma niazent, thia sih io thära lie- 

zent. 
Nimahtu irzellen thaz in uuar, uuio filu thu' liebes 

sihist thäfr: 
unsan druhtin thanne ioh sine liobon alle. 
15 Thes nibristit thir mgr: thero drtfto bist thu ouh 

einer, 
thir uuola ist mit giuuurti, thu io giboran uuurti. 



xxm. 

DE QÜALITATE CAELESTIS REGNI ET INAE- 

QUALITATE TERRENI. 

Vuolt ih hiar nu redinon — nimag iz thoh irkö- 

boron, *— 
uuio managfalt gilari in himilriche uuäri, 
Mit* thiu druhtin lönot themo, thi imo thionöt, 
er thära ouh tMe sine leitta, tbSn er hiar foma 

irdeilta; 
5 Uuio uuünnosamo guati ioh minna so gimuati 
thar untar th^n ist lamer, bi thäz hiar thultent 

thaz ser; 
. Uuio thar thia früma niezent, thie hiar thia sunta 

riezent, 
sih hiar io tharaliezent, thie sih mit thiu bi- 

giazent; 
Ouh Zellen thio ärabeiti, thio uuir hiar thulten 

noti 
10 in irdisgen thingon, thoh uuir iz harte minnon. 
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Biscirmi uns, druhtin gdato, thero selbnn ärabeito^ 

lichamon ioh s^la, in thines selbes ^ra. 
Thuruh thtno guati düa uns thaz gimüati^ 
uuir mit ginädön thinen thesa ärabeit bimiden. 
15 Thaz uuiU ih hiar gizellen gläuen mannon allen, 
thaz si in m^r gimüati thiu himilriches güati, 
Thes uuolt ih hiar biginnan, nimäg iz thoh bi- 

bringan; 
thoh uuiU ih zellen thänana etheslicha redina. 
Nist man nihein in uuörolti, ther äl io thaz ir- 

sägeti, 
20 f ällo thio sconi, uuio uu^nnisam thär uuäfri, 
Odo ouh suuigenti es mannes muat irhögeti 
, in sTnemo sänge odo ouh in hiuuilonne, 
Od ouh thaz bibrahti, in herzen es irthäihti, 
sin 8ra iz io gihtfrti, od öuga irscouoti, 
25 Uuio harto fr am thaz guat ist, thaz uns gibit 

druhtin krist, 
thaz guates uns er garota, er er uuorolt uuo- 

rahta. 
Thära leiti, druhtin, mit th!iies selbes mähtin, 

zi themo scönen libe thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thihera munti 
30 niazen uns in müate in %uuön zi guate! 

Nist thaz sülih redina, thoh sägent se alle thänana, 

thie hiar thaz iruuellent, thaz se thära uuollent. 

Thaz düit in iamaragaz muat ioh thes himilriches 

guat, 
thes himilriches sconi ioh ällaz sin giz£mi. 
35 Thäz duit filu manno, thaz er hiar minnot gemo, 
mit minnu thes giflfzit, in muat so diofo läzit, 
Thaz uuizist thu in giuuissi, thoh imo iz äbuuer- 

taz st, 
nimäg ouh mit then öugön zi geginuuert iz 

scouön, 
Yruuächet er thoh filu früa ioh habet thaz muat 

sär tharzua, 
40 süftot sinaz herza, thaz duit thes liobes smerza; 
Thoh imo iz äbuuertaz si, thoh hügit er io, uuär iz si, 
häbSt sinan gingon io zi thes liobes thingon: 

Otfrid ed. Piper. 19 
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So duent thie gotes theganä^ sie uuizun thaz guat 

hiar öbana, 
in himilriclies höh! thia gotes guallichi, 
45 Thara süftönt sie zua ioh uuachent muates filu 

frua, 
thaz müat ist in io thärasun, nimügun sih freuuen 

herasun. 
Sierhuggent kiistes uuortes ioh liobes mana^altes, 
biginnent thara io flizan, — er habet in iz gi- 

heizan — 

Biginnent thara io huggen, ginada sina io thiggen, 

50 sie fergönt drtfta ouh sine, thes liobes in nirzihe, 

Thes müazin sih thes fröuön ioh innana biscöuön; 

thes unillo sin io uuälte, zi längo uns iz ouh 

nielte 1 
Thes thigit uuorolt ellu, thes ih thir hiar nu zellu, 
thiz scal sih io thes githig, ther uuilit uuerdan 

salig, 
55 Thiz ist in thär in libe giheizan zi liobe, 

zi drt)ste in iro müate mit managemo gtiate. 
Thara leiti, druhtin, mit thifhes selbes mahtin, 

zi themo scönen Ifbe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thihera munti 
60 niazen uns in muate in ^uuön zi güatel 
fligun iz giuueizit, thie märtyrä man heizit, 

thaz thär in änauuäni ist harto manag scöni, 
loh öffonötaz iro müat, thaz th£r ist harto manag 

guat, 
thö sie hiar thaz biuuurbun, bi thia selbün sci^ni 

irsturbun. 
65 Ninamun, thia meinal uuä'fanes göuma, 
liuto fülennes ioh fiures brennennes. 
In müate uuas in genaz mer, thanne thaz mänag- 

falta ser, 
thanne in thera fristi thes lichamen quisti. 
Uuürtun in in ntSte thie lichamon döte, 
70 thio s^ä filu rfche in themo höhen himilriche. 
Duemes uuir ouh uns in müat thaz filu manag- 

fialta guat, 
uuir tharzua ouh hüggen, thes himibiches thiggen, 
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Thes emmizigen fergön gihögtlichen sörgön, 
mit mihilen minnön hiar untar uuoroltmannon. 
75 Flihemes thio ubili, thiu unsih geit hiar ubiri, 
ilemes gidroate zi himilriche irltfste. 
Uns klibent hiar in rihti manago ummahti, 

thtirst inti hüngar, thiu niderrent uns thar. 
Biscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito, 
80 l¥chamon ioh s^a in thihes selbes ^ra* 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginS^don thinen thesa ärabeit bimidenl 
Uns ist leid hiar mänagaz: thorot nisorgen uuir 

bi thaz; 
manago ängusti: thar eigun uuir gilüsti. 
85 Thiz ist dodes giuualt: thar ist lib einfalt, 
uuanta hlmilrichi theist lebentero richi. 
Nifräuuönt thar in muate, nisi einfalte thie guate, 
thie hiar io datun thuruh ntft, thaz euangelio 

giböt, 
Thie hiar io gerne irfültun, thaz in thio büah gi- 

zaltun, 
90 ther uuizöd gin&to, giniezent sies thar dräto. 
Hiar ist io uuSuuo ioh allo ztti sero 
, ioh stunta filu suäro, thaz uuizist thu giuuaro, 
Ummezzigaz s^r, thaz niubaruumten uuir m^r, 
nisi oba iz queme uns müadön fon druhtines 

ginädön. 
95 Biscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito, 
llfchamon ioh s^a, in thines selbes Sra. 
Thumh thino guati düa uns thaz gimüati, 
^ uuir mit ginädön thinen thesa ärabeit bimTdenl 
Ilemes io hinana ; uuir füarun leidör thänana, 
100 fon päradises henti in suäraz eUlenti, 
Fon himilrlches süazi ie iämarlichaz uuiizi, 

in thiz irdisga däl, firlürun garo genaz al; 
In thiz däl zäharo — thes füelen uuir nu suä^ro, — 
in thesses uueinönnes last, thes uns fürdir ni- 

brast. 
105 Biscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito, 
lichamon ioh sSla, in thines selbes Sra. 

19* ^ 
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Thuruh thrno guati düa uns thaz gimuati, 

uuir mit ginEdon thinen thesa arabeit bimtden ! 
Uuir birun zi ümmezze hiar emmizen mit häzze, 
110 in süntöno sünftin mit grözen üngizunftin. 

Thaz duit uns ubil uuillo, thes sint thio brusti 

uns foUo, 
ioh ubil muat ubar thaz, giuuisso uuizist du thaz, 
loh ouh giuuisso äna uuänk harto nidiger githank, 
häz unses müates, bi thiu tharben uuir thes 

guates. 
11 5 Biscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito, 
Itchamon ioh s^la, in thmes selbes fera. 
Thuruh thiho guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädön thinen thesa arabeit bimidenl 
Ist thorot äna zu^ual thiu brüadarscaf ubaräl, 
120 käritäs thiu diura, thiu btüt thar in uuara 
Mit allen giziugon — thes ist si harto giuuon, — 
^ uuillo iz al firfähit, ther sih hiar iru nähit. 
Adeilo thu es nibist, uuio in büachon siu gilo- 

bot ist, 
uuio mihil gimüati sint allo thio iro guati. 
125 Btlent ouh gimüato zuä suester iro guato, 

reht inti frido thar, uuizist thaz in älauuär. 
Nist man, thoh er uuoUe, ther thaz gifuari irzelle, 
ioh uuio sih man thar frouuent, thar ellu thiu 

thriu büent. 
Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 
130 zi themo sconen libe, thie holdun scälkä thtne, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thmeru mtinti 

niazen uns in müate in ^uuön zi güatel 
Nimaht äfur thaz gimächön, thara ingegin rächön, 
uuio mänagfalto uuüntä hiar thdlten thuruh 

sunta * 
135 Frost, ther ümblider ist, ther nigibit thir thar 

frist, 
hizza ginöto, suarlichero dato. 
Nist. ouh in erdriche, nüb er hiar* ir sieche, 

nub er lo innan thes sih lade forahtennes. 
Niuuirdit ouh innan thes, zi stuntön brest imo thes, 
140 ni in iüngistemo thinge thoh elti nan githoinge, 
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Thiu mo ällaz Hob inselzit ioh mähto nan gihelzit, 
duit imo uuidarmuati thia iugundlichün guati; 
Leident imo in brüsti thio ^rerün gilusti, 

ist m^ra imo iii theru brüsti thes huasten an- 

gusti. 
145 Bircirmi unsih, druhtin guato, therero ärabeito, 
Itichamon ioh s^la, in thmes selbes ^ra. 
Thuruh thlho guati düa uns thaz gimuati, 

uuir mit ginadon thinen theso ärabeit bim^denl 
Hiar suidit manne äna uuänk io ther übilo gi- 

thank 
150 in herzen ioh in müate, nifirsehent sih zi güate; 
Suht ioh suero mänager, thes giuuüagun uuir Sr; 
nibnstit .thoh in thes thiu min, ni sie sih hä^ 

zön untar in, 
Ni sie sih io müen mit manegemo uu^uuen; 
niduent in thiu halt thoh in müat, thaz ther diufal 

in thaz duat. 
155 Nihein ouh thes githenkit, uuio er sie emmizigen 

screnkit, 
ioh thes ouh nigisutchit, sie emmizen bisuichit. 
Biscirmi unsih, druhtin güato, therero ärabeito, 

lichamon ioh s^a, in thmes selbes era. 
Thuruh thiho guati düa uns thaz gimüati, 
160 uuir mit ginädön thinen theso ärabeit bimidenl 
Therero ärabeito thärbent io ginöto, 

thie hiar thes biginnent, zi himilriche thingent. 

Theist al ander gimäh, so ih hiar förna gispräh, 

theist al einfoltaz güat, giläzthir thära thtnaz 

müat, 
165 £infoltu uuünna so skmit thär so sünna 

sie fürdir thär niruuelkent then hiar io uuöla 

thenkent. 
Thio frümä thSn thar bltient, thie sih zi thiu hiar 

miXent, 
then thäz hiar giagaleizent, mit hürsgidu ouh 

giuueizent, 
Thaz sie thära al thaz i&v lädöt mihil iSmar, 
170 ioh iro lifb allaz thie hiar aörgent bi thäz. 
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Thära leiti, druhtin, mit thtnes selbes mahtin, 

zi themo scönen Yihe thie holdun scälka thlne, 
Thaz uuir thaz mammunti in thiheru munti 
niazen uns in mdate in Suuön zi guatel 
175 Thär ist sang scönaz ioh mannon seltsänaz, 

scönu Ittdida ubar dag, thaz ih irzellen nimag. 
Thaz ist in girihti fora druhtines gisihti; 

selbo scouot er thaz, bi thiu ist iz so sconaz. 
Thu horist thä^r äna uuänk io thero engilo sank, 
180 mit thiu se thgn uuarbon lobont drühtin selbon, 
Mit thiu se dröta sine duent lamer filu bilde, 

iamer frauuamuate zi ällemo guate. 
Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 
zi themo scönen Itbe thie holdün scalkä thine, 
185 Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 
niazen uns in muate in ^uuön zi guate! 
Thir al thär scöno hülit, thaz musica gisingit, 
^ ällaz thir zi liebe zi J;hemo Suuinigen libe, 
Io then ^uuinigan dag, then man irzellen nimag) 
190 — gisteit thir thär al redinön — mit ^uuinigen 

freuuidon. 
Nimag man nihein irredinön, uuio thar ist gotes 

theganon, 
thie ärabeiti thultun ioh stnan uufllon fultun. 
. ^ Thära leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 

zi themo scönen libe thie holdun soälkä thine, 
195 Thaz uuir thaz mammunti in thineru munti 
niazen uns in müate in ^uuön zi guatel 
Sih thär ouh äl ruarit, thaz Organa fuarit, 

lira ioh fidula ioh mänagfaltu suegala, 

Härpha ioh rotta, ioh thaz io guates dohta, 

200 thes mannes muat noh io giuuiiag: thär ist^es 

alles ginuag. 
'^' Thaz spil, thaz seiton fuarit, ioh man mit hanton 

ruarit, 
ouh mit bläsanne, thaz h&rist thu allaz thänne, 
Thaz niuzist thu iogilTcho thär scöno geistlicbo; 
iz ist so in älauuärt in himile gizämi. 
205 Thära leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 
zi themo scönen ITbe, thie holdun scälka thine, 
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Thaz uuir thaz mämmunti in thiheru tiiunti 

niazen uns in mdate in Sauön zi guatet 
AUo uuünnä, thio sih odo io in gidrähta quemen 

thTn, 
210 ^ thaz niuzist thu in muate lamer thar mit guate, 
lamer mit liebe — thin herza mir gilöube — 
thaz guata mänagfalta, thaz ih thir hiar nu 

zalta. 
Niuzit thar in uuära sälida thin s^a, 
., iamer mämmunti ioh ^uuinig gimüati, 
215 Euuiniga süazt, bimidit allaz uuTzi, 

alles müates sorgon, si blidit sih thar foUon; 
Blidit sih thar iamer äna sorgun ioh sSr, 

ioh äna leidogilih, giuuisso, thaz nihiluh thih. 
Thära leiti, druhtin, mit thihes selbes, mahtin^ 
220 zi themo sconen libe thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thtneru munti 

niazen uns in müate in ^uuön zi guate I 
Uuari in mir gin^^to manago thtfsunt muato, 
spräkcha so gizämi, thaz enti thes niuuari, ' 
225 Nimoht ih thoh mit uuorte^ thes löbes queman zi 

6nte, 
alles mtnes libes frist, uuiolth thar in länte ist. 
Thu uuirdist mir giloubo, selbo thu iz biscöuo, 
theiz duit thia m¥ha redina härto filu nidara; 
loh scouös, uuizist du thaz, liob filu managaz^ 
230 liobes härto ginuag, thes ih noh hiär nigiuuuag. 
Thära leiti, druhtin, mit thihes selbes mähtin, 

zi themo sconen libe thie holdun scäUcH thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thiheru munti 
niazen uns in muate in @uuön zi guate! 
235 Uuio mag ih thaz. iruuellen, thaz minu uuort ir- 

zellen 
himilrlches dohta, thaz uuorolt al nimöhta, 
Thaz thie alle er nirzelitun, tharazda doh thin- 

g6tun 
ioh ouh zi älauuäre mit mdate uuärun thitre? 
üuaz scolt ih thanne, — bin sunta untar manne — 
240 thö ebanlih nimöhta gizellen, thaz döhta? 



296 

Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 
zi themo scönen Itbe thie holdun scalkä thine, 

Thaz utiir thaz mämmunti in thmeru munti 
niazen uns in müate in ^uuon zi guate! 
245 Nist th6mo thär in lante t{^d io thaz inblante, 

— thiu freuui ist in gimeino — thaz stnan 

friunt biuueino, 
Odo ouh thaz insizze, thaz man uuiht gilezze 

— theist in ouh gimeini — thera sinera sel- 

bün heili; 
Odo imo töd so gienge^ thaz göt io thaz gi- 

henge, 
250 thaz in themo riche laman sär ir sieche, 

Quistu bi thio siuchi, odo er sär ünfrauuer si, 
odo inan uuiht sär smerze, thaz er es thoh gi- 

grünze; 
Odo lauuiht ander, suntar guat, ruere mo thaz 

blida müat, 
leid odo smerza thaz sinaz frauua herza. 
255 Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mahtin, 

zi themo sconen libe thie holdun scalkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thmeru munti 

niazen uns in muate in ^uuön zi guate! 
Niuuirthit in themo erbe, thaz man thihein ir- 

sterbe, 
260 tffd inan bisuYkhe in themo selben riche. 

Oiuuisso sägen ih thir ein, thär nirstirbit man 

nihein, 
bi thiu niuuirdit ouh in uuär, thaz man nan 

bigräbe thär, 
Odo iauuiht thes man thär bigS, thes zi üSde 

gige; 
zi themo thionöste sie smt thär al gidr&ste. 
265 Then tod then habet fontan thiu hella, ioh firs- 

lüntan, 
diofo firsuolgan ioh elichor giborgan, 
Thoh ouh thaz niuuäri, thär uuäri thoh io scöni, 

heili, uuizistu thaz, äna enti theheinaz. 
Thara leiti, druhtin, mit thihes selbes mähtin, 
270 zi themo sct^nen libe thie holdun scalkä thine 
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Thaz uuir thaz mämmunti in tMneru munti 

niazen uns in muate in ^uuön zi guatel 
Thar blyent thir io lilia inti r(^sa, 

süazo sie thir stinkent ioh elichor niruuelkent. 
275 Thia bluat, thia erda fuarit, ioh äkara alle 

rüarit, 
thia sc&ni zi uuäre thia sihistu alla thare. 
Ther stank ther bläsit thär in muat io thaz Suui- 

niga güat, 
süazi filu managa in thia gotes theganä, 
In thie gotes liobon mit suazin ginüagön, 
280 in thie drtftä sine; uuard uuola sie mit li'be, 
Thaz sie giboran unurtun, tha sie sülih funtun, 

ioh sie in thesa redina niazent iamer freuuida. 
Thara leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin, 
zi themo sconen libe thie holdun scälkä thine, 
285 Thaz uuir thaz mämmunti in thihera munti 
niazen uns in müate in ^uuön zi guate! 
Vbar thiz allaz so ist uns suazista thaz, 
uuir unsih thes thär frouuön, selben drühün 

scouön, 
Sines selbes sconi, ioh ällaz sin gizämi 
290 iamer in then mahtin bi sinen ^regrehtin. 

Theist thiu uuünna ioh thaz güat^ thaz bläsit lib 

unsinthazmüat, 
theist al fon themo brunnen, thaz uuir hiar 

güetes Zellen. 
Sehen ouh thär then drtfst, thero engilo thionöst, 
uns thär io 1Tb bibringit, thaz lagilicher singit. 
295 Thära leiti, drühtin, mit thmes selbes mähtin, 

zi themu scönen Vihe thie holdun scälkä thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thuieru munti 
niazen uns in muate in Kuuön zi guate! 
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XXIV^ 

ORATIO. 

Giuuerdo uns geban, drühtin, mit thines selbes 

mahtin, 
uuir üasili muazin bilden mit heilegön thihen. 
Mit in uuir muazin niazan, thaz habest du uns 

giheizan, 
th6sa selbün uuünna, thia uuir hiar scribun 

forna. 
5 £rdün inti himiles inti alles fliazentes, 
f6hes. inti männes, drtihtin bist es alles. 
Uuir birun, drühtin, alle thih; niläz queman thaz 

io in muat min, 
theih hiar gidue in riche uuiht thes thir ni- 

liche. 
Giboran uuir niuuürtun, er thino mahti iz uuoltun, 
10 steit ouh unser enti in thines selbes henti. 
Ist uns in thir giuuissi ouh thaz irstäntnissi, 
thaz unser stübbi fülaz uuerde auur sulih, soso 

iz uuas. 
Thu uueltist 6uh äna thes thes selben drdeiles, 
rihtis selbo thu then dag, then man biuuankön 

nimag. 
15 Nu iz allaz drühtin, thih ist ginädo bi ünsih, so 

thu bist, 
leiti unsih in richi thin, thoh uuir es uuirdig 

nisin. 
Drühtin, alles uuio nidua, mih io fuagi tharaztia, 
thaz ih mih untar thinen iamer muazi bilden, 
Theih thar thih 16 bo ubar&l, so man druhtinan 

scäl, 
20 allen kreftin minen mit heilegön thihen, 
Vuir thina geginuuerti niazen mit giuuürti, 
ioh sin thih saman lobonti allo uuorolt uuorolti. 

amen. 
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XXV. 

CONCLÜSIO ÜOLÜMINIS TOTIUS. 

Selben kristes stiuru ioh smera ginädu 

bin nü zi thiu gifierit, zi städe hiar gimierit. 
Bin nu mines uuörtes • gikerit heimortes, 
ioh uuill es duan nu enti mit thiu ih fuar 

ferienti. 
5 Nu uuill ih thes giflizan, then segal nitharläzan, 
thaz in thes Stades feste min rüadar nu 

gireste. 
Bin gote helphante thero arabeito zi entep 
thes mih friunta bätun, in götes minna iz 

dätun, 
Thes sie mih bätun harto selben gotes uuorto, 
10 thaz ih giscrib in unser heil, euangeliono deil, 
Thaz ih es bigunni in ünseraz gizungi, 

ih thuruh got iz däti, soso man mih bäti, 
Nimoht ih thaz firl6ugnen, nub ih thes scolti 

goumen, 
thaz ih al däti, thes käritäs mih bäti, 
15 üuanta si ist in uuär min druhtines drütin, 
ist fürista innan htises sines thionöstes. 
Thes selben thionöstes giuuält, thaz gengit thuruh 

ira haut; 
nist es uuiht in thanke, mit iru man iz ni- 

uuirke. 
Nu ist iz, so ih redinön, mit selben kristes se- 

genon, 
20 mit slfnera giuuelti bräht anan enti, 

Giscriban, so sie bätun, thaz iro minna dätun, 
bruaderscaf ouh diuru, thaz sägen ih thir zi 

uuäru. 
Ih hiar nu fergon uuille gotes thegana alle, 
alle holdon sine ioh liabe friuntä mine: 
25 Si früma in thesen uuerkon, thaz sies gote 

thankon, 
thaz si thaz iruuellen, gotes gift iz zellen, 
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STnera mahti ällaz tbaz gidrähti; 

imo, so ih zellu^ thiu selbun uuört ellu; 
Sr thär, thaz nidohta, so mir gibürren mohta, 
30 zellet thio gimeiti minera dümpheiti, 

Mihes selbes übili thaz ih io uuard so fräiiili, 
ioh minera argi filu främ, thaz ih es gouma 

ninam, 
Thaz ih in thesen rediön nilügi in theuangelion, 
thaz ih mir liaz so ümbiruah thio mines druh- 

tines buah« 
35 Thero selbun missidäto thig ih, druhtin, thräto 
ginäda thina in uulira, uues meg ih fergön 

m^ra? 
Ther holdo thin nimide, nub er iz thdnasnide 
ioh er iz thänascerre, thaz iz hiar nimerre, 
Zi thiu thaz güati sine thes thiu bäz hiar seine, 
40 ioh man uuizzi follon in thiu then guatan 

uuillon. 
Yuant er thaz guata minnöt ioh hiar iz lisit 

thuruh got, 
thaz ärga hiar ouh midit ioh iz thänasnidit, 
Noh thuruh eina lugina nifiruuirfit al thia redina, 
noh thuruh ungiuuara w!m niläzit thia früma 

sin, 
45 Suntar thaz giscrib min uuirdit bezira sin, 
buazent siho guati thio mino missodati. 
So eigun d£ti sine Ion fon truhtine, 

gelt filu föUon thuruh then guatan uuillon, 
Uuant er thaz übila firmeid ioh iz garo thä- 

nasneid; 
50 thaz güata steit gihaltan ioh mag sih baz gi- 

uualtan. 
Siis bi thesa redina so duent thie gotes theganä : 
sie uuirkent thiz gimuati thuruh thio iro guati, 
Sus duent thie io alle, thes guaten uuillen folle, 
thie selbun drütä sine ioh liebe firiuntä mine. 
55 Ih uueiz ouh, thaz thu irkennist, ioh thih iz dn- 

farholan ist, 
uuio afur iogilicho duit ther mih gilicho. 
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Then rüarit io thiu smerza, — thaz duit imo ubil- 

herza — 
er scouuöt zi themo guate s^ragemo müate. 
Iz rüarit sino brüsti sar zi th^ra fristi 
60 mit mihilen riuon, so er iz biginnit scöuon. 
Er bieget zemo güate, ist übilo imo in müate, 

uuolt er sar th^n uuilon gerno iz firdilon. 
Nist imo thär ouh föUon thuruh then argan 

uuillon, 
süntar er thaz grübilo, finthit er thär übilo, 
65 loh uuilit sülichero iagilih, theiz allaz si so 

samalih, 
biginnent främ thaz rechen, thaz sie thaz güata 

theken. 
Lüagent io zemo argen, thaz sie genaz bergSn, 

thaz siez io bihellen mit ärgemo uuillen. 
Iz sprichit ouh giuuäro hieronimus ther märo, 
70 giuuuag er uuortes sines thes selben alten 

nides. 
Er quit: „sin sümiliche, tho in thaz uuerk liehe, 
sie thoh, bi thie meinä! thes argen nemen 

göuma, 
Thaz sie thaz io spurilön, uuio sie in äbuh re- 

dinon, 
loh sie thes io fären, uuioz hintorort gikeren.' 
75 Nu sie. thaz nimident, so höhan gömon rinent, 
sie ouh thaz nieltent, then gotes drtft so 

sceltent : 
Uuaz düit thanne iro frauili theru miiiera nidiri; 

ioh iro uuillo übiler; got biskirme mih Sri 
Sus sint thiu • thing ellu, so ih thir hiar nu 

zellu, 
80 sus missemo müate sint übile ioh güate. 

Thie einun uuollent in uuSir thaz güata ofonön 

sar, 
thie andere mit ilön iz uuollent sar firdilön. 
Thie güate es sar biginnent ioh iz frambringent 
ioh sint frtf thräto rehtero dato. 
85 Thie andere alle filu früa sero grünzent tharzüa, 
sero düit in thiu firist, theiz bithekitaz nist. 
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Nu bifflu ih mih hiar then bezirön allen in uuär, 
allen götes theganon mit selben kristes se- 

ganon, 
Thäz thie selbün smähi min in gihügti muazin 

iro sin, 
90 mit uuörton mih ginuagen zi drühtine gi- 

füagen, 
lo sär in themo friste zi uuältantemo kriste, 

zi uualtanteru henti ä^na theheinig enti. 
Themo st güallichi ubar allaz sinaz richi, 
ubar allo uuörolti si diuri sin io uuonanti: 
95 In erdu ioh in himile, in abgrunte ouh hiar 

nidere, 
mit engilon ioh mannon in Suuinigen sängon! 
Ther jnih hiar so gidrosta, thero ärabeito 

irlt^sta, 
thaz er min githähta, zi Stade mih bibrahta. 
Thoh ih thärzua hugge, thoh scouuön sio zi 

rügge, 
100 bin mir menthenti in Stade stäntenti. 

Si güallichi thera ensti, thiu mir thes io giönsti, 

lob ouh thera giuuelti äna theheinig enti, 
In erdu ioh in himile, in abgrunte ouh hiar 

nidere, 
mit engilon ioh mannon in ^uuinigen sängon. 

amen. 



[Gebet des Sigihart, unverändert nach der Frei- 
singer Handschrift:] 

[Du himilisco trohtin. Ginade uns mit mahtin. 

In din selbes riebe. Soso dir giliche. 

Trohtin christ in himile. Mit dines fater segane. 

Ginäde uns in ^uun. Daz uuir niliden uueuutin.] 



OTFRIDUS ÜÜIZANBURGENSIS MONACHÜS 
HARTMUATE ET ÜÜERINBERTO SANCTI GALLI 

MONASTERH MONACHIS. 

Oba ih thero büacho guati Mar iauuiht missi- 

körti, 
gikrumpti thero redino, thero quit ther , 

euangeli 0: 

Thuruh kristes krüzi bimide ih hiar thaz 

uuizi, 
thuruh sma gibürt, es ist mir, druhtin, thanne 

thürf T. 

5 Firdilo hiar thio dati ioh, druhtin, mih gileiti, 
thaz ih nimangolo thes drof, in himibiches 

Mtho F. 

Rihti pedi mine, thär stn thie drütä thine, 
ioh minaz müat gifreuui mir in euuön, drüh- 

tin, mit thi R« 
In himilriches sct^ni düa mir thaz giz&mi, 
10 ioh mih io thärauuisi, thoh ih es uuirdig ^ 

nisj ^ L 

Druhtin, duaz thuruh thih: firdänan uueiz ih 

filu mih, 
thin giböt ih ofto meid, bi thiu thülta ih 

thräto manag lei D. 
YuSiz ih thaz giuuisso, thaz ih thes uuiiihig 

uuas ouh stiy 
thiu uuerk firdilo m5fnu ginffda, druhtin, thth ü 
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15 Särio nu giuuäro, thaz ih thir thiono zioro 

ellu iar innan thes ioh dagä mines Itbe S. 

Vuanta unser lib scal uuesan thaz, uuir thio- 

nöst duen io thmaz, 
thaz hüggen thera uuünnu mit kristes selbes 

minn V. 

Vuola sies io ginüzzun, thie uuillen sines 

äizzun, 
20 ioh sint sie nu mit redinu in himilriches 

freuuid V, 

In himiles gikämare mit mihilemo gamane 

mit mihileru Kubi, thes uuörtes mir giloub I. 
Zi hellu sint gifiarit ioh thie andere gik^rit; 
thär thultent beb filu heiz, so ih iz alles 

uuio niuuei Z. 
25 AUa uuorolt zeli du äl, so man in buachon 

sc41; 
thiz findistu äna duä^la, thaz sagen ih thir 

in uuar A. 

Nim göuma in alathräü, uuio ab^ däti, 

uuior hügu rihta sinan in selb drühtina N: 
Bigonda er gote thankon mit sihes selbes 

uuerkon, 
30 sihen uuerkon er io kleib uuiht ungidÄnes 

nibilei B; 

Vuio ther ander missigiang ioh harto hintor- 

ort gifiang, 
thaz lisist thu ouh zi uuaru ioh fon theru 

selbun far V« 
Riat er thes ginuagi, uuio er ab^lan sluagi, 
uuio er gidälti filu s^r themo einegen 

brüathe R. 

«35 Gifreuuit ist ther güato nu in himilriche 

^ ^ thrato, 

thaz deta thero uuerko githig; ther ander 

nist es uuirthi 6. 
Er ist gilöböt harto selben kristes uuorto, 
in buaehon zi üuare ^ mah^ setbo iz legan 
- - thär E. 
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Nibristit, ni thu hörtistj uuio leid thet an- 
derer ist, 
40 nist ther sin habe : ruachon, thaz Uaistu ouh 

in büacho N. 
Sih lamgch ouh firl&s ioh zuä quei^un eriat 

kos, 
deta ander ubil ubar thäz, uuant er guater 

niuüa S. 

In imo ist uns thiu förahta, thia uns cain ouh 

uuorahta; 
lis, uuio er then quenön zeinti, ioh selbemo 

imo irdeilt t. 
45 Suntar uuard enöch in uuär drühtines drtft 

sär; 
uuanta er uuialt müates eines, nu niuzit 

paradise S. 

Managfalta ISra duat druhtin uns in nxi&r^ 
in thesa uulfsün untar in; theih hiar thir zelle, 

thaz firni M. 
Oba thu es uuola drahtös, in müate thic iz 

ähtos 
50 mäht thänne "thu giuü^ro giniazan bSder 0, 
NiUkz thir in muat thih thio dSkt, thio guoto 

nisin, 
ioh ]&z thir zi bilidin, thie auur bezzi- 

run si N, 

AUo ziti thanne uabiz untar manne, 

so niuzisthii, theih zalta, thia fruma mä- 

nagfalt A. 

55 ChSri ouh thir in thr^ti in muat tibio uuola- 

dati, 
uuio nog bi guat githfc uuard druhtine 

uuirthi C. 

Hina uuard thiu üuorolt funs, theist allen kund 

hiar untar uns, 
in sunton uuard siu missilih giuuisso, thaz 

nihüuh thi H. 
Yuas er eino scöno in liutin unhöno, 
60 deta eino er thö zi uu£rn uüerk ilauu&r \^ 

Otfrid 6d. Piper. 20 



8ih kSrta er zi göte äna uuank, thö ellu uuörolt 

thar irdr&nk, 
er 4iiio ther intfltfh thaz: thiu uuorolt uuirdig 

thes niuua S. 
ntik er oba m&Qnon suebSta in then ündön, 
uuant £r uuas göte, sumirih, drüt, thaz ni- 

bfluh thi H. 
65 Allaz mankunni thulta thar thö grunni, 

umas uufrdig er in uuSra zi bimüdanne 

thia zäi A. 

R6fat6r er iz anafiang, thö iz zi ndü gigiang, 
thanne' thie m6zzon in uu£r, selbo lesen uuir 

iz tha R. 

ThtS sie thes bigunnun, zi himile gisünnun; 
70 uuanta iz uuas Änredihaft; bl thiu zigiang in 

thiu kräf T. 
Mäatun sie sih thrSto thero iro selbün dato, 
giuuisso s&gen ih thir ein, sie quICmun filu 

sc&nt hei M, 
Uuanta iz zi thiu io irgengit: ther uuidar gote 

ringity 
, ist er 10 in uuäru in hffnlicheru zkl U. 

75 Abraham ther mdiro uuas götes drut giuuSro, 
thoh thült er ofto in uuara mänagfalta zSl A. 
Thoh riat imo lo druhtin mit B^nes selbes 

mähtin, 
SOS er 10 themo duat, ther thionöst sinaz 

uudla dua T. 
Erata er nan filu främ, thö er zen alten dä- 

gon quam, 
80 sär bi themo sinde, zi diuremo kind E. 

Er ouh ilkcobe nisu6ih, thö er iiiemo bruader 

insleih, 
uuas 10 mit üno thanne in tiiemo fliahann E« 
Thaz iKsöpe ouh giburita, thö er thie dröuma 

sageta: 
ther selbo nid inan firuuant rumo in &nde- 

raz lan T, 

S5 Duffrun thär in l&nte thie liuti auintante, 

in fölgötun sie in unShm mit mihilera fHk D. 
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Uuio sie auur got th&r dr^Bta ioh möyses 

irl^sta, 
, thaz sagSnt btiah m uufiru in sines selbes l^r U, 
Eigon oiih thio btiah thaz, then iro mflulan 

h&z, 
90 then drAagun sie io in vmXre nnz themo 

fiarzegusten iffr E. 
Riaton fo ubar thaz in thaz ferah änaz, 
ther in dttSsi uuas io sar, thennuoltun se 

offco irslafaan tha R, 
In dftnides d&ti nim bilidi zi ntfü, 
uuio er thuruh sfno guatt firdruag thaz 

hSrot I. 

95 Nimag ih, thoh ih uuölle, thie selbun liuoli 

alle, 
thöh uuir thaz iruu611en, so mämmonto gi- 

zelle N. 

Bi thiu ist nu b&z zi uuäre tit» uuir glgrua- 

zen biare, 
thaz ouh th&z nibileib, thaz it>hane ouh hiar 

leid Üei B.* 

Erist äßitun sie sin, thaz sägen ih thir in 

uuSkr min, 
100 fiangun Üxd mit nide zi selb druhtin E. 

Riatun thö ginuagi, uuio man nan irslua|[i, 
giuuisso sdgen ih thir uu£r, thaz irfultun 

se sa R. 

Tht^ sie thaz gifrumitun, thie iungoron firiä- 

gotun, 
so uuär sunna lioht leitit, so uuurtun sie 

zispreiti T. 

105 Oba thu es biginnis, in buachon thu iz findis, 
thaz uuir nu niazen thrKto thero druhtines 

drtft 0. 

Sus in thesa uuisftn so sl6if thiu uuorolt h6- 

rasun: 
- io ähta, uuizist thu th&z, thes g6ateii ther 

thar ubil uua S. 
Alldr Uut ginöto ähta tho thero drtfto 
110 noh dages hiutu in uu&ra so uuönet io thiu fSr A. 

20- 
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Nim goiimo nu gim&ato thero selbun götes 

druto, 
draht es üu mit uufllen in selben sancti 

galle N. 

Choröta er ofto thrffto thero selbun arabeito, 
thes er n& äna uuanc h&bet forä gote than C. 
115 Thenkemes in rnüate uns allen nu zi guate, 
ioh uns härto queme in muat thiz selba 

drtilitines gua T. 
Ist uns biar gizeinöt inbSthen lo thuruh nöt^ 

in ubili inti in güati ünsererö zuhto dät I. 
^iuuar thu uuis io thrSto thero bezirün dato, 
120 biscouuo thir io umbiring ellu thisu uuö- 

roltthin 6: 

Alle thie firdänun, thie ünsitig uulirun, 
thie mid thu io in uuKra ioh allero iro 

fffr A. 

Laz thir in VßA$i, thin, thie thar bezinin sin, 
so bistu, so ih thir sagen scal, gotes drtft 

ubara L. 

125 Lis thir in then liuolon thaz selba, theih thir 

redinön, 
fon alten zitin hina fom, so sint thie büah 

al theses fo L. 
In in uuir lesen thäre, thaz uuizun uuir zi 

uuSre, 
thera minnä gimüati ioh mdnagfalto giiat l. 
Minna thiu diura theist käritas in uuära, 
130 brüaderscaf, ih sägen thir ein, thi güeitit 

unsih hei M. 
Obo liuir unsih minnön, so birun uuir uuerd 
> . ' mannon 

ioh minnöt unsih thrSto äelb drühtin unser 

güat 0; 

Niduen uuir st!, ih sagen thir ein, sero quimit 
: ^ uns iz neim, 

sSrag Uuir es uuerthen, in thiu uuir izni* 

uuoUe N. 

135 Altan nid, theih r6d6ta, then caTn io habeta^ 

th^i st uns leid in uu&ra, er ist uns mihü zSlI k. 
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Simes 10 mit guate zisdmane gifdagte^ 

ioh fölgemes tlies uuareS; uuir kind sin 

Abrahame S» 
Thia milti, thia däuTd druag, duemes härto uns 

in thaz miiat, 
140 thia moyses unsih l^rit; thiu bösa ist ellu 
^ niüuih T. 

Euangelion in uuär thie zeigönt uns so sama 

" thar, 
gibietent uns zi uuStre, uuir unsih minnön 

' hiar 
Redinöt er süntar then selben iungorön thar £• 
fon theru minnu managaz Sr, selbe druh- 

tin unse 
145 In näht^ tho er uuolta in morgan bi unsih R, 

selbe irsterban; 
^ duat uns thaz gimüati bi sihes selbes guat h 
In gibot er härto sihes selbes uuörto, 

thaz man sih minnoti, so er uns iz bilidöt i, 
Mit käritäte ih fergön, so bruederscaf ist 

giuuön, 
150 thi unsih sct^no, so gizäm, fon selben sata- 
näse na H, 
Ofono thio guaü, ioh düet mir thaz gimüati, 

in gibete thräto iues selbes dät 0. 

Niläzet, ni ir gihügget, ioh mir ginada thigget 
mit minnön filu föUen zi selben sancti gsUle N« 
155 Afur thära uuidiri thiu muies selbes nidin 

duat iu gihügt in uuära, thaz ir bimldet zal A, 
Ci selben sancte pStre^ ther so giang in 

then sS, 
thaz er si uns ginäthic, thoh Di nisi es 

uuirdi C, 

Hohi er uns thes himiles, ioh muazin freuuen 

unsih thes, 
160 insperre^ thara gileite mih ioh thlir gifreuue 

ouh fui H, 

In himilisgo scifni, thaz uuir thaz seltsäni 
scöuuön thar in uuäri, ioh thio Suuinigun 

ziar I ^ 
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Simbolon in Sunön, thes sint thie sine thär 

giuuon; 
uttir muazin freuuen unsih thes iamer sines 

thanke S ! 

165 Krist halte härtmuatan ioh uuerinbrahtan 

g&atan, 
mit in 81 ouli mir gimeini thiu ^uuiniga 

beut, 
lob allen io zi gdmane tbemo beilegen gi- 

sämane, 
tbie dages iob n&htes tburub not tbär sancte 

gallen thionont. 



Otfnd's Randbemerkimgeiu 



I 4, 5. Eränt eniin itisti ambo ante deum (Luc. 1, 6). 

I 4, 9. Non erat iIHs filins eo quod esset helisabeht sterilis 

(Luc. 1, 7). 
I 4y 15. Onmis popnlns erat foris hora incensi (Lue. 1, 10). 
I 4f 19. Et ingressus templmxr. 

I 4, 21. Uidit angelum a dextns altaris (Luc. 1, 11); 
I 4, 27. Ne timeas 2acharias (Luc. 1, 13). 
I 4, 29. Elisabeht uxor tua pariet tibit Mum. 
I 4, 33. Erit enim magnus coram domino (Luc. 1, 15). 
I 4, 35. Uinum et siceram non bibet. 

I 4, 37. Multos filiorum Israel conuerüt ad dominum (Luc'. 1, 16). 
I 4, 39. Ipse praecedet ante illum (Luc. 1, 17). 
I 4, 41. Conuertit corda filiorum ad patres dorum. 
I 4f 45. Farare domino plebem perfectam. 
I 4, 47. Bespondit zacharias unde hoc sciam (Luc. 1, 18)? 
I 4, 49. Ego sum senex et uxor mea processit in diebus suis« 
I 4f 57. Bespondit angelus (Luc. 1, 19). 
I 4; 59. Ego sum gabrihel. 

I 4, 65. Ecce eris tacens et nön {ioteris loqui (Luc. 1, 20). 
I 4f 69. Lnplebuntur in tempoi^e suo. 
I 4f 71. Stabat populus foris ezpectans (Luc. 1^ 21). 
I 4f 75. Egressus autem non poteratloqui^reliqua(liUC. 1,22). 
I 4, 79. Cognouemnt quod uisionem uidisset. 
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I 4, 82. PoBtqnam impleti sunt dies oflfitii eins abiit in domum 
suam (Luc. 1, 23). 

I 5, 1. Mense autem sexto (Luc. 1, 26). 

I 5, 9. Ligressus angelus ad eam dixit (Luc. 1, 28). 

I 5, 15. Aue maria gratia plena dominus tecum. 

I Ö, 17. Ne timeas maria (Luc. 1, 30). 

I Ö, 27. Dabit ei dominus deussedemdauidpatris eins (Luc. 1,32). 

I Ö, 33. Bespondit maria quomodo fiet istud (Luc. 1, 34). 

15 41. Bespondit angelus (Luc. 1, 35). 

I 5; 45. Quod nascetur ex te sanctum. 

I 5, 59. Ecce helisabeht cognata tua (Luc. 1, 36). 

I 5, 65. Ecce ancilla domini (Luc. 1, 38). 

I 5, 71. Discessit ab ea angelus (Luc. 1, 38). 

I 6, 7, Benedicta tu in mulieribus (Luc* 1, 42). 

I 6| 13» Pe^cientur ea quae dicta sunt tibi a dondno (Luc. 1,45). 

I 7| 3. Magniificat (Luc. 1, 46). 

I 7^ I. Et/exultauit (Luc. 1, 47). 

I 7, 7. Quia respexit (Luc. 1^ 48). 

I 7, 9. ftuia fecit (Luc. 1, 40). 

I 7y 11. Et misericordia eins (Luc. 1. 50). 

I 7, 13. Fecit potentiam (Luc. 1, 51). 

I 7, 15. Peposuit (Luc. 1, 52). 

I 7, 17. Esurientes (Luc. 1, 53). 

I 7;' 19. Suscepit (Luc. 1, 54), 

I 7, 21. Sicut locutus est (Lue. 1, 55). 

I 7, 23. M^sit cum ea mensibus tribus (Luc. 1, 56). 

I 8; 11. Cum esset iustus (Hiattb. 1, 19). 

I 8| 17. <TJol,ujtt occulte dimittere eam. 

^I 8^ 19i ^aee autem eo cogitante (Matth. 1, 20). 
I *I 8, 25. Pariet fiüum (Matth. 1, 21). 

;. I 9, 3. Et audierunt uicini (Luc. 1. 38). 

I 9, 13. Et factum, «st in die octauo (Luc. 1, 59). 

I 9, 15. Et respondit mater (Luc. 1^ 60). 

I 9, 19. Ift dkernnt ad illam (Luc. I, 61). 

I 9; 21. , Quia, nemo est .in cognatione tua. 
* ' I 9f 23. Innuebant autem pc^tri (Luc. 1, 62). 
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I 9, 25. Sciipsit dioens iohaiindB nomoB eius est (I^uc. 1,^63). 
■ I 9/27. Et mirati sunt uniuersL 
I 9, 29. Apertum est os eius (Luc. 1; 64). 
I 9y 33. Etfactusest timor super omnes uicioos (Luc. 1,65). 
I 9, 39* Quid putas puer iste erit? etenim manus domiui erat 

cum illo (Luc. 1, 66). 
I 10, 1. Et zacharias pater eius impletus« est spiritu sancto 

(Luc. 1, 67). 
I 10, 3. Benedictus (Luc, 1, 68). 
I 10, 5. Et erexit (Luc. 1, 69). 
I 10, 7. Sicut loautus (Luc. 1, 70> 
I 10, 9. Salutem (Luc. 1, 71). 
I 10, 11. Ad faciendam (Luc. 1, 72). 
I 10, 13. lusiurandum (Luc. 1, 73). 
I 10, 15. Ut sine timore (Luc. 1, 74), 
I 10, 17. In sanctitate (Luc. 1, 75). 
I 10, 19. Et tu puer (Luc. 1, 76). 
I 10, 2L Ad dandam (Luc. 1. 77). 
I 10, 23. Per uiscera (^Liuc. 1, 78). 
I 10,. 25. Tnluminare (Luc. 1, 79). 
I 11, 19. Et ibant omnes ut prafiterentur (Luc. 2, 3). 
I 11, 23. Ascendit et ioseph (Luc. 2, 4). 
I 11, 29« Factum est autem cum essent ibi impleti.sunt dies 

ut parer^t (Luc 2, 6). 
I 12, 9. Ecce enim euangeUza uobis gaudium . magnum 

(Luc. 2, 10). 
I 12, 13. Quia natus est uobis hodie saluator (Lup. 2, 11). 
I 12, 17. Et hoc uobis ßignum (Luc. 2, 12). 
I 12, 21. Et facta est cum angelo [multitudo] (Luc. 2, 13). 
I 12, 23. Gloria in excelsis deo (Luc. 2, 14). 
I 12, 33. Discesserunt ab eis angeli in caelum (Luc. 2, 15). 
I 13, .3. Transeamus behtleem. 
I 13, 7. Et uenerunt festinantes (Luc. 2, 16). 
I 13, 13. TJidentes autem cognouerunt (Luc. 2, 17). 
I 13, 17. Maria autem conseruaba^ omnia [uerba](Ivnc. 2, 19), 
I 13, 23. Et reuersi sunt pastores (Luc. 2, 20). 



J4, 5. Qaod uocatam est ab angelo (Luc« 2, 21). 

14, 7. Ipse salnnm ÜEU^iet populum samn (Matth. 1, 21)]. 

14, 9. PoBtqnam üopleti simt dies purgatiomfli maiiae (Luc. 

2; 22). 

15, 1. Et ecce homo erat in hiemsalem cm nomoi symeon 

(Luc. 2, 25). 
15, 5. Besponsumacoepit symeon aspirita8anoto(Lu 0.2,26). 
15, 9. Et uenit in spirita in templnm (Lac. 2, 27). 
15, 15. Nunc dimittis semmn taum domine (Luc. 2, 29). 
15, 21. Erat pater ieeu et mater ammirantes (Luo. 2, 33). 
15, 25. Et benedixit iflis symeon (Luc. 2, 34). 
15, 29. Ecce positns est bic in ruinauL 
15, 31. Et in Signum cui contradicetur. 
15, 45. Et tuam ipsius animam (Luc. 2, 35). 

15, 49. üt reuelentur ex multis cordibus (Luc. 2, 85). 

16, 1. Et erat anna prophetissa (Luc. 2, 36) 
16, 5. Uizerat cum uiro suo septem annis. 

16, 7. Non discedebat de templo ieiunüs et orationibus 

serviens nocte et die (Luc. 2, 37). 
16, 15. Et haec ipsa hora superueniens (Luo. 2, 38). 
16, 21. Et ut perfecerunt omnia (Luc. 2, 39). 

16, 23. Fuer autem orescebat (Luc. 2, 40). 

17. 1. Cum natus esset iesus in betleem iudae (Matth. 2, 1). 
17, 9. Ecce magi ab Oriente uenerunt. 

17, 13. übi est qui natus est res iudaeorum (Matth« 2, 2). 
17, 21. Ilidimug enim stellam eins in Oriente. 
17, 29. Audiens autem herodes rex turbatus est (Matth. 2, 3). 
17, 33. Et congregans omnes principes sacerdotum et soribas 

(Uatth. 2, 4). 
17, 37. At Uli dixerunt in bethleem iudae (Matth. 2, 5). 
17, 41. Olam uocauit magos (Matth. 2, 7). 
17, 47. Et mittens illos in bethleem (Matth.. 2, 8). 
17, 53. Qui cum audissent regem abierunt (Matth. 2, 9). 
17, 59. Et intrantes domum (Matth. 2, 11). 
17, 61. Et procidentes adorauerunt cum« 
17, 63. Et apertis thesauris suis. 
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I 17; 73. Et ammomti in somnis (Matlh. 2, 12). 

I 17, 77. Per aliam uiam reuersi sunt. 

I 19, 3. Apparoit angelns domini ioseph dioena fuge in 

aegyptum (Matth. 2, 13). 
I 19, 9. Fatnnun est enim ut herodes quaerat puenun. 
'I 19, 13. Qui consurgens accepit puerum (Ifatth. 2, 14). 
I 19, 17. Erat ibi usque ad obitum herodis (Matth. 2, 15). 
I 19, 19. TJt impleretur quod dictum est per prophcÜam. 
I 19, 21. Ex aegypto uocaui filLum menm. 
I 20, 1. TJidens herodes quod inlusus esset a magis (Matth. 

2, 16). 
I 20, 7. A bimatu et infra. 
I 20, 25. Ut adimpleretar quod dictum est per bieremiam 

propbetam (Matth. 2, 17). 
I 20, 28. IJox in rama audita est (Matth. 2, 18). 
I 20, 30. Noluit consolari. 

I 21, 1. Defimcto autem herode (Matth. 2, 19). 
I 21, 9. Qui consurgens accepit puemm (Matth. 2, 21). 
I 21, 11. Audiens autem quod arohelausregnaret (Matth. 2, 22). 
I 21, 14. Secessit in partes galileae. 

I 22, 7. Consummatisque diebus cum redirent (Lac. 2, 43). 
I 22, 11. Existimantes autem illum esse in comitatu(LQO. 2, 44). 
I 22, 21. Bequirebant eum inter cognatos. 
I 22, 27. Begressi sunt in hierusalem (Luc. 2, 45). 
I 22, 31. Inuenerunt illum in templo (Luc. 2, 46). 
I 22, 37. Stupebant autem omnesquieiimaudieb«mt(Luc.2, 47). 
I 22, 43. Eili quid fecisti nobis sie (Lue. 2, 48). 
I 22, 53. Et quid est quod me querebatis (Luc« d, 49). 
I 22, 61. lesus proficiebat aetate (Luc. 2, 52). 
I 23, 1. Li diebus illis uenit iohanneB (Matth. d, 1)< 
I 23, 9. Et uenit in omnem regionem iordanii» (Lue. 3» 3). 
I 23, 19. TJoz clamantis in deserto (Luc. 3, 4). 
I 23, 21« Parate uiam. 

I 23, 23. Omnis ualHs implefoitar (Lue. 3, 5). 
I 23, 25. Et erunt pAvM, 
I 23, 31. Et uidebit omnis (Luc. 3, 6). 
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I 23, 35. Dixit ad pharisaeos genimina uiperarum (Ltic. 3, 7). 

I 23, 40. Facite fructna (Luc. 3, 8). . 

I 23, 45. Et ne ueliÜB dicere patrem babemus abraham. 

I 23, 47. Fotens est deus de lapidibus. 

I 23, Öl. lam enim securis ad radicevi arboris posita est 

(Luc. 3, 9). 
I 24, 5. Qui habet duas taiiicas (Luc. 3, 11). 
I 24, 9. Nihil aliud quam constitutam est facite (Luc. 3, 13). 
I 25, 5. lobannes autem prohibebat eum (Matth. .3,. 14). 
I 25, 7. Ego a te debeo/ 
I 25, 11. Sine modo (Matth. 3, 15). 
I 25, 13. Tunc dimisit eum. 
I 25, 15. Aperti sunt caeU (Matth. 3,* 16). 
I 25, 17. Hie est fiUus meus (Matth. 3, 17). 
I 25, 23. üidi spiiitam dei descendentem (Joh. 1, 32. 

Matth. 3, 16). 
I 27, 9. Miserunt iudaei ab hierosolimis (Joh. 1, 19). 
I 27, 17. ConfesBUB est (Joh. 1, 20). 
I 27, 19« Confessüs est quia non sum christus. 
I 27, 23. Helias es tu^(Joh. 1, 21), 
I 27, 25. Et respondit non. 
I 27, 27. Et respondit non. 

I 27, 29. Propheta es tu. > . . 

I 27, 33. Et dixit non sum. 

I 27, 37. Quis es ut responsum demuB (Joh. 1, 22)., 
I 27, 41. Ego uox clamantis in deserto (Joh. 1, 23). 
I 27, 45. Cur ergo babtizas si tu non es christus et reüqna 

(Joh. 1, 25). 
I 27, 49. Ego baptizo in aqua (Joh. 1, 26). 
I 27, 51« Medius autem uestnmi stetit. 
I 27, 55. Ipse est. qui post me (Job. 1, 27). , 
I 27, 57. GuiuB ego. non sum dignus. 

I 27, 61. Ipse uos baptizauit in spiritu et igne (Luo. 3, 16). 
I 27, 65. Guius uentilabrum in manu sua (Luc. 3,/ 17). 
II 1, 7. Et uerbum erat apud deum (Job. 1> 1). 
II 1, 9. Et deus erat nei^bum. 
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n 1, 13. Hoo erat in principio apud deum. 

n 1, 19. Hoc erat in principio apud deum (Joh. 1, 2.) 

n 1, 23. Hoc erat, 

n 1;.27, Hoc erat. 

n 1, 31. Omni» per ipsum facta sunt (Joh. 1| 3). 

n 1, 35, Omnia per ipsum facta sunt. 

n 1, 37. Et sine ipso factum .est nihiL 

n 1, 41. Quod £Btctum est in ipso uita erat. 

II 1| 45. Et uita erat lux hominum (Joh. 1, 4.), 

n 1, 47« Et lux in tenebris lucet (Joh* 1, 5). 

II ly 49. Et tenebrae eam non comprehenderunt dum magis 

ab ea comprehensi sunt. 
II 2y 7. Hie uenit ut testimonium (Job. 1, 7). 
n 2, 11. Non erat ille lux (Joh. 1, 8). 
n 2, 13. Erat lux uera (Joh. 1^ 9). 
n 2, 17. In mundo erat (Joh. 1^ 10). 
n 2, 19. Et mundus per ipsum factus, 
n 2y 21. In propria uenit (Job. 1, 11). 
n 2f 23. Et Bui eum non receperunt. 
H 2f 27. Quotquot autem receperunt eum (Job. 1, 12). 
n 2, 29. Qui non. ex sanguinibus (Job* 1, 13). 
n 2; 31. Et uerbum caro factum est (Job. 1, 14). 
n 2f 33» Et uidimus gloriam eins, 
n 2, 37. Plenum gratia et.uentate. 
n 3; 7. De matre uirgine, 

n 3, 11. De eo quod angelus nuntiauit pastoribus. . 
II 3^ 15. De eo quod pastores inuenerunt siout dixit angelus, 
n 3, 17. De magis. 
n 3, 19. De stelbk . 
n 3, 23. De symeone et anna. 
pi 3, 27. De infantibus]. 

n 3, 29« De eo quod sedebat in medio doctomm* 
n 3, 33. De eo. quod referebat iohannes de chmto^ 
[n 3, 37. Ecce agnus dei]. 
n 3, 45. De eo quia pater et spiritus sanetus referebant ei 

testimonium de caelo. 
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11 4| Ö. Et accedens temptafcor (Matth. 4, 3). 

n 4| 39. Si filitiB d^ es. 

n 4f 47. Non in solo pane (Mstth. 4, 4). 

n 4, 51. ABjmwpBJt euin in sanctam cinitatmA (Matth. 4, 5). 

n 4^ 57. Angelis suis mandaoit de te (Matth. 4^ 6). 

n 4, 75. Scriptum est enim non ten^tabis daiwinuin deiun 

taum (Matth. 4, 7). 
n 4, 81. Assumpsit enm in montem (Matth. 4, 8).. 
II 4, 85. Haec omnia tibi dabo (Matth. 4, 9). 
n 4f 93. TJade satanas soriptom est (Matth. 4, 10). 
n 4y 96. Dominiun denm tmun adorabis. 
n 4, 99. Beliquid eum temptator (Matth. 4, 11). 
[n 7, 5. Stabat iohannes et ex disdipnlis eins dao etreliqua 

(Joh. 1, 35)]. 
n 7; 11. Ecce agnus dei (Joh. 1, 36). 
n 7, 15. Et audierunt duo (Joh. 1, 37). 
n 7, 17. Eabbi ubi habitas (Joh. 1, 38). 
n 7, 19. Uenite ef uidete (Joh. 1, 89). 
n 7, 21. Uenerunt et uiderunt. 

n 7, 2S. XJniiB ex duobus erat andieas et reliqna (Job. 1, 40). 
II 7, 27. Inuenimus messiam (Job. 1; 41). 
n 7, 35. Tu es symon filins iona (Job. 1, 42). 
n 7, 39. In crastinum uoluit codre in galileam et innenit 

philippum (Job. 1, 43). 
n 7, 43. Quem scripsit moyses (Joh. 1, 45)« 
n 7, 47. A naeareth potest aliquid boni esse (Job. 1, 46). 
n 7y 51. tJeni et uide. 
n 7f 55. Ecce uere israbeüta (Joh. 1^ 47). 
II 7f 57. Dicit ei nathanael unde me nosti (Job. 1,.48). 
Il 7y 63. Dicit ei iesus. 
n 7, 67. Tu es filius dei (Joh. 1, 49). 
n 7, 69. Quia dixi tibi uidi te sub ficu (Joh. i, 50). 
II 7, 72^ tJidebitis caelum apertom (Job» 1, 51). 
n 8, 7. Erat mater iesu ibi (Joh. 2, 1). 
n 8, 11. Et deficiente uino (Job« 2, 3). 
II 8, 15. Quid mihi et tibi est mulier (Joh. 2; 4). 
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n 8y 28. Dioit mater ministris (Joh. 2, 5). 
11 8, 27. Erant autem ibi lapideae ydrie (Joh. 2, 6). 
[11 8, 81. Oapientes Bingulae maetretas]. 
n 8, 85. Lnplete hydrias (Joh. 2, 7). 
n 8, 41. Ministri autem sciebant (Joh. 2, 9). 
n 8, 48. TJocat sponsum. 
n 8, 47« Onmis homo [primum boDnm ainnm posit] (Joh. 

2, 10). 
n 8. 51. Tu autem semasti. 
n 8, 58. Hoc fedt iuitium (Joh. 2, 11). 
II 9y 31. Temptaoit deus abraham (Gen. 22 f l)w 
II 11, 3. Et ingressus in templum (Matth. 21, 12). 
n 11, 18. Hensas nummulariorum et cathedras uendentiTmi 

subuertit (Matth. 2, 12. Joh. 2, 15). 
n 11, 21. Auferte ista hinc (Joh. 2, 16). 
II 11, 81. Quod Signum ostendis nobis (Joh. 2, 18). 
n 11, 87. Quadragintaetsezannisaedificatumest (Joh.2,20). 
n 11, 42. Dicebat autem de templo corporis sni (Joh. 2,21). 
II 11, 52. Cum uero resurrexit recordati sunt discipuli et 

crediderunt (Joh. 2, 22). 
II II, 61. Ipse uero iesus non credebat semet ipsum eii 

(Joh. 2, 24). 
II 12, 7, Seimus quia a deo uenisti magister (Joh. 3, 1). 
H 12, 15. Respondit iesus nisi quis renatus fuerit (Joh. 8, 8). 
n 12, 21. Bespondit nichodemus (Joh. 3, 4). 
H 12, 28. Quomodo potest homo nasci cum sit senex. 
n 12, 27. Bespondit iesus. nisi quis natus fuerit (Joh. 3, 5). 
n 12, 33. Quod natum est ex came (Joh. 8, 6). 
II 12, 87. Neda mireris quia dbd tibi (Joh. 8, 7). 
II 12, 41. S{Hritu8 ubi uult spirat (Joh. 8, 8). 
n 12, 47. Sic est omnis qui natus est ex spiritn. . 
n 12, 49. Quomodo possunt haec fieri (Joh. 8, 9). 
JI 12, 58. Tu es magister in israhel (Joh. 3, 10). . 
n 12, 55. Quia quod soimua loquimur (Joh. 8, 11). 
n 12, 57. Si terrena dixi uobis (Joh. 8, 12). 
n 12, 61. Nemo ascendit in caelum (Joh. 8, 18). . 
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[11 12, 63. Sicut moyses exaltauit serpentem (Joh. 3, 14).] 

n 12, 69« TJt omnes qui credunt in eum (Joh. 3, 15). 

n 12, 71. Sic enim dilexit deus mundum (Joh. 3, 16). 

II 12, 75. Non enim misit deus filium suum ut iadicet mun- 
dum (Joh. 3, 17). 

II 12, 81. Qui crediderit in eum non iudicatur (Joh. 3, 18). 

n 12, 83. Qui autem non crediderit. 

II 12, 85. Quia non crediderunt in nomine. 

n 12, 87. Dilexerunt magis tenebras (Joh. 3, 19). 

n 12, 89. Erant enim eorum mala opera. 

n 12, 91. Omnis qui mala agit odit lucem (Joh. 3, 20). 

n 12, 93, TJt non arguantur eins opera. 

II 12, 95* Qui autem fiacit ueritatem (Joh. 3, 21). 

n 13, 3. Dicebant discipuli iohannis magister qui erat tecum 
baptizat (Joh. 3, 26). 

n 13, 5. Ipsi tesiimonium mihi perhibetis (Joh. 3, 28). 

n 13, 9. Qui habet sponsam (Joh. 3, 29). 

H 13, !!• Amicus eins stat. 

n 13, 15, Hoc ergo gaudium meum. 

n 13, 17. Llum oportet crescere (Joh. 3, 30). ^ 

n 13, 19. Qui de terra est de terra [loquitor] (Joh. 3, 31). 

n 13, 21. Qui autem de caelo. 

n 13, 23. Quod uidit et audiuit (Joh. 3, 32). 

n 13, 25, Et testimonium eins nemo [accepit]. 

n 13, 29. Pater dihgit fiUum (Joh. 3, 35). 

II 13, 31. Non enim ad mensuramdatdeusspiritnm (Joh. 3,34). 

n 13, 35. Qui credit in filium (Joh. 3, 36). 

n 13. 37. Qui autem non credit. 

n 13, 39. NondumenimmissuB fuerat in ct^xerem (Joh. 3,24). 

II 14, 11. Discipuli enim eins abieruntin ciuitatem (Joh. 4> 8). 

n 14, 13. TJenit mulier haurire aquam (Joh. 4, 7). 

II 14, 15* Dicit ei iesus mulier da mihi bibere. 

n 14, 17. Quomodo tu iudaeus cum sis et reliqua (Joh. 4,9). 

n 14, 21« iffon enim coutuntur iudaei samaritams. • 

[11 14, 23. Si scires donum dei (Joh. 4, 10).] 

H 14, 27. Döinine neque in quo habes haurire (Joh. 4, 11)* 
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n 14, 31. Numquid tu maior es (Job. 4, 12). 

n 14, 39. Omnis qui bibit ex aqua (Job. 4, 18). 

n 14, 43. Domine da mibi banc aquam (Job« 4, 15). 

n 14y 47. Uoca uirum tuum (Job. 4, 16). 

n 14, 49. Non babeo uirum (Job. 4, 17). 

H 14, 51. Bene dudstL 

n 14, 55. Domine ut uideo propbeta [es] (Job. 4, 19). 

n 14, 59. Ei uos didtis quia bierosolimis (Job. 4, 20). 

II 14, 61. HuHer crede mibi (Job. 4, 21). 

n 14, 65. Nos adoramus quod scimus (Job. 4, 22). 

II 14, 67. Sed uenit bora (Job. 4, 23). 

II 14, 71. Spiritus est deus (Job. 4, 24). 

n 14, 75. Scimus quia messias uenit (Job. 4, 25). 

n 14, 79. Be8ponditiesusegosumquiloquortecum(JoL4,26). 

II 14, 81. Contlnuo uenerunt (Job. 4, 27). 

n 14, 85. BeHqoit bydriam (Job. 4, 28). 

n 14, 87. Uenite et uidete (Job. 4, 29). 

n 14, 89. Numquid ipse est cbristus. 

U 14, 93. Exierunt de ciuitate (Job. 4, 30). 

n 14, 95. Interea rogabant discipuH (Job. 4, 31)* 

n 14, 97. Ego cibum babeo (Job. 4, 32). 

n 14, 101. Heus cibus est (Job. 4, 34). 

II 14, 103. Nonne uos dicitis quod adbuc quatuor [menses 

sunt ad messem] (Job« 4, 35). 
n 14, 105. Leuate oculos uestros. 
II 14, 109. Ego misi uos [metere] (Job. 4, 38). 
n 14, 111. Ex ciuitate autemilla[multicrediderunt](J%b. 4, 39). 
n 14, 113. Mansit ibi autem duos dies (Job. 4, 40). 
n 14, 119. Non propter tuam loquelam (Job. 4, 42). 
n 15, 11. Et sanauit eos (Mattb. 4, 24). 
n 15, 13. XJidens turbas (Mattb. 5, 1). 
n 15, 15. Et cum sedisset. 
n 15, 17. Accesserunt. 
n 15, 19. Aperiens os suum (Mattb. 5, 2). 
II 16, 1. Beati pauperes spiritu (Mattb. 5, 3). 
n 16, 5. Beati mites (Mattb. 5, 4). 

OtfHd ed. Piper. 21 
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n 16, 9. Beati qui lugent (Matth. 5, 5). 

n 16, 13. Beati qui esuriunt (Matth. 5, 6). 

n 16, 17. Beati misericordes (Matth. 5, 7). 

n 16, 21. Beati mundo corde (Matth. 5, 8). 

n 16, 25. Beati pacifici (Matth. 5, 9). 

n 16, 29. Beati qui persecutionem (Matth. 5; 10). 

n 16, 33. Beati estb cum maledixerint (Matth. 5, 11). 

n 16, 37. Gaudete et exultate (Matth. 5, 12). 

n 16, 39. Sicut enim persecuti sunt prophetas. 

n 17, 7. Quod si sal euanuerit (Matth. 5, 13). 

II 17, 11. TJos estis lux mundi (Matth. Ö, 14). 

n 17, 13. Non potest ciuitas abscondi. 

n 17, 15. Nemo accendit lucemam (Matth. 4, 15). 

n 17, 21. Sic luceat lux uestra (Matth. 4, 16). 

II 18, 5. Nisi abundauerit iustitia uestra (Matth. 5, 20). 

II 18, 9. Dictum est enim non occides (Matth. 5, 21). 

n 18, 13. Ego autem dico uobis (Matth. 5, 22). 

n 18, 19. Si ofifers munus tuum (Matth. 5, 23). 

n 19, 7. Non iurare (Matth. 5, 34). 

II 19, 11. Odies inimicum (Matth. 5, 43). 

n 19, 13. Ego autem dico uobis (Matth. 5, 44). 

n 19, 21. Qui solem suum (Matth. 5, 45). 

n 19, 25. Si enim diligitis eos (Matth. 5^ 46). 

II 20, 9. Cum facis elemosynam (Matth. 6, 2). 

II 21, 15. Orantes autem nolite multum loqui (Matth. 6, 7y 

II 21, 21. Seit enim pater uester (Matth. 6, 8). 

n 21, fl. Pater noster (Matth. 6, 9). 

n 21, 29. Adueniat [regnum tuum] (Matth. 6, 10). 

n 21, 31. Fiat uoluntas [tua]. 

II 21, 33. Panem nostrum (Matth. 6, 11). 

n 21, 35. Dimitte nobis (Matth. 6, 12). 

n 21, 37. Ne nos inducas (Matth. 6, 13). 

II 21, 39. Libera nos. 

n 21, 41. Si dimiseritis hominibus (Matth. 6) 14). 

n 22, 5. Nolite soUiciti esse (Matth. 6, 25). 

n %2, 7. Anima plus est. 
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n 22, 9. Bespielte uolatilia (Matth. 6, 26). 

n 22, 13. Considerate lüia (Matth. 6, 28). 

n 22, 17. Si autem foentun agri (Matth. 6, 30). 

n 22, 27. Seit enim pater uester (Matth. 6, 32).. 

II 22, 29. Quaerite regnum [dei] (Matth. 6, 33). 

II '22,. 31. Quis ex uohis patrem petit panem (Lai6. 11, 11). 

II 23, 5. Haee enim lex et prophetae (Matth. 7, 12). 

II 23, 7. Adtendite (Matth. 7, 15). 

II 23, 11. A fructibus eorum (Matth. 7, 16). . 

n 23, 13. Numquid de sjpinis uuas. 

n 23, 17. Arbor quae non facit frnctum (Matth. 7, 19). 

n 23, 19. Non omnis qui dicit mihi (Matth. 7, 21). 

II 23, 23. Multi dicunt mihi in iUa (Matth. 7, 22). 

n 23, 29. Diseedite a me (Matth. 7, 23). 
III 2, 5. EiOgauit ut deseenderet et sanaret filium eius 

(Joh. 4, 47). 
in 2, 9. Bespondit iesus (Joh. 4, 48). 
[in 2, 11. Nisi Signa et prodigia uideritis non ereditis.] 
in 2, 19. Domine descende (Joh. 4, 49). 
in 2, 21. üade filius tuus uiuit (Joh. 4, ÖO). 
ni 2, 23. Credidit homo. 

in 2, 25. lam autem eo descendente (Joh. 4, 51). 
in 2, 29. Interrogauit horam (Joh. 4, 52). 
in 2, 35. Oognouit pater (Joh. 4, 53). 
ni 4, 3. Est autem hierosolimis probatica (Joh. 5, 2). 
m 4, 7. Quinque porticus habens. • « 

in 4, 11. Angelus domini deseendit (Joh. 5, 4). 
in 4, 15. Erat ibi homo triginta et octo aonos habens 

(Joh. 5, 5). 
in 4, 19. Cognouit iesus quia multnm tempus (Joh. 5, 6). \ 

in 4, 23. Domine hominem non habeo (Joh. 5,. 7). 
m 4, 25. Dum uenio enim ego. . * 

in 4, 27. Surge tolle lectum (Joh. 5, 8). 
in 4, 33. Erat autem sabbatum (Joh. 5^ 9). 
in 4, 35. Dicimt iudaei siabbatum est (Joh. 5, 10). 
in 4, 37« Qui me fecit sanum (Joh. 5, 11). « ^ 

21 ♦ 
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in 4, 41. Jesus antem declinabat a torba (Joh. 5, 13). 

m 4y 43. Post ea inuenit emn in templo (Joh. 5, 14). 

m 4, 47. Abiit ilLe homo et nuntiauit iudaeis (Job. 5, 15). 

m 5, 7« Idee persequebantnr iesum qnia in sabbato fskciebat 

[hoc signnm] (Job. 5, 16). ^ 

m 6, 11« Ideo magis perseqaebantur qnia dicebat se filiom 

dei (Joh. ö, 18). 

in 6, 8. Sequebantur eum multitado (Joh. 6, 2). 

m 6; 12. Subiit in montem (Joh. 6; 3). 

m 6, 15. Cum subleuasset ocolos (Job. 6, 5). 

m 6, 18« ünde ememus [panem]. 

in 6, 19. Hoc dicebat temptans eum (Joh. 6, 6). 

m 6, 21, Ducentormn denariorum (Job. 6, 7). 

m 6, 25. Dicit andreaa (Joh. 6, 8). 

lU 6, 27. Est puer unus hie (Joh. 6; 9). 

m 6; 31. Facite homines discnmbere (Joh. 6, 10). 

[JLLL 6; 33. Erat ibi fenum multnm]. 

m 6; 41. Similiter et ex piscibus (Joh. 6, 11). 

m 6, 43. XJt autem impleti sunt (Joh. 6^ 12). 

m 6, 45. Oolligite quae superauerunt. 

m 6, 49. Cum uidissent signum (Joh. 6, 14). 

m 6f 51. Hie est uere propheta. 

m 8; 7. lussit discipulis ire trans £retum (Matth. 14, 22). 

ni 8, 17« Ambulabat super mare (Matth. 14, 25). 

in 8; 21» Quarta uigilia noctis uenit ad eos. 

m 8) 25« Prae timore clamauerunt (Matth. 14, 26). 

in 8, 29. Ego sum (Matth. 14, 27). 

m 8, 33. Domine si tu es (Matth. 14, 28). 

m 8, 35. Ueni (Matth. 14, 29). 

m 8, 37. Oum uidisset uentum ualidum (Matth. 14, SO). 

in 8, 41. Domine adiuua me. 

m 8, 43. Extendit manum (Matth. 14, 31). 

m 8, 49. XJenerunt et adorauerunt eum (Matth. 14, 33). 

[m 9, 1. Cum cognouissent (Matth. 14, 35).] • 

m 9, 11. Quicumque tetigerunt sanati sunt (Matth. 14, 36). 

nn 10, 1. Uenit mulier chananea (Matth. 15, 22).] 
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HL 10, 9. Miserere mei fili dauid. 

m 10; 15. Qui non respondit (Matth. 15, 23). 

m 10, 19. Domine dimitte eam. 

m 10, 23. Non sum missiis (Matth. 15, 24). 

m 10, 27. At illa cecidit [ad pedes eins] (Matth. 15, 25). 

m 10, 33. Non est bonnm saniere (Matth. 15, 26). 

m 10, 35. Etiam domine (Matth. 15, 27). 

in 10, 37. CatelH edunt. | 

m 10, 41. mulier (Matth. 15, 28). 

m 10, 45. Salnata est filia. I 

m 12, 7. Quem dicnnt homines esse [filium hominis] : 

(Matth. 16, 13). 
m 12, 11. Aln iohannem alii heliam (Matth. 16, 14). 
m 12, 15. Aut unnm ex prophetis. 

m 12, 21. TTos autem quem me esse dicitis (Matth. 16, 15). 
m 12, 23. Bespondit petros (Matth. 16, 16). 
m 12, 25. Tu es Christas filius dei. 
m 12, 29. Beatns es symon et reliqua (Matth. 16, 17). 
pn 12, 31. Tu es petrus]. 

m 12, 33. Et super hanc petram (Matth. 16, 18). 
in 12, 35. Porte inferi. 

m 12, 37. Tibi dabo claaes (Matth. 16, 19). 
m 12, 41. Quodcumque ligaueris. 
m 13, 5. Flagellabant (Luc. 18, 32). 
in 13, 9. Tertia die resurgam (Luc 18, 33). 
m 13, 11. Increpabat eum petros (Matth. 16, 22). 
m 13, 15. Absit a te. 

ni 13, 21. Uade post me satanas (Matth. 16, 23). 
m 13, 25. Non sapis quae dei sunt, 
ni 13, 27. Qui uult uenire post me (Matth. 16, 24). 
ni 13, 31. Quid enim proficit homini (Matth. 16» 26). 
ni 13, 39. Sunt de hio stantibus (Matth. 16, 28). . 
ni 13, 43. Post dies ooto (Luc. 9, 28. Matth. 17, 1> ! 

m 13, 51. Apparuit ei moyses (Matth. 17, 3. Luc. 9, 30). 
m 14, 15. Factum est autem dum iret a tarba comprimebatur 

(Luc. 8, 42). I 

i 
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m 14, 17. Si tetigero fimbriam uestimenti eins et reliqua 

(Mattlu a, 21). 
m 14, 23. Et cnm tetigisset etim sanata'est (Matth. 9, 22), 
m 14, 29. Conuersns iesuB dixit qms me tetigit (ICarc. 5, 30. 

. Luc. 8, 45). 
[ili 14, 33. fieepondit petms torbae te conprimimt et reliqua 

(Luc. 8, 45).] 
[in 14, 37. üidens autem iUa quia non latnit >et reliqua 

(Luc. 8, 47).} 
{DI 14, 85. Duodecim discipulos misit praedicare et signa 

facere (Luc. 9, 2).] 
HI 15, 15. Dixerunt fratres eius trauei hinc (Job. 7, 3). 
in 15, 23. Nemo qui^pe in occulto (Job. 7, 4). . 
m 15, 27. Tempus meum nondum aduenit (Job. 7, 6). 
ni 15, 33. UoB ascendite (Job. 7, 8). 
m 15, 35. Ascendit occulte (Job. 7, 10). 
m 15, 37. Judaei qu»rebant eum (Job. 7, 11). 
m 15, 41« Quidam dioebant quia bonus est (Job. 7, 12). 
m 15, 47. Nemo palam loquebatur (Job. 7, 13). 
in 16, 5» Mirabantur (Job. 7, 15). 
m 16, 7. Quomodo bic litteras seit« 
m 16, 13. Mea doctrina non est mea (Job. 7, 16). 
m 16, 19. Qui a semet ipeo loquitur (Job. 7, 18). 
m 16, 23. Nonne moyses dedit uobis legem (Job. 7, 19). 
in 16, 29. Bsemonium babes (Job. 7, 20). 
m 16, 33. Unum opus feci (Job. 7, 21). 
m 16, 35. Dedit moyses uobis ob boc ciroumcisionem 

(Job. 7, 22). 
m 16, 39. Si circumcisionem accipit bomo in sabbato (JoL 

7,23). 
m 16, 45. Nolite iudicare secnndum &ciem (Job. 7, 24). 
m 16, 49. Nonne bic est quem querunt interficere (Job. 7, 25). 
ni 16, 65. Numquid uere cognouerunt principes quia bic est 

cbristus (Job. 7, 26). 
m 16, 59. Obristus cum uenerit (Job. 7, 27). 
in 16, 61. Clamabat iesus (Job. 7, 28). 



327 

in 16, 66. Ego scio eum (Job. 7, 29), 

m 16, 67. Quaerebant eum apprehendere (Joh. % 30). 

[m 16, 69. De turba autem (Job. 7, 31).] 

m 16, 71. Numquid cbristus cum uenerit plura signa fcbcit. 

m 17, 7. Adducunt muHerem [in] adulterio deprebensam 

(Job. 8, .3). 
m 17, 13. Magister baec mulier (Job. 8, 4). 
m 17, 15. In lege autem (Job. 8, 5). 
III 17, 17. Tu ergo quid dicis. 
ni 17, 35. Inclinauit se (Job. 8, 6). 
m 17, 37. Ferseuerantes interrogant eum (Job. 8, 7). 
III 17, 39. Qui sine peccato est uestrum. 
m 17, 41. Iterum inclinauit se (Job. 8, 8). 
HI 17, 45. Unus post unum exiit (Job. 8, 9), 
III 17, 51. Bemansit solus iesus et mulier. . 

III 17, 53. Ubi sunt qui te accusabant (Job, 8, 10). 
in 17, 57. Nee ego te condempriabo (Job. 8, 11). 
IK 17, 67. Ego sum lux mundi (Job* 8, 12). 
in 18, 7. Qui est ex deo (Job. 8, 47). 
III 18, 11. Besponderunt iudaei (Job. 8, 48). 
in 18, 15. Ego demonium non babeo (Joh. 8, 49). 
in 18, 19. Ego non quaero gloriam meam (Job. 8, 50). 
in 18, 21. Si quis sermonem meum seruauerit (Job. 8, 51). 
in 18, 25. Beaponderunt iudaei (Job. 8, 52). 
III 18, 29. Abrabam mortuus est et propbetae (Job. 8^ 53). 
III 18, 33. Numquid maior es abrabam. 
ni 18, 36. Quem te ipsum facis. 
III 18, 38. Bespondit iesus. 

III 18, 41. Est pater meus qui glori£cat me (Job. 8, 54). 
in 18, 45. Ego autem scio eum (Job. 8, 55), 
ni 18, 49. Abrabam exultauit (Job. 8, 56). 
ni 18, 55. Quinquaginta annos nondum babes (Job. 8, 57). i 
III 18, 61. Antequam abrabam fieret ego sum (Job. 8, 58). 
m 18, 69. Tulerunt lapides (Job. 8, 59). 
ni 18, 74. Iesus autem abscondit se. « 

ni 20, 1. XTidit dominus caecum natum (Job. 9, 1). 
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m 20, Ö. Babbi quis peccamt (Job. 9, 2). 
m 20, 7. Keque hie pecoauit (Job. 9, 3). 
[ILL 20, 13. He oportet operari opera eius donec (Job. 9, 4).] 
[m 20, 21. Quamdiu in mundo enm kix Bum mundi 

(Job. 9, 5>] 
ni 20, 23. Eecit lutum ex sputo (Job. 9, 6). 
in 20, 27. Abiit et latiit (Job. 9, 7). 
m 20, 29. Itaqne uicini (Job. 9, 8), 
m 20, 35. Alii dicebant quia non est. 
m 20, 37. Hie autem dixit qnia ego smn (Job. 9, 9). 
m 20, 43. Quomodo aperti sunt tibi ocuH (Job. 9, 10). 
[in 20, 46. nie bomo qui dicitur iesus (Job. 9, 11).] 
m 20, 47. Laui et uideo. 
m 20, 49. Laui et uideo. 
m 20, Öl. Tibi est ille (Job. 9, 12). 
m 20, 53. Adducunt eum ad pbarisaeos (Job. 9, 13). 
m 20, 55. Erat autem sabbatum (Job. 9, 14). 
m 20, 57. Interrogabaat quomodo uidisset (Job* 9, 15). 
m 20, 61. Non est bic bomo a deo (Job. 9, 16). 
m 20, 65. Quomodo potest bomo peccator. 
m 20, 67. Scisma erat inter eos. 
ni 20, 71. Tu quid dicis de eo. 

m 20, 75. Non crediderunt quia cecns fiiisset (Job« 9, 18). 
ni 20, 81. Hie est filius uester (Job. 9, 19). 
m 20, 85. Quomodo uidet 
m 20, 87. Eespondenint (Job. 9, 20). 
ni 20, 93. Ipsum interrogate (Job. 9, 21). 
m 20, 95. Haee dizerunt quia ttmebant (Job. 9, 22). 
m 20, 101. Propterea dizerunt parentes (Job. 9, 23). 
HI 20, 105. TTooauerunt rursum bominem (Job. 9, 24). 
in 20, 107. Da gloriam deo. 
m 20, 109. Bespondit iUe (Job. 9, 25). 
in 20, 113. 8i peccator est nesoio. 
ni 20, 119. Iteruminterrogabant quomodo uidisset (Job. 9, 26). 

ni 20, 123. Dixi uobis iam et audistis (Job. 9, 27). 
ni 20, 129. Haledixerunt ei (Job. 9, 28). 
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m 20; 133. No8 moysi discipuli sumus. 

m 20; 137. Hunc autem nescimus (Joh. 9, 29). 

m 20; 143. In hoc enim mirabile est qnia iiesoitis(Joh.9; 30). 

in 20; 151. Seimus quia peccatores deus non audit (Joh. 9, 31). 

in 20; 155. A saeculo non est auditum (Joh. 9; 32). 

in 20; 159. Nisi esset hie a deo (Joh. 9; 33). 

in 20; 163. In peccatis natus es totns (Joh. 9; 34). 

m 20; 165. Eiecerunt eum. 

ni 20; 169. Audiuit iesna quia eiecerunt eum (Joh. 9; 35). 

in 20, 173. Tu credis in filium dei. 

m 20; 175. Qttis est domine (Joh. 9; 36). 

in 20, 177. Et uidisti eum (Joh. 9; 37). 

in 20; 179. Credo domine (Joh. 9, 38). 

m 22; 5. Ambulabat iesus in templo (Joh. 10; 23). 

m 22; 9. Oircumdederunt eum iudaei (Joh. 10; 24). 

in 22; 11. Quousque animas nostras tollis. 

m 22; 13. Si tu es christus die nobis palam. 

m 22; 15. Si uobis dixi non creditis (Joh. 10, 25). 

m 22; 19. TTos non creditis quia non estis ox ouibus meis 

(Joh. 10, 26). 
m 22; 22. Oues meae uocem meam andient (Joh. 10, 27). 
m 22; 25. Non peribit in aetemum (Joh. 10; 28). 
in 22; 29. Pater meus quod dedit mihi maius omnibus est 

(Joh. 10; 29). 
ni 22, 35. JEtespondit iesus (Jgh. 10; 32). 
ni 22; 43. De bono opere non lapidamus te (Joh. 10; 33). 
in 22; 47. Eespondit iesus (Joh. 10; 34). 
m 22; 51. Si illos dizit deos ad quos sermo dei faetus est 

(Joh. 10; 35). 
m 22; 59. Si non facio opera patns mei (Joh. 10, 37). 
m 22; 61. Si autem facio (Joh. 10, 38). 
m 22; 65. Quaerebant ergo eum apprehendere (Joh. 10, 39). 
in 23; 9. De castello mariae (Job. 11, 1). 
ni 23; 11. Maria erat quae unzit dominum (Joh. 11; 2). 
m 23; 15. Miserunt ad eum sorores eins (Joh. 11; 3). 
ni 23; 19. Infinnitas haec non est ad mortem (Joh. 11, 4). 
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m 23; 23. Diligebat iesus martham (Job. 11, 5). 

ni 23, 27. Eamus in iudaeam (Job. 11, 7). 

m 23, 33. Nonne duodecim horae sunt diei (Joh. 11, 9).] 

m 23, 43. Lazarus amicus noster dormit (Job. 11, 11). 

in 23, 46. Domine si dormit (Job. 11, 12). 

m 23, 47. Ble dicebat de morte eins (Job. 11, 13). 

in 23, 51. Lazarus mortuus est (Job. 11, 14). 

m 23, 57. Eamus et nos et moriamur cum eo (Job. 11, 16). 

in 24, 5. Martba uenit ad dominumt (Job. 11, 20). 

in 24, 13. Domine si fiiisses bic (Job. 11, 21). 

m 24, 17. Scio quaecumque poposceris a deo (Job. 11, 22). 

m 24, 21. Äesurget frater tuus (Job. 11, 23). 

m 24, 23. Scio quia resurget (Job. 11, 24). . 

in 24, 27. Ego sum resurrectio (Job. 11, 25). 

m 24, 33. Credis boc (Job. 11, 26). 

m 24, 35. Utique domine (Job. 11, 27). 

ni 24, 37. Abiit et uocauit sororem suam (Joh. 11, 28). 

m 24, 41. Nondum uenit iesus in castellum (Job. 11, 30). 

in 24, 45. XTadit ad monumentum (Job. 11, 31). 

ni 24, 47. Cecidit ad pedes iesu (Job. 11, 32). 

ni 24, 51. Domine si foisses bic. 

ni 24, 57. Lacidmatus est iesus (Job. 11, 35). ^ 

in 24, 61. Ubi posuistis eum (Job. 11, 34). 

in 24, 71. Ecce quomodo amabat eum (Job. 11, 36). 

in 24, 77. Non poterat bio facere nt non moreretur 

(Job. 11, 37). 

in 24, 79. Iesus eleuatis ocuHs (Job. 11, 41). ^ 

in 24, 81. ToUite lapidem (Job. 11, 39). 

in 24, 83. Domine iam fetet. 

in 24, 84. None dixi tibi (Job. 11, 40). 

ni 24, 87. Tulerunt ergo lapidem (Job. 11, 41). 

in 24, 89. Iesus eleuatis oculis. 

in 24, 93. Ego autem sciebam quia sempec me audis 

(Job. 11, 42). 

in 24, 103. Soluite eum (Job. 11, 44). 

ni 24, 105. Multi ex iudaels crediderunt (Job. 11, 45). 

m 24, 107. Quidam autem abienint ad sacerdotes(Job. 11, 46). 
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in 26, 7. Quid faciemus quia hie homo multa Signa facit 

(Jok. 11, 47). . 

in 25, 15. UenieBt romani (Job. 11, 48). 
in 25, 21. Caiphas respondit (Job. 11, 49). 
ni 25, 25. Expedit uobis ut unus monattir (Job. 11, 50). 
in 25, 29. Hoc a semet ipso non dizit (Job. 11, 51). • 
in 25, 37. Ab illo die cogitaaerunt eum occidere(Job.ll, 53). 
in 25, 39. lesus autem iam non in palam ambulabat 

(Job. 11, 54). 
ly 2, 7. Fecerunt autem caenem ibi (Job. 12, 2). 
ly 2, 13. Lazarus erat unus ex discumbentibus. 
IV 2, 15. Maria accepit unguentum (Job. 12, 3). - 
IV 2, 17. Et capillis tersit. 
IV 2, 19. Et domus impleta est. 

IV 2, 21. Dixit iudas quare boc unguentum (Job. 12, 5). 
IV 2, 27. Dixit autem boc non quia de egenis pertinebat ad 

eum (Job« 12, 6). 
[IV 2, 30. Sine iUam (Job. 12, 7).] 

[IV 2, 33. Pauperesenimsemperhabetisuobiscum(Job.l2, 8).] 
IV 3, 3. Non propter iesum tantum (Job. 12, 9). 
IV 3, 9. Cogitauerunt^ autem principes sacerdotum ut et 

lazarum interficerent (Job. 12, 10). 
IV 3, 17. In crastinum autem turba (Job. 12, 12). 
IV 4, 7. Ite in castellum quod contra uos est (Mattb. 21, 3). 
IV 4, 10. Et si quis uobis aliquid dixerit (Mattb. 21, 3). 
IV 4, 15. Inposuerunt super eum uestem (Mattb. 21 > 7). 
IV 4, 19. Plurima autem turba strauerunt uestimenta sua 

(Mattb. 21, 8). 
IV 4, 33. Abi autem cedebant ramos de arboribud. 
IV 4, 45. Osannafiliodauidbenedictusquiuenit(Mattb. 121, 9). 
IV 4, 49. Osanna in excelsis. 
IV 4, 59. Oommota est uniuersa ciuitas dicens qius bic 

4Mattb. 21, 10). 
IV 4, 63. Hie est iesus propbeta (Mattb. 21, 11). 
IV 4, 65. Et intrauit in templum (Mattb. 21, 12). 
IV 4, 71. Pbarisaei autem dixerunt uidetis quia nihil pro- 

ficimus (Job. 12, 19). 
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lY 4; 73. Ecce mundus totus post eum babiit. 

lY 6, 5. De ficu arefacto (Matth. 21, 19). 

lY 6; 7. De parabola uineae ubi occidenmt domini filium 
(Mattb. 21, 33). 

lY 6, 13. Malos male perdet (Mattb. 21, 41). 

lY 6, 15. Bex fecit nuptias filio suo (Matth. 22, 2) 

lY 6, 23. Ite ad ezitus uianim (Mattb. 22, 9). 

lY 6, 29. De censu caesaris (Mattb. 22, 15). 

lY 6, 31. Demulierequae Septem fratre8nup8it(Mattb. 22,25). 

lY 6, 35. Omnia opera sua faciuut ut uideautur ab bomiui- 
bus (Mattb. 23, 5). 

lY 6, 37. TJocari rabbi (Mattb. 23, 7). 

lY 6, 41. Uos autem nolite uocari rabbi (Mattb. 23, 8). 
[lY 6, 45. XJe uobis scribae et pbarisei bypocbritae (Matth. 
23, 13).] 

lY 7, 1. Egressus de templo ostendenmt ei discipali aedi- 
ficationem templi (Mattb. 24, 1). 

lY 7, 5, Sedente illo super monte interrogauerunt discipuli 
(Mattb. 24, 3). 

lY 7, 9. TJidete ne quis uos seducat (Mattb. 24, 4). 

lY 7, 15. Odio babent uos (Mattb. 24, 10). 

lY 7, 21» Nolite cogitare quid loquamini (Marc. 13, 11). 

lY 7, 27. De consummatione mundi (Mattb. 24, 11). 

IV 7, 33. Propter electos breuiabuntur dies illi (Mattb. 24,22). 

lY 7, 37. Plangent se omnes tribus terrae (Mattb. 24, 30). 

lY 7, 41. Mittet angelos suos (Mattb. 24, 31). . 

lY 7, 45. De die iUa nemo seit (Mattb. 24, 36). 

lY 7, 49. Sicut in diebus noe (Mattb. 24, 37). 

lY 7, 55. 8i sciret paterfamilias (Mattb. 24, 43). 

lY 7, 63. De decem uirginibus (Mattb. 25, 1). 

lY 7, 69. De domino qui talentas seruis diuidit(Mattb.25,14). 
[iV 7, 71. Dedit seruis suis bona sua.] 

lY 7, 83. Ideo dico uobis (Mattb. 25, 13). ^ 

lY 7, 89. Diebus docebat populum noctibus marabatur in 
monte oliueti (Luc. 21, 37). 

lY 8, 13. Dicebant autem non in die festo (Mattb. 26, 5). 

lY 8, 17. Intrauit autem satanas in iudam (Luc. 22, 3). 
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lY 8, 23. G-auisi sunt et pacti sunt ei pecuniam dare 

(Luc. 22, 5). 
lY 9, 3. Misit petrum et iohannem (Luc. 22, 8). 
lY 9, 7. Tibi uis paremus (Luc. 22, 9). 
lY 9, 11. Euntes inuenerunt sicut dixit (Luc. 22, 13). 
lY 10, 5. Non bibam de hoc geuimine uitis (Matth. 26, 29). 
lY 10, 9. Et accipiens panem (Luc. 22, 19). 
lY 10, 13. Similiter et calicem (Luc. 22, 20). 
lY 11, 1. Intrauit satanas in iudam (Luc. 22, 3). 
lY 11, 5. Cum dilexisset suos (Job. 13, 1). 
lY 11, 9. Sciens quia omnia dedit ei pater (Job. 13, 3). 
lY 11, 11. Surgit a caena (Job. 13, 4). 
lY 11, 13. Accepit linteum praecinxit se. 
lY 11, 19. TJenit ad simonem petrum (Job. 13, 6). 
lY 11, 21. Domine tu mihi lauas pedes. 
TV 11, 27. Qjaod ego facio tu nescis modo (Job. 13, 7). 
lY 11, 31. Et si non lauere te (Job. 13, 8). 
lY 11, 33. Domine non solum pedes (Job. 13, 9). 
lY 11, 37. Qui lotus est (Job. 13, 10). 
lY 11, 39. Postquam ergo lauit pedes (Job. 13, 12). 
lY 11, 43. Scitis quid fecerim. 

lY 11, 47. Si ego dominus et magister (Job. 13, 14). 
lY 11, 51. Exemplum dedi uobis (Job. 13, 15). 
lY 12, 11. ünus ex uobis tradet me (Job. 13, 21). 
lY 12, 13. Aspiciebant ad inuicem (Job. 13, 22). 
lY 12, 19. Numquid ego sum domine (Mattb. 26, 22). 
lY 12, 23. Numquid ego sum rabbi (Mattb. 26, 25.) 
[IV 12, 27. üerumtamen vae bomini per quem tradetur 

(Mattb. 26, 24).] 
lY 12, 31. Innuit petms iobanni dicens quis est de quo dicis 

(Job. 13, 24). 
lY 12, 35. Domine quis est (Job. 13, 25). 
lY 12, 37. Hie cui ego intinctum panem porrexero (Job« 

13, 26). 
lY 12, 39. Post bucellam introiuit in illum satanas (Job, 

13, 27). 
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IV 12, 41. Exiuit contmuo (Joh. 13, 30). 

IV 12, 43. Quod facis fac citius (Joh. 13, 27> 

IV 12, 46. Hoc autem nemo (Joh. 13, 28). 

IV 13, 13. Simon ecce satanas expetiuit uos at cribraret sicul 

triticum (Luc. 22, 31). 
IV 13, 17. Ego autem rogaui pro te (Luc. 22, 32). 
IV 13, 19. Et tu aliquando conuersus. 
IV 13, 23. Domine tecum paratus sum et in carcerem et in 

mortem Ire (Luc. 22, 33). 
IV 13, 26. Si omnes scandahzati fuerint (Matth. 26, 33). 
IV 13, 35. Antequam galluB cantet (Matth. 26, 34). 
IV 13, 41. Etsi oportuerit me mori tecum (Matth. 26, 35). 
IV 13, 46. Animam meam pro te ponam (Matth. 26, 37). 
IV 13, 48. Simihter et omnes discipuli dixerunt (Matth. 

26, 38). 
IV 14, 1. Quando misi uos sine sacculo (Luc.^22, 35). 
IV 14, 5. Sed nunc qui habet sacculum (Luc. 22^ 36). 
IV 14, 7. Qui non habet uendat tunicam. 
IV 14, 13. Domine ecce gladii duo hie (Luc. 22y .38). 
[IV 14, 15. Sat est.] 

rV 15, 3. Non turbetur cor uestrum (Joh. 14, 1). 
rV 15, 5. In domo patris mei (Joh. 14, 2). 
IV 15, 9. Si quo minus dixissem. 
IV 15, 13.. Ut ubi sum ego (Joh. 14, 3). 
IV 15, 15. Dicit ei.thomas (Joh. 14, 15). 
IV 15, 19. Ego sum uia et ueritas (Joh. 14, 6). 
IV 15, 23. Si cognouissetis me (Joh. 14, 7). 
IV 15, 25. Dicit ei phiHppus (Joh. 14, 8). 
IV 15, 27. Domine ostende nobis pfktrem. 
IV 15, 31. Tanto tempore uobiscum sum (Joh. 14 9). 
IV 15, 45. Pacem relinquo uobis (Joh. 14, 27). 
IV 15, 47. Non uos relinquam orphanos (Joh. 14,. 18). 
JV 1^, 49.. Uos amici mei estis (Joh. 15, 13). 
IV 15, 52. Hoc est praeceptum meum (Joh. 15, 12). 
IV 16, 9. Sciebat autem et iudas (Joh. 18, 2). 
IV 16, 13. Iudas ergo cum accepisset cohortem (Joh. 18, 3). 
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lY 16; 15. üeneront cum lantemis. 

IV 16, 23. Quem osculatus fuero (Matth. 26, 48). 

lY 16, 35. lesus processit et dixit eis quem queritis (Job. 

18, 4). 
lY 16, 39. Ego sum (Joh. 18, 5). 
lY 16, 41. Abierunt retrorsum (Job. 18, 6). 
lY 16, 43. Iterum eos interrogauit (Job. 18, 7). 
lY 16, 45. Dbd quia ego sum (Job. 18, 8). 
lY 16, 49. Aue rabbi (Mattb. 26, 49). 
lY 16, 55. Erant ministri paratL 

lY 17, 3. Simon petrus babens gladium (Job. 18, 10). 
lY 17, 15. An putas quia non possum rogare patrem meum 

(Mattb. 26, 53). 
lY 17, 21. Conuerte gladium in uaginam (Mattb. 26, 52). 
TV 17, 23. Cum tetigisset auriculam (Luc. 22, 51). 
lY 17, 25. Comprebenderunt ergo eum et ligauerunt eum 

(Job. 18, 12). 
lY 17, 27. Tunc discipuli fugerunt (Mattb. 26, 56). 
lY 17, 31. Duxerunt eum ad annam primum (Job. 18, 13). 
lY 18, 1. Petrus autem sequebatur a longo (Mattb. 26, 58). 
lY 18, 9. Dicit non sum (Job. 18, 17). 
lY 18, 11. Accenso autem igne in medio atrio (Luc. 22, 55). 
lY 18, 15. Ille negauit cum iuramento (Mattb. 26, 72). 
lY 18, 21. Dixit cognatus eins cuius abscidit auriculam 

(Job. 18, 26). 
lY 18, 27. !Nam et loquela tua manifestum te facit (Mattb. 

26, 73). 
lY 18, 30. Tunc c^t detestari (Mattb. 26, 74). 
lY 18, 33. Statim gaUus cantauit. 

rV 18, 35. Et recordatus est petrus uerbi iesu (Mattb. 26, 75). 
lY 18, 39. Egressus foras fleuit. 
lY 18, 41. Quia respexit dominus eum (Luc. 22, 61). 
lY 19, 5. Pontifex interrogauit iesum de discipulis suis 

(Job. 18, 19). • 
lY 19, 7. Ego in palam locutns sum (Job. 18, 20). 
lY 19, 11. Quid me interrogas (Job. 18, 21). 
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ly 19) 13. Haec cum dizisset uims adsistentiiun dedit ala- 

pam iesu (Joh. 18, 22). 
lY 19, 19. Si male locutos sum (Joh. 18, 23). 
lY 19; 21. Mane autem facto principes sacerdotom conuene- 

nmt (Matth. 27, 1). 
lY 19, 25. Qnaerebant falsum testimoniam (Matth. 26, 59.) 
lY 19, 29. XTeneroiit duo fabi testes (Matth. 26, 30). 
lY 19, 39. Nihil respondis ad ea (Matth. 26, 62). 
lY 19, 43. Et Burgens princeps sacerdotom. 
lY 19, 47. Adiuro te per deum (Matth. 26, 63). 
lY 19, 51. Tu dixisti (Matth. 26, 64). 
lY 19, 53. Amodo uidebitis filium hominis sedentem. 
lY 19, 57. Tunc princeps sacerdotum scidit uestimenta sua 

(Matth. 26, 65). 
lY 19, 65. Quid adhuc desideramuB testimorium (Luc,22,71). 
lY 19, 69. Qui omnes condempnauerunt eum (Marc. 14, 64). 
lY 19, 71. Tunc expuerunt in eum (Matth. 26, 67). 
lY 19, 73. Uelauerunt faciem eius dicentes prophetiza christe 

(Marc. 14, 65). 
lY 20, 1. Et surgens omnis multitudo (Luc. 23, 1). 
PY 20, 3. Exüt püatus (Joh. 18, 29).] 
[lY 20, 4. Ipsi non introierunt ut non contaminarentur 

(Joh. 18, 28).] 
lY 20, 9. Quam accusationem adfertis aduersus hominem 

(Joh. 18, 29). 
lY 20, 13. Si non esset hie malefactor non tibi tradidissemus 

eum (Joh. 18, 30). 
[lY 20, 15. Ceperunt autem multis sermonibus accusare eum 

(Luc. 23, 2).] 
flY 20, 19. Dicit se christum esse.] 
lY 20, 21. Prohibentem tributa dare caesari. 
lY 20, 27. Licipiens a gaJilea (Luc. 23, 5). 
lY 20, 31. Accipite eum uos (Joh. 18, 31). 
lY 20, 35. Nobis non licet intei^cere quemquam. 
lY 21, 1. lutroiuit iterum pilatus in praetorium (Joh., 18, 33). 
lY 21, 7. A temet ipso hoc dicis (Joh. 18, 34). 
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lY 21, 11. Numquid ego iudaeus sum (Joh. 18, 35). 

IV 21, 15. Quid fecisti. 

rV 21, 17. Begnum meum non est hinc (Joh. 18, 36). 

lY 21, 22. Nunc autem regnüm meum non est hinc. 

rV 21, 25. Dicit ei püatus (Joh. 18, 37). 

IV 21, 27. Ergo rex es tu. 

IV 21, 29. Tu dicis quia rex sum ego. 

IV 21, 31. Ego in hoc natus sum et ad hoc ueni in mundum. 

IV 21, 33. Omnis qui est ex ueritate. 

IV 21, 35. Quid est ueritas (Joh. 18, 38). 

IV 22, 1. Cum hoc dixisset exiit ad eos foras (Joh. 18, 38). 

IV 22f 6. Ego non inuenio in eo causam. 

IV 22, 9. Est autem consuetudo uobis ut unum uobis dimit- 

tam in pasca (Joh. 18, 39). 
IV 22, 13. Erat autem bamabas latro (Joh. 18, 40). 
IV 22, 15. Noh hunc set barabba. 
IV 22, 17. Tunc ergo apprehendit pilatus ieaum (Joh. 

19, 1). 
IV 22, 19. Et milites plectentes coronam de spinis (Joh. 

19, 2). 
IV 22, 23. Ueste purpurea circumdederunt. 
IV 22, 25. Et genu flexo ante eum (Matth. 27, 29). 
IV 22, 27. Aue rex iudaeorum (Joh. 19, 3). 
IV 22, 33. Et dabant ei alapas. 
IV 23, 1. Exiuit pilatus foras (Joh. 19, 4). 
IV 23, 5. Exiit iesus portans spineam coronam (Joh. 19, 5). 
IV 23, 9. Ecce homo. 

IV 23, 15. Cum ergo uidissent eum pontifices (Joh. 19, 6). 
IV 23, 17. Crucifige crucifige. 
IV 23, 19. Accipite eum uos et crucifigite. 
[IV 23, 21. Respondenint pontifices (Joh. 19, 7).] 
IV 23, 23. Nos legem habemus et secundum [legem] debet 

mori. 
IV 23, 25. Quia fiHum dei [se] fecit. 
IV 23, 29. Pilatus autem cum audisset hunc sermonem magis 

timuit (Joh. 19, 8). 

Olfrid ed. Piper. 22 
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IV 23, 31. TJnde es tu (Job. 19, 9). 

IV 23, ,33. lesuB autem tacebat. 

IV 23, 35. Mihi non loqueris (Job. 19, 10). 

IV 23, 39. Bespondit ieeus (Job. 19, 11). 

rV 23, 41. Non baberes in me potestatem. 

rV 23, 43. Propterea [qui] tradidit me tibi. 

rV 24, 1. Exinde pilatoB uoluit dimittere eum (Job. 19, 12). 

IV 24, 3. ludaei autem clamabant. 

rV 24, 5. 8i bunc dimittis non es amious caesaris. 

rV 24, 9. Omnis qui se regem &cit contradicit caesari. 

rV 24, 11. Exiuit pilatns foras et dixit. eccerex ue8ter(Job. 

19, 14). 
IV 24, 13. Illi autem clamabant (Job. 19, 15). 
IV 24, 15. Tolle tolle crucifige eum. 
rV 24, 17. Begem uestrum crucifigam. 
IV 24, 19. Besponderunt pontifices. 
rV 24, 21. Non babemus regem nisi caesarem. 
[iV 24, 23. Erat autem bora quasi sexta (Job. 19, 14). 
IV 24, 25. Pilatus lauit manus (Mattb. 27, 24). 
IV 24, 27. Innocens ego sum a sanguine buius. 
rV 24, 31. Sanguis eins super nos (Mattb. .27, 25). 
IV 24, 35. Pilatus iudicauit fieri petitioni eorum (Luc. 

23, 24). 
rV 26, 1. Acceperunt eum et duzerunt ut crucifigerent 

(Marc. 15, 20). 
IV 26, 5. Sequebantur autem eum multa turba populi et 

muHeres plangentes (Luc. 23. 27). 
IV 26, 29. Filiae bierusalem nolite flere super me (Luc. 

23, 28). 
rV 26, 35. üenient dies in quibus dicent beatae steriles 

(Luc. 23, 29). 
IV 26, 39. Tunc incipient dicere montibus cadite (Luc. 

23, 30). 
PV 26, 45. CoUes operite nos]. 

|iV 27, 3. Ducebant cum eo duos latrones (Marc. 15, 27).] 
[IV 27, 5. Cum iniquis deputatus est (Marc. 15, 28).] 
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[TV 27, 23. Scripsit pilatus tittdum (Job. 19, 19).] 
rV 27, 25. lesuB nazarenus. 

rV 27, 27. Noli scribere rex iadaeorum (Job. 19, 21). 
rV 28, 1. Milites accepemnt spolia (Job. 19, 23). 
IV 28, 5. Et tonicam. 
IV 28, 7. Erat antem tonica inconsutilis. 
IV 28, 11. Non scindamus eam (Job. 19, 24). 
[IV 28, 15. Ut scriptttra impleretur.] 
[iV 28, 18. Diuiserunt sibi uestimenta mea et reliqua.] 
IV 29, 57. Fides. Spes. 
IV 30, 5. Pretereuntes autem blasfemauerunt eum mouentes 

capita (Mattb. 27, 39). 
rV 30, 9. TJab qui destruit (Mattb. 27, 40). 
rV 30, 19. Similiter et piincipes sacerdotum (Mattb. 27,41). 
rV 30, 25. Alios saluos facit (Mattb. 27, 42). 
IV 30, 27. Si rex israbel. 
IV 30, 31. Confidit in deum (Mattb. 27. 43). 
IV 30, 33. Dixit quia dei filins sum. 
rV 31, 5. Respondit alter increpatdt (Luc. 23, 40). 
rV 31, 9. Nam digna factis recipimus (Luc. 23, 41). 
IV 31, 13. Hie autem quid fecit. 
IV 31, 19. Memento mei domine (Luc. 23, 42). 
[IV 31, 23. Hodie mecum eris in paradiso (Luc. 23, 43).] 
[IV 31, 27. Oratio scriptoris ad dominum.] 
IV 33^ 9. A sexta bora usque in boram nonam (Mattb. 

27, 45). 
rV 33, 15. Circa boram nonam clamauit iesus (Mattb. 

27, 46). 
IV 33, 19. Dabant ei acaetum bibere (Mattb. 27, 48). 
rV 33, 21. Iterum clamauit. pater in manus tuas commendo 

spiritum meum (Luc. 23, 46). 
IV 33, 25. Emisit spiritum (Mattb. 27, 50). 
IV 33, 27. Unus militum lancea latus eius aperuit (Job. 

19, 34). 
[IV 33, 33. Uelum tempK scissum est (Mattb. 27, 51).] 
IV 34, 3. Monumenta aperta sunt (Mattb. 27, 52), 

22* 
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lY 34; 5. Multa corpora sanctorum surrexerunt. 

rV 34, 9. üenerunt in sanctam ciuitatem (Matth. 27, 53). 

lY 34, 15. Centurio autem niso terrae motu (Matth. 27, 54). 

IV 34, 17. TJere filius dei erat iste. 

ly 34, 19. Omnis turba percutiebat pectora (Luc. 23, 48). 

lY 34, 23. Stabant omnes noti eius a longo (Luc. 23, 49). 

rV 35, 1. Uenit diues homo ioseph (Matth. 27, 57). 

rV 35, 5. Litrauit ad pilatum et petiit corpus (Matth. 

27, 58). 
IV 35, 9. lussit reddi corpus. 

rV 35, 17. Uenit autem et nichodemus (Joh. 19, 39). 
IV 35, 23. Stabant mulieres haec uidentes (Matth. 27, 61). 
rV 35, 35. Posuerunt eum in monumento suo novo (Matth. 

27, 60). 
IV 36, 1. Accedentes principes sacerdotum (Matth. 27, 62). 
rV 36, 5. Domine recordati sumus (Matth. 27, 63). 
IV 36, 9. lube custodire sepulchrum (Matth. 27, 64). 
IV 36, 13. Dicant plebi surrexit. 
IV 36, 15. Habetis custodiam (Matth. 27, 65). . 
IV 36, 17. Uli autem abeuntes munierunt sepulchrum (Matth. 

27, 66). 

V 4, 5. Uespere sabbati (Matth. 28, 1). 

V 4, 15. Quis reuoluit nobis lapidem (Marc. 16, 3). 

V 4, 21. Et ecce terrae motus factus est magnus (Matth. 

28, 2). 

V 4, 25. Angelus domini descendit de caelo et reuoluit 

lapidem. 

V 4, 31. Erat enim aspectus (Matth. 28, 3). 

V 4, 35. Prae timore eius exterriti sunt (Matth. 28, 4). 

V 4, 37. Jßespondit angelus mulieribus (Matth. 28, 5). 

V 4, 41. Scio quod iesum. 

V 4, 45. Non est hie surrexit (Matth. 28, 6), 
. V 4, 57. Ecce locus ubi posuerunt eum. 

V 4, 59. Cito euntes dicite discipulis eius et petro (Matth. 

8,7). 

V 5, 3. Currebant duo simul (Joh. 20, 4). 
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V 6, 5. lohannes praecucurrit citius petro. 

V 5, 9. Inuenerunt sindonem (Job. 20, 6). 

V 5, 11. Sudariam seorsum inuenerunt (Joh. 20, 7). 

V 5, 13. Sudarium inuolutum in unum. 

y 7, 7. Inclinauit se et prospexit in monumentum (Joh. 
20, 11). 

V 7, 13, Uidit duos angelos (Joh. 20, 12). 

V 7, 19. Mulier quid ploras (Joh. 20, 13). 

V 7, 29. Tulerunt dominum meum. 

V 7, 43. Haec cum dixisset conuersa est retrorsum (Joh. 

20, 14). 
[V 7, 47. Mulier quid ploras et reliqua (Joh. 20, 15).] 

V 7, 49. Domine si tu sustulißti eum dicito mihi. 

V 7, 55. Maria conuersa illa (Joh. 20, 16). 

V 7, 59. TJade ad fratres meos (Joh. 20, 17). 

V 7, 63. Ascendo ad patrem meum. 

V 7, 65. TJenit maria nuntians discipulis (Joh. 20, 18). 

V 8, 21. In principio erat uerbum (Joh. 1, 1). 

V 8, 27. Uerbum caro factum est (Joh. 1, 14). 

V 8, 29. Et habitabit in nobis. 

V 8, 37. Noui te ex nomine (Exod. 33, 12. Jes. 43, 1. Joh. 

10, 3). 

V 9, 5. Narrabant de bis omnibus (Luc. 24, 14). 

V 9, 9. Ipse iesus appropinquans (Luc. 24, 15). 

V 9, 11. Oculi illorum tenebantur (Luc. 24, 16). 

V 9, 13. Qui sunt hi sermones (Luc. 24, 17). 

V 9, 15. Bespondit unus (Luc. 24, 18). 

V 9, 17. Tu Bolus peregrinus. 

V 9, 21. Quae (Luc. 24, 19). 

V 9, 23. Qui fuit uir propheta. 

V 9, 27. Coram deo et omni populo. 

y 9, 29. Et quomodo tradiderunt eum summi sacerdotes 
(Luc. 24, 20). 

V 9, 31. Nos autem sperabamus (Luc. 24, 21). 

V 9, 37. Tertia dies est hodie. 

V 9, 41. p stulti et tardi corde (Luc. 24, 25). 
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V 13, 


V 13, 


y 13, 


V 13, 


V 13, 


V 15 


V 15, 
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45. Nonne haec oportnit paü christum (Luc. 24. 26). 
49. Incipiens a moyse (Luc. 24, 27). 

3. Ipse £bmt se longius ire (Luc. 24, 28). 

5. Mane nobiscum quoniam aduesperascit (Luc. 24, 29). 
13. Et intrauit cum ilHs et reliqua]. 
17. Accepit panem et reliqua (Luc. 24, 30).] 
19. Ipse euanuit ex oculis eorum (Luc. 24, 31). 
25. Nonne cor noBtrum ardens erat (Luc. 24, 32). 
31. Et surgentes eadem hora (Luc. 24. 33). 
33. Et ipsi narrabant quae gesta erant in uia (Luc. 
24, 35). 

5. Post dies octo. 

9. Insufflauit et dixit pax uobis (Job. 20, 21. 22). 

12. Quorum remiseritis peccata (Job. 20, 23). 
19. Conturbati (Luc. 24, 37). 

21. Ostendit eis manus (Luc. 24, 40). 

27. Mirabantur prae gaudio (Luc. 24, 41). 

33. Habetis quod manducetur. 

41. Manducauit coram eis sumens reliquias dedit eis 

(Luc. 24, 43). 
45. Haec sunt uerba quae locutus sum ad uos (Luc. 
24, 44). 

5. Bla nocte nibil prendiderunt (Job. 21, 3). 

7. Mane autem facto stetit iesus in litore (Job. 21, 4). 
11. Qui dixerunt non (Job. 21, 5). 

13. Mittite in dexteram nauigii rete (Job. 21, 6). 
15. Miserunt. 

19. Centum quinquaginta tres (Job. 21, 11). 

23. Dixit discipulus quem diligebat dominus (Job. 21, 7). 

25. Cum audisset petrus. 

29. Alii nauigio uenerunt (Job. 21, 8). 

31. TJiderunt pmnas panem et piscem (Job. 21, 9). 

35. Afferte de piscibus (Job. 21, 10). 

5. Domine tu scis quia amo te (Job. 21, 15). 

9. Pasce oues meas. 
11. Dicit ei iterum (Job. 21, 16). 
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Y 15, 15. Eciam domine tu scis quia amo te. 

Y 15, 21. Pasce agnos mos. 

Y 15, 23. Dicit ei tertio amas me (Joh. 21, 17). 

Y 15, 27. Contristatus est petrus. 
y 15, 29. Domine tu omnia scis. 

Y 15, 35. Pasce ones meas. 

Y 15, 37. Cum esses innior (Joh. 21, 18). 

Y 15, 41. Cum autem senueris. 

Y 15, 45. Hoc dizit significans qua morte (Joh. 21, 19). 

Y 16, 11. Et accedens iesus locutus est et increpauit incre- 

dulitatem illorum (Matth. 28, 18. Marc. 16, 14). 

Y 16, 17. Data est mihi omnis potestas (Matth. 28, 18). 

Y 16, 21. Euntes in mundum (Marc. 16, 15). 

Y 16, 25. Docentes seruare omnia (Matth. 28, 20). 

Y 16, 31. Qui crediderit (Marc. 16, 16). 

Y 16, 33. Qui uero non crediderit. 

Y 16, 35. In nomine meo demonia eicite (Matth. 10, 8). 

Y 16, 38. Leproses mundate. 

Y 16, 39. Mortuos suscitate. 

Y 16, 45. Ecce ego uobiscum sum omnibus diebus et reliqua 

(Matth. 28, 20). 

Y 17, 5. Non est uestrum nosse tempora (Act. ap. 1, 7). 

Y 17, 9. Accipietis uirtutem (Act. ap. 1, 8). 

Y 17, 11. Eritis mihi testes. 

Y 17, 13. Postquam locutus est (Act. ap. 1, 9). 

Y 18, 3. TJiri galilei quid aspicitis in celum et reliqua (Act. 

ap. 1, 11). 

Y 19, 23. Dies ire dies üla tribulationis et angustiae (Soph. 

1, 15). 

Y 19, 25. Dies tubae et clangoris (Soph. 1, 16). 

Y 19, 27. Dies nebulae et turbinis (Soph. 1, 15). 

Y 19, 29. Dies calamitatis et miseriae. 

Y 19, 31. Mouebo non solum caelum set terram etiam (Apoc. 

6, 13. Is. 13, 13). 

Y 19, 34. Caelum plicabitursicutliber (Apoc. 6, 14. Is. 34,4). 

Y 20, 54. Statuet oues a dextris (Matth. 25, 33). 



M4: 

V 20, 67. TJenite benedicti. 

V 20, 73. EBTiriui et dedistis mihi (Matth. 25, 35). 

V 20, 75. Nudus (Matth. 25, 36). 

V 20, 77. In carcere. 

V 20, 81. Eespondebunt insti (Matth. 25, 37). 

V 20, 85. Domine quando te uidimus. 

V 20, 91. Eespondit rex (Matth. 25, 40). 

V 20, 93. Quamdiu fecistis. 

V 20, 95. Tunc dicit ad sinistris (Matth. 25, 41). 

V 20, 99. Dißcedite a me. 

V 20, 101. Qui paratus est diabolo. 

y 20, 103. Esuriui et non dedistis mihi mandncare (Matth. 
25, 42). 

V 20, 111. Eespondebunt et illi (Matth. 25, 44). 

V 20, 113. Ibunt in supplicium aetemum (Matth. 25, 46). 
^ 23, 125. lustitia et pax. 



W. Drugulin's Buch- und Kunstdruckerei. Leipzig. 
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